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Erklarung der Symbole auf dem
Produkt

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll
Ilhre Aufmerksamkeit auf mogliche Risiken lenken. Die Si-
cherheitssymbole und Erklarungen, die diese begleiten,

miissen genau verstanden werden.

Die Warnungen

selbst beseitigen keine Risiken und kénnen korrekte MaR3-
nahmen zum Verhiiten von Unféllen nicht ersetzen.

(QV\ED

ACHTUNG! Betriebsstoffe sind feuergefahr-
lich und explosiv - Verbrennungsgefahr.
Nicht bei heillem oder laufendem Motor tan-
ken.

Tankinhalt

Olstand kontrollieren.

Drehrichtung der Pumpe

Férdermenge/Stunde

max. Flissigkeitstemperatur

max. Férderdruck

Gewicht kg

Saugleitung.

Druckleitung.

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung

ten!

und Sicherheitshinweise lesen und beach-

Garantierter Schallleistungspegel des Pro-
dukts.

Tragen Sie einen Gehodrschutz.

Lo

10s

Garantierter Schallleistungspegel des Pro-
dukts.

Nahe des Produkts ist streng verboten!

Offene Flammen oder das Rauchen in der

Das Produkt entspricht den geltenden euro-
paischen Richtlinien.

Kein offenes Feuer.

q3
A

AA

Das Produkt entspricht den geltenden serbi-
schen Richtlinien.

dukt nur im AufRenbereich und niemals in
geschlossenen oder schlecht bellfteten
R&aumen.

Vergiftungsgefahr! Benutzen Sie das Pro-

Wichtig. Schalten Sie den Motor vor dem
Nachfiillen von Kraftstoff aus. Fillen Sie
nicht im laufenden Betrieb nach.

Stellung Choke
Stellung Kraftstoffhahn

1  Einleitung

Hersteller:

Scheppach GmbH
Glnzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen
Verehrter Kunde

Wir wiinschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbeiten
mit Ihrem neuen Produkt.




Hinweis:

Der Hersteller dieses Produkts haftet nach dem geltenden
Produkthaftungsgesetz nicht fir Schaden, die an diesem
Produkt oder durch dieses Produkt entstehen bei:

» Unsachgemafer Behandlung
« Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
« Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fachkrafte

« Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatztei-
len

* Nicht bestimmungsgemafer Verwendung
Beachten Sie:
Die Bedienungsanleitung ist Bestandteil dieses Produkts.

Sie enthalt wichtige Hinweise, wie Sie mit dem Produkt si-
cher, fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, wie Sie Ge-
fahren vermeiden, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten
verringern und die Zuverlassigkeit und Lebensdauer des
Produkts erhdhen. Zusatzlich zu den Sicherheitsbestim-
mungen dieser Bedienungsanleitung miissen Sie unbe-
dingt die fir den Betrieb des Produkts geltenden Vor-
schriften lhres Landes beachten.

Machen Sie sich vor der Benutzung des Produkts mit al-
len Bedien- und Sicherheitshinweisen vertraut. Betreiben
Sie das Produkt nur wie beschrieben und flr die angege-
benen Einsatzbereiche. Bewahren Sie die Bedienungsan-
leitung gut auf und handigen Sie alle Unterlagen bei Wei-
tergabe des Produkts an Dritte mit aus.

2  Produktbeschreibung (Abb. 1-11)

1. Handgriff (Rahmen)
1a.  Schrauben

1b.  Gummifu®

2. Kraftstofftank

2a. Kraftstofffiltereinsatz
3. Tankdeckel

4. Luftfilterabdeckung
4a. Fligelmutter

4b.  Luftfilter

5. Ziindkerzenstecker
5a. Zlndkerze

6. Auspuff

7. Vergaser

7a. Vergaserschraube
8. Wassereinfullstutzen
8a. Deckel

9. Ein-/Ausschalter

10. Olmessstab

10a. Olablasschraube

11.  Seilzugstarter

12.  Kraftstoffhahn

13.  Choke

14.  Gashebel

15. Wasserablassschraube
16. Sauganschluss

17.  Druckanschluss

18.  Schlauchadapter
18a. Uberwurfmutter

18b. Dichtung

19.  Schlauchschelle

20. Vorfilter

21.  Zundkerzenschlissel

22.  Schraubendreher

sgpch

3 Lieferumfang (Abb. 2)

Pos. Anzahl Bezeichnung

1a. 4x Schrauben
1b.  4x Gummiful®
18. 2x Schlauchadapter
18a. 2x Uberwurfmutter
18b. 2x Dichtung
19.  3x Schlauchschelle
20. 1x Vorfilter
21. 1x Ziindkerzenschlissel
22. 1x Schraubdreher
1x Benzin-Wasserpumpe
1x Bedienungsanleitung

4 BestimmungsgemaiRe
Verwendung

Das Produkt ist geeignet zum Bewassern und GieRen von
Grinanlagen, Gemusebeeten und Garten sowie zum Be-
trieb von Rasensprengern. Als Férdermedien eignen sich
klares Wasser (StuRBwasser), Regenwasser und leichte
Waschlauge. Mit Vorfilter kann die Wasserentnahme aus
Teichen, Bachen, Regentonnen, Regenwasserzisternen
und Brunnen erfolgen.

Die maximale Temperatur der Forderflissigkeit darf im
Dauerbetrieb +35°C nicht (iberschreiten.

Das Produkt darf nur nach seiner Bestimmung verwendet
werden. Jede weitere darliberhinausgehende Verwen-
dung ist nicht bestimmungsgemaR. Fir daraus hervorge-
rufene Schaden oder Verletzungen aller Art haftet der Be-
nutzer und nicht der Hersteller.

Bestandteil der bestimmungsgemaRen Verwendung ist
auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie die
Montageanleitung und Betriebshinweise in der Bedie-
nungsanleitung.

Personen, die das Produkt verwenden und warten, mus-
sen mit dieser vertraut und Gber mdégliche Gefahren un-
terrichtet sein.

Veranderungen an dem Produkt schlieRen eine Haftung
des Herstellers und daraus entstehende Schaden ganz-
lich aus.

Das Produkt darf nur mit Originalteilen und Originalzube-
hoér des Herstellers betrieben werden.

Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des
Herstellers sowie die in den Technischen Daten angege-
benen Abmessungen miissen eingehalten werden.

Bitte beachten Sie, dass unsere Produkte bestimmungs-
gemaR nicht fir den gewerblichen, handwerklichen oder
industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir Gbernehmen
keine Gewahrleistung, wenn das Produkt in Gewerbe-,
Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzu-
setzenden Tatigkeiten eingesetzt wird.

/A WARNUNG

Bitte lesen Sie vor der Inbetriebnahme des Produkts zu
Ihrer eigenen Sicherheit dieses Handbuch und die all-
gemeinen Sicherheitshinweise griindlich durch. Wenn
Sie das Produkt Dritten Uiberlassen, legen Sie diese Ge-

brauchsanweisung immer bei.




41 Nicht bestimmungsgemaRe
Verwendung

Die Nutzung der Pumpe ist strengstens verboten fiir
folgende Substanzen:

« Farben und Lacke aller Art

alle Arten von Lésungs- oder Verdiinnungsmitteln
alle Arten von Kraft- oder Schmierstoffen

Propan oder andere verflissigte Gasarten
brennbare Fliissigkeiten aller Art

Nahrungsmittel fir Menschen und Tiere
Granulate oder Substanzen mit festen Partikeln
Chemikalien

Flissigkeiten mit Temperaturen Uber 40°C

alle Flussigkeiten auf die nicht explizit in diesem
Handbuch hingewiesen wird

Flissigkeiten mit Anti-Parasiten, Herbiziden und Pes-
tiziden.

Beachten Sie die Sicherheitshinweise

Die Pumpe darf nicht zum Beflllen von Behaltern be-
nutzt werden, welche unter Uberdruck explodieren kén-
nen.

» Die Pumpe ist nicht als Sicherheitseinrichtung fiir Feu-
erléschanlagen geeignet.

» Die Pumpe ist nicht fiir einen Dauerbetrieb (z.B. In-
dustrieeinsatz, Dauerumwalzbetrieb) geeignet.

« Die Pumpe ist ausschlieRlich fir den Gebrauch zur
Foérderung von Wasser und neutralen Flissigkeiten
bei Raumtemperatur zugelassen.

Erklarung der Signalworter in der
Bedienungsanleitung

A GEFAHR

Signalwort zur Kennzeichnung einer unmit-
telbar bevorstehenden Gefahrdungssituation,
die, wenn sie nicht vermieden wird, den Tod
oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

Signalwort zur Kennzeichnung einer mogli-
chen Gefahrdungssituation, die, wenn sie
nicht vermieden wird, Sachschaden am Pro-
dukt oder Eigentum/Besitz zur Folge haben
konnte.

5 Sicherheitshinweise

ACHTUNG

Achtung!

Beim Benutzen von Produkten missen einige Sicher-
heitsvorkehrungen eingehalten werden, um Verletzun-
gen und Schéden zu verhindern. Lesen Sie diese Be-
dienungsanleitung/Sicherheitshinweise deshalb sorgfal-
tig durch. Falls Sie das Produkt an andere Personen
Ubergeben sollten, handigen Sie diese Bedienungsan-
leitung/Sicherheitshinweise bitte mit aus. Wir tUberneh-
men keine Haftung fir Unfélle oder Schaden, die durch
Nichtbeachten dieser Anleitung und den Sicherheitshin-
weisen entstehen.

Beachten Sie die Sicherheitshinweise

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen fiir die Zukunft auf!

51 Produktspezifische
Sicherheitshinweise
» Stellen Sie das Produkt auf eine ebene, gerade Fla-
che (Kippsicher).
» Prifen Sie das gesamte Produkt auf lose Teile
(Schraubenmuttern, Bolzen, Schrauben, usw.). War-

ten oder ersetzen Sie diese falls erforderlich, bevor
Sie das Produkt verwenden.

Zu lhrer eigenen Sicherheit, benutzen Sie nur Zubehoér
und Zusatzgeréate, die in der Bedienungsanleitung an-
gegeben oder vom Hersteller empfohlen oder angege-
ben werden. Der Gebrauch anderer als der in der Be-
dienungsanleitung oder im Katalog empfohlenen Ein-
satzwerkzeuge oder Zubehdére kann eine personliche
Verletzungsgefahr fiir Sie bedeuten.

/\ WARNUNG

Signalwort zur Kennzeichnung einer mogli-
chen Gefdhrdungssituation, die, wenn sie
nicht vermieden wird, den Tod oder eine
schwere Verletzung zur Folge haben koénnte.

A\ VORSICHT

Signalwort zur Kennzeichnung einer mogli-
chen Gefahrdungssituation, die, wenn sie
nicht vermieden wird, eine geringfiigige oder
maRige Verletzung zur Folge haben kénnte.

Personen sollten einen Sicherheitsabstand von min-
destens 15 Metern zum Arbeitsbereich einhalten.

Benutzen Sie das Produkt nicht, wenn dieses bescha-
digt ist. Entfernen Sie nie Schutzeinrichtungen des
Produkts. Dies kann zu ernsthaften Verletzungen fiih-
ren.

Kinder durfen das Produkt nicht benutzen. Kinder sind
zu beaufsichtigen, um sicherzustellen, dass sie nicht
mit dem Produkt spielen.

Lassen Sie das Produkt nicht unbeaufsichtigt.

Personen, die unter Alkohol-, Drogen-, Medikamente-
neinfluss stehen, miide oder krank sind.




5.2 Umgang mit Kraftstoff

A GEFAHR

Brand- und Explosionsgefahr!

Kraftstoff kann sich beim Befiillen entziinden und gege-
benenfalls explodieren. Dies flhrt zu schweren Ver-
brennungen oder zum Tod.

Bewahren Sie Kraftstoff nur in dafiir vorgesehenen
Behaltern (Kanistern) auf.

Die Verschlusskappen der Tankbehélter sind immer
ordnungsgeman aufzuschrauben und festzuziehen.

Kraftstoff ist vor dem Starten des Motors einzufillen.
Wahrend der Motor lauft oder sofort nach dem Ab-
schalten des Produkts, darf der Tankverschluss nicht
gedffnet oder Kraftstoff nachgefiillt werden.

Stellen Sie vor dem Tanken den Verbrennungsmotor
ab und lassen Sie ihn abkihlen.

Tanken Sie nur im Freien und rauchen Sie wahrend
des Betankens nicht.

Bewahren Sie niemals das Produkt mit Kraftstoff im
Tank innerhalb eines Gebdudes auf. Entstehende
Kraftstoffdampfe kdnnen mit offenem Feuer oder Fun-
ken in Berlihrung kommen und sich entziinden.

Produkt und Kraftstoffbehalter nicht in der Nahe von
Heizungen, Heizstrahlern, Schweiltgeraten und sons-
tigen Warmequellen abstellen.

Falls Kraftstoff tbergelaufen ist, den Verbrennungs-
motor erst starten, nachdem die mit Kraftstoff ver-
schmutzte Flache gereinigt wurde. Jeglicher Ziindver-
such ist zu vermeiden, bis sich die Kraftstoffdampfe

6 Technische Daten

PWP32 PWP60
Motor 4-Taktmotor/| 4-Taktmotor/
luftgekiihlt luftgekihlt
Hubraum 212 cm?® 212 cm?®
Max. 3,9 kW/5,3PS| 3,9 kW/5,3PS
Ausgangsleistung (kW)
Max. Motordrehzahl 380050 min™'| 3800+50 min"'
Max. Leerlaufdrehzahl | 1600+150 min™' 1600+150
min™
Max. Férdermenge in | 32000 I/h 60000 I/h
Sauganschluss 2" 3¢
Druckanschluss 2" 3¢
Max. Férderhéhe 30m 28 m
Max. Saughdhe 7m 7m
Max. Druck 3 bar 2,8 bar
Kraftstoff Benzin Benzin
Tankinhalt 3,21 3,21
Zlndkerze F7RTC F7RTC
CO?%*Ausstol’ 767 g/kWh 767 g/kWh
Gewicht 20 kg 21 kg

Technische Anderungen vorbehalten!

Gerausch und Vibration

/\ WARNUNG

verflichtigt haben (trockenwischen).
Uberpriifen Sie aus Sicherheitsgriinden Kraftstofflei-

Larm kann gravierende Auswirkungen auf Ihre Gesund-
heit haben. Ubersteigt der Maschinenlarm 85 dB, tra-
gen Sie und Personen, die sich in der Nahe befinden

tung, Kraftstofftank, Tankverschluss und Anschlisse
regelmaBig auf Beschadigungen, Alterung (Brichig-
keit), auf festen Sitz und undichte Stellen und tau-
schen diese bei Bedarf aus.

5.3 Restrisiken

Das Produkt ist nach dem Stand der Technik und den
anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut.
Dennoch kénnen beim Arbeiten einzelne Restrisiken
auftreten.

Restrisiken konnen minimiert werden, wenn die ,Si-
cherheitshinweise® und die ,Bestimmungsgemale
Verwendung®, sowie die Bedienungsanleitung insge-
samt beachtet werden.

Verwenden Sie das Produkt so, wie es in dieser Be-
dienungsanleitung empfohlen wird. So erreichen Sie,
dass Ihr Produkt optimale Leistungen erbringt.

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebsetzung
des Produkts.

Halten Sie Ihre Hande vom Arbeitsbereich fern, wenn
das Produkt in Betrieb ist.

Halten Sie die vorgegebenen Wartungs- und Sicher-
heitshinweise der Bedienungsanleitung ein.

Des Weiteren konnen trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

bitte einen geeigneten Gehdrschutz.

Die Gerauschemissionswerte wurden entsprechend

EN ISO 3744:1995 ermittelt.

Gerauschkennwerte

PWP32 PWP60
Schalldruckpegel L, 91,2dB 95,5 dB
Schallleistungspegel L, 103,9 dB 108,2 dB
Garantierter
Schallleistungspegel L, 106 dB 110 dB
Messunsicherheit K 2,19dB 2,19 dB

Halten Sie sich ggf. an Ruhezeiten und beschranken Sie
die Arbeitsdauer auf das Notwendigste.

7 Auspacken

/\ WARNUNG

Produkt und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-

derspielzeug!

Kinder diirfen nicht mit Kunststoffbeuteln, Folien
und Kleinteilen spielen!

ckungs- und Erstickungsgefahr!

Es besteht Verschlu-

« Offnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Pro-
dukt vorsichtig heraus.




Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpa-
ckungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhanden).

Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollstandig ist.

Kontrollieren Sie das Produkt und die Zubehdérteile auf
Transportschaden. Etwaige Schaden sofort dem
Transportunternehmen melden, mit dem das Produkt
angeliefert wurde. Spatere Reklamationen werden
nicht anerkannt.

Bewahren Sie die Verpackung nach Mdglichkeit bis
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Bedie-
nungsanleitung mit dem Produkt vertraut.

Verwenden Sie bei Zubehor sowie Verschleil- und
Ersatzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten Sie
bei Ihrem Fachhandler.

Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern
sowie Typ und Baujahr des Produkts an.

8 Montage
Bendtigtes Werkzeug:

» Gabelschlissel/Steckschlissel SW 13 mm*
* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

8.1 GummifiiBe (1b) montieren (Abb. 3)

1. Um Schaden am Produkt zu vermeiden, legen Sie
wahrend der Montage, eine Unterlage auf den Boden.

2. Fuhren Sie die vier Schrauben M6 (1a) durch die vor-
gesehenen Bohrungen am Rahmen (1) und sichern
Sie sie mit jeweils einem Gummifuld (1b).

9 Vor Inbetriebnahme

/\ WARNUNG

Gesundheitsgefahr!

Das Einatmen von Kraftstoff-/'Schmieréldampfen und
Abgasen kann zu schweren gesundheitlichen Schaden,
Bewusstlosigkeit und im Extremfall zum Tod fuihren.

— Atmen Sie Kraftstoff-/Schmieréldampfe und Abgase
nicht ein.

— Betreiben Sie das Produkt nur im Freien.

* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!
Hinweis:

Das Produkt verfugt tber eine Fliehkraftkupplung. Diese
stellt bei steigender Drehzahl einen Kraftschluss her, in-
dem die Kupplungsbeldge durch die Fliehkraft an die In-
nenwandung des Kupplungsgehauses gedriickt werden.

Kontrolle vor Bedienung

Uberpriifen Sie alle Seiten des Motors auf Ol- oder
Kraftstoffleckagen.

Uberpriifen Sie den Kraftstoffstand — der Kraftstoff-
tank sollte mindestens halb voll sein.

Uberpriifen Sie den Luftfilterzustand.
Uberpriifen Sie den Zustand der Kraftstoffleitungen.
Achten Sie auf Anzeichen von Beschadigungen.

Uberpriifen Sie, dass alle Schutzabdeckungen ange-
bracht und alle Schrauben, Muttern und Bolzen ange-
zogen sind.

10 | DE www.scheppach.com

« Sorgen Sie fir ausreichende Belliftung des Produkts.

» Vergewissern Sie sich, dass der Ziindkerzenstecker
der Zindkerze befestigt ist.

* Saug- und Druckleitung sind so anzubringen, dass
diese keinen mechanischen Druck auf die Pumpe
ausliben.

Bendtigtes Werkzeug:
« Schraubendreher (22)
+ Trichter*
» Lappen/Tuch*
* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

9.1 Motordol auffiillen (Abb. 3)

Das Produkt wird ohne Motordl ausgeliefert. Vor In-
betriebnahme daher unbedingt Ol einfiillen. Ver-
wenden Sie hierzu Mehrbereichs6l (SAE 10W-30
oder SAE 10W-40).

Uberprifen Sie den Olstand regelmaRig vor jeder Inbe-
triebnahme. Zu niedriger Olstand kann den Motor bescha-
digen.

1. Schrauben Sie den Olmessstab (10) heraus.

2. Befiillen Sie den Tank mit Hilfe eines Trichters mit
Motordl.
Achten Sie auf die max. Fillmenge (siehe Technische
Daten).
Fillen Sie das Ol vorsichtig bis zur Unterkante des
Einfillstutzens ein.

Wischen Sie den Olmessstab (10) mit einem saube-
ren, fusselfreien Lappen ab.

w

&

Flhren Sie den Olmessstab (10) wieder ein, ohne den
Olmessstab (10) wieder festzuschrauben.

Ziehen Sie den C)Imessstab'_(10) heraus und lesen in
waagrechter Stellung den Olstand ab. Der Olstand
muss sich zwischen L (low) und H (high) auf dem Ol-
messstab (10) befinden.

Wenn der Offiillstand zu gering ist, geben Sie die
empfohlene Menge an Ol zu

(siehe Technische Daten).

Schrauben Sie den Olmessstab (10) anschlieRend
wieder ein.

9.2 Kraftstoff auffiillen (Abb. 4)

Brand- und Explosionsgefahr!

Flllen Sie den Kraftstoff nur bei ausgeschaltetem und
abgekiihltem Motor ein. Rauchen Sie nicht, wenn Sie
das Produkt betanken.

A GEFAHR

Brand- und Explosionsgefahr!

Kraftstoff kann sich beim Befillen entziinden und gege-
benenfalls explodieren. Dies fluhrt zu schweren Ver-
brennungen oder zum Tod.

o

[
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+ Schalten Sie den Motor aus und lassen diesen abkuh-
len.



Halten Sie Hitze, Flammen und Funken fern.
Fillen Sie Kraftstoff nur im Freien auf.
Tragen Sie Schutzhandschuhe.

Vermeiden Sie Haut- und Augenkontakt.

Starten Sie das Produkt mit Abstand von mind. 3 m
zum Aufflllort des Kraftstoffs.

Achten Sie auf Undichtigkeiten. Wenn Kraftstoff aus-
lauft, starten Sie den Motor nicht.

Verwenden Sie immer einen Kraftstofffiltereinsatz.

Verwenden Sie zum Auftanken einen geeigneten
Trichter oder ein Einfiillrohr, damit kein Kraftstoff auf
Verbrennungsmotor und Gehause auslaufen kann.
Uberfiillen Sie den Kraftstofftank nicht!

Das Produkt wird ohne Kraftstoff ausgelie-
fert. Vor Inbetriebnahme daher unbedingt
Kraftstoff einfiillen. Verwenden Sie hierzu Su-
per E5 Benzin.

1. Sé&ubern Sie die Umgebung des Einflllbereiches.
Verunreinigungen im Kraftstofftank (2) verursachen
Betriebsstérungen.

2. Offnen Sie den Tankdeckel (3) vorsichtig, damit evtl.
vorhandener Uberdruck abgebaut werden kann.

3. Befiillen Sie den Kraftstofftank (2) mit Hilfe eines
Trichters mit Kraftstoff.

Achten Sie auf die max. Fiillmenge (siehe Technische
Daten).

Fillen Sie den Kraftstoff vorsichtig bis zur Unterkante
des Einfillstutzens ein.

4. VerschlieBen Sie den Tankdeckel (3) wieder.

Stellen Sie sicher, dass der Tankdeckel (3) dicht
schlieft.

Saubern Sie den Tankdeckel (3) und die Umgebung.

9.3 Installation der Saugleitung*
(Abb. 5)
Hinweise:

Die Pumpe verfiigt Uber eine Rickschlagklappe, diese
verhindert das ZurtickflieRen des Wassers in die Sauglei-
tung.

Die Saugleitung* muss mit einer steifen Wand oder ei-
nem Drahtgeflecht verstarkt sein.

Benutzen Sie keinen Schlauch*, der kleiner als die
Saugleitung* der Pumpe ist.

Die Saugleitung* sollte nur so lange wie nétig sein.

Die Pumpleistung ist am besten, wenn die Pumpe
maoglichst nahe am Wasserspiegel ist und die Schlau-
che* kurz sind.

Eine undichte Saugleitung* verhindert durch

Luftansaugen das Ansaugen des Wassers.
1. Fihren Sie den Schlauchadapter (18) in die Uberwurf-
mutter (18a) ein.

2. Legen Sie die Dichtung (18b) in die Uberwurfmutter
(18a).

sgpch

3. Schrauben Sie eine Uberwurfmutter (18a) auf den
Sauganschluss (16) und ziehen Sie diese fest (8-10
Nm) an.

Achten Sie darauf, dass die Dichtung (18b) der Uber-
wurfmutter (18a) an dem Sauganschluss (16) anliegt.

4. Befestigen Sie die Saugleitung* mit einer Schlauch-
schelle (19) an dem Schlauchadapter (18) der
Saugleitung*, um Leckluft und Verlust an Saugkraft zu
vermeiden.

Verwenden Sie Schraubendreher (22).

5. Installieren Sie den Vorfilter (20) am anderen Ende
der Saugleitung® und befestigen Sie ihn mit einer
Schlauchschelle (19).

Verwenden Sie einen Schraubendreher (22).
Vermeiden Sie das Ansaugen von Fremdkérpern
(Sand usw.).

Falls notwendig ist ein Vorfilter (20) anzubringen.

Die Demontage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

9.4 Installation der Druckleitung*®
(Abb. 6)

1. Fihren Sie den Schlauchadapter (18) in die Uberwurf-
mutter (18a) ein.

2. Legen Sie die Dichtung (18b) in die Uberwurfmutter
(18a).

3. Schrauben Sie auf den Druckanschluss (17) eine
Uberwurfmutter (18a) und ziehen Sie diese fest (8-10
Nm).

Achten Sie darauf, dass die Dichtung (18b) der Uber-
wurfmutter (18a) auf dem Druckanschluss (17) an-
liegt.

4. Um die Pumpenleistung zu verbessern und die Flis-
sigkeitsreibung zu reduzieren, benutzen Sie eine kur-
ze Druckleitung® mit groRBem Durchmesser. Ein langer
oder dinner Schlauch* erhoht die Flussigkeitsreibung
und reduziert die Pumpleistung.

5. Befestigen Sie die Druckleitung® mit einer Schlauch-
schelle (19) an dem Schlauchadapter (18) der Druck-
leitung*.

Verwenden Sie einen Schraubendreher (22).
6. Die Demontage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

9.5 Vorpumpen des Produkts (Abb. 7)

Hinweise:

Ein Trockenbetrieb der Pumpe fiihrt zu Schaden an den
Dichtungen der Pumpe. Lauft die Pumpe trocken, so
schalten Sie den Motor unverzlglich aus und lassen Sie
die Pumpe vor dem Vorpumpen abkihlen.

Wird die Pumpe nach dem Einsatz wieder entfernt, so
muss bei erneutem Anschluss und Inbetriebnahme unbe-
dingt wieder Wasser aufgefiillt werden.

Ein Befillen der Saugleitung mit Wasser ist nicht nétig!

1. Vor dem Starten des Motors nehmen Sie den Deckel
(8a) des Wassereinfillstutzen (8) von der Pumpen-
kammer ab und fiillen Sie die Pumpenkammer mit
Wasser.

2. Schrauben Sie den Deckel (8a) des Wassereinfillstut-
zen (8) wieder ein und ziehen Sie ihn fest an.
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10 Bedienung
10.1 Motor starten (Abb. 8)

A GEFAHR

Vergiftungsgefahr!

Benutzen Sie das Produkt nur im AuRenbereich und
niemals in geschlossenen oder schlecht belifteten Rau-
men.

ACHTUNG

— Lassen Sie den Seilzugstarter nicht zuriickschleu-
dern. Dies kann zu Beschadigungen fiihren.

— Bei kilhlem Wetter kann es erforderlich sein, den
Anlassvorgang mehrmals zu wiederholen.

Benutzen Sie die Kraftstoffpumpe ,,Primer*
nur bei kaltem Motor!

Wenn der Motor das erste Mal angelassen wird, sind
mehrere Versuche zum Anlassen erforderlich, bis der
Kraftstoff vom Tank zum Motor beférdert worden ist.

10.1.1 In "kaltem™ Zustand

1. Drehen Sie den Ein-/Ausschalter (9) auf Stellung
LON“.

Stellen Sie den Kraftstoffhahn (12) auf ,ON".
Stellen Sie den ,CHOKE" (13) auf Stellung ,ON“.

Ziehen Sie nun den Seilzugstarter (11) rasch an, bis
der Motor startet.

Sollte der Motor nicht starten, wiederholen Sie den
Vorgang.

,CHOKE" (13) nach dem Starten des Motors (nach ca.
15-30 Sekunden) von Stellung ,ON* auf Stellung
LOFF* stellen.

Stellen Sie die gewilinschte Geschwindigkeit tiber den
Gashebel (14) ein.

So erhdhen oder verringern Sie die Férdermenge.
LOW = Motor im Leerlauf

FAST = Maximale Forderleistung

Bl

o

[

~N

Springt der Motor auch nach mehreren Versuchen
nicht an, lesen Sie das Kapitel ,Stérungsabhilfe®.

Hinweis:

Lassen Sie den Motor im Leerlauf fir etwa 10 Minuten
warmlaufen.

10.1.2  In "warmen" Zustand

1. Stellen Sie den Kraftstoffhahn (12) auf ,ON“.

2. Ziehen Sie nun den Seilzugstarter (11) rasch an. Das
Produkt sollte nach maximal 2 Ziigen starten. Falls
das Produkt immer noch nicht startet, wiederholen Sie
den Vorgang wie unter 10.7.1 beschrieben.

w

Stellen Sie die gewilinschte Geschwindigkeit tiber den
Gashebel (14) ein.

So erhdéhen oder verringern Sie die Férdermenge.
LOW = Motor im Leerlauf

FAST = Maximale Forderleistung
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Hinweis:

Lassen Sie den Motor im Leerlauf fir etwa 10 Minuten
warmlaufen.

10.2 Motor abstellen (Abb. 8, 10)
Hinweis:

Lassen Sie das Produkt kurz (circa 30 Sekunden) laufen,
bevor Sie es abstellen, damit der Motor nach kiihlen
kann.

1. Um den Motor auszuschalten, drehen Sie den Ein/-
Ausschalter (10) auf Stellung ,OFF*.

2. Stellen Sie den Kraftstoffhahn (12) auf ,OFF*.

3. Ziehen Sie den Ziindkerzenstecker (5) von der Zind-
kerze (5a) ab, um ein unbeabsichtigtes Starten des
Motors zu vermeiden.

10.3 Nach Arbeitsende (Abb. 1)
1. Entfernen Sie die Druckleitung*.
2. Entfernen Sie die Saugleitung*.

3. Schrauben Sie die Wasserablassschraube (15) her-
aus und lassen Sie das Wasser aus der Pumpenkam-
mer flieRen.

4. Montieren Sie die Wasserablassschraube (15) wieder.
* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

11 Reinigung und Wartung
/\ WARNUNG

Lassen Sie Instandsetzungsarbeiten und
Wartungsarbeiten, die nicht in dieser Be-
triebsanleitung beschrieben sind, von einer
Fachwerkstatt durchfiihren. Benutzen Sie nur
originale Ersatzteile.

/\ WARNUNG

Nicht fachgerechte Wartung- oder Reini-
gungsarbeiten konnen Verletzungen verursa-
chen!

/\ WARNUNG

Bei Reinigungs-, Instandsetzungs- und Wartungsar-
beiten kann das Produkt unerwartet starten und da-
durch zu Verletzungen und Verbrennungen fiihren.

— Schalten Sie das Produkt aus.

— Entfernen Sie die Zlindkerzenstecker von der Ziind-
kerze.

Lassen Sie das Produkt auskihlen.

11.1 Reinigung

» Fihren Sie die Reinigungs- und Wartungsarbeiten nur
soweit aus, wie in dieser Bedienungsanleitung ange-
geben. Weiterfilhrende Arbeiten missen von Fach-
personal ausgefiihrt werden.

Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und Mo-
torengehéuse so staub- und schmutzfrei wie maglich.
Reiben Sie das Produkt mit einem sauberen Tuch* ab




oder blasen Sie es mit Druckluft* bei niedrigem Druck
aus. Wir empfehlen, dass Sie das Produkt direkt nach
jeder Benutzung reinigen.

Reinigen Sie das Produkt regelmaRig mit einem
feuchten Tuch* und etwas Schmierseife. Verwenden
Sie keine Reinigungs- oder Ldsungsmittel; diese
kénnten die Kunststoffteile des Produkts angreifen.
Achten Sie darauf, dass kein Wasser in das Produkt-
innere gelangen kann.

* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

11.1.1  Kraftstofffiltereinsatz (2a) reinigen

(Abb. 4)
Hinweis:

Beim Kraftstofffiltereinsatz handelt es sich um einen Fil-
terbecher, welcher sich direkt unter dem Tankdeckel be-
findet und samtlichen eingefiilliten Kraftstoff filtert.

1. Schrauben Sie den Tankdeckel (3) auf.

2. Entfernen Sie den Kraftstofffiltereinsatz (2a). Reinigen
Sie ihn in nicht flammbarem Lésungsmittel oder einem
Lésungsmittel mit einem hohen Flammpunkt.

3. Setzen Sie den Kraftstofffiltereinsatz (2a) wieder ein.
4. Schrauben Sie den Tankdeckel (3) wieder fest.

11.2  Wartung (Abb. 1, 2)
Bendtigtes Werkzeug:

» Zundkerzenschlissel (21)
Schraubendreher (22)
Olpumpe*

Auffangbehalter*
Kraftstoffabsaugpumpe*
Gabelschliissel SW 10 mm*
Drahtbirste*
 Fihlerlehre*

* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

11.2.1  Kontrolle des Olstands (Abb. 3)
/\ WARNUNG

Gesundheitsgefahr!

Das Einatmen von Kraftstoff-/'Schmieréldampfen und
Abgasen kann zu schweren gesundheitlichen Schaden,
Bewusstlosigkeit und im Extremfall zum Tod fuihren.

— Atmen Sie Kraftstoff-/Schmieréldampfe und Abgase
nicht ein.

— Betreiben Sie das Produkt nur im Freien.

ACHTUNG

Produktbeschéadigung!

Wird das Produkt ohne oder mit zu wenig Motor- und
Getriebedl betrieben, kann dies zu einem Motorscha-
den fiihren.

— Fiillen Sie vor der Inbetriebnahme Kraftstoff und Ol
ein. Das Produkt wird ohne Motor- und Getriebedl
geliefert.

— Verwenden Sie nur Motorendl SAE 10W-30 oder
SAE 10W-40.

ACHTUNG

Umweltschaden!

Ausgelaufenes Ol kann die Umwelt nachhaltig ver-
schmutzen. Die Flussigkeit ist hochgiftig und kann
schnell zu Wasserverschmutzung fiihren.

— Befiillen/entleeren Sie Ol nur auf ebenen, befestig-
ten Flachen.

— Nutzen Sie einen Einflllstutzen oder Trichter.

— Fangen Sie abgelassenes Ol in einem geeigneten
Gefal auf.

— Wischen Sie verschiittetes Ol sofort sorgféltig auf
und entsorgen Sie den Lappen nach den ortlichen
Vorschriften.

— Entsorgen Sie Ol nach den értlichen Vorschriften.

1. Schrauben Sie den Olmessstab (10) durch Linksdre-
hung heraus und wischen ihn mit einem sauberen,
fusselfreien Lappen ab.

Fuhren Sie den Olmessstab (10) wieder ein, ohne den
Olmessstab (10) wieder festzuschrauben.

3. Ziehen Sie den Olmessstab (10) heraus und lesen in
waagrechter Stellung den Olstand ab. Der Olstand
muss sich zwischen L (low) und H (high) auf dem OI-
messstab (10) befinden.

Schrauben Sie den Olmessstab (10) anschlieRend
wieder ein.

11.2.2  Olwechsel (Abb. 3)

Der Motordlwechsel sollte jahrlich vor Saisonbeginn bei

betriebswarmem und ausgeschaltetem Motor durchge-

flihrt werden.

Verwenden Sie nur Motordl (SAE 10W-30/SAE 10W-40).

1. Schrauben Sie den Olmessstab (8) durch Linksdre-
hung heraus.

Saugen Sie mit einer Olpumpe (mit Schlauch) das
Motorél durch den Einflillstutzen ab.

[

»

N

3. Fdllen Sie frisches Motordl auf und kontrollieren Sie
den Olstand (siehe 9.7).

11.2.3  Wartung des Luftfilters (4b) (Abb. 9)
A GEFAHR

Brand- und Explosionsgefahr!

Kraftstoff kann sich bei falscher Reinigung entziinden
und gegebenenfalls explodieren. Dies fiihrt zu schwe-
ren Verbrennungen oder zum Tod.

— Reinigen Sie den Luftfilter nur durch Ausklopfen.

— Reinigen Sie den Luftfilter niemals mit Benzin oder
brennbaren Lésungsmitteln.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr!

Der Betrieb des Motors ohne oder mit einem bescha-
digten Filterelement kann zu Motorschaden fiihren.

— Lassen Sie den Motor nie ohne oder mit einem be-
schadigten Luftfilterelement laufen. Schmutz ge-
langt so in den Motor, wodurch schwerwiegende
Motorschaden entstehen kénnen.
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Verschmutzte Luftfilter (4b) verringern die Motorleistung _
durch zu geringe Luftzufuhr zum Vergaser. RegelmaRige 4 GEFAHR

Kontrolle ist daher unerlasslich. Brand- und Explosionsgefahr!
Der Luftfilter (4b) sollte alle 25 Betriebsstunden kontrol- Beim Lagern des Produkts in der Nahe von méglichen
liert werden und bei Bedarf gereinigt werden. Bei sehr Entziindungsquellen, kann es zu einem Brand oder ei-
staubiger Luft ist der Luftfilter (4b) &fters zu Uberprifen. ner Explosion kommen. Dies fiihrt zu schweren Ver-
1. Entfernen Sie die Luftfilterabdeckung (4), indem Sie brennungen oder zum Tod.

die Fligelschraube (4a) demontieren. - Beseitigen Sie mégliche Entziindungsquellen, wie
2. Nehmen Sie die Luftfilterabdeckung (4) ab und entfer- z.B. Ofen, Heilwasserboiler mit Gas, Gastrockner

nen Sie den Lulftfilter (4b). usw.
3. Reinigen Sie den Luftfilter (4b) durch Ausklopfen. _
4. Tauschen Sie einen defekten Luftfilter (4b) gegen ei- ACHTUNG

nen neuen aus. Beschadigungsgefahr!
5. Setzen Sie den Luftfilter (4b) wieder ein. Wird das Produkt nicht ordnungsgemé&R gelagert, kann
6. Montieren Sie die Luftfilterabdeckung (4) mit der Fli- dies zu Motorschéaden fiihren.

gelschraube (4a). — Lagern Sie das Produkt geschiitzt vor Schmutz,
11.2.4  Ziindkerze (5a) reinigen (Abb. 10) Staub und Feuchtigkeit

Bendtigtes Werkzeug:
« Kraftstoffabsaugpumpe*
+ Oleinfiilliflasche*
Uberpriifen Sie die Ziindkerze erstmals nach 20 Betriebs- - Lappen/Tuch*
stunden auf Verschmutzung und reinigen Sie diese gege-
benenfalls mit einer Kupferdrahtbiirste. Danach die Ziind-
kerze alle 50 Betriebsstunden warten. 12.1 Kraftstoff mit einer

1. Ziehen Sie den Zindkerzenstecker (5) vorsichtig ab. Kraftstoffabsaugpumpe ablassen
Nicht am Kabel, sondern direkt am Stecker ziehen. (Abb 4 11)
- L

2. Entfernen Sie die Zindkerze (5a). . .
Verwenden Sie einen Ziindkerzenschliissel (21). Halten Sie einen Auffangbehalter unter den Schlauch
der Kraftstoffabsaugpumpe.

3. Entfernen Sie jeglichen Schmutz vom Sockel der

Zindkerze nur bei kaltem Motor wechseln!

* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

N

Ziindkerze (5a). 2. Schrauben Sie den Tankdeckel (3) auf und entfernen
N . X Sie diesen.
4. Prifen Sie die Ziindkerze (5a) visuell. . .
Entfernen Sie evtl. vorhandene Ablagerungen mit ei- 3. Entfernen Sie den Kraftstofffiltereinsatz (2a).
ner Drahtblrste. 4. Schieben Sie den Schlauch der Kraftstoffabsaugpum-
5. Priiffen Sie den Ziindkerzenspalt. Stellen Sie den pe in den Kraftstofftank (2) und lassen Sie den Kraft-
Elektrodenabstand mit einer Fiihlerlehre auf 0,6 bis stoff mit Hilfe der Kraftstoffabsaugpumpe vollstandig
0,7 mm ein. ab.
6. Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihenfol- 5. Setzen Sie den Kraftstofffiltereinsatz (2a) wieder ein.
ge. 6. Schrauben Sie den Tankdeckel (3) wieder fest.
7. Um sicherzustellen, dass kein Kraftstoff im Vergaser
bleibt, muss der restliche Kraftstoff vom Vergaser ab-
Eine lockere Ziindkerze kann sich Uberhitzen und den gelassen werden.
Motor beschadigen. Und ein zu starkes Anziehen der Stellen Sie hierflir einen Auffangbehélter unter den
Zindkerze kann das Gewinde im Zylinderkopf bescha- Vergaser (7) und 6ffnen Sie die Vergaserschraube
digen. (7a) mit Hilfe eines Gabelschlissels SW10.

12 Lagerung 12.2 Vorbereiten fiir das Einlagern

(Abb. 1, 10)
Lagern Sie das Produkt und dessen Zubehor an einem
dunklen, trockenen und frostfreien sowie fiir Kinder unzu- A WARNUNG
ganglichen Ort. - - -
Die optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5°C und Entfernen Sie den Kraftstoff nicht in geschlossenen
30°C. R&umen, in der Nahe von Feuer oder beim Rauchen.
Bewahren Sie das Produkt in der Originalverpackung auf. Gasdampfe konnen Explosionen oder Feuer verursa-
Decken Sie das Produkt ab, um es vor Staub oder Feuch- chen.
tigkeit zu schitzen. Bewahren Sie die Bedienungsanlei- 1. Entleeren Sie den Kraftstofftank (2) (siehe 72.7).

tung bei dem Produkt auf.

2. Fihren Sie einen Olwechsel durch (siehe 71.2.2).




3. Ziehen Sie den Ziindkerzenstecker (5) von der Zind-
kerze (5a).
Entfernen Sie die Ziindkerze (5a) mit einem Zindker-
zenschlussel (21) (siehe 11.2.4).

4. Fiillen Sie mit einer Olkanne ca. 0,2 | Ol in den Zylin-
der.

5. Ziehen Sie langsam am Seilzugstarter (11), so dass
das Ol den Zylinder innen schiitzt.

6. Schrauben Sie die Ziindkerze (5a) wieder ein.

7. Reinigen Sie das ganze Produkt, um die Lackfarbe zu
schutzen.

8. Bewahren Sie das Produkt an einem gut gelifteten
Platz oder Ort auf.

13 Transport (Abb. 1)

Vorbereitung fiir den Transport

1. Entleeren Sie den Kraftstofftank mit einer Kraftstoffab-
saugpumpe in einen zulassigen Auffangbehalter.

2. Sofern betriebsfahig, lassen Sie den Motor so lange
laufen, bis der restliche Kraftstoff verbraucht ist.

3. Entfernen Sie den Ziindkerzenstecker von der Zind-
kerze.

4. Sichern Sie das Produkt, zum Beispiel mit Spanngur-
ten, gegen Verrutschen.

5. Das Produkt kann tber den Handgriff (1) angehoben
und versetzt werden.

* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

14 Reparatur und
Ersatzteilbestellung

Nach Reparatur oder Wartung vergewissern Sie sich, ob
alle sicherheitstechnischen Teile angebracht und in ein-
wandfreiem Zustand sind. Verletzungsgefahrdende Teile
vor anderen Personen und Kindern unzuganglich aufbe-
wahren.

14.1 Ersatzteilbestellung

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Angaben ge-
macht werden:

* Modellbezeichnung

* Artikelnummer

» Daten des Typenschildes
Ersatzteile / Zubehor

Schlauch-Set 2“ - Artikel-Nr.: 7914600701
Schlauch-Set 3" - Artikel-Nr.: 7914600702
Saugkorb - Artikel-Nr.: 5914602016
Luftfiltereinsatz - Artikel-Nr.: 5914602029
Schlauchanschlussstiick - Artikel-Nr.: 5914602007
Uberwurfmutter - Artikel-Nr.: 5914602008
Schlauchschelle - Artikel-Nr.: 79690002
Zindkerze - Artikel-Nr.: 3904601090

Laut Produkthaftungsgesetz wird nicht fiir Schaden ge-
haftet, die durch unsachgemafe Reparaturen oder
durch Nichtverwendung von Originalersatzteilen verur-
sacht werden.

Beauftragen Sie einen Kundendienst oder eine autori-
sierte Fachkraft. Entsprechendes gilt auch fiir Zubehor-
teile.

Ersatzteile und Zubehor erhalten Sie in unserem Service-
Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der Titel-
seite.

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur

Bei Rucklieferung des Produkts zur Reparatur beachten
Sie bitte, dass das Produkt aus Sicherheitsgriinden &l-
und kraftstofffrei an die Servicestation gesendet werden
muss.

14.2 Service-Informationen

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende
Teile einem gebrauchsgemafen oder natlrlichen Ver-
schleil unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchs-
materialien benétigt werden.

VerschleiBteile*:
* = nicht im Lieferumfang enthalten!

15 Entsorgung und
Wiederverwertung

Hinweise zur Verpackung

Ny (] ry Die Verpackungsmaterialien sind
% » A @recycelbar. Bitte Verpackungen

umweltgerecht entsorgen.
BA LS umveigerecn

Moglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten

Geriétes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder
Stadtverwaltung.

Kraftstoffe und Ole

* Vor der Entsorgung des Produkts missen der Kraft-
stofftank und der Motorélbehélter geleert werden!

« Kraftstoff und Motorél gehdren nicht in den Hausmiill
oder Abfluss, sondern sind einer getrennten Erfas-
sung bzw. Entsorgung zuzufiihren!

+ Leere Ol- und Kraftstoffoehalter miissen umweltge-
recht entsorgt werden.




16 Wartungsplan

Die nachfolgenden Wartungsfristen unbedingt einhalten, um den stérungsfreien Betrieb sicherzustellen.
Achtung! Bei Erstinbetriebnahme muss Kraftstoff eingefiillt werden.

Bauteil Vor jedem Ge-|Alle 3 Monate|Alle 6 Monate|Alle 12 Monate|Alle 2 Jahre
brauch oder 20h oder 50h oder 100h oder 300h
Uberpriifung Uberpriifen X
des Luftfilters Saubern X
Zindkerze Uberpriifen und X X X
einstellen
Austauschen X
Zundkerzenste- | Saubern X
cker
Kuhlrippen Prifung X
Verbindungs-  |Uberpriifen X

elemente  wie|(festziehen falls
Schrauben und |notwendig)

Muttern

Dichtungen der|Uberpriifen und X

Verbindungs-  |ggf. austau-

elemente schen

Leerlauf Prifen und ein- X
stellen

Brennkammer |Saubern X

Kraftstoff Uberpriifen X

Kraftstofftank | Uberpriifen X

Kraftstoffleitung | Uberpriifen Alle Jahre (austauschen falls notwendig)

Achtung: Die Punkte ,X* nur bei einem autorisierten Fachbetrieb durchfiihren lassen. |

17 Stoérungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt, wie Sie Abhilfe schaffen kdnnen, wenn Ihr Produkt ein-
mal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen kénnen, wenden Sie sich an lhre
Service-Werkstatt.

Fehlerbehebung bei Inbetriebnahme

Storung Mogliche Ursache Abhilfe
Kein Ziindfunke Ziundkerze Kohleablagerung  zwischen  der|Saubern Sie die Ziindkerze.
Zindkerze Stellen Sie den Ziindkerzenspalt auf

0,6 bis 0,7 mm ein.
Ersetzen Sie die Ziindkerze.

andere Zundspule defekt Schwungrad-Mag-|Wenden Sie sich hierfir an lhren

net zu schwach Kundendienst.

Schwacher Ziindfun-| Kompression Zuviel Kraftstoff im Brennraum,|Ziindkerze ausbauen und trocknen

ke schlechter Kraftstoff oder Wasser im|lassen, Kraftstoff tauschen.
Tank

Fehlerbehebung wahrend des Betriebs

Storung Méogliche Ursache Abhilfe

Motor kommt nicht auf|Choke ist auf Stellung ,ON“. Choke auf Stellung ,OFF“ stellen.

Drehzahl Bewegliche Elemente verschlissen Austauschen

Abgasanlage verstopft, keine Luftzufuhr Abgasanlage tauschen, Zindspule Uberprifen
bzw. austauschen, Luftfilter reinigen/tauschen.

Zundfunke schwach, Zylinderkopf verrult  |Stellen Sie den Ziindkerzenspalt auf 0,6 bis 0,7
mm ein.

Vergaser undicht Vergaserdichtung verschlissen Wenden Sie sich hierfiir an lhren Kundendienst.
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18 EU-Konformitatserklarung
Originalkonformitatserklarung

Hersteller:

Scheppach GmbH

Gunzburger Stral’e 69
D-89335 Ichenhausen

Wir erklaren in alleiniger Verantwortung, dass das hier
beschriebene Produkt mit den geltenden Richtlinien und
Normen (bereinstimmt.

Marke: SCHEPPACH

Art.-Bezeichnung: Benzin-Wasserpumpe
PWP32/PWP60

Art.-Nr. 5914601903/5914602903

EU-Richtlinien:

2006/42/EG, 2000/14/EG_2005/88/EG, 2011/65/EU*,

2014/30/EU,

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung er-
fullt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Euro-
paischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur
Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher
Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

2016/1628/EU

Emission. No:
€24*2016/1628*2017/656SRA1/P*0080*00

Angewandte Normen:

EN 809:1998/A1:2009;
EN ISO 14982:2009

Dokumentationsbevollméachtigter:

David Rimpelein
Gunzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 17.02.2025
by s /

Stmon Sehank>
Division Manager Product Center

i, {/L
Andreag’ Pecher

Head of Project Management
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Garantiebedingungen
Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitatskontrolle. Sollte ein Gerat dennoch nicht einwandfrei funktionieren,
bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden.
Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch tber die Servicerufnummer zur Verfligung. Die nachfolgenden Hinweise sollen
Ihnen fiir eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusatzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endver-
braucher) von Neugeraten. Die gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche werden von dieser Garantie nicht berihrt.
Fir diese ist der Handler zusténdig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschliellich auf Mangel an einem von lhnen erworbenen neuen Gerat, die auf
einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur sol-
cher Mangel oder den Austausch des Gerates beschrankt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte
Gerate oder Teile gehen in unser Eigentum Uber. Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestimmungsgemaf nicht
fir den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht
zustande, wenn das Gerat innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet
wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

— Schaden am Gerat, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeach-
tung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs-
und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geréats unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie
durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

— Schéaden am Gerat, die durch missbrauchliche oder unsachgemake Anwendungen (wie z.B. Uberlastung des Ge-
rates oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehdr), Eindringen von Fremdkorpern in das
Gerat (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschaden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z.
B. Schaden durch Herunterfallen) entstanden sind.

— Schaden am Gerat oder an Teilen des Gerats, die auf einen bestimmungsgemaRen, (blichen (betriebsbedingten)
oder sonstigen natirlichen Verschleil zuriickzufiihren sind sowie Schaden und/oder Abnutzung von Verschleifitei-
len.

— Mangel am Gerét, die durch Verwendung von Zubehor-, Erganzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die
keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemaf verwendet werden.

— Gerate, an denen Veranderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

— Geringfuigige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fur Wert und Gebrauchstauglichkeit des Gerats un-
erheblich sind.

— Gerate an denen eigenmachtig Reparaturen oder Reparaturen, insbesondere durch einen nicht autorisierten Drit-
ten, vorgenommen wurden.

— Wenn die Kennzeichnung am Gerat bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber)
fehlen oder unlesbar sind.

— Gerate, die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.
Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschaden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit betragt regular 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des
Gerates. MaRgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieanspriiche missen jeweils nach Kenntniser-
langung unverziglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieanspriichen nach Ablauf der Garantiezeit
ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerates fiihrt weder zu einer Verlangerung der Garantie-
zeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung fiir das Geréat oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerat ist in gesdubertem Zustand zu-
sammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung
- der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerat unvollstandig, ohne den kompletten Lieferum-
fang eingesendet, wird das fehlende Zubehdr wertmaRig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerat ausge-
tauscht wird oder eine Rickerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Gerate konnen nicht als Garantiefall
akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. auRerhalb der Garantiezeit tragt der Kaufer generell die
Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.)
an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerat mit einer kurzen Beschreibung der Stérung per Abhol-Ser-
vice (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auRerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Be-
achtung der entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse einge-
sendet wird. Beachten Sie bitte, dass lhr Gerédt (modellabhéangig) bei Riicklieferung, aus Sicherheitsgriinden -
frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass
Beschadigungen am Reklamationsgeréat auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Aus-
tausch senden wir das Gerét frei an Sie zurlck.
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Kdénnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geld-
betrag bis zur Hohe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Ab-
nutzung und Verschlei® berticksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkaufers
und sind nicht abtret- oder tbertragbar.

Fir die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.
Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage:
https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Gerdte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-
Center.

Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende
Voraussetzung.

/hﬁps:Ilwww.scheppach.comldelservich

9.

Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem
Service-Center.

Sollte in Ausnahmefallen die genannte Bearbeitungszeit Gberschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

VerschleiBteile - Verschleilteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle mo-
dellabhangigen Verschleiliteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entla-
dene bzw. an Gehause und oder Batteriepolen beschadigte Batterien / Akkus.

Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geréate reparieren wir gegen Berech-
nung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center kdnnen Sie die defekten Gerate flir einen Kostenvoranschlag ein-
senden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfrei-
gabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

Andere Anspriiche, als die oben genannten, kdnnen nicht geltend gemacht werden.

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kénnen ggf.
unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden. Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maR-
geblich.

Scheppach GmbH - Giinzburger Str. 69 - 89335 Ichenhausen (Deutschland) - www.scheppach.com

Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) - Telefax +49 [0] 8223 4002 20 -
E-Mail: service@scheppach.com - Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhangig auch lber 24 Monate; Ianderbezogen kdnnen erweiterte Garantieleistungen gelten
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz

Anderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

EED Ersatzteile

. Reparatur
{é} Zubehor
@ Kontakt

Dokumente
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Explanation of the symbols on the
product

Symbols are used in this manual to draw your attention to
potential hazards. The safety symbols and the accompa-
nying explanations must be fully understood. The warn-
ings themselves will not rectify a hazard and cannot re-
place proper accident prevention measures.

ATTENTION! Operating materials are flam-

& A\ & | mable and explosive - danger of burning. Do
not refuel while the engine is hot or running.

Tank contents

Check the oil level.

Direction of rotation of the pump

N’

\I/hy/ Flow rate per hour

Max. fluid temperature

Max. pressure delivered

Weight kg

Suction line.

Pressure line.

HIC'& &

Q

Before commissioning, read and observe
the operating manual and safety instruc-
tions!

©
3

Guaranteed sound power level of the prod-
uct.

=

Wear hearing protection.

,_
S

Guaranteed sound power level of the prod-
uct.

P
S

Naked flames or smoking near the device is
strictly prohibited!

The product complies with the applicable
European directives.

N =0
M

No naked flames.

A The product complies with the applicable

AA Serbian directives.

Danger of poisoning! Only use the product
outdoors and never in closed or poorly venti-
lated rooms.

@0~

Important. Always switch off the engine be-
fore refuelling. Do not refill during operation.

=
[

Choke position
Fuel valve position

1 Introduction
Manufacturer:
Scheppach GmbH
Glinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen
Dear Customer

We hope your new product brings you much enjoyment
and success.
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Note:

In accordance with the applicable product liability laws,
the manufacturer of this product assumes no liability for
damage to the product or caused by the product arising
from:

Improper handling
Non-compliance with the operating manual

Repairs carried out by third parties, unauthorised spe-
cialists

Installing and replacing non-original spare parts
* Improper use

Note:

The operating manual is part of this product.

It includes important instructions for the safe, proper and
economic operation of the product, for avoiding danger,
for minimising repair costs and downtimes and for in-
creasing the reliability and extending the service life of the
product. In addition to the safety instructions in this oper-
ating manual, you must also observe the regulations ap-
plicable to the operation of the product in your country.

Familiarise yourself with all operating and safety instruc-
tions before using the product. Only operate the product
as described and for the specified areas of application.
Keep the operating manual in a good place and hand
over all documents when passing the product on to third
parties.

2  Product description (Fig. 1-11)

1. Handle (frame)
1a. Screws
1b.  Rubber foot

2. Fuel tank

2a. Fuelfilter insert

3. Fuel filler cap

4. Air filter cover

4a.  Wing nut

4b.  Air filter

5. Spark plug connector

5a. Spark plug

6. Exhaust pipe

7. Carburettor

7a. Carburettor screw
8. Water filler port
8a. Cover

9. On/off switch

10.  Oil dipstick

10a. Oil drain plug

11.  Pull starter

12.  Fuel valve

13.  Choke

14.  Throttle

15.  Water drain plug
16.  Suction connection
17.  Pressure connection
18. Hose adapter

18a. Union nut

18b. Seal
19. Hose clamp
20. Pre-filter

21.  Spark plug wrench
22.  Screwdriver

sgpch

3  Scope of delivery (Fig. 2)

Item QuantityDesignation

1a. 4x Screws
1b.  4x Rubber foot
18. 2x Hose adapter
18a. 2x Union nut
18b. 2x Seal
19.  3x Hose clamp
20. 1x Pre-filter
21, 1x Spark plug wrench
22. 1x Screwdriver
1x Petrol water pump
1x Operating manual

4 Proper use

The product is suitable for watering and irrigating green
areas, vegetable beds and gardens and for operating
lawn sprinklers. Suitable pumping media are clear water
(fresh water), rainwater and light detergent/soap solu-
tions. With a pre-filter, water can be drawn from ponds,
streams, rainwater barrels, rainwater cisterns and wells.
The maximum temperature of the pumped liquid must not
exceed +35°C in continuous operation.

The product may only be used in the intended manner.
Any use beyond this is improper. The user, not the manu-
facturer, is responsible for damages or injuries of any type
resulting from this.

An element of the intended use is also the observance of
the safety instructions, as well as the assembly instruc-
tions and operating information in the operating manual.

Persons who operate and maintain the product must be
familiar with the manual and must be informed about po-
tential dangers.

The liability of the manufacturer and resulting damages
are excluded in the event of modifications of the product.

The product may only be operated with original parts and
original accessories from the manufacturer.

The safety, operating and maintenance specifications of
the manufacturer, as well as the dimensions specified in
the technical data, must be observed.

Please note that our products were not designed with the
intention of use for commercial or industrial purposes. We
assume no guarantee if the product is used in commercial
or industrial applications, or for equivalent work.

/\ WARNING

For your own safety, please thoroughly read this manu-
al and the general safety instructions before turning the
product on. If you give the product to third parties, al-

ways include these usage instructions.

4.1 Improper use

The use of the pump is strictly prohibited for the
following substances:

 Paints and varnishes of all kinds

« All types of solvents or thinners

All types of fuels or lubricants

Propane or other liquefied gases
Flammable liquids of all kinds

Food for people and animals

Granules or substances with solid particles
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* Chemicals Follow the safety instructions

« Liquids with temperatures above 40°C Keep all safety information and instructions for future
« All liquids not explicitly referred to in this manual reference!

« Liquids with anti-parasites, herbicides and pesticides. 51 Product-specific safety

Follow the safety instructions

The pump must not be used for filling containers which
may explode under excess pressure.

» The pump is not suitable as a safety device for fire ex-
tinguishing systems.

The pump is not suitable for continuous operation
(e.g. industrial use, continuous circulation operation).

The pump is approved exclusively for use in pumping
water and neutral liquids at room temperature.

Explanation of the signal words in
the operating manual

A DANGER

Signal word to indicate an imminently haz-
ardous situation which, if not avoided, will re-
sult in death or serious injury.

/A WARNING

Signal word to indicate a potentially hazard-
ous situation which, if not avoided, could re-
sult in death or serious injury.

A CAUTION

Signal word to indicate a potentially hazard-
ous situation which, if not avoided, could re-
sult in minor or moderate injury.

ATTENTION

Signal word to indicate a potentially hazard-
ous situation which, if not avoided, could re-
sult in product or property damage.

5 Safety instructions

ATTENTION

Attention!

When using products, several safety warnings must be
observed to prevent injuries and damage. For this rea-
son, please carefully read this operating manual / safety
instructions. If you hand the product over to another
person, please hand over this operating manual / safety
instructions as well. We accept no liability for accidents
or damage that occur due to a failure to observe this
manual and the safety instructions.

instructions

» Place the product on a level, even surface (such that it
cannot topple).

* Check the entire product for loose parts (nuts, bolts,
screws, etc.). Service or replace if necessary before
using the product.

For your own safety, only use accessories and addition-
al equipment that are indicated in the operating manual
or have been recommended or indicated by the manu-
facturer. Use of other tools or accessories that those
recommended in the operating manual or in the cata-
logue could represent a personal danger to you.

» People should keep a safe distance of at least 15 me-
tres from the work area.

Do not use the product if it is damaged. Never remove
protective devices from the product. This can result in
serious injuries.

Children are not permitted to use the product. Chil-
dren should be supervised in order to ensure that they
do not play with the product.

Do not leave the product unattended.

People under the influence of alcohol, drugs and med-
ication, as well as those who are tired or ill.

5.2 Handling fuel

A DANGER

Risk of fire and explosion!

When filling, fuel may ignite and even explode. This can
lead to severe burns or death.

Only store fuel in containers (canisters) designed for
this purpose.

The tank caps must always be properly screwed on
and tightened.

Fuel must be filled before starting the engine. While
the engine is running or immediately after switching
off the product, do not open the fuel filler cap or add
fuel.

Before refuelling, switch off the combustion engine
and let it cool down.

Refuel outdoors only and do not smoke while refuel-
ling.

Never store the product with fuel in the tank inside a
building. Any fuel vapours produced can come into
contact with naked flames or sparks and ignite.

Do not place the product and fuel tank near heaters,
radiant heaters, welding machines or other sources of
heat.

If fuel has overflowed, do not start the combustion en-
gine until the area contaminated with fuel has been
cleaned. Avoid starting the engine until the fuel va-
pours have evaporated (wipe dry).
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« For safety reasons, check fuel line, fuel tank, fuel cap
and connections regularly for damage, ageing (brittle-
ness), tight fit and leaks and replace if necessary.

5.3 Residual risks

The product has been built according to state-of-the-
art and the recognised technical safety rules.
However, individual residual risks can arise during
operation.

« Residual risks can be minimised if the "Safety Instruc-
tions" and the "Intended Use" together with the oper-
ating manual as a whole are observed.

Use the product in the way that is recommended in
this operating manual. This is how to ensure that your
product provides optimum performance.

Prevent the product being unintentionally started up.
Keep your hands away from the working area when
the product is in operation.

Comply with the stipulated maintenance and safety in-
structions in the operating manual.

Furthermore, despite all precautions having been met,
some non-obvious residual risks may still remain.

6 Technical data

PWP32 PWP60

Motor 4-Stroke engine/ 4-Stroke
air cooled engine/

air cooled

Displacement 212 cm?® 212 cm?®

Max. 3.9 kW/5.3 HP| 3.9 kW/5.3 HP
Output power (kW)

Max. engine speed

380050 rpm| 3800450 rpm
1600+£150 rpm | 1600+150 rpm

Max. idle speed

Noise data

PWP32 PWP60
Sound pressure level L, 91.2dB 95.5dB
Sound power level L, 103.9dB| 108.2dB
Guaranteed
sound power level L, 106 dB 110 dB
Measurement uncertainty K 2.19dB 2.19dB

If necessary, adhere to rest periods and limit the duration
of work to the bare minimum.

7  Unpacking

/\ WARNING

The product and the packaging material are not
children's toys!

Do not let children play with plastic bags, films or
small parts! There is a danger of choking or suffo-

cating!

Max. flow rate in | 32000 I’h 60000 I/h
Suction connection 2" 3¢
Pressure connection 2¢ 3
Max. delivery height 30m 28 m
Max. suction height 7m 7m
Max. pressure 3 bar 2.8 bar
Fuel Petrol Petrol
Tank contents 3.21 3.21
Spark plug F7RTC F7RTC
CO? output 767 g/lkWh 767 g/lkWh
Weight 20 kg 21 kg

Subject to technical changes!
Noise and vibration

/\ WARNING

Noise can have serious effects on your health. If the
machine noise exceeds 85 dB, please wear suitable
hearing protection for you and persons in the vicinity.

The noise emission values have been determined in ac-
cordance with EN ISO 3744:1995.

Open the packaging and carefully remove the product.

Remove the packaging material, as well as the pack-
aging and transport safety devices (if present).

Check whether the scope of delivery is complete.

Check the product and accessory parts for transport
damage. Immediately report any damage to the trans-
port company that delivered the Product. Later claims
will not be recognised.

If possible, keep the packaging until the expiry of the
warranty period.

Familiarise yourself with the product by means of the
operating manual before using for the first time.

With accessories as well as wearing parts and re-
placement parts use only original parts. Spare parts
can be obtained from your specialist dealer.

When ordering please provide our article number as
well as type and year of manufacture for the product.

8 Assembly
Tool required:

» Open-ended spanner/socket spanner, size 13 mm*
* = may not be included in the scope of delivery!

8.1 Fitting the rubber feet (1b) (Fig. 3)
1. Place a pad on the floor to avoid damage to the prod-
uct.

2. Insert the four M6 screws (1a) through the holes pro-
vided on the frame (1) and secure them with a rubber
foot (1b) each.




9 Before commissioning

o

Pull the oil dipstick (10) out and read the oil level in
the horizontal position. The oil level must be between

A WARNING L (low) and H (high) on the oil dipstick (10).
| 6. If the oil level is too low, add the recommended
Health hazard! amount of oil (see Technical Data).
Inhalation of fuel / lubricating oil vapours and exhaust 7. Then screw the oil dipstick (10) in again.
gases can cause serious damage to health, uncon-
sciousness and in extreme cases death. 9.2 Filling up with fuel (Fig. 4)
— Do not breathe fuel / lubricating oil vapours and ex-
haust gases. AN DANGER
— Operate the product outdoors only. Risk of fire and explosion!
* = may not be included in the scope of delivery! Only fill the fuel when the engine is switched off and
) has cooled down. Do not smoke when refuelling the
Note:
product.

The product has a centrifugal clutch. This creates a fric-

tional connection as the speed increases by pressing the N\ DANGER
clutch facings against the inner wall of the clutch housing

due to the centrifugal force. Risk of fire and explosion!
Check before operation When filling, fuel may ignite and even explode. This can
« Check all sides of the engine for oil or fuel leaks. lead to severe burns or death.
» Check the fuel level — the fuel tank should be at least « Switch off the engine and let it cool down.
half-full.

Keep heat, flames and sparks away.
Only fill up with fuel outdoors.
Wear protective gloves.

Check the condition of the air filter.

Check the condition of the fuel lines.
Look for signs of damage.

Check that all protective covers are in place and all
screws, nuts and bolts are tightened.

Ensure that the product is sufficiently ventilated.

Avoid contact with skin and eyes.

Start the product at a distance of at least 3 m from the
fuel filling point.

Watch out for leaks. If fuel is leaking, do not start the
Make sure that the spark plug connector is attached to engine.

the spark plug.

The suction and pressure lines must be installed in
such a way that they do not exert any mechanical
pressure on the pump.

Always use a fuel filter insert.

Use a suitable funnel or filler pipe for refuelling so that
no fuel can spill onto the combustion engine and

housing.
Tool required: Do not overfill the fuel tank!
» Screwdriver (22)
« Funnel*
- Rag/cloth* The product is delivered without fuel. It is

therefore essential to fill with fuel before
commissioning. Use Super E5 petrol for this.
9.1 Filling up with engine oil (Fig. 3) 1

* = may not be included in the scope of delivery!

Clean the area surrounding the filling area.
Impurities in the fuel tank (2) lead to operational faults.

2. Carefully open the tank cover (3) so that any possible

The product is delivered without engine oil. There- overpressure can be relieved.
fore, ensure that you add oil before starting it up. ) . .
Use multigrade oil (SAE 10W-30 or 10W-40) for this. 3. Fill the fuel tank (2) with petrol using a funnel.
Do not exceed the maximum filling level (see Techni-
Check the oil level regularly before commissioning. An oil cal Data).
level that is too low can damage the motor. Carefully fill the fuel up to the lower edge of the filling
1. Unscrew the oil dipstick (10). port.

4. Close the tank cover (3) again.

2. Fillthe tank with engine oil using a funnel. Ensure that the fuel filler cap (3) is tightly sealed.

Do not exceed the maximum filling level (see Techni-

cal Data). 5. Clean the tank cover (3) and the surroundings.
Carefully fill the oil up to the lower edge of the filling . . . A
port. 9.3 Installing the suction line* (Fig. 5)
3. Wipe the oil dipstick (10) with a clean, lint-free cloth. Notes:
. Reinsert the oil dipstick (10) without screwing the oil The pump has a non-return valve which prevents the wa-
dipstick (10) back on. ter from flowing back into the suction line.
* The suction line* must be reinforced with rigid walls or
wire mesh.
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9.

9.5

Do not use a hose* that is smaller than the suction
line* of the pump.

The suction line* should only be as long as necessary.

Pumping performance is best when the pump is as
close to the surface of the water as possible and the
hoses* are short.

A leaking suction line* will prevent the water from be-
ing sucked in due to air ingress.

Insert the hose adapter (18) into the union nut (18a).
Insert the seal (18b) into the union nut (18a).

Screw a union nut (18a) onto the suction connection
(16) and tighten it firmly (8 - 10 Nm).

Make sure that the seal (18b) of the union nut (18a) is
in contact with the suction connection (16).

Attach the suction line* to the hose adapter (18) of the
suction line* with a hose clamp (19) to avoid air leak-
age and loss of suction power.

Use screwdrivers (22).

Fit the pre-filter (20) to the other end of the suction
line* and fasten it with a hose clamp (19).

Use a screwdriver (22).

Avoid sucking in foreign bodies (sand etc.).

If necessary, fit a pre-filter (20).

Disassembly takes place in reverse order.

4  Installation of the pressure line*

(Fig. 6)
Insert the hose adapter (18) into the union nut (18a).
Insert the seal (18b) into the union nut (18a).
Screw a union nut (18a) onto the pressure connection
(17) and tighten it firmly (8-10 Nm).
Make sure that the seal (18b) of the union nut (18a) is
in contact with the pressure connection (17).
To improve pump performance and reduce fluid fric-
tion, use a short, large diameter pressure line*. A long
or thin hose* increases fluid friction and reduces
pumping performance.
Attach the pressure line* to the hose adapter (18) of
the pressure line* with a hose clamp (19).
Use a screwdriver (22).

Disassembly takes place in reverse order.

Priming the product with water
(Fig. 7)

Notes:

Dry operation of the pump will cause damage to the pump
seals. If the pump runs dry, switch off the engine immedi-
ately and let the pump cool down before priming with wa-

ter.

If the pump is removed after use, it is essential to fill up
with water again when it is reconnected and put into oper-
ation.

Filling the suction line with water is not necessary!

1.

Before starting the engine, remove the cover (8a) of
the water filling plug (8) from the pump chamber and
fill the pump chamber with water.

Screw in the cover (8a) of the water filling plug (8)
again and tighten it firmly.

sCheppac

10 Operation

10.1

Start the engine (Fig. 8)
A DANGER

Danger of poisoning!

Only use the product outdoors and never in closed or
poorly ventilated rooms.

ATTENTION
— Do not let the pull starter whip back in. This can re-
sult in damage.

— In case of cool weather, it may be necessary to re-
peat the starting process numerous times.

NOTE

Only use the fuel pump “primer” when the
engine is cold!

NOTE

If the engine is being started for the first time, several
tries are required to start until the fuel has been deliv-
ered from the tank to the engine.

10.1.1
1.

Bl

o

I

N

When the engine is “cold”

Turn the on/off switch (9) to the “ON” position.

Set the fuel valve (12) to “ON”".

Set the “CHOKE” (13) to the “ON” position.

Now pull the pull starter (11) and the engine should
start.

If the engine does not start, repeat the process.

Once the engine is started (after approx. 15-30 sec-
onds), move the “CHOKE” (13) from the “ON” position
to the “OFF” position.

Use the throttle to set the required speed (14).

This is how you increase or decrease the delivery
rate.

LOW = Engine at idle speed

FAST = Maximum delivery rate

If the engine does not start even after several at-
tempts, read the “Troubleshooting” chapter.

Note:
Let the engine warm up at idle for about 10 minutes.

10.1.2
1.

When the engine is “warm”
Set the fuel valve (12) to “ON”.

2. Now pull the pull starter (11) quickly. The product

w

should start after 2 pulls. If the product has still not
started, repeat the procedure described under 70.7.7.

Use the throttle to set the required speed (14).

This is how you increase or decrease the delivery
rate.

LOW = Engine at idle speed

FAST = Maximum delivery rate

Note:
Let the engine warm up at idle for about 10 minutes.




10.2 Switch off the engine (Fig. 8, 10)
Note:

Allow the product to run for a short time (approx. 30 sec-
onds) switching it off so that the engine can cool down.

1. To switch off the engine, turn the on/off switch (10) to
the “OFF” position.

2. Set the fuel valve (12) to “OFF”.

3. Disconnect the spark plug connector (5) from the
spark plug (5a) to prevent the engine from restarting.

10.3 After end of work (Fig. 1)
1. Remove the pressure line*.
2. Remove the suction line*.

3. Unscrew the water drain plug (15) and let the water
flow out of the pump chamber.

4. Refit the water drain plug (15).
* = may not be included in the scope of delivery!

11 Cleaning and maintenance
/\ WARNING

Have maintenance and repair tasks that are
not described in this operating manual, car-
ried out by a specialist workshop. Use only
original spare parts.

11.1.1  Cleaning the fuel filter insert (2a)

(Fig. 4)
Note:

The petrol filter is a fuel filter insert cup, which is located
directly under the fuel cap and filters all the fuel that is
filled in.

1. Unscrew the fuel filler cap (3).

2. Remove the fuel filter insert (2a). Clean it in a non-
flammable solvent or a solvent with a high flash point.

3. Reinsert the fuel filter insert (2a).
4. Retighten the fuel filler cap (3).

11.2 Maintenance (Fig. 1, 2)
Tool required:

Spark plug wrench (21)

Screwdriver (22)

Oil pump*

Collection bucket*

Fuel extraction pump*

Open-ended spanner, size 10 mm*
Wire brush*

Feeler gauge*

* = may not be included in the scope of delivery!

11.21 Checking the oil level (Fig. 3)

/\ WARNING

/\ WARNING

Improper maintenance or cleaning work can
cause injuries!

/\ WARNING

The product may start unexpectedly and cause inju-

ries and burns during cleaning, repair and mainte-

nance work.

—  Switch the product off.

— Remove the spark plug connector from the spark
plug.

— Allow the product to cool.

11.1 Cleaning

* Only carry out cleaning and maintenance work to the
extent specified in this operating manual. Further work
must be carried out by qualified specialists.

Keep protective devices, air vents and the motor
housing as free of dust and dirt as possible. Rub the
product clean with a clean cloth* or blow it off with
compressed air* at low pressure. We recommend that
you clean the product directly after every use.

Clean the product at regular intervals using a damp
cloth* and a little soft soap. Do not use any cleaning
products or solvents; they could attack the plastic
parts of the product. Make sure that no water can pen-
etrate the product interior.

* = may not be included in the scope of delivery!
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Health hazard!

Inhalation of fuel / lubricating oil vapours and exhaust
gases can cause serious damage to health, uncon-
sciousness and in extreme cases death.

— Do not breathe fuel / lubricating oil vapours and ex-
haust gases.

— Operate the product outdoors only.

Product damage!

Using the product without or with too little engine and
gear oil can result in engine damage.

— Fill with fuel and oil before commissioning. The
product is supplied without engine and gearbox oil.

— Only use SAE 10W-30 or SAE 10W-40 engine oil.

Environmental damage!

Spilled oil can pollute the environment permanently.
The liquid is highly toxic and can quickly lead to water
pollution.

— Fill/lempty oil only on level, paved surfaces.
— Use afilling nozzle or funnel.
— Collect drained oil in a suitable container.

— Wipe up spilled oil carefully immediately and dis-
pose of the cloth according to local regulations.

— Dispose of oil as per local regulations.




-

. Turn the oil dipstick (10) anticlockwise to unscrew it
and wipe it with a clean, lint-free cloth.

2. Reinsert the oil dipstick (10) without screwing the oil
dipstick (10) back on.
3. Pull the oil dipstick (10) out and read the oil level in

the horizontal position. The oil level must be between
L (low) and H (high) on the oil dipstick (10).

4. Then screw the oil dipstick (10) in again.
11.2.2  Oil change (Fig. 3)

The engine oil change should be completed annually be-
fore the start of the season while the engine is at operat-
ing temperature and shut off.

Only use engine oil (SAE 10W-30/SAE 10W-40).
1. Unscrew the oil dipstick (8) by turning it anticlockwise.

2. Suck out the engine oil through the filler neck using an
oil pump (with hose).

Fill up with fresh engine oil and check the oil level
(see 9.7).

11.2.3

w

Maintenance of the air filter (4b)
(Fig. 9)

A DANGER

Risk of fire and explosion!

If not cleaned correctly, fuel may ignite and even ex-
plode. This can lead to severe burns or death.

— Only clean the air filter by knocking it out.

— Never clean the air filter with petrol or flammable
solvents.

ATTENTION

Risk of damage!

Operating the engine without a filter element or with a
damaged filter element can cause engine damage.

— Never run the engine without the air filter element or
with a damaged filter element. This would allow dirt
into the engine, which would result in severe dam-
age to the engine.

Fouled air filters (4b) diminish the engine output due to re-
duced air supply to the carburettor. Regular inspection is
therefore essential.

The air filter (4b) should be checked every 25 operating
hours and cleaned as required. The air filter (4b) must be
checked more often in case of very dusty air.

1. Remove the air filter cover (4) by removing the wing
screw (4a).

Take off the air filter cover (4) and remove the air filter
(4b).

Clean the air filter (4b) only by knocking it out.

N
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4. Replace a faulty air filter (4b) with a new one.

5. Reinsert the air filter (4b).

6. Fit the air filter cover (4) with the wing screw (4a).
11.2.4

Cleaning the spark plug (5a) (Fig. 10)

Only replace the spark plug when the engine is cold!

Check the spark plug for dirt for the first time after 20 op-
erating hours and clean it with a copper wire brush if nec-
essary. Then service the spark plug every 50 operating
hours.

1. Pull the spark plug connector (5) off carefully. Do not
pull on the cable, but directly on the plug.

2. Remove the spark plug (5a).
Use a spark plug wrench (21).

3. Remove any dirt from the base of the spark plug (5a).

4. Visually inspect the spark plug (5a).
Remove any deposits present using a wire brush.

5. Check the spark plug gap. Set the electrode gap to
0.6 to 0.7 mm with a feeler gauge.

6. The re-assembly takes place in reverse order.

A loose spark plug can overheat and cause damage to
the engine. Tightening the spark plug too much can
damage the thread in the cylinder head.

12 Storage

Store the product and its accessories in a dark, dry and
frost-free place that is inaccessible to children.

The optimum storage temperature is between 5°C and
30°C.

Store the product in its original packaging.

Cover the product to protect it from dust or moisture.
Store the operating manual with the product.

A DANGER

Risk of fire and explosion!

Storing the product near potential sources of ignition
can result in a fire or an explosion. This can lead to se-
vere burns or death.

— Eliminate possible sources of ignition, such as fur-
naces, hot water boilers with gas, gas dryers, etc.

ATTENTION

Risk of damage!
If the product is not stored properly, the engine can be
damaged.

— Store the product protected against dirt, dust and
moisture.

Tool required:
* Fuel extraction pump*
« Qil filler bottle*
« Rag/cloth*
* = may not be included in the scope of delivery!

12.1 Drain fuel with a fuel extraction

pump (Fig. 4, 11)

1. Hold a collection bucket under the hose on the fuel
extraction pump.

N

Unscrew and remove the fuel filler cap (3).
Remove the fuel filter insert (2a).

w




4. Push the hose of the fuel extraction pump into the fuel
tank (2) and drain out the fuel tank completely using
the fuel extraction pump.

5. Reinsert the fuel filter insert (2a).
6. Retighten the fuel filler cap (3).

7. To ensure that no fuel remains in the carburettor, the
remaining fuel must be drained out of the carburettor.
To do this, place a collection bucket under the carbu-
rettor (7) and open the carburettor screw (7a) with the
aid of an open-end wrench AF10.

12.2 Preparing for storage (Fig. 1, 10)

Spare parts and accessories can be obtained from our
Service Centre. To do this, scan the QR code on the front
page.

Important note in the case of repairs

When returning the product for repair, for safety rea-
sons, ensure that it is free of oil and fuel when it is sent
to the service centre.

/\ WARNING

Do not remove the fuel in enclosed spaces, near fire or
when smoking. Petrol fumes can cause explosions and
fire.

1. Empty the fuel tank (2) (see 12.7).
2. Carry out an oil change (see 11.2.2).

3. Remove the spark plug connector (5) from the spark
plug (5a).
Remove the spark plug (5a) with a spark plug wrench
(21) (see 11.2.4).

Fill the cylinder with approx. 0.2 | of oil from an oil can.

Pull the pull starter (11) slowly so that the oil protects
the inside of the cylinder.

6. Screw the spark plug (5a) back in.

7. Be sure to clean the entire product to protect the
paint.

8. Store the product in a well-ventilated place or area.

13 Transport (Fig. 1)

Preparation for transport

1. Empty the fuel tank using a petrol extraction pump in-
to an approved container.

2. If operational, keep the engine running until the re-
maining fuel has been used up.

3. Remove the spark plug connector from the spark plug.

Secure the product against slipping using a tension
strap, for example.

5. The product can be lifted and moved via the handle
-

* = may not be included in the scope of delivery!

14 Repair and ordering spare parts

After repairs or maintenance, make sure that all safety-re-
lated parts are installed and are in perfect condition. All
parts which may cause injury must be kept where they
are inaccessible to children or others.

14.1 Ordering spare parts

Please provide the following information when ordering
spare parts:

* Model designation
* |tem number
* Type plate data
Spare parts / accessories

Hose set 2” - Article no.: 7914600701
Hose set 3" - Article no.: 7914600702
Suction basket - Article no.: 5914602016
Air filter insert - Article no.: 5914602029
Hose connection piece - Article no.: 5914602007
Union nut - Article no.: 5914602008
Hose clamp - Article no.: 79690002
Spark plug - Article no.: 3904601090

According to the German Product Liability Act, no liabili-
ty is accepted for damage caused by improper repairs
or by not using original spare parts.

Such work should be performed by a customer service
centre or an authorised specialists. The same applies to

accessory parts.
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14.2 Service information

With this product, it is necessary to note that the following
parts are subject to natural or usage-related wear, or that
the following parts are required as consumables.

Wearing parts*:
* = not included in the scope of delivery!

15 Disposal and recycling
Notes for packaging
N/ (] e The packaging materials are recy-
% » i @clable. Please dispose of packag-
EA \ ing in an environmentally friendly
manner.

You can find out how to dispose of the disused
device from your local authority or city
administration.

Fuels and oils

» Before disposing of the product, the fuel tank and the
engine oil tank must be emptied!

» Fuel and engine oil do not belong in household waste
or drains, but must be collected or disposed of sepa-
rately!

» Empty oil and fuel tanks must be disposed of in an en-
vironmentally friendly manner.



16 Maintenance plan

Always comply with the following maintenance intervals in order to ensure problem-free operation.
Attention! The fuel must be filled in before the device is used for the first time.

Component Before every|Every 3 months|Every 6 months|Every 12|Every 2 vyears
use or 20h or 50h months or 100h |or 300h
Checking  the|Check X
air filter Clean X
Spark plug Check and adjust X X X
Replace X
Spark plug con-|Clean X
nector
Cooling fins Test X
Fasteners such|Check (tighten if X
as screws and|necessary)
nuts
Seals of the[Check and re- X
connecting ele-|place if necessary
ments
Idle Check and adjust X
Combustion Clean X
chamber
Fuel Check X
Fuel tank Check X
Fuel line Check Every year (replace if necessary)
Attention: Have points “X” carried out only by an authorised specialist company. |

17 Troubleshooting

The following table shows fault symptoms and describes remedial measures in the event of your product failing to work
properly. If you cannot localise and rectify the problem with this, please contact your service workshop.

Troubleshooting during commissioning

Fault Possible cause Remedy
No ignition spark Spark plug Carbon deposit between the spark|Clean the spark plug.
plug electrodes Set the electrode gap to 0.6 to 0.7
mm.
Replace the spark plug.
Other Ignition coil defective, flywheel mag-|Contact customer service for this.
net too weak
Weak spark Compression Too much fuel in the combustion|Remove spark plug and allow to dry,
chamber, bad fuel or water in the|change fuel.
tank

Troubleshooting during operation

Fault Possible cause Remedy
Engine does not come|Choke is in the “ON” position. Set the choke to the “OFF” position.
up to speed Movable elements worn out Replace
Exhaust system blocked, no air supply Replace exhaust system, check or replace igni-

tion coil, clean/replace air filter.

Ignition spark weak, cylinder head sooty Set the electrode gap to 0.6 to 0.7 mm.

Carburettor leaking Carburettor gasket worn Contact customer service for this.




18 EU Declaration of Conformity
Translation of the original Declaration of Conformity
Manufacturer:

Scheppach GmbH

Gunzburger Stral’e 69
D-89335 Ichenhausen

We declare under our sole responsibility that the product
described here complies with the applicable directives
and standards.

Brand: SCHEPPACH

Art. designation: Petrol water pump
PWP32/PWP60

Art.Nr. 5914601903/5914602903

EU directives:
2006/42/EC, 2000/14/EG_2005/88/EC, 2011/65/EU*,
2014/30/EU,

* The object of the declaration described above fulfils the
regulations of the directive 2011/65/EU of the European
Parliament and Council from 8th June 2011, on the re-
striction of the use of certain hazardous substances in
electrical and electronic equipment.

2016/1628/EU

Emission. No:
€24*2016/1628*2017/656SRA1/P*0080*00

Applied standards:

EN 809:1998/A1:2009;
EN ISO 14982:2009

Documentation authorised representative:

David Rimpelein
Gunzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 17.02.2025

Stmon Sehank>
Division Manager Product Center

,,%ﬁ//é
Andreag’ Pecher

Head of Project Management
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Ob6sicHeHMe Ha CUMBONUTE BbPXY
npoaykra

M3non3BaHeTo Ha CMMBOMM B HACTOSILLOTO PbKOBOACTBO
crnefBa fja Haco4n BHUMaHWETO Bu KbM eBeHTyamnHu pu-
ckoBe. CumBonuTe 3a 6e30nacHOCT 1 06sACHEHNATa, KOU-
TO M npuapyxasaTt, Tpsbea Aa 6baaT pasbpaHu TouHo.
CamwuTe npepynpexaeHust He npemaxaaT PUCKOBETE U He
MoraT Aa 3aMeHsiT MpaBUMHWUTE MepPKWU 3a NpeaoTBpaTs-
BaHe Ha 3110MonykKu.

(QV\ED

BHMMAHWE! EkcnnoaTtaunoHHute maTtepu-
anu ca 3ananuMmn U eKCnosunBHK — onac-
HOCT OT nsrapsiHe. He 3apexgavite ¢ ropu-
BO, KOraTo ABuraTensT e ropeLy unu pabo-
™.

BmecTuMOCT Ha pesepsoapa

KoHTponupante HMUBOTO Ha MacnoTo.

N’

Mocoka Ha BbpTEHE Ha noMnaTta

\Un/

[ebut/uac

Makc. TemnepaTypa Ha Te4YHOCTTa

MakcC. HandaraHe Ha n3nomMmrneaHe

Terno kg

CwmykaTteneH TpbbonpoBog.

OUTLET

HIC'& G

HarHeTateneH Tpb6onposos.

Mpean nyckaHe B ekcrnioaTauus npoyerete
1 cnasBalite pbKOBOACTBOTO 3a ynoTpeba u
ykasaHusiTa 3a 6esonacHocT!

=9
Br

[apaHTUpaHO HMBO Ha 3BYKOBA MOLLHOCT Ha
npoaykTa.

Hocerte 3awura 3a cnyxa.

[apaHTUpaHoO HMBO Ha 3BYKOBA MOLLHOCT Ha
npogykra.

OTKPUTUAT NIaMbK UMK MyLUEHeTOo B G-
30CT 710 ypea ca CTporo 3abpaHeHn!

MpoayKTbT OTroBapsi Ha MPUMNOXUMUTE €B-
ponenckn ANPeKTUBK.

Be3 oTKpWT OrbH.

MpoayKTbT OTroBapsi Ha NPUNOXUMUTE
CcpbOCKM AMPEKTUBH.

OnacHocT oT oTpaBsiHe! MianonaeaiTe npo-
[yKTa caMo Ha OTKPWUTO 1 HUKOra B 3aTBOpe-
HW MW NOLLO BEHTUIMPaHU NOMELLEHNS.

BaxHo. N3kniouBante asuratens npeaun fo-
nvBaHe Ha ropveo. He gonveariTte no Bpeme
Ha TekyLla ekcnroaTtauus.

MonoxeHve Ha cmykaTtens
MonoxeHve Ha kpaHa 3a ropuBo

1 YBop

MpoussoauTen:

Scheppach GmbH

Glinzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen, NepmaHus




YBaxaemu KnueHTH,

YKenaem By MHOro nNpusiTHU MOMEHTU U ycriexu npu pa-
6oTata ¢ Bawmsi HOB NpoayKT.

Yka3aHue:

CbracHo [eiicTBalLys 3aKoH 3a NpoAyKToBaTa OTroBOp-
HOCT, MPOW3BOAMTENAT Ha TO3U MPOLYKT HE HOCU OTro-
BOPHOCT 3a LEeTW, Bb3HWUKHAMNM Mo UNW Nopaam To3u ypeq,
npu:

+ HenpasunHo GopaseHe

» HecnassaHe Ha pbKOBOACTBOTO 3a yrnoTpeba

* PeMOHTV OT HeynmbIIHOMOLLEHU cneumanucTy, siBsiBa-
LM ce TpeTv nuua

MoHTax 1 nogmsiHa Ha He OopuUrnHasnHu pes3epBHU 4ac-
™

* Ynotpeba He no npeaHasHayeHve
B3emeTe nop BHUMaHwMe:

PbKkoBOACTBOTO 3a ynoTpeba e cbCTaBHa 4YacT OT TO3w
NpOAYKT.

To cbabpXa BaXHW YykasaHUs OTHocHO GesonacHarta,
npaBunHaTa u UKOHOMW4YHaTa paboTa ¢ npomykTa, u3dsr-
BaHETO Ha OMacHOCTY, CMeCTsIBaHETO Ha pasxoaM 3a pe-
MOHT, HamarsiBaHeTo Ha BpeMeHaTa Ha MpecToil U yBe-
MYaBaHETO Ha HAAEXOHOCTTa W EKCMoaTaLMOHHUS Ku-
BOT Ha NpoaykTa. B fonbrHeHne kbM ykasaHusiTa 3a 6e3-
OMacHOCT B TOBa PbKOBOACTBO 3a ynoTpeba, 3agbrku-
TenHo TpsibBa Aa cnassaTe OTHacsLWMTE ce 4O eKcnroa-
TauusTa Ha NpoAyKTa NpeanvcaHvs BbB Bawarta crpana.

Mpeau na usnonasate NPoAyKTa, 3ano3HaiTe ce C BCUYKY
ykasaHusi 3a pabota n GesonacHocT. M3nonsgaiiTe npo-
[lyKTa camo KaKToO € OnMcaHo M 3a nocoyeHuTe obnactu
Ha ynoTtpeba. CbxpaHsiBaiiTe pbKOBOACTBOTO 3a YrnoTpe-
6a Ha CUrypHO MSICTO U MnpejaBaiiTe BCUYKM JOKYMEHTH,
KoraTo npeAaBaTe NpoAyKTa Ha TpeTu nuua.

2 OnwucaHwue Ha NpogykKTta
(Pwr. 1-11)

1. PkoxBaTka (pama)
1a. BwHTOBeE
1b.  T'ymeH kpak

2. PesepBoap 3a ropmso
2a. Bnoxka Ha ropuBHUsA UNTbLP
3. Kanak Ha pe3epBoapa
4. Kanak Ha Bb3ayLwHus ountsep

4a. Kpwunuara ravika

4b.  Bwb3gyweH ounTbp

5. Jlyna Ha 3ananuTenHa ceeLy,
5a. 3ananutenHa ceely

6. Aycnyx

7. Kap6ypaTop

7a. BuHT Ha kapbypaTopa

8. bpnoBuHa 3a NbrHeHe ¢ Boga
8a. Kanak
9. MpeBknioyBaTen 3a BkNoYBaHE/U3KIOYBaHe

10. Macnou3mepBarenHa Leka

10a. [MMpobka 3a n3To4YBaHe Ha MacnoTo
11. BwbXxeH cTtapTtep

12.  KpaH 3a ropuso

13.  Cmykay

14. Jloct 3arasta

15.  BwHT 3a u3nyckaHe Ha BogaTa

16.  V3Bopg 3a n3cmyksaHe

17. HanopHa Bpb3ka
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18.  Apantep 3a mapky4

18a. XoneHgpoBa ramnka

18b. YnnbTHeHue

19.  Ckoba 3a mapky4

20. TMpeduntbp

21. Knwoud 3a 3ananutenHa ceeuy,
22. OrteepTKa

3 O6em Ha pgocTaBkata (Pwr. 2)

Mo3. Bpou OGo3HauyeHue

la. 4x BuHToBE

1b.  4x 'ymeH kpak

18.  2x ApanTep 3a Mapky4

18a. 2x XoneHpgpoBsa ravika

18b. 2x YnnbTHeHne

19.  3x Ckoba 3a mapky4

20. 1x MpedunTbp

21, 1x Kntoy 3a 3ananutenHa ceeLy,

22. 1x OTBepTka
1 X BeHanHoBa BogHa nomna
1x PbkoBoacTBO 3a ynotpeba

4 YnoTtpeb6a no npegHa3HayeHue

MpoayKTbT e noaxonsly 3a NonvBaHe W HanosiBaHe Ha
3eneHu NoLy, 3eNeHYYKOBY NIeXn ¥ rpaguHu, KakTo 1 3a
paGoTa ¢ npbckaykn 3a TPEBHU NnoLwu. Moaxoasium cpe-
[ 3a u3nommneaHe ca yucTa Bofa (Cnagka Bopa), AbX-
[l0BHa Bofa U Nneku nsicbumn. C npeasaputenHnTe muntpu
MOXe fAa Ce Yepnu Boja OT e3epa, MoToLu, Bapenu 3a
[ObXO0BHA BOAA, LMCTEPHU 3a AbXO0BHA BOAA U KNafeH-
um.

MakcumanHata TemnepaTypa Ha MpernomnBaliata Teu-
HOCT MpW NpoAbITKUTENHA ekcnnoaTtauus He Tpsioea Aa
npesumwasa +35°C.

[MpoaykTbT MOXe Aa ce M3Mon3sa camo CbrfacHO CBOETO
npegHasHayeHve. Bcsika pasnuuyaBalia ce oT ToBa yno-
Tpeba He e no npeaHasHaveHue. 3a BCAKakbB BUA NPOU3-
TU4awmM OT ToBa LWEeTU UnM HapaHABaHUA OTroBOPHOCT
HOCY NOTPeBMTENAT, a He NPOM3BOANTENST.

CbcTaBHa yacT ot ynotpebara no npegHasHayeHve e Cb-
Lo ¥ cna3BaHeTo Ha ykasaHusTa 3a 6e30nacHoCT, KakTo
1 PbKOBOACTBOTO 3@ MOHTaX U ykasaHusiTa 3a ekcrnnoa-
Tauus B pbKOBOACTBOTO 3a ynotpeba.

Inuara, kouTo 06CnyXKBaT U NogAbPXKaT NpoaykTa, TPsi6-
Ba [a ca 3ano3HaTu C Hero v Aa ca MHopmmpaHu oTHoC-
HO Bb3MOXHUTE OMACHOCTU.

MpomMeHnTe No npodykTa ocBOBOXAaBaT M3LANO MPOU3-
BOAMTENSA OT OTTOBOPHOCT 3@ Bb3HWUKHANM B pesyntar oT
TOBA LWETW.

MpoayKTbT MOXe Aa Ce WU3Mon3Ba Camo C OPUrMHanHK pe-
3EpPBHW YaCTW U OPUNVHANHU NPUHAANEXHOCTU Ha NPOU3-
BOAMTENS.

MpeanucaHuaTa 3a GesonacHocT, paboTa U noaapbxka
Ha NPOW3BOAMTESA, KaKTO U NMOCoYeHUTe pasmepu B Tex-
HUYeckuUTe AaHHW, TpsibBa Aa 6baaT cnaseaHm.

Monsi, o6bpHeTe BHUMaHWe, Ye HaluTe NPoAYyKTW He ca
KOHCTPyMpaHu C npegHa3HaveHue 3a Tbproscka, npode-
CHOHanHa vunu npomuinexa ynotpeba. He noemame ra-
paHuus, ako NpodyKTbT Ce U3Mon3Ba B TbProBCKW, 3aHa-
ATYNACKUN UMW NPOMULLNEHU NPEANPUATUS, KaKTO U Mpu
paBHOCUMHW AeHOCTW.




A\ NPEQYNPEXOEHUE

/A BHUMAHUE

3a Bawa cobctBeHa 6GesonacHocT, Mons, npoyeTteTe
BHMMAaTENHO TOBa PHbKOBOACTBO U 06LIMTE yKasaHus 3a
6e3onacHOCT, Npeau Aa nycHeTe NPOAyKTa B eKcrroa-
Taumsi. AKo Lie NpefocTaBsTe NpoAyKTa Ha TpeTu nuua,
BUHarvM UM JasaiiTe 1 Ta3n UHCTPYKUMUA 3a ynoTpeba.

4.1 Ynotpe6a He nNo npegHasHavYeHue

M3nonssaHeTo Ha nomMnara e cTporo 3abpaHeHo 3a
cnegHWTe BelecTBa:

* 6ou 1 nakoBe OT BCUYKM BUAOBE
* BCUYKM BUOOBE pPasTBOpPUTENN UK paspeantenu

BCUYKM BUOOBE ropuea Unv cMa3o4yHun matepumanu

nponaH unu Apyri BTEYHEHN rasoBe

3anannmMmu Te4HOCTU OT BCAKaKbB BUA

XpaHa 3a xopa 1 X1BOTHU

rpaHynu unm cy6eTaHumm ¢ TBbPAM YacTuum

XVMUKanm
TEYHOCTU C Temnepatypa Hag 40°C

BCUYKM TEYHOCTU, KOUTO HE Ca U3PUYHO yrnoMeHaTu B
TOBa PbKOBOACTBO

TEYHOCTW C NPOTUBONAPAasUTHWU CPEACTBa, Xepbuumamn
1 necTuuman.

CubniopaBanTe ykazaHusita 3a 6esonacHocT

MNMomnarta He TpsGBa Aa ce M3Mofi3Ba 3a MbfiHEHe Ha
KOHTeWHepu, KOUTO MoraT Aia eKCnroaupar npu CBpbXx-
Hansrase.

« [omnaTa He e noaxodsilia kaTo npeanasHo ycTpou-
CTBO 3a MOXaporacuTenHu CUCTEMMU.

MomnaTta He e noaxopsilia 3a HempekbcHaTa paboTa
(Hanp. npomuLuneHa ynotpeba, HenpekbcHaTa LMPKy-
nauwms).

MomnaTta e ogobpeHa 3a M3MNoN3BaHe U3KIYUTENHO
3a M3MOMMBaHe Ha BOAA M HeyTpanHu TEYHOCTW Mpu
cTaiiHa Temnepartypa.

O6sicHeHVe Ha CUrHanHuTe AymMmu B
PBKOBOACTBOTO 3a ynoTpeba

A OMACHOCT

CurHanHa ayma 3a ob6o3HayaBaHe Ha Hemno-
CpeACcTBEHO onacHa cuTyaumsi, KOsiTo, ako He
6bae mM3berHara, we goBeade OO0 CMbPT UK
CEepUO3HO HapaHsiBaHe.

CurHanHa ayma 3a obo3HayaBaHe Ha MOTeH-
LMarHo onacHa cuTyauusi, KosiTo, ako He 6b-
Oe usberHara, MoXxe Aa goBede OO0 NeKU unm
cpenHu HapaHsiBaHUS.

CurHanHa gyma 3a o603HayaBaHe Ha NOTEH-
uuarnHo onacHa cuTyauusi, KOosiTo, ako He 6b-
Oe usberHaTta, MoXe Aa gosefe A0 NOBPeX-
OaHe Ha NpoAyKTa UM UMYLLECTBEHU LeTH.

5 YkasaHus 3a 6e3onacHocCT

BHumaHume!

Mpwn n3nonsBaHeTo Ha NpoaykTK TpsibBa Aa ce cnas3saT
HAKOM npeanasHn Mepkn 3a BesonacHocT, 3a ga ce
npeaoTBpaTAT HapaHaBaHWs U WeTn. 3aToBa npoveTe-
Te BHMMAaTeNHO HaCTOSLLOTO PLKOBOACTBO 3a yMnoTpe-
6a / HacTosWwMTe yka3aHusi 3a 6eaonacHocT. Ako TpsiG-
Ba Aa npefdageTe NpoAyKTa Ha TpeTu nuua, Mons npe-
[anTe CbLO M TOBa PbKOBOACTBO 3a ynotpeba / Te3n
yka3aHusi 3a 6esonacHocT. He noemame oTroBOpHOCT
3a 310MOMyKN UNW LWETHU, Bb3HUKHANW nopagu Hecnas-
BaHe Ha TOBa PbKOBOACTBO WNK Ha ykasaHusiTa 3a 6es-
OMacHOCT.

CubntopaBanTe ykasaHusita 3a 6esonacHocT

3anaseTe BCUYKM yYKa3aHUsA 3a 6e30nacHoOCT U
MHCTPYKUUM 3a 6baewm cnpaBku!

5.1 CneundnyHu 3a npoaykTa
yKa3aHusi 3a 6e3onacHocCT

» MocTtaBeTe npoaykTa BbPXY Mocka, paBHa MOBbPX-
HOCT (YCTONYMBA Ha HaKnaHsiHe).
» MNpoBepeTe uenus NpoaykT 3a pasxnabeHn yactu

(ravikn, GonToBe, BUHTOBE M Ap.). AKO € Heobxoammo,
pPEMOHTUpaNTe UM CMeHeTe, Npeau da u3anonssate

npoaykTa.

3a Bawara cobctBeHa 6e3onacHOCT u3nonseavte ca-
MO NPUHAANEXHOCTM U JOMBIHUTENHN YPEau, KOUTo ca
MOCOYEHN B PBKOBOACTBOTO 3a obGcCryxBaHe wnu ca
npenopbYaHn UMM NOCOYEHWU OT MpousBoauTens. Yno-
TpebaTa Ha pasnu4HM OT MpenopbYaHUTE B PBKOBOA-
CTBOTO 3a OBGCnyXBaHe Unu B KaTarora NpUcTaBku Unn
NpUHaANeXHOCTN MOoXe [a NpeAcTaBnsBa OnacHoOCT OT
HapaHsiBaHe 3a Bac.

A\ NPEQYNPEXOEHWE

CurHanHa gyma 3a obGo3HauyaBaHe Ha Bb3-
MOXXHa OfacHa cuTyauus, KosiTo, ako He 6bae
n3berHata, Moxe Aa gosefe A0 CMbPT UMM
CEepUO3HO HapaHsiBaHe.

« Xoparta TpsibBa ga ce HamupaT Ha 6e3onacHo pas-
cTosiHMe oT noHe 15 meTpa oT paboTHaTa 30Ha.

He n3nonseaiite npoaykta, ako e nospeaeH. Hukora
He cBansiiTe 3alUMTHWTE YCTPOWCTBA OT MpOAyKTa.
ToBa MOXe [a A0BEAE A0 CEPVO3HU HAapaHaBaHWS.

[euata He Tpabea ga wanonaeaTt npogykTta. [euata
TpsbBa fAa 6baaT HabnogaBaHK, 3a Aa ce rapaHTupa,
Ye He CU UrpasT ¢ NpoayKTa.

He ocraBsifite npogykta 6e3 HabnoaeHune.




« Jluuarta, KOMTO ca MoA BAUSHUETO Ha ankoxXor, HapKo-
TULWM UK NeKkapcTBa, YMOPEHW ca Unu ca GomnHu.

5.2 BopaBeHe ¢ ropusoTo

A ONACHOCT

OnacHoCT OT noxap M ekcnno3sus!

opuBOTO MOXE Ja ce 3ananu no BpeMe Ha MbIHEHe U
eBeHTyanHo Aa ekcniogupa. ToBa BOAW O CEPUO3HU
N3rapsiHua U CMbpPT.

CbxpaHsiBaiTe ropyBoTo camo B pe3epBoapy (Tybu),
npeaHa3HayeHn 3a Tasu Ler.

Kanaykute Ha pesepsoapute BuHaru Tpsibea Aa 6b-
[aT NPaBUIHO 3aBUHTEHM U 3aTerHaTu.

Mpeau pa craptuparte asuratens, Tpsabsa aa 3apeau-
Te ¢ ropvBso. [lokato asuratenar paboTu unv segHara
crnep U3KnioYBaHe Ha NPoAyKTa, He oTBapsiiTe Kanay-
KaTa Ha pesepBoapa 3a ropuBo W He JONMBaTe ropu-
BO.

npeﬂ,l/l 3apexgaHe C ropMBo U3KIw4eTe asuratens C
BbTPELLUHO ropeHe 1 ro octaBeTe Aa U3CTUHe.

3apexgante ropuBo Camo Ha OTKPUTO U He nylieTe
no Bpeme Ha 3apex/aaHe.

Hukora He cbxpaHsiBanTe npoAykrta C ropveo B pe-
3epBoapa B crpaga. O6pasyBaHWTe ropyBHM Napu mMo-
raT Aa BNsi3aT B KOHTAKT C OTKPUT NiaMbK UM UCKPU
1 fa ce Bb3nnameHsT.

He nocrassanTe npoaykTta n pesepsoapa 3a ropumso B
611M30CT 40 OTONMUTENHW YPeau, MbYUCTM HarpeBaTe-
v, 3aBapb4yHO 0BOpyABaHE WUIN APYrt M3TOYHNULM Ha
TonMMHa.

AKO ropvBOTO € Npensano, He cTapTupavite asuratens
C BbTPELUHO ropeHe, AoKaTo 3aMbpPCEeHOTO C ropuBO
MsiCTO He 6bae nouncTeHo. Beskaksu onuty 3a nane-
He TpsibBa Aa ce M3bsArBat, AOKaTo rOpPUBHUTE Napu
He ce n3napsiT (M3GbpLUeTE A0 CyXO).

OT cbobpaxeHns 3a 6e30MacHOCT pefoBHO NPOBepsi-
BaliTe ropuBHus TpbboNpoBoa, pesepBoapa 3a ropu-
BO, Kanaykata Ha pesepBoapa 3a ropuBO U Bpb3KUTE
3a noBpeau, ctapeeHe (KPeXKOCT), NITbTHO npunsraHe
1 TeYOBE U NPU HEOBXOAMMOCT ' CMEHeTe.

» OCBEH TOBa, BbMPEKU BCUYKU B3ETU MpeAnasHu Mep-
K1, MOraT Aa CbLLEeCTBYBAT HESIBHW OCTaTbYHU PUCKO-

Be.

6 TexHMYecKu gaHHU

5.3 OcTaTbyHuM pUcKoBse

MpoAyKTLT € KOHCTPYUPaH CbracHo HUBOTO Ha
pa3sBMTMe Ha TeXHMKaTa U NpM3HaTUTe NpaBuna Ha
TexHuKa Ha 6esonacHocT. Bbnpeku ToBa, npu paboTa
MoraT Aa Bb3HUKHAT OTAENHN OCTaTb4yHU PUCKOBE.

PWP32 PWP60
[Osuraten 4-TakTOB 4-TakTOB
asuraten/ asuraten/
Bb3YLLUHO OX-| Bb3AYLUHO OX-
naxpaHe naxpgaHe
PaboTeH obem 212 cm?® 212 cm?
Makc. 3,9kW/5,3PS| 3,9kW/5,3PS
nsxopHa MOLLIHOCT
(kW)
Makc. o6opoTn Ha mo-|  3800+50 min™'| 3800+50 min™
Topa
Makc. obopoTn Ha 1600+£150 min™ 1600+£150
npaseH xof min™
Makc. pebut B nutpn 32000 I/h 60000 I/h
M3Bop 3a n3cmyksaHe 2“ 3¢
HanopHa Bpb3ka 2" 3"
Makc. BucounHa Ha 30m 28 m
M3romnBaHe
MakcumanHa — cmyka- 7m 7m
TerHa BUCOUMHa
Makc. HansiraHe 3 bar 2,8 bar
[opuBo BeH3aunH BeH3auH
BmecTumocT Ha 3,21 3,21
pe3epBoapa
3ananutenHa ceeLy, F7RTC F7RTC
Emucumn Ha CO? 767 g/kWh 767 g/kWh
Terno 20 kg 21 kg
3ana3sBa ce NpaBoTO Ha TEXHUYECKU MPOMEHM!
Lym 1 BuGpaumm
/A NPEOYNPEXOEHUE
LLyMBbT MOXe Aa okaxe Cepuvo3HU Bb3AEeNCTBUSA BbPXY
BaweTo 3gpaBe. AkO WyMbT, U3gaBaH OT MalUMHaTa,
Haaxebpnsa 85 dB, mons, Bue n xoparta, Hamupawm ce
B HernocpecTBeHa 6nmn3ocT Jo MalumHaTa, HoceTe Moa-
XOAsILLUM CpefCcTBa 3a 3aliMTa Ha cryxa.

CToiiHOCTWTE Ha LUyMOBUTE eMWCUK ca onpefderieHn Cb-
rnacHo EN ISO 3744:1995.

XapaKTepucTuKM Ha Wwyma

OcrtaTbyHMTE puckoBe MoraT fa 6baaT Hamanesu,
ako ObaaT crnasBaHu rmaBu ,YkasaHus 3a Gesonac-
HocT“ 1 ,Ynotpe6a no npegHasHavyeHne", Kakto u pb-

PWP32 PWP60
KOBOACTBOTO 3a ynoTpeba kaTo Lsno.
. HwvBo Ha 3BYyk0BO HansraHe L, 91,2dB 95,5dB
« W3nonsgaiiTe NpoaykTa, kakTo e MpenopbyaHo B ToBa
PLKOBOACTBO 3a ynoTpe6a. Taka nocturate ontuMar- HwBo Ha 3BykoBa mowHocT L,,, | 103,9dB| 108,2dB
Ha NPOWN3BOAMTENHOCT Ha Balums NpoaykT. TapaHTUpaHo H1Bo
+ WsbsarsaitTe HenpeaHaMepeHo MyckaHe B ekcrroaTa- Ha 3BYKOBa MOLLHOCT L, 106 dB 110 dB
Lvs Ha npoaykTa. HeonpepaeneHocT Ha 2,19 dB 2,19 dB
«+ [pbXTe pblieTe cu Aaney oT paboTHaTa 30Ha, KOraTo namepsaHeTo K

npoaykTbT paboTu. o
poay P AKko e HeobxoAuMO cnasBailTe YacoBeTe 3a NoYMBKa W

orpaHu4aBaviTe NPOABLIMKUTENHOCTTAa Ha pabotata Ao
Haii-HeobxoanmoTo.

CnasBalite npeanucaHunte YyKasaHusa 3a nogapbxka n
6e30nacHOCT B pbKOBOACTBOTO 3a ynoTtpeba.
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sgpch
7 PasonakoBaHe YkasaHue:

MpoaykTbT Ma LeHTpobexeH cbeauHuTen. ToBa cb3ga-
A NPEQOYNPEXAOEHUE Ba (OPUKLUMOHHA Bpb3ka MpU yBeNMYaBaHe Ha CKOpoCTTa
4ype3 MpuTUCkaHe Ha 4YeraTta Ha CbeaWHUTENs KbM Bb-
TPelHaTa CTeHa Ha Kopryca Ha CbeauHWTENs Bcreg-
cTBUE Ha LeHTpobexHaTa cuna.

KoHTpon npeau ynpaBneHue

MpoAyKTHLT U oNnakoBbYHUTE MaTepuanu He ca aeT-
cKa urpavka!

[eua He 6uBa Aa UrpasT c NIacTMacoBU TOPGUYKY,
conuo n ape6HM yactn! ChbliecTByBa ONacHoOCT OT
nornbLiaHe u 3apylwasaHe!

I'IposepeTe BCUYKM CTpaHW Ha OBuUraTtensd 3a TevyoBe
Ha Macno mnv ropueo.

OTBoOpeTe onakoBkaTa W BHUMAaTENHO M3BageTe Npo-

MpoBepeTe HMBOTO Ha rOPUBOTO — Pe3epBOapbT 3a
AykTa. ropvBo TpsibBa fa e MbrieH NoHe HarnonoBuHa.
OTcTpaHeTe OMakoBBbYHWS MaTepuar, KakTo 1 onako-
BBYHWUTE U TPAHCTIOPTHUTE OCUTYPOBKM (aKO MMa Taku-
Ba).

MposepeTe ganv 06eMbT Ha JOCTaBKaTa € MbIeH.

[MpoBepeTe CbCTOAHNETO Ha Bb3AYLLHUSA PUNTHP.

MpoBepeTe CbCTOSAHNETO HA FOPVYBOMNPOBOANTE.
CrnepgeTe 3a npusHauy Ha nospega.

MpoBepeTe NpoayKTa U NpUHaANeXHOCTUTE 3a NoBpe- Mposepete panu BCMYKN Npeanasky kanauy ca MoH-
[V OT TpaHcropTupaHeTo. HeaabasHo chobieTe Ha TUPaHW 1 [anu BCWYKW BUHTOBE, raitku u 6ontose ca
TpaHcrmopTHaTa KOMMaHusl, ¢ KosiTo e 6un goctaseH sarerHatu.

NpoAyKTa, 3a Bb3HUKHANMTE LWEeTH. Mo-KbeHU pekna- OcurypeTe foCTaTb4YHa BEHTUNALWMS HA NPOAYKTa.
MaLm He ce NpusHasar. YBepeTe ce, 4Ye nynata Ha sananurenHarta ceeLy e
Mo Bb3MOXHOCT 3anaseTe OnakoBkaTa [0 M3TUYaHe 3aKpeneHa KbM 3ananuTenHaTa CaeLl.

Ha rapaHLMOHHMS CPOK.

CmykaTenHusT n HanopeH Tpbbonposoa TpsibBa Aa

+ lMpeau ynotpeba ce 3anosHanTe ¢ NpoAykTa nocpea- 6baaT Taka NocTaBeHW, Ye Aa He YNpaXHsBaT HUKa-
CTBOM pbKOBOACTBOTO 3a yrnoTpeba. KbB MEeXaHW4eH HaTUCK BbpXy nomMnara.
+ 3a NpMHaanexHoOCTH, KakTo 3a M3HOCBALLM Ce U pe- HeobxoammM MHCTPYMEHT:

3€PBHU HacTH, n3nonasanTe camo opuruHanHum 4acTtu.

« OtBepTKa (22)
Pe3epBHM YacTu moxeTe Aa cu HabasuTe oT Bawuwms

cneuvanuanpaH Tbprosell. * QyHus*
« Tpyn NOpBLYKM MOCOYBAIITE HALLNA HOMEp Ha apTUKyn, * Mapuan/Kvpna*
KaKTo u Tuna n roanHaTa Ha npounsBOACTBO Ha NMpoay- * = He ca BKIMOYEHN 3aabmkutenHo B obema Ha gocTas-
KTa. karal!
8 MoHTax 9.1 MbnHeHe ¢ ABUraTenHo macrno
HeobXoanm NHCTPYMEHT: (Pwr. 3)

* Bunkoo6pa3seH kntou/raeyeH knod SW 13 mm*

* = He ca BKIIOYEHN 3agbmkuTenHo B obema Ha gocTas-

xaral MpoaykTbT ce AocTaBA 6e3 MoTopHO macno. Mo Ta-

31 nNpuynHa e BaXXHO npeau nyckaHeTo B ekcnnoa-

Tauusi Aa Haneete macro. 3a uenTa u3nonssanTe
8.1 MoHTupaHe Ha rymeHuTe KpayeTa yHuBepcanHo macno (SAE 10W-30 wnu SAE

(1b) (Pwr. 3) 10W-40).

1. 3a pa npepoTtBpatuTe noBpeda Ha npoaykTa, nocra-
BeTe MNoAJSIoXKKa Ha noJa No Bpeme Ha MOHTaxa.

MpoBepsiBaiiTe HUBOTO Ha MacrioTo PeAoBHO Mpeau BCs-

KO MyckaHe B ekcrnoataums. HUCKOTO HMBO Ha MacnoTo
2. TlocraseTe yetupute BuHTa M6 (1a) npes otBopuTe MOe Aa MoBpean ABuraTensi.

Ha pamara (1) v v 3akpenere ¢ rymeno kpaqe (1b). 1. OTBuHTeTe macnonsmepsaTtenHara weka (10)

9 npenu nycKkaHe B eKcnroaTtauusi 2. HanbnHeTe pesepBoapa C ABUraTeniHo macno c no-
MoLTa Ha yHus.
A I'IPEJZIVI'IPE)K.D.EHVIE O6bpHeTe BHMMaHWE Ha Makc. KONMMYECTBO Ha MbIlHe-
He (BUXTE TEXHUYECKUTE AaHHW).
OnacHocT 3a 3gpaBeTo! BHumaTenHo Hanente macno Ao AONHWA pbb Ha rbp-
BAVLIBAHETO Ha FOPVBHY U3NapeHUsi/Napu oT CMa3ouHO foBMHaTa 3a 3apexaaHe.
Macrno 1 oTpaboTeHn rasoBe MoXe fa Aoseae 40 cepu- 3. W3bbplieTe macnonsmepsatenHata wweka (10) ¢ unct
03HW yBpeXAaHWst Ha 3apaBeTo, 6e3cb3HaHve U B eKc- napuan 6e3 BnacuHku.
TPeMHM cry4am — A0 CMBbPT. 4. BkapaiiTe OTHOBO MacriouamepBaTenHaTa wieka (10)
— He BauvwBsaite ropuBHUTE u3napexus/napute ot 6e3 ga 3atsaraTe OTHOBO MacrouamepBaTesiHaTa Lie-
CMa304HOTO Macso 1 oTpaboTeHWTe rasose. Ka (10).
— M3nonaBante npoaykTa camo Ha OTKPUTO. 5. WspbpnainTe macnovamepBaTtenHata Lieka (10) n ot-
N yeTeTe HUBOTO Ha MacfioTo B XOPMU3OHTANHO Moioxe-
= He ca BKIIOYEHN 3aAbmkuTenHo B obema Ha JocTtas- Hue. HMBOTO Ha MacrioTo TpsiGea aa e mexay L (low)
karal 1 H (high) Ha macnonamepBatenHara Lweka (10).
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6. AKO HMBOTO Ha MacrnoTo € TBbpAe HWUCKO, Aonente
npenopbYaHOTO KONMUYECTBO MAcro (BMXTE TeXHWYe-
CKUTE [aHHN).

N

Cnep ToBa 3aTerHete OTHOBO MacnousmepBaTenHarta
weka (10).

9.2 MbnHeHe c ropuso (dwr. 4)

A OMACHOCT

OnacHocT oT noxap u ekcnnosusn!

3apexganTe ropMBo cCamo NpW M3KMIOYEH U oxnageH
Asuraten. He nyweTe, korato 3apexaaTe npoaykra.

A ONACHOCT

OnacHoOCT OT noxap M ekcnnosus!

FopvBOTO MOXeE Ja ce 3ananu no BpeMe Ha MbIHeHe v
eBeHTyanHo Aa ekcniogupa. ToBa BOAW O CEpPUO3HU
M3rapsiHua U CMbpT.

* WsknioyeTe ABuratens v ro octaBete Aa ce ox/aau.
« [pbXTe ganey ropelyHa, nnambLy 1 UCKPU.

MbnHeTe ¢ ropnBo camMo Ha OTKpPUTO.

HoceTe npegnasHu pbkaBuLm.

M3bsareaiiTe KOHTAKT C KOXaTta 1 o4uTe.

CrapTupaiiTe NpogykTa Ha pascTosiHve Hai-manko 3
M OT MACTOTO Ha MbIIHEHE C rOPUBO.

MpoBepeTe 3a Tevose. Npn Tey Ha rOpMBO He CTapTu-
paiiTe gBuraTens.

BuHaru n3nonaearite BNoXka Ha ropuBHUA UNTHP.

3a 3apexgaHe C ropuBO M3MoOn3BaiTe noaxoasLia
dyHna nnu Tpuba 3a NbiHeHe, 3a Ja He ce pasnee
ropuBO BbpXy ABUraTensi C BbTPELIHO ropeHe 1 Kop-
nyca.

He npenbnBaiiTe pe3epBoapa 3a ropuso!

MpoaykTbT ce AocTaBs 6e3 ropuso. Mo Tasum
npUYnHa npeau NyckaHeTo B eKcnroaTauus
HernpeMeHHO HambiliHeTe ¢ ropuBo. 3a uenTa
nsnonssante 6eH3uH Super E5.

MoyucTeTe oKono 3oHaTa 3a MblHEHe.
3amMbpcsiBaHKSA B pe3epBoapa 3a ropuso (2) NpuymnHs-
BaT eKCnioaTauvoHHN HEU3MPaBHOCTU.

2. OrtBapsinTe kanaka Ha pe3epBoapa (3) BHUMaTErHo,
3a ja MOXe €BEeHT. HafIMYHOTO CBpbXHansraHe aa ce
MOHWXKM.

3. HanbnHeTe pesepBoapa 3a ropueo (2) ¢ ropmso ¢ no-
MoLLTa Ha yHWS.
O6bpHeTe BHUMaHWE Ha MaKc. KONIMYECTBO Ha MbIlHe-
He (BMXKTe TeXHUYECKUTE JaHHM).
BHUMaTenHo Harneiite ropMeo 40 AONHUS pbb Ha rbp-
noBuHaTa 3a 3apexaaHe.

4. 3aTBOpETE OTHOBO Kanaka Ha pe3epoapa (3).
YBepeTe ce, Ye KanakbT Ha pesepBoapa (3) 3aTBaps
NAbTHO.

5. MouncTeTe kanaka Ha pe3epBoapa (3) 1 OKONo Hero.

9.3 MoHTupaHe Ha cMyKaTenHuA
Tpbb6onpoBoa* (dwr. 5)
YkaszaHusi:

MomnaTa e cHabaeHa c Bb3BpaTeH kranaH, KoMTo He no3-
BOMsIBA Ha BoJaTa [ja ce BbpHe 06paTHO B CMyKaTenHUA
Tpbbonposoa.
* CmykaTtenHuat Tpbbonposoa® TpsibBa Aa 6bae noa-
CUNEH C TBbpAa CTeHa Unu TeneHa mpexa.

He n3nonssaiite MapKy4*, KOWTO € Mo-mManbK OT CMy-
KaTenHua TppbonposoA* Ha nomnara.

CwmykaTtenHusT Tpbbonposoa* Tpsibea Aa 6bae Abnbr
camo TOmMKoBa, KOMKOTO € Heo6XoAUMO.

Pa6otaTa Ha nomnata e Hail-fgobpa, korato nomnarta
€ Bb3MOXHO Hal-611130 [O HUBOTO Ha BogaTa, a Map-
Ky4mTe* ca KbCu.

CmykaTeneH TpbbonpoBoa*, KONTO He € NITbTEH, Ype3
3acMyKBaHe Ha Bb3[yX Bb3NpensaTcTBa 3acCMykBaHETO
Ha Boja.

1. TNoctaBeTe aganTepa Ha Mapky4ya (18) B xoneHaposa-
Ta raika (18a).

2. MocraBeTe ynnbTHeHWeTo (18b) B xoneHaposara rai-
Ka (18a).

3. 3aBuHTeTe xoneHapoBa ranka (18a) Bbpxy cMmykarten-
HaTa Bpb3ka (16) u A 3aTerHeTe (8-10 Nm).

YBepeTe ce, 4Ye ynnbTHeHUeTo (18b) Ha xoneHapoBa-
Ta ravika (18a) e B KOHTaKT CbC CMyKaTernHaTa Bpb3aka
(16).

4. TpukpeneTte cmykaTenHus Tpbbonposoa* kbm apan-
Tepa (18) Ha cmykaTenHusi TpbbonpoBoa* cbeC ckoba
3a mapkyy (19), 3a aa usberHeTte usTMyaHe Ha Bb3ayX
1 3aryba Ha cMyKkaTenHa MOLLHOCT.

M3nonasaiTte otBepTka (22).

5. MoHTupaiite npeasaputenHms dovuntsp (20) B apyrus
Kpal Ha cMmykaTenHus TpbbonpoBoa* u ro 3akpenete
cbe ckoba 3a mapkyd (19).

M3nonasaiTte otBepTka (22).

W3GsireaiiTe 3acMykBaHeTO Ha uYyxau Tena (Mscbk u
Aap.).

Ako e Heobxoaumo, noctaBeTe npeaBapuTeneH dun-
Tbp (20).

6. [deMOHTaxbT ce U3BbpPLLUBA B obpaTHa nocnegosaren-
HOCT.

9.4 MoHTax Ha HanopHusA
Tpbb6onpoBoa* (dwr. 6)

1. ToctaBeTe aganTtepa Ha Mapky4a (18) B xoneHgpoBa-
Ta raika (18a).

2. MMocraBeTe ynnbTHeHneTo (18b) B xoneHaposara rai-
Ka (18a).

3. 3aBuHTeTe XoneHaposa ravika (18a) Bbpxy cbeauHe-
HWeTo 3a HansaraHe (17) n s 3aTerHete (8-10 Nm).
YBeperTe ce, Ye ynnbTHeHueTo (18b) Ha xoneHgposa-
Ta ravika (18a) e B KOHTaKT Bpb3kaTa 3a HansraHe
(17).

4. 3a pa nopobpute paboTata Ha nomnaTta v Aa Hama-
nuTe TpUeHeTo Ha drynaa, usnonasanTe KbC HarHe-
TaTeneH TpbbonpoBoa C ronsM AnameTbp*. Obnrust
UIN THHKUSIT MapKyy* yBenuyasa TPUEHETO Ha hryw-
[a v HamansiBa kanauuTeTa Ha M3NoMnBaHe.




5. MMpukpenete mapkyya 3a HansdraHe® kbM afgantepa
(18) Ha HanopHus TpbOGONPOBOA™ C MOMOLLTA Ha CKO-
6a 3a mapkyy (19).
M3nonsgaiite oTBepTKa (22).

6. [deMOHTaxbT Ce U3BbpLLUBa B obpaTHa nocnegosaren-
HOCT.

9.5 TlpeaBapuTenHo M3nomnBaHe Ha
npoaykra (Pwur. 7)
Yka3aHusi:

Pa6oTtaTta Ha nomnarta Ha cyxo Le AoBeae [0 nospeaa
Ha ynnbTHeHUsATa Ha nomnata. Ako nomnata pabotu Ha
cyxo, He3abaBHO u3knoyeTe ABUraTesns v octTaBeTe Mom-
narta fa ce oxfiaau, Npeay Aa 3anoyHeTe npeasapuTenHo
M3rnomnBeaHe.

Ako nomnata u3Bagu OT ekcnnoaTauusi, Npu NOBTOPHO
CBbp3BaHe U NyckaHe TpﬂGBa HEenpemMeHHO Oa ce Hanbll-
HU C BOAaA.

He e HeobxoaouMo ga MbnHWTE CMyKaTenHus TpbOonpo-

Boz ¢ Boaa!

1. Tpean pa crtaptupaTe gBuraTens, csanete kanaka
(8a) Ha rbprnoBuHaTa 3a NbilHeHe ¢ Boaa (8) oT kame-
paTa Ha nomnarta 1 HanbilHeTe kaMmeparta Ha nomnara
c BoAa.

N

3aBuinTe obpaTHO kanaka (8a) Ha rbproBuHaTa 3a
nbiHeHe ¢ BoAa (8) u A 3aTerHeTe.

10 YnpaBneHue

10.1 CrapTtupaHe Ha aBuratens (Pwur. 8)

A OMACHOCT

OnacHocT oT oTpaBsiHe!

M3non3eante npogykta camo Ha OTKPUTO W HUKOra B
3aTBOPEHW VN JNOLLO BEHTUIIMPAHWN NMOMELLEHNS.

— He nossonsBaiTe Ha BbXeHWsi cTapTep [a ce Bbp-
He oBpaTHo. ToBa MOXe [a AoBeAe A0 NoBpeau.

— Mpu xnagHo BpeMe MOXe [a Ce HamnoxXu aa rnosTo-
puTe cTapToBaTta npoueaypa HAKOMKO MbTH.

YKA3AHUE

W3nons3BanTe ropusHaTa nomna ,,Primer ca-
MO KoraTo ABUraTensT e cTyaeH!

YKA3AHUE

Korato aBuratensit ce BKMOYM 3a MbPBUS MbT, HEOGXO-
UMK ca HSIKOMKO 3aeNCTBaHWS Ha PeBEepCUBHUS CTap-
Tep, AoKaTo ropvBOTO GbAe NPEXBBLPMEHO OT Pe3epBo-
apa KbM ABuratensi.

10.1.1 B ,,cTyoeHoO“ cbCcTOSAHME

1. 3aBbpTeTe NpeBktoYBaTENS 3a BKMNOYBAHE/M3KIMHOY-
BaHe (9) B nonoxenwne ,ON* (BKJ1.).

2. ToctaBeTe kpaHa 3a ropvso (12) B nonoxenune ,ON*
(BKI.).
3. Mocrasete ,CHOKE" (CMYKATEI/) (13) B nonoxeHve

LON* (BKTL.).

4. [Ovpnavite 6bp30 BbXeHUs ctaptep (11), gokaTto oBu-
raTensT ce ctapTupa.
Ako aBuraTensiT He ce ctapTvpa, NoBTopeTe npoleca.

5. Cnep crapTupaHe Ha auratens (cnep ok. 15 - 30 ce-
kyHaun) npemectete ,CHOKE" (CMYKATEJ) (13) ot
nonoxenue ,ON* (,BKI.“) B nonoxenune ,OFF* (13-
KI.).

6. 3apaviTe enaHaTa CKOpPOCT C MomoLiTa Ha nocTa 3a
rasta (14).

Mo To3n HauvH ce yBenuyaBa unv Hamansiea aebura.
LOW = npa3seH xop Ha asuratensi
FAST = makcumarneH neéut

7. Ako gBuratensaT He ce cTapTupa crnej HAKOMKO onuTa,
npoyeteTte rnaea oMol Npu oTcTpaHsiBaHe Ha He-
n3npaBHOCTH".

Yka3zaHue:

OcTaBeTe ABuraTens Aa 3arpee Ha npaseH Xof 3a OKoSlo
10 MUHyTK.

10.1.2 B "tonno" cbCcTOsIHUE

1. TNoctaBeTe kpaHa 3a ropueo (12) B nonoxexue ,ON*
(BKI.).

2. [OpbnHeTe 6bp30 BbxeHus ctaptep (11). MpoaykTeT
TpsbBa Ja ce cTapTpa crnei MakCuMyMm 2 ApbhBa-
HUs. AKO NPOAYKTBT BCE OLLE He ce cTapTupa, NOBTO-
peTe npouenypata, onncaHa B710.7.1.

3. 3apaviTe xenaHaTa CKOpPOCT C MoMmoLuTa Ha nocTa 3a
rasta (14).
Mo To3n HauvH ce yBenuyaBsa unv Hamansea aebura.
LOW = npa3seH xop Ha aAsuratensi
FAST = makcumarneH neéut

Yka3aHue:

OcrtaBeTe AuraTens Aa 3arpee Ha npaseH Xo[ 3a OKono
10 MUHYTK.

10.2 W3knro4uBaHe Ha ABurarens
(cbur. 8, 10)
Yka3zaHue:

OcTaBeTe npoaykTa Aa pabotu 3a kpaTko Bpeme (OKono
30 cekyHau), Npeaun Aa ro U3knioynTe, 3a Aa Moxe ABura-
TenaT Aa ce oxnaau.

1. 3a ga u3kniounTe aBuraTens, HaTUCHeTe MPEeBKITHY-
BaTens 3a BKno4BaHe/nsknoysaHe (10) B nonoxeHve
LOFF* (U3KI.).

2. MocraBeTe kpaHa 3a ropueo (12) B nonoxeHwue ,OFF*
(N3KI.).

3. Wspbpnante nynarta Ha 3ananutenHarta ceewy (5) oT
3ananuTenHara caely (5a), 3a ga npegoTBpaTUTE He-
BOJIHO CTapTvpaHe Ha ABuraTens.

10.3 Cnep kpas Ha paboTaTta (Pwur. 1)
1. OtcTpaHeTe HanopHusi TpbOoNpPoBOA*.
2. OrtcTpaHeTe cMmykaTenHus Tpbbonposoa*.

3. OrtBunTe KOHeKTOpa 3a kpaHa (15) n octaBeTe BogaTta
[a nsTteye oT kamepaTa Ha nomnara.

4. TlocTaBeTe OTHOBO KOHEKTOpa 3a kpaHa (15).

* = He ca BKIMOYEHW 3agbmkuTenHo B obema Ha gocTas-
kaTa!
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11 TlouucTBaHe M NoaapbXKKa 11.2 TMopapbxka (Purl, 2)
A I'IPEJ:IVI'IPE)KJJ,EHVIE HeobxoauM MHCTPYMEHT:

+ Kntoy 3a 3ananutenHa ceey (21)
OtBepTKa (22)

Macnexa nomna*

PeMOHTHUTEe pabotu u paboTtute no noa-
ApPbXKaTa, KOUTO He ca ONuUcaHu B TOBa Pb-
KOBOACTBO 3a eKchnioarauus, TpsibBa aa ce
M3BBbpPLIBaAT OT creuuanusupaH cepsus. Us-
nonsBanTe caMoO OPUrMHANHU pe3epBHMU Yac-

MpvemeH cba*

nomna 3a n3To4ysaHe Ha I'Opl/'IBOTO’r

TWU. * Bunkoo6paseH kntoy SW 10 mm*
* TeneHa yeTka*
A\ NPEOYNPEXOEHVE . Pycpronep*
HenpaBMnHaTa nonn,p'b)KKa U novynuctBaHe * = He ca BKIIOYEHU 3a4bJDKUTENHO B obema Ha AocTtaB-
MOXe Aa goBefe A0 HapaHsiBaHUA! Karal
A NPEAYNPEXOEHVE 11.21 ?g::zp;xa Ha HUBOTO Ha MacnoTo

Mo BpeMe Ha NovMCTBaHe, PEMOHT M MoAAPbXKKa A NPEQYNPEXOEHWE

NpoAyKTHLT MOXe fAa ce 3afelcTBa HeoYaKkBaHo 1 Aa
NPUYMHU HapaHSIBaHUSI N U3rapsiHUSA. OnacHocT 3a 3apageTo!
—  WsknioyeTe npoaykTa.

BauvwiBaHeTo Ha ropyBHM U3NapeHns/napyu 0T CMa3oyHO

— CHemeTe nynata Ha 3ananutenHaTa cseLl OT 3ana- macrio n oTpaboTeHV ra3oBe MoXe Aa [A0Beae 40 Cepu-
nuTenHaTa ceeLl. 03HU YBpEXAaHWsi Ha 3apaBeTo, 6e3cb3HaHve U B eKc-
— OcraBeTe NpoAyKTbT Aa ce oxNaau. TPeMHM crny4am — 4o CMbPT.
— He BauwBante ropmBHUTE un3napeHus/napute OT
11.1 TMouucTBaHe CMa3o4yHOTO Macrno 1 oTpaboTeHnTe rasose.

* W3BbpluBaiiTe AeiHOCTUTE MO MOYMCTBaHe W nod- — VanonaBaiite npofiykta camo Ha oTKpUTO.

APbXKa caMO OO0 CTeneHTa, noco4veHa B TOBaA PbKO-
BOACTBO 3a yno1'pe6za. Mo HaTtaTbwHUTE paboTn
TpsibBa Aa ce U3BbPLUBAT OT CreumanmcTy.

MoBpexaaHe Ha npoaykTa!

Pa6ota Ha npogykta 6e3 unu ¢ TBbpAe Manko ABura-
TENHO UM peaykTOpHO Macrno Moxe Ada fosefe Ao no-
BpexaaHe Ha ABuraTens.

MopabpxanTe npeanasHWTe npucrnocobnenns, BeH-
TUNALMOHHMTE MPOLLENM 1 Kopryca Ha ABuraTtens Bb3-
MOXHO HaW-4MCTn OT npax W 3ambpcsBaHus. N36bpc-
BalTe NpoayKTa C YncTa Kbpna* unu ro npogyxsanTe

CbC CrbCTeH Bb3Ayx* MoA HWcko HansraHe. [Mpeno- — [peau nyckaHeTo B ekcnnoaTaumsi HanemTe ropmeBo
pbuBaMe [a noyucTBaTe NpoAyKTa BefHara crep unu macno. MpoaykTbT ce AocTaes 6e3 ABUraTenHo
BCsika ynoTtpeba. 1 peayKToOpHO Macro.

« [MoyncTBanTe NpoayKkTa PefoBHO C BMaxHa kKbpna v — MWsnonsgante camo paBuratenHo Macno SAE
Marnko mMek canyH. He nanonssante no4mcrealum npe- 10W-30 unu SAE 10W-40.

napaTtu Unu pasTBOPUTENN; Te GUxa MOIMM Aa passi-
JaT NNacTMacoBuUTe YacTu Ha NpofiykTa. BHUMaBaliTe
3a ToBa, 4@ He MOXe [Ja nonagHe BOAa BbB
BBLTPELUHOCTTA Ha NMPO/AYKTa. Ekonornynu wetu!
* = He ca BKITIOYEeHW 3a4bIDKMTENHO B 06eMa Ha [oCTaB- /3TeknoTo mMacno Moxe TpariHo Aa 3amMbpcy OkomnHaTa
xaral cTpena. TeYHOCTTa e CUIHO OTPOBHA 1 MOe GbP30 a
[0Be[e [0 3aMbpCsiBaHe Ha BoaaTa.

11.1.1 MouyncTBaHe Ha BriOXKaTa Ha .
— [TbnHeTe/u3TouYBaTe MacrnoTo camo BbpPXYy paBHWU,

ropuBHuA untsp (2a) (Pur. 4) TBBPAM OBLPXHOCTH.
Ykazarue: — MWsnonssaiiTe rbproBuHa 3a 3apexaaHe unn dy-
BrioxkaTa Ha ropuBHUA (OUATLP NPeAcTaBnsiBa UNTpu- HUS.
pall| Cbf, KOWUTO Ce HaMMpa TOYHO MO/ Kanaka Ha pe3ep- —  CL6MpAIiTE MATOHEHOTO MAGNO B NOAXOARLY ChA,

BOapa v hunTpupa LSNnoTo HanmeaHo ropyBo.
— HesabaBHO n3bbpLieTe pas3nsaToTo Macio U Us-

1. OtBuHTeTE Kanaukata Ha pesepsoapa (3). XBbpreTe napuana CbracHo MEeCTHUTE pasnopes-
2. V3BapeTe BroxkaTa Ha ropueHus untbp (2a). Mo- 78
yucTBalTe 51 B He3ananuM pa3TBOpUTEN UMK pasTBO- —  VaxBbpnsiiTe MacrioTo CbINAcHo MecTHUTe pasmo-
puTen ¢ BUCOKa TemnepaTypa Ha BbanniamMmeHsiBaHe. peadu.
3. lMoctaBeTe OTHOBO BrOXKaTa Ha rOpMBHUSA UATBLP N
(2a). 1. Passuiite macnonsvepsaTenHaTa weka (10) kato s
4 3 3aBbPTUTE 06paTHO Ha YacOBHMKOBATa CTpenka, u s
. aTe(l;;i)eTe OTHOBO BMHTOBETE Ha Karnaka Ha pe3epBo- N3GBPLLETE C YNCT Napuan 6e3 BacvHKi.
apa (3).
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2. Bkapavite oTHOBO macrnouamepBaTtenHata weka (10)
6e3 na saTarate OTHOBO MacrousmepBaTenHaTa Lie-
ka (10).

3. Mspbpnainite macnovamepBaTtenHaTta weka (10) n oT-
yeTeTe HUBOTO HA MacrioTo B XOPWU3OHTaNHO Morioxe-
Hue. HuBoTo Ha macnoTo Tpsibea Aa e mexay L (low)
n H (high) Ha macnounsmepsaTtenHaTa weka (10).

4. Cnep ToBa 3aTerHete OTHOBO MacnousmepBaTenHaTta

weka (10).
11.2.2 CwmsHa Ha macnoTo (Pwur. 3)

CwmsHaTa Ha ABuraTeslHoTo Macro TpsibBa Aa ce U3BbpLU-
Ba eXErofHo Npeay HavasnoTo Ha Ce3oHa Mpu AOCTUrHasM
paboTHa TemnepaTypa 1 U3KIYeH aBuraTen.

M3nonseante camo gAswuratenHo macno (SAE 10W-30/
SAE 10W-40).

1. OTBMITE Macnon3mepBaTenHaTa Lweka (8), kato s 3a-
BbPTUTE HamNsBO.

2. WsanomnanTte ABuraTenHoTo Macno npesa rbproBuHaTa
3a MbMHEHe C MomolyTa Ha MacneHa nomna (¢ map-
KyY).

3. HanbnHeTe ¢ NpsicHO ABMraTenHo macno v nposepe-

Te HMBOTO Ha macnoTo (BwxTe 9.7).

11.2.3 TlMoanpbxKa HAa Bb3AYWHUA PUNTHLP
(4b) (Pwur. 9)

A OMACHOCT

OnacHocT oT noxap u ekcnnosus!

rOpVIBOTO MOXe [a Cce 3ananv U eBeHTyanHo Oa eKcC-
nnoaupa npu HemnpasuiIHO NoYncTBaHe. ToBa BoAM O
CEePUO3HU U3rapAaHna nnm cMbpT.

— T[louncteante Bb3AYLHUA PUNTBP CaMO KaTo ro us-
Tyneare.

— Hukora He nouncTBaiTe Bb3AyLWHUS PUNTBLP C BeH-
3WH WUNY 3ananumMu pasTBoOPUTENN.

OnacHocT oT noBpexaaHe!

Pab6otata Ha gBuratensi 6e3 unu ¢ noepeaeH unTb-
peH enemMeHT MoXe Aa AoBefe [0 MoBpefa Ha Aswra-
Tens.

— Hukora He nyckaiTe asuratens 6e3 unu ¢ nospe-
[eH enemMeHT Ha BbaaylwHus punTbp. B asurartens
MOXe Aa nonagHe MpbCoTUs, KOSITO Aa ro noBpeau
CEepro3Ho.

3ambpceHVAT Bb3aylweH duntbp (4b) Hamanssa MoLl-
HOCTTa Ha ABuraTens nopagu HedocTaTbyHO nopjaBaHe
Ha Bb3ayx KbM kapbypaTopa. CnepgoBaTenHo pefoBHUTE
NpPOBEPKM Ca OT CbLUECTBEHO 3HAYEHNE.

Bb3gywHusat ¢untbp (4b) Tpabea ga ce npoBepsiBa Ha
Bceku 25 paboTHM Yaca n npyu HeobXxoaUMMOCT Aa ce nouy-
nctea. Mpu cunHo 3anpalleH Bb3ayX Bb3AYLUHUAT un-
Tbp (4b) TpsiGBa Aa ce NpoBepsiBa NO-4YeCTo.

1. CaaneTe kamaka Ha Bb3AywWHus unTbp (4), KaTo
cBanuTe KpUn4YaTus BUHT (4a).

2. Ceanete kanaka Ha Bb3ayliHua untbp (4) n n3sa-
neTe Bb3aywWwHUA untep (4b).
3. TMouncTBawiTe Bb3aywHUs puntbp (4b) kaTto ro natyn-

Barte.

4. CwmeHeTe gedekTeH Bb3gyLweH duntbp (4b) ¢ HOB.
5. TlocTaBeTe OTHOBO Bb3AYLIHWA PUNTHLP (4b).

6. MoHTupaiiTe Kanaka Ha Bb3gylwHus Guntbp (4) C
Kpun4atus BuHT (4a).

11.2.4 MNouucTBaHe Ha 3ananuTenHaTa cBeLy
(5a) (Pwur. 10)

CMeHsInTe 3ananuTenHaTa ceell caMo npu CTyAeH ABU-
raten!

3a nbpBM NbLT NpoBepeTe 3ananuTenHata ceely crneq 20
paboTHM Yaca 3a 3aMbpcsiBaHE U S NOYUCTETE, aKO € He-
obxoammo, ¢ MeaHa TeneHa yvetka. Cnen ToBa obcnyx-
BalTe 3ananuTenHaTa ceely Ha Bcekn 50 paboTHu Yaca.

1. WsTernete BHMMaTenHo nynata Ha 3ananutenHata
ceew (5). He gbpnaiite 3a kabena, a OMPEKTHO 3a
Lencena.

2. Csanete 3ananutenHara ceeuy (5a).
M3nonsBaiiTe knioy 3a 3ananutenHu ceewm (21).

3. OTcTpaHeTe 3aMbpcsiBaHUSITa OT OCHOBaTa Ha 3ana-
nuTenHarta caeuy (5a).

4. TpoBepeTe BM3yarnHo 3ananutenHata ceey (5a).
OTcTpaHeTe eBeHTyarnHWTe oTnaraHus ¢ TeneHa Yet-
Ka.

5. lNpoBepeTe xnabuHata Ha 3ananuTenHata ceew,. Pe-
rynupaiiTe pasctostHueTo mexay enektpogute Ha 0,6
no 0,7 mm c nomolyTa Ha wybnep.

6. Crnob6siBaHeTo ce M3BbpLUIBA B obpaTHa nocrneposa-
TENHOCT.

PasxnabeHaTta 3ananuTeniHa ceely Moxe fa nperpee v
[Ja nospeay Apuratens. A npekaneHoTo 3aTsaraHe Ha
3ananuTernHata CBeLl MOXe Aa noBpeau pesbute B
rmaeaTta Ha UMIUHObPA.

12 CobxpaHeHue

CbXxpaHsiBailTe npoaykTa WM HEroBuTe MpUHAANEXHOCTU
Ha TbMHO, CYXO ¥ HE3aMPb3BALLO MSCTO, HEAOCTBIHO 3a
neua.

OnTumanHaTta Temnepatypa 3a CbXpaHeHuWe e Mexay
5°Cun30°C.

CbxpaHsiBaiiTe NpoAyKTa B OpUrMHanHaTa My onakoBka.
MokpwiiTe npopykTa, 3a Aa ro 3aluTUTe OT npax unu
Bnara. CbxpaHsiBaliTe pbKOBOACTBOTO 3a ynotpeba npw
npoAaykTa.

A OMACHOCT

OnacHocT oT noxap u ekcnnosus!

Mose [a Bb3HUKHE MoXap Unv eKCroausi, ako NpoayK-
TbT Ce CbXpaHsiBa 61130 40 Bb3MOXHU U3TOUHULM Ha
3anansaHe. ToBa BOAW O CEPUO3HU U3rapsiHUA Uiu
CMBPT.

— OrtcTpaHeTe Bb3MOXHUTE M3TOYHULM Ha 3anansa-
He, KaTo Hanp. neyku, rasosu Govinepw, rasosu cy-
LUWSIHA U T.H.

www.scheppach.c G |39



13 TpaHcnopTupaHe (Pwur. 1)

MoaroToBka 3a TpaHCMoOpPTUpaHe

OnacHocT oT noBpexaaHe!

HenpaBunHoTo CbXxpaHeHWe Ha NpoAyKTa MOXe Aa Ao-
Be/e A0 NoBpeaa Ha Apuratens.

1. W3npasHeTe pesepBoapa 3a ropveo B ofobpeH pe-
3epBoap C NOMOLLTa Ha ropVMBHa CMyKaTernHa nomMna.

2. Ako He MOXe ga ce crapTupa, ocTaBeTe ABurartens
na paboTu Ao n3pasxoaBaHe Ha OCTaTb4yHOTO FOpPUBO.

3. CHemeTte nynaTta Ha 3ananuTenHaTa cseLly oT 3ananu-
TenHaTta cBeLy,.

— CbXxpaHsiBaliTe NpoaykTa 3aluTeH OT 3aMbpcsiBa-
He, Mpax U Bnara.

Heobxoamm MHCTPYMEHT:

* momna 3a U3TO4BaHe Ha ropuBoTO* 4. O6esonaceTe NpogykTa cCpelly W3nmb3saHe, Hanpu-
« ByTunka 3a HanvBaHe Ha macno* Mep C oBTAraLm neHTu.

« Mapuan/Kbpna* 5. TpopykTbT MOXe Aa GbAe BAWUTHAT W MPeMecTeH 3a

bkoxBaTkaTa (1).
* = He ca BKIIOYEHMW 3aQbIKUTENHO B o6eMa Ha AoCTaB- P (1

kaTa! * = He ca BKIMIOYEHU 3aAbIIKUTENHO B obeMa Ha AocTaB-
KaTa!

121 W3TOYBaHE Ha TOPUBOTO C rOPMUBHA
cMykaTernHa nomna (®wr. 4, 11)

1. TlocTaBeTe npvemeH Cbf NOA Mapkyya Ha ropusHaTa
CMyKaTernHa nomMna.

14 PeMOHT 1 NnopbyBaHe Ha
pe3epBHU YacTu

Crnen peMOHT wnv nofapbXkka ce yBepeTe, Ye BCUYKW
YacTu, cBbp3aHu ¢ 6e3onacHoCcTTa, ca Ha MSCTOTO CU W
ca B OT/IMYHO CbCTOsIHME. ChbXpaHsiBaiiTe YacTuTe, KOMTO
MoraT fja MpUYMHAT HapaHsiBaHe, Ha MSICTO, HEQOCTbIHO
3a gpyrv nuua v geua.

2. OrtswuiiTe kanaka Ha pe3epBoapa (3) 1 ro ceanerte.
3. WN3Bapete BnoxkaTa Ha ropvBHusi huntup (2a).

4. BkapainTe Mapkyya Ha ropuMBHaTa cmykaTenHa nomna
B pe3epBoapa 3a ropueo (2) 1 U3ToyeTe HambHO ro-
PVBOTO C NOMOLLTa Ha ropyBHaTa CMykaTesiHa nomna.

5. lMoctaBeTe OTHOBO BroOXKaTa Ha rOpPUBHUSA UATBLP
(2a).

6. 3aTterHete OTHOBO BVMHTOBETE Ha Kanaka Ha pe3epBo-

CbrnacHo 3akoHa 3a OTrOBOPHOCTTA 3a npoayKTuTe He
Ce HOCKU OTroBOPHOCT 3a WeTn NpU4nHeHn OT Henpasu-
NeH PeMOHT U HeusnosidBaHe Ha OpurnHanHu pe-

3epBHM YacTy.
apa (3). p
7. 3a pa ce rapaHTupa, Ye B kapbypaTopa He ocTaBa ro-
pVBO, OCTaHanoTo ropueo TpsibBa Ja ce M3To4M OT

Hero. PesepBHUTE YacTu 1 akcecoapuTte ce npeanaraTt B HaWuWs
3a uenTa nocraseTe MOAXOAsL MpUemeH CbA nop cepBu3eH LieHTbP. 3a LenTa ckaHupaiite QR koga Ha 3a-
kapbypaTtopa (7) u oTBUHTETE BMHTa Ha kapbypaTopa rmaBHaTa cTpaHuLa.

(7a) ¢ nomowTa Ha BUIKOOOPAa3eH raeyveH Koy
SW10.

ObapeTe ce B CepBM3eH LIEHTbP UMW Ha OTOpu3MpaH
cneunanuct. CbLLOTO BaXu 1 3@ akcecoapuTe.

12.2 [loaroToBKa 3a CbXxpaHeHue BaxHo ykasaHue B criy4an Ha peMOoHT

(Pwur. 1, 10) Mpy BpbLaHe Ha NPOAyKTa 3a PEMOHT OBbPHETE BHU-
MaHue, Ye OT CbOBPaXEHWUs 3a CUIYPHOCT MPOAYKTHT
/\ MPEAYNPEXOEHUE TpsbBa fa ce nsnpaTi 6€3 Macno 1 ropuBo Ha CepBua-

HaTa CTaHuuA.

He usTtouBaiiTe ropuBoTO B 3aTBOPEHO MPOCTPAHCTBO,
651130 0 OrbH UNK JokaTo nylunTe. [asoBUTe Napm Mo- 141 n
raT Aa NPULNHAT EKCMNo3uUn UK noxap. . OpBYBaHE Ha Pe3epBHU HacTu

Mpu nopbyBaHe Ha pe3epBHU YacTu TpsibBa da ce Moco-

vaT crnegHuTe OJaHHU!

1. W3npasHeTe pe3epBoapa 3a ropuso (2) (Bwxte 12.7).

2. CwmeHeTe macnoto (BwxTe 11.2.2). « OBo3HaueHMe Ha Modena

3. W3pbpnanTe nynata Ha 3ananutenHata csew (5) oT
3ananuTenHara cseuy (5a).
CeaneTte 3ananutenHata csel, (5a) ¢ nomowta Ha
Kty 3a 3ananutenHu ceewm (21) (suxre 11.2.4).

* ApTukyneH Homep
+ [laHHn Ha TunoBaTa Tabenka
Pe3epBHM YacTu / npuHaanexHocTu

4. C nomolyta Ha Tyba 3a macno HanbnHeTe okono 0,2 | KoMmnnekT Mapkyuu 2 — apTukyneH Ne: 7914600701
Macro B LMNnHABPA. -
B Komnnekt mapkyun 3 — apTukyneH Ne: 7914600702
5. W3pbpnaiTe 6aBHO BbxeHus ctapTtep (11), Taka de
MacroTo Aa 3alnTy BbTPELHOCTTa Ha LUvHAbPa. BemykBalua kowHMLa — apTukyneH Ne: 5914602016
6. 3aBMHTETe OTHOBO 3anmanuTenHata ceey (5a). Broxka Ha Bb3ayWHUS (pUNTLP — 5914602029
apTtukyneH Ne:
7. TMouncTeTe Lenusa NPoAyKT, 3a Aa 3alLUTUTE NaKoBOTO
noKpUTYe. CBbp3Ball eneMeHT Ha MapKy4ya — 5914602007
o apTtukyneH Ne:
8. CwbxpaHsBanTe npoaykta Ha fobpe NpoBeTPMBO MsiC-
TO. XoneHnapoBsa ravika — apTukyneH Ne: 5914602008

scheppa




CkobaTa 3a mapkyya — apTukyneH Ne:

79690002

3ananurenHa ceeLy — apTukyneH Ne:

3904601090

14.2 CepBusHa uHdopmaums

TpsibBa fa ce vma npensua, Ye crefHUTe YacTv Ha To3n
npoaykT ca 06GeKT Ha U3HOCBaHe Mopaay U3HOCBaHe Unn
Ha ecTeCTBEHO M3HOCBaHe, Pecn. CriefHUTe YacTu ca He-

obxoammum kaTo KOHCyMaTUBU.

Bbp3onsHocBalm ce YacTtu®:

* = He e BKMoYeH B obema Ha gocTaskaral

15 WU3xBBpnsHe n peuuknupaHe
YKa3aHuA 3a onakoBKaTa

OB @2

3€H Ha4uH.

16 [naH 3a nogapbXkKa

BaxHo e Aa ce cnassaT CnegHWTe HTEpBany 3a Noaapbkka, 3a Aa ce ocurypy 6eanpobnemHa pa6ota.
BHumanue! FlopueoTo TpsiGBa Aa ce HambHW NPU MbPBOHAYaNHOTO NyCKaHe B eKcnnoaTtauus.

BnacTu.

FopuBa u macna

MoxeTe Aa ce MHcopmupare OTHOCHO
BBb3MOXHOCTUTE 3a U3XBBLPNSIHE Ha U3Ne3nu ot
ynotpe6a ypeau ot Bawmrte oGLMHCKM UNK Fpaacku

» MNpeawn oa UXBbPIUTE NPOAYKTA, Pe3epBOapHLT 3a ro-
pVBO M pe3epBoapbT 3@ MOTOPHO Macrno Tpsibea aa
6baaT nanpasHeHu!

FopuBOTO ¥ ABMraTesniHOTO Macno He 6yBa Aa ce u3-

XBBPMSAT 3ae4HO C GUTOBWTE OTMAABLM UMK B KaHanu-
3auunaTa, a Tpsbea Aa ce cbbupaTt u U3XBLPRSAT pas-
nenHo!

OnakoBbYHUTE MaTepuanu ca pe-
umknvpyemu. Monsi, u3xebprete
orakoBskaTa o npuposockobpa-

MpasHnTe pesepsBoapy 3a Macro 1 ropuso Tpsbea Aa
Ce U3XBBPIIAT MO EKOMOMMYEH HauuH.

KomnoHeHT Mpeon Bcska|Ha Bcekn 3 mece-|Ha Bcekn 6 me-|Ha Bcekn 12|Ha Bceku 2 ro-
ynoTpe6a uavnm 20 yaca |ceua unu 50 ya-|meceua unu|amam unmn 300
ca 100 vaca vaca
MNpoBepka  Ha|llpoBepeTe X
Bb3AyLWHNA Mouncrete X
dunTLHP
3ananutenHa |MpoBepka un pe- X X X
cBeLy, rynupaxe
CwmsiHa X
Nlyna Ha 3ana-|lMounctete X
nuTernHa ceeLy
Oxnaxaawm WHcnekums X
pebpa
KpenexHu ene-|lMpoBepeTte (3a- X
MEHTU KaTo|TerHete, ako e
BUHTOBE W raii-|Heob6xoanmo)
K1
YnnbTHeHusa Ha|llposepeTte 1 3a- X
CbeOVHUTENHN- [MEHETE, ako e
Te enemMeHTn HeobxoanmMo
MpaseH xoa [MpoBepeTe u pe- X
rynupavTe
lopuBHa kame-|lMouncrete X
pa
opuBo MpoBepeTe X
PesepBoap 3a|llpoBepeTe X
ropveo
Tpbbonposog |MposepeTe Bcsika rogvHa (nogmeHsiite, ako € HeobxoanMmo)
3a ropmeo

BHumaHwue: N3BbpluBaHeTo Ha Toukute ,,X“ ce Bb3nara camo Ha oTopusupaHa cre-
unanusmpana upma.

www.scheppach.c




17 OrcTpaHsABaHe Ha HEU3NPaBHOCTU

CrepBalyaTa Tabnuua nokassa cYMNTOMWTE 3a MOBPeAM M ON1cBa kak MoraT Aa Bu nomorHart, ako npofykTbT Bu He pa-
60TV NpaBUNHO. AKO He MOXeTe ja HaMmepuTe 1 OTCTpaHuTe nNpobnema, CBbPXXETE Ce CbC CEPBU3.

OTcTpaHsBaHe Ha HEU3NPaBHOCTU NO BpeMe Ha BbBeXAaHe B ekcnnoartauus

HeusnpasHocT Bb3moxHa npuynHa OTcTpaHsiBaHe

Hsma sananutenHa|3ananurenta ceeLy
nckpa

BbrnepogHu otnaranus mMexgy 3a-|louncteTe 3ananutenHaTta cBeLy,.
nanutenHarta ceeLy, Perynupaiite pascTosHueTo mexay
3ananuTtenuHuTe ceewm Ha 0,6 go 0,7
mm.

CwMeHeTe 3ananutenHaTta ceeLy,.

[edektHa 606uHa 3a 3ananBaHe|3a uenTa ce CBbpXETe C oTAena 3a
Tebpae cnab MarHUT Ha MaxoBuka |obBcnyXBaHe Ha KNUEHTU.

Apyrun

Cnaba 3ananutenHa|Komnpecus
nckpa

MpekaneHo MHOroO ropvMBO B ropwB-|M3BageTe 3ananuTenHaTa CBewl W S
HaTa kamepa, FOLLIO rOpUBO WUIM BO-|OCTaBEeTe [a U3CbXHe, CMEHeTe ropu-
[a B pesepBoapa BOTO.

OTcTpaHsiBaHe Ha HEM3NPABHOCTM Mo Bpeme Ha paboTa

HeusnpasHocTt Bb3moxHa npuunHa OTcTpaHsiBaHe

[Buratenat He pgocTura|CmykausT e B nonoxexune ,ON* (BKJL.). Hactpoiite cmykaya B nonoxenue ,OFF* (U3KJ1.).

oGopoTn M3HOCEHW NOABWXHN enemMeHTu

CwmsiHa

HAMa nofaBaHe Ha Bb3ayX

MBI'IyCKaTEJ'IHaTa cuctema e 6n0K|/|paHa, CmeHeTe n3nyckatenHata cucrtema, nposepete

Unu cmeHeTe 3ananutenHarta 6o6uHa, nouncte-
Te/CMeHeTe Bb3AyLIHUA UNTBP.

nuHapoBarta rmasa

Cnaba 3ananutenHa uckpa, Caxau B LU- Perynupaiite pasctosHueTo mMexay 3ananuten-

HuTe ceelm Ha 0,6 oo 0,7 mm.

Teuy ot kapbypaTopa

M3HoceHo ynnbTHeHWe Ha kapBypaTopa

3a uenTa ce cBbpXKeTe C OTAena 3a OﬁCJ‘Iy)KBaHe
Ha KINEeHTU.

18 EC [Odeknapauus 3a
CbOoTBeTCTBUE

MpeBoA Ha opurMHanHaTa Aeknapauus Ha

CbOTBETCTBUE

MpounssoauTen:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Hue peknapvipame Ha CBOSI OTTOBOPHOCT, Ye OrnucaHusT
TYK MPOAYKT OTroBapsi Ha MNpUNOXUMWUTE OUPEKTUBU U
cTaHaapTu.

Mapka: SCHEPPACH
O6o3HayeHne Ha  BeH3nHoBa BogHa nomna
apTukyna: PWP32/PWP60

ApTykyneH Ne 5914601903/5914602903

OupekTueu Ha EC:

2006/42/EC, 2000/14/EOQ_2005/88/EO, 2011/65/EC*,
2014/30/EC,

* FopeonucaHuaT nNpeAMeT B Aeknapauusita oTroBapsi Ha
pasnopenbute Ha [upektusa 2011/65/EC Ha EBponeii-
ckusi napnameHT 1 Ha CbBeTa oT 8 toHn 2011 r. OTHOCHO
orpaHu4eHveTo Ha ynotpebaTta Ha onpeaeneHn onacHu
BeLLeCTBa B eMeKTPMYeCcKOTO U enekTPOHHOTO 0bopyaBa-
He.

2016/1628/EC

Emuc. Ne:
€24*2016/1628*2017/656SRA1/P*0080*00

42 | BG scheppach

MpunoxeHu cTaHpapTn:

EN 809:1998/A1:20009;
EN ISO 14982:2009

Nuue, YNBLJIHOMOLLEHO 3a CbCTaBsiHE Ha
TexXHu4yecKaTa AOKYyMeHTauus:

David Ruimpelein
Glnzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 17.02.2025

e
$ffnon Sehtinico
Division Manager Product Center
[ ko fi
Aridreag’Pecher
Head of Project Management
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uéy.Beppokpaaia uypou

E¢nynon Twv cupBoAwyv mdvw oTo
TPOoIOV

H xprion cupBoAwv oT10 TTIOPOV €yXEIPIDIO £XEI OKOTTO Va
ETMOTACEl TNV TIPOCOXNA 00G O€ EVOEXOUEVOUG KIVOUVOUG.

Ta oUpBoAa ao@aAeiag Kal ol EENYAOEIG TTOU Ta GUVODEU-
ouv TTpETTEl va KaTavoouUvTtal TTARpwg. O1 TTpoeIdoTToINaElg

péy. Tiean avtAnong

IFHIce Q@B "

QUTEC KaB' €QUTEC BEV ATTOTOROUV TOUG KIVBUVOUG Kail BEV Bapog kg

uTToKaBIOTOUV TN AfYn CWOTWV PETPWY TTPOANYNG OTU-

XNUATWV.

Aywyog avappoenong.
e Mpiv atd Tn B€0n o€ Aeitoupyia, dlaBdoTe
KQI TNPEITE TIG 0ONYiEG XEIPIOPOU KAl TIG UTTO- i 3
Beieig aopaheiog! LR | Aywydg kataBAIpng.
i 3 i Eyyunuévn o1dBun nxnTiKAG I0XU0G TOU
PopdTe TTPOCTATIA AKONG. TpoioVTOC.
ATTayopeUovTal AQUOTNEA Of YURVEG PAGYEC Eyyunpévn oTaBun nxnTikng 10x00g Tou
KQlI TO KATTVIOPO KOVTE OTn OUOKEUR! 110 B TTPOIOVTOG.
To TTPOI6V CUPHOPPWVETAI PE TIG 1I0XUOUCES
Aev emTPETTOVTAl YUUVEG PAOYEG. EupwTraikég Odnyieg.
KivBuvog dnAntnpiaang! Xpnaoipotroieite TO ~ ZS E?K?O\;gupigop(pwvswl HE TIG I0XUOUGES
TIPOIOV POVO O€ EGWTEPIKG XWPO Kal TTOTE O€ A A PRIKEG oONYIES.
KAEIOTOUG f} AVETTOPKWG OEPICOPEVOUG KW~
0UG. ,

pove 1 Eicaywyn
ZnuavTikG. ZBAVETE TOV KIVNTAPA TIPIV TOV O- KaTaoKEUaOTHG:
VEQOBIOOUS pe Kaualho. Mnv ave®odiageTe
TN OUOKEUR VW gival o€ AgiToupyia. Scheppach GmbH

Glinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen
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AgI6TIpE TTEAGTN

>0G eUXOPOOTE va aTTOAQUOETE KOTA TNV €pyacia oag To
VEO 0QG TTPOIOV.

Ymodeign:

O KOTOOKEUOOTAG OUTOU TOU TIPOIGVTOG Oev eubBuvetal
oUPPWVa PE TOV I0XUOVTa VOUO TTEPi €uBUvVNG yia TTPOid-
VTa, Yia {nNUIEG TTou TTpoKaAoUvTal o€  aTTO AUTO TO TTPOI-
v OTIG €ENG TTEPITITWOEIG:

AKATAGAANAN PETaXEIPION

TTAPARAEWN TWV 0dNYIWV XEIPIGPOU

ETTIOKEVEG aTTO TPITOUG, PN €£50UCI0d0TNUEVOUG TEXVI-
KoUg

TOTTOBETNON KAl AVTIKATAOTAGN Wn YVAOIWY avTaAAa-
KTIKWV

pn evoedelypévn xprion
MNpooégre:

Ol 0dnyieg xelpIopoU atroTeEAOUV PEPOG auTOU TOU TTPOIO-
VTOG.

Mepiéxouv oNPAVTIKEG UTTODEIEEIG yIa va £pyAadeoTe PE TO
TIPOI6V PE AOPAAEID, OWOTA Kal OIKOVOMIKA KAl YId VA O-
TTOQEUYETE KIVOUVOUG, VO £EO0IKOVOEITE €000 ETTIOKEUNG,
VO PEIWVETE TOUG XPOVOUG €KTOG BIOBECIUOTNTAG Kal va
augdverte TNV aglomoTia kal Tn didpkeIa (wWAG Tou TTPOId-
v10G. EmMTpdoBeTa aToug Kavoveg ac@aAeiag oTig TTapou-
geG 00NYieg XEIPIOPOU, TIPETTEI va AauBAVETE OTTWOOATIOTE
uTroYn oag TIG dIOTAEEIS TTOU I0YXUOUV GTN XWPa GOg yia
TN A€ITOUpYia TOU TTPOIGVTOG.

Mpiv TN Xprion Tou TTPoidvTog €E0IKEIWOEITE e OAEG TIG U-
TTOOEIEEIG XEIPIOYOU Kal ac@oAgiag. XpnoIYoTToIEiTE TO
TIPOI6V POVOV OTTWG TTEPIYPAPETAI KOl VIO TOUG avAPEPS-
pevoug Topeis xprong. PUuAdETe pe ao@dAeia TIG odnyieg
XEIPIOPOU Kal o€ TTEPITITWON PETARiBaong Tou TTPoidvTog
TTapadwaoTe padi kal 6Aa Ta £yypaga.

2 Meprypaen mwpoiovrog (Eik. 1-11)
1. Ao (TThaioiou)

1a. Bideg
1b.  AaoTixévio TéApa
2 PeCepBoudp kauaiyou

2a. 'EvBeto @iATpou Kaugiuou

3. Katrdki pedepBoudp

4. Ké&Auppa @iAtpou aépa

4a. Magipadi T0TTou TTETaAOUdAG

4b.  ®iktpo aépa

5. 20vdeopog ptroudi

5a. Mroudi

6. Egdarpion

7. Kapptiparép

7a. Bida kaputipatép

8. 2TOMIO TTPOCONKNG VEPOU

8a. Kamaki

9. AI0KOTITNG EvEPYOTTOINONG/ OTTEVEPYOTTOINONG
10. PdaBdog évdeigng otddung Aadiou
10a. Tama ekkévwong Aadiol

11.  EKKIVNTAG ME OXOIVi

12.  Z1pdQIyya Kauaipou

13.  Took

14.  MoxA6g ykagiou

15.  Tdama amooTpdyyiong vepou

16.  Z0vdeopog avappoPnong

17.  ZUvdeopog katdbAiyng

18. Tlpoocappoyéag eUKAUTITOU CWARVa

18a. TMagiuadi pakdp

18b. ZteyavotroinTikd

19.  Z@IyKTpag EUKAUTITOU CWARVa
20. MpogiAtpo

21. MrrouldkAeido

22.  KatoaBidl

3 Mapadotéo uAiké (Eik. 2)

©éon MoodTtn-Ovopacia

Ta
1a. 4x Bideg
1b.  4x NAaoTixévio TTEAPa
18.  2x Mpooapuoyéag EUKAPTITOU CWARVa
18a. 2x Magiuadi pakép
18b. 2x 2TEYAVOTTOINTIKO
19.  3x ZQIYKTAPAG EUKAPTITOU CWAR VA
20. 1x Mpo@iATpo
21, 1x MTroudkAeIdo
22. 1x Katoapid
1 X Bev{ivokivnTn avTAia vepou

1x 0dnyieg xeipiopou

4 Evdedeaiypévn Xpnon

To Tpoidv eival KaTGAANAo yia dpdeucn Kal TTOTIOPA XW-
pwv TTPacivou, TTEPIBOAIIV Kal KATIWV KaBWG Kal yia Tn
AEITOUPYIO WEKOOTAPWY TTOTIOPATOG YKAOV. KatdAAnAa
uypd yia GvtAnon pe To TTPOidV eival kabapod vepd (YAukd
vepd), BpoxIvo vepd kal eEAappd Aepwuéva atTévepa TTAU-
oipatog. Me Tn Xprion TTpo@iATpou ptropei va AapBaveral
vepd atmd AIVOUAEG, pudkia, degapeveég Bpdxivou vepou,
oTépveG BPOXIVou vepoU Kal TTyadia.

H péyiotn Beppokpaaia Tou avrAoUpevou uypoU o€ Ouve-
XA Aeimoupyia dev emiTpéTreTal va utrepBaivel Toug +35 °C.

To TTPOIdV ETMITPETTETAI VA XPNOIPOTIOIEITAI HOVO GUPPWVA
He TNV evoedelypévn xprion Tou. KaBe xprion mépav auTrg
Bewpeital un evdederypévn. MNa {NUIEG i TPAUPATIOPOUG O-
TT0I0UBATTOTE €idOUG TTPOKAAOUNEVEG OTTG QUTH TN XpPron,
TNV €UBUVN PEPEI O XPAOTNG KAl OXI O KATOOKEUAOTAG.

ZUoTaTIKO HEPOG TNG EVOEDEIYUEVNG XPHONG OTTOTEAET KAl N
TAPNoN Twv uTTodEigewV aog@aAeiag, KaBwg Kal Twv odnyl-
WV ouvappoAdyNang Kal Twv UTTOSEIEEWV AgIToupyiag TTou
uttdpxouv aTig Odnyieg XeIpIoPoU.

‘Ogol xeIpi¢ovTal Kal ouvTnpoUV To TTPOIGV TIPETTEI VA Eival
£COIKEIWMPEVOI PJE QUTO KAl VO £XOUV EVNUEPWOET yia TOUug
evOEXOUEVOUG KIVOUVOUG.

O1 TPOTTOTIOINCEIG OTO TIPOIGV aTTOKAgioUV KGBE €uBUvn
TOU KATOOKEUOOTH KaBwg Kal KEBe eublivn yia 60€g {nNUIEG
TIPOKUYOUV OTTO QUTEG.

H Aeimoupyia Tou TTpoidvTOG ETITPETTETAI OVO PE YVATIO €-
gapTrpaTa Kal yvAoIa ageooudp atrd ToV KATOOKEUOOTH.
Mpémrel va TnpolvTal Ol Kavoviopoi acg@aAeiag, epyaaiag
Kal oUVTAPNONG TOU KATOOKEUAOTH KABWG Kal ol dlaoTd-
OEIG TTOU avA@EPOVTAl OTA TEXVIKA XOPOKTNPIOTIKA.
NGBete uTTOYWnN OTI Ta TIPOIGVTA POG KAVOVIKGE Oev €XOUV
oxedIOOTEI yIa EUTTOPIKN, BIOTEXVIKA 1 Blopnxavikr xprRon.
Aev avolapBdvoupe kapia euBlvn av To TTPoidv Xpnaoiuo-
TT0INOEI O€ EUTTOPIKEG, BIOTEXVIKEG 1 BIOMNXAVIKEG ETTIXEI-
PAOCEIG KABWG Kal 0€ TTAPOUOIEG BPAOTNPIOTNTEG.
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/\ NPOEIAOMNOIHEH

A NPOXOXH

MNa 1 31K oag ao@dAcia, TTpIv Tn Béon oe AsiToupyia
TNG CUOKEUNG, 8IaBdaTe OXOAAOTIKA Kal TIARpWG TO TTa-
pdv eyxeIpidlo Kal TIG YevIKEG UTTodEiLEIG aapaAeiag. O-
Tav TTOPadidETE TN CUOKEUN O€ TPITOUG, TTAvVTa Trapadi-
dete padi kai TIg TTapoUoeg 0dnyieg XpHong.

4.1 Mn evdedeiypévn xpnon

ATtrayopeleTal auoTnPd n XPARon Tng avrAiag yia Tig
ako6AouBeg ouaieg:

XpwuaTta Kal Bagég KABe €idoug

OAa Ta €idn SIGAUTIKWV KAl apalwTIKWV

6Aa Ta €idn KAUGTUWY Kal AITTAVTIKWY

TIPOTTAVIO 1) GAAQ €iBn UYPOTTOINUEVWY QEPIWY

kaUoIya uypd Kabe €idoug

TPOPIPA YIa avOPWTTOUG Kal {wa

KOKKWAN TTPoidvTa i OUdieg TTOU TTEPIEXOUV OTEPED
owaTidIla

XNHIKG
uypad o€ Beppokpaacia dvw Twy 40 °C

6Aa Ta uypd TTou Bev uTTodEIKVUOVTal PNTE GTO TTAPOV
€yXEIPIdIO

Uypd TTOU TTEPIEXOUV QVTITTAPACITIKG, {ICavIOKTOVA Kal
TTAPOCITOKTOVA.

Tnpeite TIg UTTOBEIEIG aTPaAEiag

H avTAia dev emTpéTTeTal Va XPNOIPOTIOINGET yia TTARpw-
an Soxeiwv Ta oTroia UTTAPXE! TBavOTNTA va eKpayouv
uTTo TTiEDN.

* H avtAia dev evdeikvuTal yia xprion wg didTagn aoga-
Agiag yia TTupooBeaTIKG CUOTAPATA.

* H avtAia dev evdeikvuTal yia ouvexry AsiToupyia (Tr.x.
Biopnxavik xpAon, Aesimoupyia ouvexoUg avOKUKAO-
popiag).

* H avtAia gival eykekpipévn aTToKAEIOTIKG yia Xprion -
vTANOoNG vepoU Kal OUBETEPWY UYPWV O€ BepUOKPaTia
dwyariou.

E¢nynon Twv Aégewv emicnpavong
TTOU UTTAPXOUV OTIG 0dnyieg
XEIPIOUOU

A KINAYNOZ

AEEN emoApAvVONG YOG GUECA ETTIKEIMEVNG €-
mIKivduvng KOTACTOONG N OTroia, av Sev atro-
@eux0ei, Ba éxel wg ouvémrela Bavaro i Bapu
TPOAUMOATIONO.

/A NPOEIAOMNOIHZH

AEEN emoApAvVONG pIAG EVOEXOMEVNG ETTIKIV-
duvng KATAoTAONG N OTroid, av Sev ATTOPEU-
XO¢i, Ba pTTOopoUCE va £xEl WG oUVETTEIN BAva-
TO | BAPU TPAUMATIOMO.

AEEN emIoAPAVONG pIag EVOEXOMEVNG ETTIKIV-
duvng KATAoTAONG N OTroia, av O&V ATTOPEU-
XO¢ei, Ba propoUce va £xel WG CGUVETTEIA HI-
KPNG N HETPIOG BapUTNTOG TPOUUATIOMO.

AEEN emiopAvONGg HIOG EVOEXOMEVNG ETTIKIV-
duvng KaTdoTaAoNG N OTroia, av &&v ATTOPEU-
X0¢i, Ba pIropouoe va éxel WG GUVETTEIA UAI-
K&G {nMIEG OTO TTPOIOV/OE IGI0KTNTIa.

5 Ymodcsieig aocpaAciag

Mpoooxn!

Katd tn xprion TpoidvTwy TTPETTEl va TNPOUVTAl OPIoHE-
VEG TIPOQUAGEEIG 0OQAAEIiag, yia TNV ATTOTPOTIH TPOUUO-
TIOJWV Kal ¢nuiwv. MNa 1o Adyo auto, diaBdoTe TTPooe-
KTIKG Kal pe emmipéAeia TIg TTapoUaeg odnyieg XeipIopou/
UTTOOEIEEIG aoPaAEiag. Ze TTEPITITWON TTOU TTAPASWOETE
T0 TTPoIdV ot GAAoug, TTapadwaoTe Padi Kal TIG TTaPOUCES
odnyieg xelpiopou/ utodeigelg aopaleiag. Aev avoAap-
Bdvoupe kapia euBlvn yia atuxiuata r {nuIEG TTou o-
@eilovTal o€ TTApABAEWn QUTWY TWV 0dNYIWV KAl TWV U-
Trod¢ifewv ao@aAeiag.

Tnpeite TIg UTTOBEifeIg aoPaAeiag
DuAagre 6Agg TIG UTTOSEI§EIG aoPaAeiag Kal Tig
odnyieg yia peAAovTikn xprion!
5.1 Y1modeieig aoc@aleiag €151kd yia TO
mPOoiIdV
* ToTroBeTAOTE TO TTPOIGV TTAVW € Pia OPICOVTIQ, ETTITTE-
On em@Avela (yio ao@AAEIa EvavTl avaTPOTIAG).

* EAéygre 6Mo TO TIPOIOV yIa péPn TTOU €XOUV AQOKAPEI
(Tragipadia BIdwy, pTTouAdvia, Bideg KATT.). Zuvinpn-
OTE 1 AVTIKATAOTAOTE QUTA Ta PPN AV ATTAITEITAl, TTPIV
XPNOIUOTIOINCETE TO TTPOIOV.

Ma 1N dIKA 0ag ao@AAEia, XPNOIPOTIOIEITE OVO ageaou-
Aap kal TPOCBETEG CUOKEUEG TTOU OpifovTal OTIG 0dnyieg
XEIpIopoU A Ta oTT0ia GUVIOTA 1) OPIdEl O KATOOKEUOOTHG.
H xprion epyaAciwv epyaaiag i ageooudp dIaQOPETIKWV
atré QUTE TTOU CUVIOTWVTaAI OTIG 0dnyieg XeIpIogou 1
OTOV KATAAOYO WTTOPE] VO CUVETTAYETAI KivOUuVo Tpaupa-
TIOYoU 0dag.

* Ta GA\a dropa Ba TTPETTEl va TNPoUV pia aTTéoTaon a-
opaAeiag TOUAGXIGTOV 15 PETPWV aTTd TNV TTEPIOXN €P-
yaaiag.

* Mn xpnoipoTtroigite To TTPOIGV OTAV £XEI UTTOOTEI {NUIG.
MoTé pnv atmopakpUVETE TTPOOTATEUTIKEG OIATALEIG TOU
TIPOi6vTOoG. AUuTd UTTOPEl Va eTIQEPEI ooBapoug Tpau-
HaTIOOUG.

* AmayopeUeTal n XpAion Tou TTpoiévTog amoé Taidid. Ta
TTaidI& TTPETTEN va BpiokovTal UTrd eTTiBAEWN, WOTE va
e€aopahigeTal 6T Sev Ba TTAIOUV PE TO TTPOIGV.

* Mnv a@rveTe TO TIPOIOGV XWPIG va To eTIRAETTETAN.
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* MpoéowTtra, Ta oTroia BpiokovTal UTTO TNV ETTAPEIC OA- * Kpardre 1a Xépia oag Yakpid atrd TV TTEPIOXT EPYaai-
KOOA, VAPKWTIKWY KAl APUOKEUTIKWY OUCIWY, i Ta O- ag, 6Tav gival g€ AsIToupyia To TTPOIOV.
Trola elval Koupaoueva 1 appwora. « TnpeiTe TIC UTTOBEIEEIC CUVTAPNONG Kal UTTOBEIEEIC a-
opaAeiag TTou avapEpovTal OTIG 0dNYieg XEIPITHOU.

* Mapd 6Aeg TIG TTPOPUAGEEIG TTOU €XxoUV An@BEi evOéye-
TOI TTEPAV QUTWV VA UTTEPXOUV U TTPOPAVEIG UTTOAEI-
TTOUEVOI KivOUVOL.

6  TexVIKG XOPOKTNPIOTIKA

5.2 Xelpiop6g TOU KAUCiHOU

Kivduvog @wTidg kai ékpnéng!
To kauaipo ptropei Katd TNV TTARPwWaon va ava@Aeyei Kai

evOEXOMEVWG Va eKpayel. AuTO Ba £xel oav ouvéTeia Ba- PWP32 PWP60
pI& eykavpaTa i kal Bavaro. -
KivntApag 4ypovog 4xpovog
* ®QuldooeTe To KAUOIYO YOVO O€ TTEPIEKTEG (€IOIKE dO- KivnTApag/ KivnTApag/
X€ia) TTou TTpoBAETTOVTAI YIa TOV OKOTIO auTé. AEPOYUKTOG|  aEPOYUKTOG
¢ Ta TwpaTa Twv doxeiwv eUAAENG TTpéTTel TTAvTa va BI- KuBiopog 212 cm® 212 cm?
SWvovTal Kal VO o@iyyovTal owoTd. Méy. 3.9 kW/5.3 PS| 3.9 kW/5.3 PS
» To kauoIho TIPETTEI va TIPOCTIBETAI TIPIV TNV €KKIVNON 10XUG €6dou (kW)
ToU KivnTrpa. 000 eival Ge Aeimoupyia o KivTApag A o- Méy. apiBucg atpowv| 3800+50 min'| 3800£50 min™
MEOWG HETE TNV OTTEVEPYOTTOINON TOU TTPOIOVTOG, SEv KviTpa
ETTITPETTETAI VO QVOIXTEl TO TTWHA Tou pedepBoudp A va
ouPTTANPWOEi Kauoiyo. Méy. apiBuog oTpo@wv |1600+£150 min™'|1600+150 min™
. . . . XWpIg popTio
 TMpiv TOV ave®odiaopd Pe KAUOIPO ORACTE TOV KIVATA-
pa ECWTEPIKAG KAUONG KAl AQAOTE TOV VO KPUWOEL. Méy. Tapoxn oe | 32000 I/h 60000 I/h
* [payPaToTroIEiTE TOV aVEQPODIOOUO KAUTIiJoU poévo o€ Z0vdeopog  avappoPn- 2" 3"
QAVOIKTO EGWTEPIKO XWPO Kal PNV KOTTVICETE KATA TN OI- ong
dpkela Tou avepodIiaouou. S OVBETHOG KATABAIYNG o 3"
« [loté pn <py)\aocsTa TO TTPOIOV OTO EWTEPIKG KTIpioU €- MEy. Upog GVTANGNG 30m 28 m
XovTag Kauaolpo péoa oto peCepPoudp. O avabupidoeig
KQUGIHOU TTOU TIPOKUTITOUV HTTOpPET va £pBouv O€ eTTaQr Méy. Oyog avappoen- 7m 7m
HE YUPVA @AOYQ 1) OTTIVOAPES Kal va ava@AEyolv. ong
* Mnv a@rveTe To TIPOIGV Kal TO SOXEIO KAUTIOU KOVTa Méy. trieon 3 bar 2,8 bar
g€ OUOKEUEG BEpuavang, BEPPAVTIKE CWUATA AKTIVO- Kauoiuo Bevii Bevii
BoAiag utrepUBPWY, GUOKEUEG OUYKOAANONG Kal GAAEG vom - vevn vevn
TIYEG BepUOTNTAG. XwpnTikdTNTA 3,21 3,21
. . - . peCepPBoudp
* Av éxel Eexelhioel Kal XuBei kauolpo, BEoTe oe AsiToup- -
yia Tov KIVATAPa E0WTEPIKAG KAUoNG H6vo agol kaba- Mroudi F7RTC F7RTC
PIOTEI N em@AvEIa TTOU AepwBNKe Pe Kauolpo. Mpétrel ExmopTrég CO? 767 g/kWh 767 g/kWh
va atro@UYETE OTTOIOdNTIOTE TTPOCTIABEIO EKKiVNONG, £- -
w¢ 6ToU £XOUV SIGAUBEI Ol AVABUHIGCEIC TOU KAUGIHOU Bdpog 20 kg 21kg
(OKOUTTIOTE YIO VO OTEYVWOEI TO KAUGIHO). Me TNV mQUAAEN TEXVIKWV TPOTIOTTOINCEWV!
* Ta AOyoug ao@oAgiag €AEYXETE TOKTIKA TOV aywyo ©6puBoOC Kal KPASACHOI

Kauaipou, To peepPoudp KAUaipou, To TTWHA TOU PE-
ZepPoudp Kal TOUG GUVBETHOUG, Yia {npIEG, yiipavon /\ MPOEIAOMOIHZH

(euBpuTITOTNTA), OTABEPH TUVApPHOYH Kal onpeia diap-

POWV Kal QVTIKABIOTATE 6oa £€aPTANATA XPEIGETal. O B6puBog pTToPET val €XEl 0OBAPES ETTITITWOEIS OTNV U-
yeia oag. Eav o B6puBog utrepBaivel Ta 85 dB, popéaTe
5.3 Y1TO)\£ITr6|1£VOI Kivouvol €0€iG KOl TA TTPOCWTTA, TTOU BpiokovTal KOVTE KATAAAN-

An TTpocTOCIa OKONG.

To wpoidV gival KATAOKEUOOUEVO CUNPWVA UE TO
TeAeuTaio emiTeSo TNG TEXVoAoyiag Kal Toug Ol TipéG eKTTOTIWV BopUBou TTpoadiopioTnkav BAECE! Tou
AVOYVWPIOTUEVOUG KAVOVEG TEXVIKNG ao@dAgiag. Kard TpotuTrou EN ISO 3744:1995.

TNV gpyacia evoéxeTal TapoAa auTtd va
TTOPOUCIAOTOUV HEUOVWHEVOI UTTOAEITTOEVOI
Kivduvol. PWP32 PWPG60

* O1 uttoAeITépevol Kivduvol PTTopoUV va eEAAxICTOTTIOIN- Z1éOuN NXNTIKAG TTieang L 91,2dB 95,5 dB
BoUv otav TnpoUvTal ol "YTTodeigelg aogpaAeiag" kal n

XapaKTnpIoTIKEG TINEG BopuBou

"Evoedelypévn xprion", KaBwg kai ol 0dnyieg xeIpIopoU 2188un NXNTIKAG 10X00G La 103,9dB| 108,2dB
aTnV OAGTNTA TOUG. Eyyunuévn otdbun
« XpnolpoTrolgite TO TTPOIdV €101 OTTWG OUVIOTATAI OTIG NXNTIKAG 10XUOG Lua 106 dB 11048
Trapouoeg odnyieg xelpiopou. ‘ETol ammohapBavere ma- ABeBaidtnTa pérpnong K 2,19dB 2,19dB
VTQ TN PéyIoTn atrdédoon aTré To TTPOidV GaG. Troei . B . . .
NPEITE TIG WPEG KOIVAG NOUXiag Kal Treplopidete Tn didp-
* Amogelyete TNV aBéANTN B€0n oe AeiToupyia Tou TTPoi- KEIO TNG Epyaciag oTo eEAGXIOTO atrapaitnTo.
6VTOG.
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7 Amoouokeuaoia Ymodeiti):
To Tpoidv dIaBETEl éva PUYOKEVTPIKO OUUTTAEKTN. AUTOG
A MPOEIAOMNOIHZH étav augdvetal 0 apIBudg OTPOPWY TTapdyel pia duvapn

ouvdeDNG, €TTEIDA Ol ETTIOTPWOEIG CUPTTAEKTN XGpPn OTn
@uyoKevTpo BUvapun TECovTal TTAVW OTO ECWTEPIKO TOIKW-
Ha Tou TTEPIBARNATOG CUUTTAEKTN.

"EAgyX0G TIpIV TOV XEIPICHO

EAéyETe OAeG TIG TTAEUPEG TOU KIVNTAPA yia SIOPPOES
AadioU | kauaipou.

To poiév kal Ta UAIKG ouokevaoiag Sev gival Trai-
BIkda Traiyvidial

Ta Taidid Sev eMITPEMETAI VA TTAi{OUV UE TTAAOTIKEG
OOKOUAEG, MEUBPAVEG Kal MIKPA e§apTAparta!l Yrdp-
X€l Kivduvog Kardmroong kal ac@usiag!

AvoIigTe TN OUOKEUOOIa Kal OQAIPECTE TTPOCEKTIKG TO
TTPOIOV.

EAéyEre TN 0TdOUN KOUadigou — To peCepBoudp Kauai-
Hou TTPETTEl VO gival YEPATO TOUAGXIOTOV WG TN PEOT.

EAéyEre TNV KATAOTAON TOU QIATPOU Qépal.

ATtropakpUveTe To UNIKO ouoKeuaaiog Kabwg Kal Ta a-
O@QaANIOTIKA OUuOKeuaaoiag Kal PETAPOPAs (epdoov u-
TIGPXOUV).

EA€yETe TNV KATAOTACN TWV OYWYWV KOUGIUOU.
EAéygre dv eival TTARPEG TO TTAPAdOTED UAIKO. MpooégTe yia evaEeiEelg CNUILDV.

EAéyETe TO TTPOIGV Kal Ta agegoudp yia TuXOV {nuIEg EAéygTe 6T OAa Ta TTPOOTATEUTIKG KAAUpUOTA Eival TO-
KATd TN HETAPOPA. AVaQEPETE TUXOV {NUIEG AUETA OTN ToBeTnéva Kal OAeg ol Bideg, Ta Tagipadia Kol Ta
METAQOPIKN ETAIPEIQ TTOU TTAPESWOE TO TTPOIGV. MeTa- HTTOUAGVIO £XOUV GUCQIXTEI.

YeVEOTepEG agiwoelg Bev avayvwpigovTal. DPOVTIZETE VIO ETTAPKH AEPICHO TOU TIPOIOVTOC.
®uAdgre T oUoKeuaoia KaTd TO BUVATS HEXP! T AgN BeBaIWBEITE OTI 0 CUVBEGHOC WTTIOUTi EXEl OTEPEWOE
NG €yyunong. OTO PTTOUd).

Mpiv Tn Xpron, e¢oikelwBeite Ye 1o TTPOIGV pe TN Bon-

O aywyog avappdenong Kal o aywyog KatdbAiwng

Bela Twv 0BNYIWV XeIpIoHOU. TIP£TTEl Va TOTTORETNBOUV £T01 WOTE VA PNV aoKoUV Jn-
« TMa ageooudp, POEIPOUEVA ECOPTAHATA KAl AVTOAACKTI- XQVIKA Katamévnan otnv avrAia.
KA, XPNOIPOTIOIEITE HOVO YVACIO £EapTANATA. AVTOAAG- ATTaIToUHEVO £pyaheio:

KTIKG UTTOPEITE va TTIPOPNBEUTEITE OTTO TOV TOTTIKO OAG

€EIBIKEUNEVO EUTTOPO. * KaroaBidi (22)

« Katd TIC TrapayyeNiE avapépeTe TOV apIBUO €idOUC * Xwvi®
TWV TTPOIOVTWY Pag KABWG Kal Tov TUTTO Kal To €T0G * Mavi/lpaopa*®
KATAOKEUNG TOU TTPOIOVTOG. * = 5ev TTEPINAPBAVOVTAI UTTOXPEWTIKA OTO TTAPASOTED U-
Aiko!

8 ZuvappoAdynon

ATraitoUpevo epyaAeio:

9.1 ZuputrAfnpwon Aadiou KivnTApa

* Teppavikd kAeIBi/owANvwTo KA&Idi 13 mm* (Eix. 3)
* = dev TepIAAUBAVOVTAI UTTOXPEWTIKG OTO TTAPAdOTED U-
AIKo!
o To mpoidv mapadideTal Xwpig Aadi kivntipa. Eto-
8.1 EykatdoTtaon Twv AAoTIXEVIWV HéVWwG, TPooBéoTe oTTWOodATTOTE AASI TTPIV aTT6 T
< B8éon oe Asitoupyia. MNa Tov okoTé autd XpNoIipO-
1T£)\|.IC(TwV (1b) (EIK' 3) moifoTe ToAUTUTTO AGSI (SAE 10W-30 1 SAE
1. Ta TNV ammo@uyn ¢nuUIWV OTo TTPOIdV, KaTd Tn SIGPKEIa 10W-40).
TNG OUVaAPPOAGYNONG, TOTTOBETAOTE TN POVAdA TTAVW O€ - - - - — -
HIa EMQAvEIa OTAPIENG TIavw GTO BETTESO f TO £50POG. EAéyxete TaKTIKG TN 0TAOUN Aadiol Tpiv aTmod kaBe Béon

2. Mepaaote TG TEOTEPIG Bideg M6 (1a) péoa aTrod TIg TTPO- ot )\E'TOUpYiU' TUXé,V TIOAU XG“UM 0168pN Aadio pmmopel
BAeTTOpEVEG OTTEG OTO TTAGiTIO (1) KA AOQANITTE TIG WE va "_POEWHGSI gniid aTov kivnTipa.
éva AaaoTixévio TTéEApa (1b) oTnv k6B Bida. 1. =eBidwoTe TN paRdo évdeigng oTaBung Aadiou (10).

2. TepioTe T0 pedepPoudp pe AGdI KIVNTAPA XPNOIMOTIOI-

9 Mpiv amré tn 6€0n o€ AeiToupyia VIO £val YV,

Mpoaéxete TN péyioTn ToodTNTA TTARPWAONG (BA. Texvi-
/\ NPOEIAOINOIHZH K&l XOPAKTNPIOTIKG).
KivBuvog yia Tnv uyeial MpooBéaTte AGdI TIPOOEKTIKA €wg TO KATW XEIAOG TOU
i | . . . aTopiou TTARpWONG.
H eioTvor) avaBupidoewv kauaipou/ AiTavTikod Aadiou . i i . ,
Kl KAUOOEPIWY UTTOpEi va TIpogevioel Bapiéc BAGREC 3. Zkoumriote ™ pdSo £vbeigng 0TaBUNG Aadioy (10) pe
oTnV uyeia, aTTWAEIa TWV AICBACEWY Kal OE aKPAiEg TTE- éva kaBapo Travi TTou dev agrivel xvoUdi.
PITITWOEIG OKOUA Kal Bavaro. 4. TomoBetAOTE TANI péoa TN PARBO EvBEIENG OTABUNG
— Mnv eioTIvéeTe avaBUUIGOEIS KAUGTHOU/ AITTAvVTIKOU Aadiol (10) xwpig va Bidwoete AN oTaBepd T pa-
Aadiou, oUTe Kal KaUoagpIa. Bdo évdeigng atadung Aadiou (10).
—  XpnOIHOTIOIETE TO TTPOIGV HOVO OE AVOIKTO EEWTEPI- 5. Tpapngre ™ papdo évdergng oT1abung Aadiou (10)
KO XWPO. TPOG Ta £§w kai diaBdaoTe TNV €vdeign a1ddung Aadiou

ae opIfovTia Béan. H o1dBun Aadiol pétel va gival a-
* = dev TTePIAAPBAVOVTAI UTTOXPEWTIKE OTO TTAPADOTED U-
Aiko!

cheppa GR | 47



vaueoa oTig evoeitelg L (low, xaunAj otddun) kair H
(high, uwnAn o1dBun) otn pdpdo évdeigng oTddung
Aadiou (10).

Av n o1dBun TARpwong Aadiou eival TTOAU XapnAf,
TIPOOBECTE TN CUVIOTWHEVN TTOooOTNTA Aadiou (BA. Te-
XVIKG XOPOKTNPIOTIKG).

Katémv BidwoTe aAI T pdpdo €vdeigng o1ddung Aa-
Siou (10).

o

N

9.2 ZupmAfpwon kaucipou (Eik. 4)

A KINAYNOZ

Kivduvog @wTidg kai ékpnéng!

MpooBéteTe TO KAUGIPNO PHOVO APOU EXEI ATTEVEPYOTTOIN-
Bei kal kpuwaoel o KIvNTAPag. Mn KaTvideTe KaTd TOV €-
(odIaopd KAUCiJou Tou TTPOIGVTOG.

A KINAYNOZ

Kivduvog @wTidg kai ékpnéng!

To kaUaoIpo pTTopei KATd TNV TTANPWAON va avapAeyei Kai
evOEXOMEVWG Va ekpayei. AuTO Ba €xel oav ouvéTeia Ba-
pIG eykauuaTa i Kal Bavaro.

ATTEVEPYOTTOINOTE TOV KIVNTAPA Kal QQACTE TOV VO
KPUWOEI.

Kpatdre pokpid Tnyég BepudTnTag, PAOYEG KAl OTTIV-
Onpeg.
epiCeTe pe kaUOIPO POVO OE AVOIKTO XWPO.

DopdTe TTPOOTATEUTIKE YAVTIOL.

ATTOQeUYETE TNV €TTAPN PE TO OEPUA Kal TA YATIAL

©éaTe 0€ AcIToupyia TO TTPOIOV o€ aTTOOTACN TOUAdXI-
otov 3 m amd 1O onueio OTToU £yIVE TO YEPIOMA HE
KaUoIO.

Mpoaéxete yia Tuxdv dlappoés. Av diappéel Kaualuo,
un BéoeTe o€ AeiToupyia Tov KivnTrPa.

XpnoigoTroleite TavTa éva évOETO GIATPOU KAUGTTUOU.

MNa Tov €@odlaoud PE KAUOIYO XPNOIMOTIOINCTE €va
KaT@AANAO Xwvi i évav owAnRva €1d1kd yia TTPoaBrikn
KOUGIPoU, OTE va Pnv PTropei va xuBei kaloiyo Tra-
VW OTOV KIVNTAPO £0WTEPIKAG KAUONG KAl OTO TTEPI-
BAnua.

Mn yepidete utrepBoAikd To pedepBoudp Kauaipou!

To mwpoidv TrapadideTal Xwpig kavoipo. Etro-
HéVvwg, TPocBEécTE OTMWOSATTOTE KAUGCINO
mwpIv To BéoeTe o€ AeiToupyia. XpnoigoTtroin-
OTE YId TOV OKOTr6 auTé Beviivn Super E5.

1. KaBapioTe ToV TrEPiyupo TNG TTEPIOXAG TTPOCHBAKNG.
Tuxov akabapoieg péoa aT1o pedepPBoudp kauaipou (2)
TrpokaAoUv TTpoAfuaTa Aeiroupyiag.

2. Avoigte TIPOOEKTIKG TO KaTTakl pegepPoudp (3) waTe
Va UTTOPEI Va EKTOVWOET TUXOV UTTEPTTIEDT.

3. TepioTe 10 pedepPoudp Kauaipou (2) ye Kaloiyo, YE TN
BonBeia evog xwviou.
Mpooéxete TN péyiotn moadtnTa TARpwaong (BA. Texvi-
K& XOPAKTNPIOTIKA).
MpooBéaTe KAUOIUO TTPOTEKTIKA €wg TO KATW XEINOg
TOU gTOioU TTARPWONG.
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4. KAeioTe @A TO KaTTKI peCepBoudp (3).
BeBaiwbeite 611 TO Kamakl pedepBoudp (3) £xel KAgioel
aTeyava.

5. KaBapioTe To kaTdKI pedepBoudp (3) kal TN yUpw TTE-
pIOXM TOU.

9.3 EykardoTtaon Tou aywyou
avappoenong* (Eik. 5)
Ymodsigeig:

H avTAia d106£Tel éva KAQTTETO QVTETTIOTPOPNG, TO OTTOIO €-
uTTodidel TNV €MOTPOPr) TOU veEPOU OTOV aywyd avappo-
enong.
* O aywydg avappdPnang* TPETTEl va gival EVIOXUPEVOG
HE GKOMPTITO TOIXWHA 1 YE Eva GUPHATIVO TTAEYA.

Mn xpnoigoTToleiTe EUKAPTITO CWAAVO™ O OTTOI0G Eival
HIKPOTEPNG BIaTOPAG aTTd TOV aywyd avappoenong®
NG avtAiag.

O aywyog avappoé®nong* Ba Tpétrel va éxel To eAAXI-
0TO UAKOG TTOU gival atrapaitnTo.

H amédoon Tng avTAiag gival 1600 yeyahiTtepn 600 TTI-
0 KOVT@ OTn aTdOun Tou vepou gival n avtAia kal 660
TTI0 KOVTOI €ival 0l EUKAUTITOI CWANVEG®.

‘Evag pn oTeyavog aywyog avappo@nong® eutrodidel
v avappoéenan vepou, Adyw Tng avappo@nong ag-
pa.

1. TepdoTe TOov TIpocappoyéa eUKAUTITOU owArva (18)
péoa ato TTagipadi pakdp (18a).

2. TomoBetrioTe TOo oTeyavotroinTikd (18b) péoa oTo Ta-
giuadi pakop (18a).

3. BidwoTe éva Tagiuadl pakodp (18a) atov oUvdEoUO a-
vappoenong (16) kai oicte To KaAd (8-10 Nm).
Mpooégte waoTe 1o oTeyavotroinTikG (18b) Tou Tragiya-
810U pakodp (18a) va eival o€ eTTaPr) Ye Tov OUVOECUO
avappoenong (16).

4. YTEPEWOTE TOV Aywyo avappo@nong™ Pe €va OQIYKTA-
pa eUKaPTITOU OWARVa (19) oTov TTpocapuoyéa eUKa-
pTITou owAnva (18) Tou aywyol avappoé@naong®, yia
TNV atmmouyr avappdéenong aépa atd diappon Kal €-
TTopéVWG aTTwAEIag dUvaung avappoenang.
XpnaoigotroinaTe 1o katoafidl (22).

5. EykataoTioTe 10 Tpo@iATpo (20) 0TO GAAO GKPO TOU
aywyou avappo@enong* Kal OTEPEWTTE TO PE EvVaV OQPI-
YKTApa eUKATITOU owAfva (19).

XpnaoigotroiaTe éva kataaiol (22).

ATTopelyeTe TNV AvappPOPNCN §Evwv owpaTIdiwy (G-
HOU KATT.).

Av XpeladeTal, TTPETTEl VO TOTTOBETACETE £va TIPOPIATPO
(20).

6. H agaipeon yivetal ye TNV avrioTpo®n OEIPG EVEPYEI-
wv.

9.4 EykardoTaon Tou aywyou
KataOAiyng* (Eik. 6)

1. TMepdoTe Tov TIpocapuoyéa eUKAUTITOU owArva (18)
péoa ato Tagipddi pakdp (18a).

2. TomoBetrioTe To oTeyavotroinTiké (18b) péoa oTo Ta-
gIuad! pakdp (18a).
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3. BidwaoTe atov ouvdeapo katdbAiwng (17) éva agipadl
pakop (18a) kal o@igTe TO KAAG (8-10 Nm).
Mpoaoégte wate 10 oTeyavotroinTikd (18b) Tou Tragiua-
SI0U pakodp (18a) va eival o€ TP YE TOV OUVOEOHO
katddAiyng (17).

4. Tia va BeATIWOETE TNV aTdd00N TNG AVTAIGG KAl va JEl-
WOETE TIG OTTWAEIEG Adyw TPIBWYV OTO UYPO, XPNOIPO-
TIoIEITE évav aywyo KATAOAIWNG* pe HIKPO PAKOG Kal
MEYAAN didpeTpo. ‘Evag pakplg i AeTITOG EUKAUTITOG
OWwAAVOG* augavel TIG TPIBEG OTO UYPO Kal PEIWVEI TNV
ammédoon NG avtAiag.

ZTEPEWOTE TOV aywyd avappdPnong* Pe €va OQIYKTH-
pa eUkauTITOU CWARVa (19) aTov TTpogapuoyéa eUKka-
pTIToU owArva (18) Tou aywyou KatdbAIYng*.
XpnoiyotroinoTe éva katoafidr (22).

H a@aipeon yiveTal pe TNV avTioTpo®n O€Ipd EVEPYEI-
wv.

o

o

9.5 MpoKaTapKTIKA AVTANCH TOU
mwpoiovrog (Eik. 7)
Ymodeieig:

H Aeiroupyia Tng avrtAiag Xwpig uypd €xel oav OCUVETTEIA

{nuIEG OTa OTEYAVOTIOINTIKA TNG avTAiag. Av n avTAia Ael-

TOUPYEI XWPIG Uypd, ATTEVEPYOTTOINOTE QUETWG TOV KIVNTH-

pa KAl APrOTE TNV AVTAIG va KPUWOEl TIPIV TNV TTPOKATApP-

KTIKA dvtAnon.

Av n avtAia agaipedei amd TO KUKAwPO PETA T XPrAon

NG, TOTE O€ TEPIMTWAON véag ouvdeang Kal Béong o€ Ael-

Toupyia TTPETTEI OTTWODNTIOTE va YEUIOTE TTAAI JE vePS N

avTAia.

Aev xpeidletal TTApwon Tou aywyoUu avappoenong Me

vePO!

1. Tlpiv TNV €kKivnaon Tou KIVNTAPA, APAIPECTE TO KATTAKI
(8a) Tou aTopiou TTPOOBKNG vePOU (8) atrd Tov BAAa-
po avTAiag, Kal yepioTe Tov BdAapo avtAiag pe vepod.

N

BidwoTe TTEAI To KOTTdKI (8a) Tou oTopiou TTPOCBNKNG
vepou (8) kal a@igTe To TTAAI KA.

10 Xeipiopog
10.1  Ekkivnon Tou kivntipa (Eik. 8)

A KINAYNOZ

Kivduvog dnAntnpiaong!

XPNOIYOTTOIEITE TO TTPOIOV HOVO OE ECWTEPIKO XWPO Kal
TTOTE 0€ KAEIGTOUG 1) AVETTAPKWG OEPICOPEVOUG XWPOUG.

— MnV a@rVveTe TOV EKKIVNTI) PE OXOIVi VA ETTIOTPEPEI O-
vegéAeykTa. AuT PTTOPET VO TTPOKOAEDEI CNMIEG.

—  Z& YuxpoTEPO KAiPa UTTOPET VO XPEIOOTEI VA ETTAVO-
A&BeTe apkeTEG Popég Tn dladikaaoia ekKivnong.

YINOAEI=H

Xpnoigotroigite TNV~ aviAia  Kauoipou
"Primer" pévo 6tav 1o Yotép gival kpuo!

Av gival n TTPWTN Qopd TTou TIBETAI G AgITOUpYia O KIvn-
TAPAG, aTraIToUVTal TTOAAATTAEG TTPOCTTABEIEG EKKIVNONG,
HéXpl va TTpowBnBei T0 kavoiyo amd 1o pedepPoudp
aTOoV KIVNTAPQ.

10.1.1 ZXe "wuxpn" katdoTaon

1. MepioTpéyTe TOov SIOKATITN EVEPYOTTOINGNG/ ATTEVEPYO-
Troinong (9) otn 6éon "ON" (evepyotroinon).

2. OfoTte TN aTpéPIyya kauaipou (12) otn Béon "ON" (e-
vepyoTroinan).

3. O¢fote 1o "CHOKE" (Took) (13) atn 8éon "ON" (evep-
yotroinan).

4. Katémyv TpaPRgTe ypriyopa TOV EKKIVATH MWE OXOIVi
(11), péxpr va 1eBEi o€ AeITtoupyia o KIvNTAPAG.

Av dev TeBei oe AeiToupyia 0 KIVNTAPAG, TTaVAAGBETE
n diadikaoia.

5. Metd Tnv €kkivnon Tou KivnTAPQ (UETE atmd TTeEPITTOU
15-30 deutepdAemta) Béote 10 "CHOKE" (Took) (13)
até Tn 8€on "ON" otn B¢on "OFF" (atrevepyotroinan).

6. PubpioTe Tnv €mBupunTtA TOXUTNTO pE XPAON TOU HO-
xAoU ykagiou (14).

Me autdv ToV TPOTTO UTTOPEITE VO QUEAVETE ) VA PEIW-
VETE TNV TTapoxN.

LOW = Kivntripag aT1o peAavTi

FAST = MéyioTn Tapoxn

7. Av o KIvnNTApag Oev EEKIVA PETE OTTO OPKETEG TTPOOTIA-
Beieg, dlaBdoTe TO KEPAAQIO "AVTINETWTTION TTPORAN-
HATWV".

Ymédeién:

AonaoTe Tov KIvNTAPA va Aeitoupynoel yia trepitmou 10 Ae-
TIT@ 0TO peAavTi yia va {eoTabei.

10.1.2  Xg "Oegpun” KATACTAON

1. ©éote Tn OTPOPIYYa Kauaoipou (12) atn Béon "ON" (e-
vepyoTToinan).

2. Katomv TpaPRgte ypriyopa TOV €KKIVNTA ME OXOIVi
(11). To Trpoidv Ba Tpétel va TeBEi o€ AciToupyia PETE
atd 1o TTOAU 2 TpaBrypara. Av kai TTaAI Sev TiBeTal o€
AeiToupyia To TTPOIdV, eTTavaAdBete Tn diadikagia 6-
WG TTEPIYPAPeTal oTNV evoTnTa 10.7.1.

3. PubBuioTte Tnv emBuuntr TOXUTNTO PE XPAON TOU HO-
xAoU ykagiou (14).

Mg autdv Tov TPOTTO PTTOPEITE VO AUEAVETE i} VA PEIW-
VETE TNV TTApOXN.
LOW = Kivntripag aTo peAavTi
FAST = Méyiotn Trapoxn
Ymodeign:

AgnaoTe Tov KIvnTApa va Aeitoupynoel yia trepitou 10 Ae-
TITG 6710 peAaVTi yIa va {eoTOBE.

10.2 ZBAoipo Tou KivnTApa (Eik. 8, 10)

Ymodeign:

AonoTe To TTPoidV va Asitoupynoel yia Aiyo (trepitrou 30
OEUTEPOAETTTA), TIPIV TO ATTEVEPYOTTOINOETE, WOTE VO PTTO-
PEi va KPUWOEl 0 KIVNTAPAG.

1. Tia TNV a1TevepyoTToinon TOU KIVNTHAPA, TTEPIOTPEWTE
Tov JIaKOTITN evepyoTToinang/ arevepyotroinang (10)
atn 6éon "OFF" (amevepyotroinon).




2. OéoTeTn O"I:pé(pIVVU kauoiyou (12) otn 6éon "OFF" (a- 11.1.1 KaBapiopuog Tou evBéTou @iATpou
Tievepyotoinan). Kauoipou (2a) (Eik. 4)
3. AToouvdEaTe Tov aUvdeopo Ptroudi (5) amd To ptroudi Ymo&eign:

(5a), yia va atro@UyeTe akouaolia €KKivnon Tou KIvnTh-

pa. To €vBeTo @iATpou Kauaoiyou eival éva KUTTEAAOEIDEG Pik-

TPO TO OTTOI0 BPIOKETAI KATW ATIO TO KOTTAKI pedepBoudp
Kol @IATPAPEl 6A0 TO KAUGCIUO TTOU TTPOCTIOETaI OTO Pedep-
Boudp.

1. BidwoTe A To KaTaKI peepfoudp (3).

2. AgaipéoTe TO €vBeTO QiATpou Kauaoipou (2a). Kabapi-
oTe TO 0€ PN eUPAeKTO BIOAUTN 1) O€ évav BIaAUTN pE U-
WnAS onueio avaPAeEng.

. TomoBetcTe TMAAI OTn Bé0n TOu TO €vOETO QIATPOU
Kauaiyou (2a).

10.3 MeTtd Tnv oAokApwon TNg
epyaciag (Eik. 1)

1. AgaipéoTe Tov aywyd KatabAiyng*.

2. AgaipéoTe TOV aywyo avappéenaong®.

3. ZefIdwaoTe TNV TATTO aTTOaTPAYYIoNG vepoU (15) kai a-
PnoTe 10 vePS va TpEEel atrd Tov BGAapo Tng avTAiag. 3

4. EyKataoTAoTE TTAAI TNV TATTA QTTOOTPAYYIONG VEPOU

(1%). 4. BidwoTe TTAAI Kal o@igTe TO KaTIAKI pegepBoudp (3).
* = dev TepIAAPBAVOVTAI UTTOXPEWTIKE OTO TTAPADOTED U- i
Aiko! 11.2 Zuvrmipnon (Eik. 1, 2)
, , AtraitoUpevo epyaAeio:
11 KaBapiopog kal cuvriApnon .

MrtrouZokAeido (21)
Karoaid (22)
AvTAia Aadiou*
Aoxeio auMoync*

/\ NPOEIAONOIHEH

AvaBéteTe o€ £va £EEISIKEUPEVO OUVEPYEIO TIG
EPYOOIEG ETMOKEVUNG KAl TIG Epyacieg oépPig
mou dev TrePIypd@ovTal OTIG TTapoUCESG 0dn-
Yieg Xpnong. XpnoipoTrolgite pévo yvhoia a-

avTAia avappdé@nong Kauaipou*
Feppavikd kAeIdi 10 mm*

VTOAAOKTIKG.

/\ NPOEIAOMNOIHEH

O1 TEXVIKG PN OWOTEG EPYACIEG OUVTAPNONG
N KaBapiopoUu pITOopoUV va TIPOKAAéCOUV
TPOUUATIONOUG!

/\ NPOEIAOMNOIHZH

Kard mn didpkeia epyaociwv KaBapiopuou, EMOKEUNRG
KOl GUVTAPNONG, TO TIPOIOV PTTOpEi va TeBei o€ Ael-
TOUpYio XWPIig va avopEVETAl KAl AUTO va €XEl WG
OUVETTEIO TPAUUATIOMOUG KOl EyKAUPATO.

—  ATTEvEPYOTTOINOTE TO TTPOIOV.
— AgaipéaTe TNV TTITTA TOU PTTOUCi ATTO TO PTTOU).
— A@RoTE TO TTPOIOV VO KPUWOEL.

1.1

*

KaBapiouoég

» EkTteheite TIG e€pyaoieg kaBapiopoU Kal ouvtpnong
HOVO PEXPI TNV EKTOCT TTOU TTEPIYPAQPETAI OTIG TTAPOU-
oeg 0dnyieg xelpiopou. MNepaltépw epyaoieg TTPETTEI val
ekTeAOUVTAI OTTO EIBIKEUPEVO TIPOCWTTIKO.

AIOTNPEITE TIG TIPOOTATEUTIKEG DIATALEIG, TIG OXIOUEG O-
epiopoU Kkal To TrepiBAnua kivntipa 600 10 duvaTtoév
KoBapd oTmd okovn Kal okabapoieg. ZKouTrioTe TO
TIPOIOV e KaBapd TTavi* i QUOAETE TO PE TTETTIECUEVO
aépa* xapnAng Tieong. ZuviotoUue va KaBapileTe To
TIPOIOV aUETWG META aTTd KABE Xprion.

KaBapiete 10 TTpOidV TaKTIKE PE éva eEAa@pd uypo Travi
Kai Aiyo AirravTiké oarrodvi. Mnv xpnaoipoTroieite kabapi-
o1k i SiaAuTIKd, yiati Ba uropoloav va TTpooBdAouv
Ta TTAOOTIKG pépn TOou TTPOIGVTOG. MPooéxeTe WOTE va
HNV EI0XWPACEI VEPO OTO ECWTEPIKG TOU TTPOIOVTOG.

= dev TrepIAapBAvOVTal UTTOXPEWTIKG OTO TTAPAdOTED U-

AIko!
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*

Zuppatopouptoa®

ZeT pikep*
= dev TepIANAPBAVOVTAI UTTOXPEWTIKA OTO TTAPAdOTED U-

AIKO!

11.2.1

‘EAgyxog Tng oT1ddung Aadiou (Eik. 3)

/A\ NMPOEIAOMNOIHZH

Kivduvog yia Tnv uyeia!

H eiomvory avabupidoswy kauaipou/ AiravTikou Aadiol
KOl Kauoagpiwv pTTopei va Trpogevroel Bapiég BAARES
oTNV UyEia, aTTWAEIR TwV AICOACEWY Kal OE AKPAiEG TTe-
PITITWOEIG aKOPA Kal BAvaTo.

— Mnv eiomvéete avaBupidoelg kauaipou/ AITTavTikoU
Aadiou, oUTE KAl KAUGAEPIa.

— XPnOIYOTIOIEITE TO TIPOIGV POVO OE AVOIKTO £§WTEPI-
KO XWPO.

Znuid oTo TTPoiodv!

Av 10 TTPOiI6V XPNOIPOTTOINBET XWpPIg AGdI I pe TTOAU Aiyo

AG&3I KivnTrpa Kal AGdI KIBwTiou peTEdoong, PTTOPE va

TTPOKANBEi {nuId oTOV KIVNTAPA.

— TpocBéteTe Kauoiyo kai Aad Tpiv ammd Tn Béon o€
Aeitoupyia. To Trpoidv Trapadidetal Xwpig AGdI Kivn-
TAPA Kal AGdI kiBwTiou peTddoang.

— Ta 10 potép XPNOIYOTIOIEITE POVO AGdI KIVNTAPWY
SAE 10W-30 rj SAE 10W-40.




EMNIZHMANZH

BAdBeg oTo TrepIBAAAOV!

To Xupévo AGdI PTTOpEi va pUTTAVEI POVIPA TO TTEPIBAA-

Aov. To uypo eival TTOAU TOEIKO Kal UTTOPET VO ETTIPEPEI

ypriyopa pUTTavon Twv UdATwWV.

— [MpooBéteTe/adeldieTe AGdI HOVO PE TO TTPOIGV TTAVW
o€ OpICOVTIEG, OTABEPEG ETTIPAVEIEG.

—  XPnOIYOTIOIEITE éva GTOMIO TIANPWONG 1 XWVi.

—  2ZUMAéyeTe TO AAdI TTOU ATTOOTPAYYICETE OE €va KO-
TaGAANAo doxeio.

— TAévete apéowg TTPOOEKTIKA TO AGDI TToU £xel XUBET
KOl OTTOPPITITETE TO Travi KaBapiopoU oUPQwva PE
TOUG TOTTIKOUG KOVOVIOUOUG.

— ATmroppitiTeTe TO AGdI CUPPWVA PE TOUG TOTTIKOUG KO-
VOVIOPOUG.

. ZeP1dwoTe TN papdo £vdeigng oTddung Aadiou (10) a-
PICTEPOOTPOPA KAl OKOUTTIOTE TN WE éva KaBapd TTavi
TTOU eV aprvel xvoudl.

2. TomoBetrioTe TAAI péoa Tn pdaRdo €vdeigng oTaduNG

AadioU (10) xwpig va BidwoeTte TGN oTOBEPG TN Pa-
Bdo £vdeigng atadung Aadiou (10).

3. TpaBnére TN pdRdo évdeigng oTdBung Aadiou (10)

TPOG Ta £€§w Kal diaBdaoTe TNV €vdeign o1ddung Aadiou
e opIfovTia Béan. H o1dBun Aadiou pétel va gival a-
vaueoa oTig evoeiteig L (low, xaunAj otddun) kar H
(high, uwnAry oT1dBun) otn pdaRdo €vdeigng oTddung
Aadiol (10).

4. Katémv Bidwate TaAI TN pdRdo €vdeigng oTadung Aa-

11.2.2

diou (10).
AAAayn Aadiou (Eik. 3)

H aAAayr) Aadiou KivnTApa TTPETTEN VA TTPAYUATOTIOIEITAI O€

€

TACIa BAon TPIv TNV apxn NG oeldv, PE TOoV KIVNTAPA OF

Beppokpacia AEIToupyiag Kal aTTEVEPYOTTOINUEVO.

MNa TOV KIVATAPO XPNOIYOTIOIEITE POVO AGdI KIvnTAPWYV
(SAE 10W-30/SAE 10W-40).

1.

=eBidwaTe TN paRdo Evdeigng oTdbung Aadiou (8) api-
aTEPOOATPOPA.

2. AvappoenoTte pe pia avtAia Aadiol (U EUKAPTITO Ow-

Ajva) To AGdI KivnTApa péoa atré To OTOHIO TTARpw-
ong.

3. Tepiote ye @péoko AGdI KivnTAPA Kal EAEYETE TN OTAB-

11.2.3

pn Aadiou (BAETTe 9.7).

ZuvThpNon Tou @iATpou aépa (4b)
(Eik. 9)

A KINAYNOZ

Kivduvog @wTidg kai ékpnéng!

e Tepimtwon AavBaopévou kabapiopou, To Kauoluo

UTTOPEl VO ava@Aeyei Kal vOEXOPEVWG va eKpayel. AuTO

Ba €xel oav ouvéTTela Bapid eykalpata f kal Bdvaro.

—  KaBapilete TO QIATPO aépa POVO XTUTTWVTAG TO €AQ-
opa.

— TMoté pnv kaBapileTe To PiATPO aépa pe Bevdivn f pe

ENMIZHMANZH

Kivduvog {nuidg!

Tuxdv Aeitoupyia Tou KIvNTAPA XwpPiG TOTTOBETNUEVO
OTOIXEIO QIATPOU 1) UE OTOIXEID PIATPOU TTOU €XEI UTTOOTEI
NG, pTTopei va TTPOKaAETEl CnUIEG OTOV KIVNTHPA.

MoTé pnv a@AoETE TOV KIVNTAPA va AEITOUPYNOEl XW-
pig TOTTOBETNUEVO OTOIXEIO QIATPOU 1) pE OTOIXEIO
@iATpou TTOU €Xel uTTOOTEl ¢NMId. 'ETol Ba @Bdoouv
aToVv KIVNTAPO akaBapaieg atmé Tig OTToieg UTTOpEi O
KIVNTAPOG VO UTTOOTEl 0oOBapEG CnUIEG.

Ta Aepwpéva @iATpa aépa (4b) peiwvouv v 1IoXU KIvnTH-
pa, Adyw TTOAU HIKPAG Tpo@odoaiag agpa TTPOg TO Kap-
umparép. ETTopévwg o TAKTIKOG €AEyXOG €ival aTTOAUTWG
aTrapaitnTog.

To @iATpo aépa (4b) Ba TpéTrel va eAEyxeTal KABE 25 Wpeg
Aermoupyiag kai va kaBapifeTal av XpelddeTal. X TEPITTW-
on aépa Pe TTOAU OKOVN, TTPETTEI VA EAEYXETE OUXVA TO QiA-
TpO aépa (4b).

1.

11.2.4

AgaipéaTe To KGAUPPO QIATPOU aépa (4) aTTeyKaBIoTW-
vTag T Bida TUtTou TreTaAoudag (4a).

A@aipéaTe To KGAUPpPO QIATpOU aépa (4) Kal KATOTTIV
agaipéaTe To GIATPO aépa (4b).

KaBapioTe To QiATpO agpa XTUTTWOVTAG TO EAAPPE (4b).

Av 10 @iATpO aépa (4b) €xel utTooTel BAGRN, avTikaTa-
OTAOTE TO Ye KaivoUpyio.

TomroBeTAoTE TTAAI TO PiATPO aépa (4b) atn BEon Tou.

EykataotAoTe 10 KdAuppa QiATpou aépa (4) xpnoiuo-
TToIWVTAG TN Bida TUTTOU TTETAAOUdAG (4a).

KaBapiouoég Tou pmroudi (5a) (Eik. 10)

AANNGCeTE pTTOUCT HOVO QPOU EXEI KPUWOEI O KIVNTHPOG!

EAéygre 1O ptToudi yia pUTTavon TTPWTN Gopd YeTd atd 20
WPeG AerToupyiag kal av XpeladeTal KaBapioTe To PE Hia
BoupTtoa pe xaAKIVEG TPiXeG. KaTdTTv ouvTnpeiTe TO PTTou-
i k6Be 50 wpeg AeiToupyiag.

1.

TpaBnre TTPOOEKTIKA Kal a@paIpéCTE TOV OUVOEOHO
ptroudi (5). Mnv TpaBdre To kaAwdio, aAAG aTTeuBeiag
Tov oUvoeapo.

Agaipéate To utroudi (5a).

XpnoiyotroinoTe éva proudokAeido (21).

Agaipéote 6Aeg TIG akaBapoieg amd Tn Bdon Tou
ptoudi (5a).

EAéyEre omrmikd 1O pTTOUd (5a).

ATTOPOKPUVETE TUXOV ATTOBECEIG XPNOIPOTTOIWVTOG PIa
oupparéBoupTaa.

EAéyETe 1O didKevo NAekTpOdiwv Tou pTToudi. PuBuioTe
TNV amméoTacn nAekTpodiwv o€ 0,6 £éwg 0,7 mm xpnoi-
HOTTOIVTAG éva QIAEP.

H ouvappoAdynon yivetar pe TNV avtiotpogn oeIpd €-
VEPYEIWV.

KaUOIJouG SIOAUTEG.

‘Eva Aaokapiopévo ptroudi ptropei va utrepBeppavOei
Kal va TrpogevAoel ¢nuid aTov kivntipa. Emiong av ou-
o@IxTel UTTEPBOAIKG TO PTTOUCi PTTOPET Va TTPOKANBET n-
HIG OTO OTTEIPWHA OTNV KUAIVOPOKEPAAN.




12 Amo6nkeuon 12.2 MposToipacoia yia TNV atTrodikeuon

ATT0BNKEVUOTE TO TIPOIGV Kal Ta GEECOUGP TOU OF XWPO (Ek. 1,10)
OKOTEIVO, OTEYVO, XWPig KivOuvo TTayeToU Kal un TTpoofa-
ARIOAS S Y bn ook /\ MPOEIAOMOIHEH

H 1davikry Beppokpacio amobrikeuong Bpioketal YeTagu
5°C ka1 30 °C.

DuAAooETE TO TTPOIOV HECT OTNV APXIKF) CUOKEUQTIQ TOU.
KaAOyrTe 10 Tp0idv, yia TTpoaTadia atrd okovn ) uypaaia.
DuAdooeTe TIG 0dNYieg XEIPIOPOU padi Pe TO TTPOIdV. 1. AdeidaTe 10 pedepPoudp kauaipou (2) (BAEéTe 12.1).

A KINAYNOZ 2

~ N . 3. AmoouvdéoTe Tov oUvdeopo ptroudi (5) atrd To putroudi
Kivduvog @wTidg kai ékpnéng!

(5a).
S TTEPITITWON OTTOBAKEUONG TOU TIPOIOVTOG KOVTE OF AgaipéoTe To ptroudi (5a) XPNOIMOTIoILVTAG Eva UTTOU-
EVOEXOMEVEG TTNYEG avAPAEENG, WTTOpPEi va TTPOKANOEi

Mnv agaipeite T0 KAUOINO O€ KAEIOTOUG XWPOUG, KOVTA
oe wTIA A evw Katrvigete. O1 aépieg avabupidaElg uro-
poUV va TTPOKAAETOUV €KPNEN 1 TTUPKayId.

EkteAéoTe Tnv aMayn Aadiol (BAETe 11.2.2).

ZoKkAeido (21) (BA. 11.2.4).

QwTid 1) €kpnén. Auté Ba éxel oav ouvémeia Bapid - 4. Me éva doyeio Aadiou, TTpoaBéaTe aTov KUNIVEPO TTep.
ykaUpata f kar 8dvaro. 0,2 | Aadio0.
— ATTOPaKpUVETE €VOEXOUEVEG TTNYEG OVAPAEENG, O- 5. TpaBngte apyd Tov ekkivnT Pe axolvi (11), wate 10

TTWG TI.X. @oUpvo, PTTOIAEp Bepuol vepoU agpiou,
ENPavTAPa aEPIoU KATT.

EE I
7.

AGd1 va kaTavepnBei yia TNV ECWTEPIKNA TTPOOTATIO TOU
KUAivdpou.

BidwaTe daAI To ptroudi (5a).
KaBapioTe 6Ao T0 TTpoidy, yia va TTpoCcTaTEWETE TN Ba-

Kivduvog {nuidg! @1y Tou.
AV TO TTPOidV BeV ATTOBNKEUTEI CWOTA, UTTOPEI VA TTPO- 8. DUAGETE To TIPOIGV O€ €va KaAG aEPIGOpEVO onpeio 1
KAnBoUvV {nui€g oToV KIvNTrpa. Hépog.

— AToBnkeUETE TO TIPOIGV TTPOCTATEUPEVO aTTO Bpo- .
HIEG, OKOVN Kal uypaaia. 13 Ms'ra(popa (EIK. 1)

MpogTolpacia yia Tn HETAPOPA

1. AdeidoTe TO peCepBOUdp KAUTTUOU O€ €Va EYKEKPIPEVO
Soxeio CUANOYAG XPNOIUOTIOIWVTAG Hia avTAia avap-
pPOPNONG KAUGTUOU.

E@doov utropei va AeIToupynoel, agroTe ToV KIVNTAPA

ATraitoUpevo epyaAeio:
* avTAia avappdenong kauaipou®
* @16An Tpoobrikng Aadiou*
* Mavi/lpaopa*® 2.

* = 5ev TIEPIAPBAVOVTAI UTTOXPEWTIKE OTO TIAPadoTED U- va Aenougyr’]am £€wg O6Tou KatavoAweei 1o KauaIpo
Aiko! TTOU OTTOMEVEL.

. . . 3. A@aipéoTe TOV OUVOETHO PTTOUCi ATTd TO PTTOU).
121 Adgl00PA KOUCIMOU HE MIa avTAia

4. TlpooTaTéWTe TO TTPOIGV aTTd OAICONON, XPNOIPOTTOIW-
VTOG YIO TTOPADEIYHA INAVTEG TUOPIENG.

avappoenong kaucipou (Eik. 4, 11)

1. KpamjoTe éva oxeio oUANOYAG KATw aTrd TOV €UKO- 5. To TTpoi6V PTTOPEI VO QVUWWVETAI KAl VO UETAKIVEITAI
MTTTO CWARVa TNG avTAiag avappdenong KAuaoiuou. péow NG AaBrg (1).
2. ZePiduoTe To KaTAKI peCepBoudp (3) Kal agalpEaTe * = Bev TEPIAAPBAVOVTAI UTIOXPEWTIKG OTO TTAPAdOTED U-
TO. AIKO!
3. AgaipéaTe To £vBETO QIATPOU KaUGipou (2a). . .
4. EIoGyeTE TOV EUKAPTITO CWARVA TNG avTAiag avappo- 14 E1TIO'K£Uf] Kq! TI'GdeYi)\IG
Pnong Kauoiyou aTo pedepBoudp Kauaiyou (2) kai a- OVTOAAQKTIKWV
mooTpayylote Tr)\r]pwg TO KQUAIHO e T BoriBeiar Te Meté amd emokeun ) ouviipnon BeBaiwdeite 6T Exouv
avTAiog avappo®nong Kauaipou. . ! bt .
) i ) ) ’ TOTTOBETNOEI Kal BpiokovTal o€ TEXVIKG dyoyn KatdoTtaon
5. TomoBeriaTe AN 0T Béon Tou To €vBeTo @iATPOU 6Aa Ta e€apTiuata acgaleiag. PUAGCOETE pOKpIG aTmd
kauaipou (2a). GMa Gropa kai TTaidiG OAa Ta EAPTANATA TTOU dNMIoup-
6. BISWOTE TTAAI Kal OQIETE TO KOTTaKI pedepBoudp (3). YOUV KivOUVO TPAUHATIOHOU.
7. Ta va diaopalioeTe OTI Oev €xel peivel KAUOIYO pEoT

OTO KAPUTTIPATEP, TIPETTEI VA ATTOCTPAYYIOETE TO UTTO-

A&ITTOEVO KAUOIYO aTTO TO KAPUTTIPATEP.

TomoBeTAOTE yIa auTdv TO OKOTIO éva doxeio ouAAo-
YA K&Tw atéd 1o Kaputmpatép (7) kai avoigte Tn Bida
KOpUTTIPATEP (7a) PE éva yeppaviko KAeIdi ap. 10.

Z0pwva Pe Tn vouobeaoia eubuvng yia Ta TTpoidvra, dev
@époupe eubUvN yia BAGREG o1 oTToieg TTPOKaAoUVTal a-
IO aKaTAAANAEG €TTIOKEUEG 1) Adyw PN XPHRong yvACIwv
QAVTOAAOKTIKWV.

AvabBéteTe TIG epyacieg oe kATToI0 OEPPIG 1 OE €vav €-
gouaiodoTnuévo TeXVIKO. To avTioTolxo IoXUEl KAl yia Ta
ageooudp.

www.scheppach



AVTaAAOKTIKG KOI 0EECOUGP UTTOPEITE va TTPOUNBEUTEITE O-
6 TO KEVTPO OEPPRIG TNG eTaIpEiag pag. MNa Tov oKoTTd au-
TV, capwoTe Tov Kwdiké QR oTn oeAida TiTAou.

InUavTIKA UTTOdEIEN yia TV TEPITITWON HIOg
ETTIOKEVNG

2€ TTEPITITWOTN ETTIOTPOPAG TOU TTPOIOVTOG VIO ETTIOKEUN,
€XETE UTTOWN 000G OTI, yia Adyoug ao@aAeiag, To TTpoidv
TIPETTEl VO ATTOOTOAEI 0TOV OTOBPS 0€pRIg apol agalpe-
Bouv TTAfPWG TO AGdI Kai To KAUTIWO.

141 MNapayyeAia avTaAAAKTIKWY

Kata tnv apayyeAia avtaAAakTIKWV TTPETTEl va d0BoUV ol
TTAPAKATW TTANPOPOPIEGS:

» Ovopagoia povtéAou

* ApiBuog gidoug

* XTOIXEiO TNG TTIVAKIdAG TUTTOU
AvTtaAAakTIKG / ASeooudp

ZeT eUKAPTITOU OwARvVa 2" - ap. €idoug: 7914600701
2eT e0KapTITOU CwARVa 3" - ap. €idoug: 7914600702
MAéypa avappd@nong - ap. €idoug: 5914602016
‘EvBeTO QIATPOU 0épa - ap. €idOUG: 5914602029
E¢dpTnua ouvdeong eukapTTou owAnva -| 5914602007
ap. €idoug:

Magiudad pakdp - ap. €idoug: 5914602008
ZQIYKTAPOG EUKAUTITOU CWAAVA - 79690002
ap. €idoug:

Mtroudi - ap. €idoug: 3904601090

16 TMpdéypappa cuvtipnong

14.2 TAnpogopieg oépfPig

Mpétrel va €xeTe uTTOWN 0ag 6Tl 0 AUTS TO TTPOIGV TA TTa-
pakaTw egaptipaTta utrékevTal oe @Bopd avahoya Pe Tn
xpAon A @uoik @Bopd, OnA. Ta TTAPAKATW EEAPTANATA
XPEIGdovTal WG avaAwaIua.

AvaAoipa*:

* = dev epIAapBaveTal oTo TTApadoTéo UAIKO!

15 Aoéppiyn Kal avakKUKAwWG
YT1odeielg OXETIKA UE T CUCKEUATIO
N (] e . Ta UAKG ouokeuaaiag eival avaku-
% » . @K)\(DOIHG. MapakahoUpe va atop-
@A & PITITETE TIG OUOKEUOTiEg Pe TPOTIO
@INIKO TTPOG TO TTEPIBAAAOV.
ZXETIKA ME TIG SUVATOTNTEG ATTOPPIYNG TNG CUOKEUNG
o710 TEAOG TNG WPEAINNG WG TNG PTTOPEITE VO TTAPETE
TANPOPOPIEG AT TIG TOTIKEG ) SNMOTIKEG TAG APXEG.
Kauoipa kal Addia
* MMpiv TNV atméppIyn TOU TTPOIOVTOG TIPETTEI VA EKKEVW-
Bouv 10 peCepPoudp Kauaiyou kal To doxeio Aadiou Ki-
vnmpa!
* To kaUalpo kal To AadI KivnTripa Sev TTPETTEI Va ATTOp-

PITITOVTAI OTO OIKIOKG ATTOPPippaTa, aAAG TTPETTEl Va
gUAAéyovTal i} va atToppitTrTovTal EeXwpIoTd!

* Ta keva doxeia Aadiol kai doxegia Kauaipou TTPETTEN va
aTToppiTITOVTal PE TPATTO PIAIKO TTPOG TO TTEPIBAAAOV.

Tnpeite OTTWOBATIOTE TIG TIPOBETHIEG CUVTAPNONG TTOU AVAPEPOVTAI TTOPAKATW, Yia va eE00QAAICETE TNV OTTPOCKOTITN AEl-

Toupyia.

Mpoooxn! Kard Tnv mpwTn 8€0n o€ AeiToupyia TPETTEl Vo TTPOOBECETE KAUTIHO.

E¢aptnua Mpiv atmd k&Be [KaBe 3 priveg | Kabe 6 priveg f|KaBe 12 prveg|Kdde 2 xpovia i
xpnon 20 wpeg 50 wpeg n 100 wpeg 300 wpeg
‘EAeyxog Tou|EmBewpnoTe X
iATpou agpa KabBapioTe X
Mrroudi EmBewpriote kai X X X
pubpioTe
AVTIKATOOTAOTE X
>Uvdeopog KaBapioTe X
pTToudi
Mrepuyia wogng [EAeyxog X
ZToIXeio oUvVOE- |EmOewpAoTE X
ong oTwg Rideg | (o@iTe av xpeld-
Kal Tagipadia  |geTan)
ZteyavotroinTl- |EmBOswpRoTe Kal X
K& Twv OToIXEi-|av XpeidleTal o-
wv oUvdEoNG | VTIKATAOTAOTE
PehavTi EAéyEte kai pub- X
pioTe
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©dAapog  kau-|KabBapioTe X
ong
Kauoipo EmBewprote X
PelepBoudp EmBewpnoTe X
Kougipgou
Aywyég  kauai-|EmBewpnrioTe Kd&Be xpovo (avTikaTaoTAaTe av XpelddeTa)
Hou
Mpoooxn: AvaBéoTe Tnv epyacia yia Ta onueia "X" yévo oe £ouaiodoTnUEVO EIDIKEU-
pévo ouvepyeio.

17  AvtigeTwrion TPORANHATWY

O TTapakaTw TTivaKag OEiXVEl CUPTITWHATO OQAAPATWY KAl TIEPIYPAPE! TTWG PTTOPEITE VO TA OVTIMETWTTIOETE, OTNV TTEPI-
TITWGN TTOU TO TTPOIOV ep@avioel KATTOTE KATToIO SUCAEITOUPYia. Av BEV UTTOPEITE va EVTOTTIOETE KOI VO EGOAEIWETE TO TTPO-
BAnua pe autd Tov TPATTO, aTTEUBUVOEITE OTO TOTTIKG 0aG ouvEPYEio TEPPIG.

AvTipeTTion TPoBANpATWY KATd T Béon o€ AsiToupyia

MpoéBAnpa Evdexouevn aitia MéTpo avTIuETWITIONG
Aev uttdpxel ommven-| Mtroudi Amobéoelg dvBpaka oTo didkevo Tou | KabapioTe To pTroudi.
pag ytToudi PuBuioTe 10 didikevo NAEKTPOdiwv TOU

utroudi o€ 0,6 £wg 0,7 mm.
AVTIKATOOTACTE TO UTTOUC.

aA\a BAGBn ToAAamAaciaoti MayvATtng|lia 1o okotrd autd atreubuvBeite o€ é-
a@ovdUAou TTOAU aduvapog Va KEVTPO €EUTTNPETNONG TTEAQTWV.
AdUvapog  omven-| ZupTtrieon YmepBoAiKr)  TTOOOTNTG  KAUGTPOU | AQaIpEDTE TO UTTOUCi KOI AQAOTE TO Va
pag avagAegng aTtov BdAapo kalong, KAKAG TToIOTN- | aTEYVWOEl, aAAAETE TO KaUaluo.

Tag Kauaolpo, A vepd aTo pedepBoudp

AvTIuETOTTION TTPOBANMATWY KATA TN SIdPKEIA TNG AEITOUPYiag

MpoBAnpa Evdexopevn aitia MéTpo avTiueETWITIONG

O kivntApag dev emituy-|To TooK givalr atn Béon "ON" (evepyoTtroin-|©¢oTe TO TOOK eival oTn Béon "OFF" (atmevepyo-
xavel Tov apiBud otpo-|on). Troinan).

pwv Kivntd oToixeia Bapuéva AVTIKATAOTAOTE

Dpaypévn €§ATUION, OTTOUTIO £I0QYWYNG O- | AVTIKOTAOTAOTE TO OUCTNUAO KAUOAEPiwY, ETTIOEW-
£pa prioTe Tov TTOAAQTTAQCIAOTA Kal av XPEIGZETal avTi-
KOTAOTAOTE TOV, KaBOPIoTE/ QAVTIKATOOTAOTE TO
@iATpO aépa.

AdUvapog ommvenpag avagAegng, atobé-|PubuioTte To Sidkevo NAeKTPOdiwv Tou PTTOUdi o€
o€Ig alBAANG aTnv KUAIVOPOKEPAAR 0,6 éwg 0,7 mm.

Alappory oTo kaputipa-|PBapuévo aTEYaVOTTOINTIKG KOPUTTIPATEP lNa 1o okoTré auTtéd aTTeUBuVBEiTE OE €va KEVTPO €-
TéP EUTTNPETNONG TTEAATWV.
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18 AARAwon cuppépewong EE
Metd@paon Tou TpwToTUTTOU TNG SHAWONG
OCUPHGPPWONG

KaTaokeuaoTAg:

Scheppach GmbH

Gunzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen

AnAwvoupe Pe OTTOKAEIOTIKA pag €uBdvn 6TI TO TTPOIGV
TTOU TTEPIYPAQPETAI OTO TTAPOV BPICKETAI OE GUUPOPPWON
HE TIG 1I0KUouaeg Odnyieg kail MpodTuTTa.

Mdpka: SCHEPPACH

Ovopaoia €id.: BevlivokivnTn avtAia vepou
PWP32/PWP60

Ap. €id. 5914601903/5914602903

Odnyieg EE:

2006/42/EE, 2000/14/EK_2005/88/EK, 2011/65/EE*,

2014/30/EE,

* To avrikeipevo Tng Tapouoag dAAwWGCNG, To OTToio TTEPI-
YPAPETaI TTAPATTAVW, EKTTANPWVEI TIG SlaTdgelg TG Odnyi-
ag 2011/65/EE tou Eupwtraikod KoivoBouAiou kai Tou
ZupBouhiou TG 8ng louviou 2011 yia Tov TTEPIOPIOPS TNG
XPAONG OPICUEVWY ETTIKIVOUVWY OUCIWV O NAEKTPIKO Kal
NAEKTPOVIKG €EOTTAIOPO.

2016/1628/EE

Ap. EKTTOPTTWV:
e24*2016/1628*2017/656SRA1/P*0080*00

MpoTuTra TToU XpnoiyoTroindnkav:

EN 809:1998/A1:2009,

EN ISO 14982:2009

EgouoiodoTnuévog avTimrpoowirog alvTagng Tou
TEXVIKOU PaKéAou:

David Rimpelein

Gunzburger Str. 69

D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 17.02.2025

e T
s )

S s S
Siton Schink>
Division Manager Product Center

;N n%}» /L
Arndreag’Pecher

Head of Project Management
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Cuprins ATENTIE! Materialele consumabile sunt in-
1 INEOAUCETE ...oocoeveeeeeseeeee s 56 (SN gaa’?:ubr'i'li f‘ﬁzﬂﬁrﬂéi tagiﬂcrz'o‘:;&r ‘;‘é‘r’;anrtz
2 Descrierea produsului (fig. 1-11) 57 sau in functiune.

3 Pachetul de livrare (fig. 2) 57

4 Utilizarea conforma cu destinatia..............cc...... 57 Continut rezervor

5 Indicatii de securitate ..o 58 '

6  Date tehnice 59 —

7 Despachetare.... 59 L?;:: Controlati nivelul de ulei.

8 Montajul.......ccooiiiii 60

9 Inainte de punerea in functiune............ccc.......... 60

10 Operarea 61 Sensul de rotatie al pompei

11 Curatarea si intretinerea curenta ... 62

12 DepOozZitare......cccecvuiieiiiiiiiiiiee e 64 Debit/ore

13 Transportul (fig. 1)..cccceeiiiiiieeiee e 65

14 Reparatie si comanda pentru piese de schimb.. 65

15 Eliminarea ca deseu si revalorificarea ............... 65 Temperatura max. a lichidului

16 Plan de intretinere curenta..............ccccooeeeee 65

17 Remedierea avariilor.............ccccccoviieiininicnne 66
18 Declaratie de conformitate UE
19 Desen de ansamblu explodat

Presiune max. de transport

Explicitarea simbolurilor de pe
produs

Utilizarea simbolurilor din acest manual trebuie sa va
atraga atentia asupra posibilelor riscuri. Simbolurile de
securitate si declaratiile, care le insotesc, trebuie intelese
exact. Avertizarile in sine nu indeparteaza riscurile si nu
Ipot inlocui masurile corecte pentru prevenirea accidente- OUTLET
or.

Masa kg

Conducta de aspiratie.

HIC: & Qe -

Conducta de presiune.

©
£

Tnainte de punerea in functiune cititi si tineti
cont de manualul de utilizare si de indicatiile
de securitate!

Nivel de emisii de zgomot al produsului ga-
rantat.

B

o Lal | Nivelul puterii acustice garantat al produsu-
Purtati casti antifonice. 110 i
B
- ) N ) Produsul este conform cu directivele euro-
Flacarile deschise sau fumatul in apropierea pene aplicabile.
produsului sunt strict interzise!
A Produsul este conform cu directivele sarbe

aplicabile.
Fara foc deschis. A. A

1 Introducere

Pericol de otravire! Utilizati produsul numai

@R @

in aer liber si niciodata in incaperi inchise Producator:
sau slab ventilate. Scheppach GmbH
Important. Opriti motorul inainte de comple- Gunzburger Strale 69
m‘ tarea nivelului carburantului. Nu completati D-89335 Ichenhausen
carburantul in regimul functional activ. Stimate client
{Fﬂ% - Va dorim s& aveti multe satisfactii si mult succes in lucrul
g=m| | Pozitie soc cu noul dumneavoastra produs.

| & | Pozitie robinet de combustibil
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Indicatie:
Conform legii privind garantarea produselor, producatorul

acestui produs nu raspunde pentru deteriorarile aparute
la acest produs sau din cauza acestui produs in caz de:

* Manevrare improprie
Nerespectarea manualului de utilizare

Reparatii executate de terte persoane, specialisti
neautorizati

Montare si schimbare a altor piese de schimb decat
cele originale

Utilizare neconforma cu destinatia
Acordati atentie:

Manualul de utilizare face parte integranta din acest pro-
dus.

Acesta contine indicatii importante privind modul de lucru
sigur, in conformitate cu prescriptiile si economic cu pro-
dusul si cum sa evitati pericolele, sa economisiti costuri
de reparatie, sa micsorati timpii de iesire din functiune si
sa mariti fiabilitatea si durata de serviciu a produsului. Su-
plimentar fatd de dispozitile de securitate din acest ma-
nual de utilizare trebuie sa respectati neaparat prescriptii-
le in vigoare referitoare la exploatarea produsului din tara
dumneavoastra.

Familiarizati-va cu toate instructiunile de functionare si de
siguranta Tnainte de a utiliza produsul. Folositi produsul
numai asa cum este descris si pentru domeniile de utiliza-
re specificate. Pastrati manualul de utilizare intr-un loc si-
gur si predati toate documentele atunci cand predati pro-
dusul unor terte persoane.

2 Descrierea produsului (fig. 1 - 11)

1. Maner (cadru)
1a.  Insurubare
1b.  Picior din cauciuc

2. Rezervor de combustibil
2a. Insertie filtru de combustibil
3. Capac rezervor

4. Capacul filtrului de aer

4a. Piulita-fluture
4b.  Filtru de aer
5. Fisa buijiilor

5a. Bujie

6. Teava de esapament

7. Carburator

7a.  Surub carburator

8. Stut de umplere cu apa

8a. Capac

9. Comutator de pornire/oprire

10.  Joja de ulei

10a. Buson de golire a uleiului
11.  Demaror cu cablu de tractiune
12.  Rezervor de carburant
13.  Soc

14.  Parghie de accelerare
15.  Surubul de golire a apei
16. Racord de aspirare

17. Racord de presiune

18.  Adaptor de furtun

18a. Piulita olandeza

18b. Garnitura

19.  Colier pentru furtun

20.  Prefiltru

21.  Cheie de bujii

sgpch

22.  Surubelnita

3 Pachetul de livrare (fig. 2)

Poz. Numar Denumire

la.  4x nsurubare
1b.  4x Picior din cauciuc
18. 2x Adaptor de furtun
18a. 2x Piulita olandeza
18b. 2x Garnitura
19.  3x Colier pentru furtun
20. 1x Prefiltru
21, 1x Cheie de bujii
22, 1x Surubelnita
1x Pompa de apa pe benzina
1x Manual de utilizare

4  Utilizarea conforma cu destinatia

Produsul este adecvat pentru irigarea si udarea spatiilor
verzi, straturilor de legume si gradinilor, precum si ca stro-
pitoare de gazon. Ca fluide vehiculate se preteaza apa
clara (apa dulce), apa de ploaie si lesie de spalat avand
concentratie scazutd. Cu prefiltru se poate realiza capta-
rea apei din iazuri, paraie, butoaie de colectare a apei de
ploaie, cisterne cu apa de ploaie si fantani.

Temperatura maxima a lichidului vehiculat nu are voie sa
depaseasca +35°C in regim de functionare continua.

Produsul se va utiliza numai conform destinatiei. Orice al-
ta utilizare Tn afaré de aceasta nu este conforma cu utili-
zarea prevazuta. Pentru pagubele materiale si vatamarile
de orice fel rezultate pe cale de consecinta raspunde utili-
zatorul si nu producétorul.

Din utilizarea conforma cu destinatia face parte si respec-
tarea indicatijilor de securitate, precum si a manualului de
montaj si a indicatjilor de operare din manualul de utiliza-
re.

Persoanele care opereaza si intretin produsul trebuie sa
fie familiarizate cu acesta si informate cu privire la posibi-
lele pericole.

Modificarile aduse produsului exclud complet orice res-
ponsabilitate din partea producatorului si orice daune re-
zultate.

Produsul poate fi utilizat numai cu piese si accesorii origi-
nale ale producatorului.

Prescriptiile de securitate, de lucru si de intretinere curen-
ta emise de producator, precum si dimensiunile indicate
in Date tehnice trebuie sa fie respectate.

Va rugam sa aveti in vedere ca produsele noastre nu au
fost construite avand ca destinatie exploatarea profesio-
nala sau industriala. Nu preluam garantia daca produsul
este utilizat in regim profesional sau industrial, precum si
la activitati la fel de solicitante.

/\ AVERTIZARE

Pentru siguranta dumneavoastra, va rugam sa cititi cu
atentie acest manual si indicatiile generale de securitate
fnainte de a pune in functiune produsul. Daca cesionati
produsul unor terti, atasati intotdeauna acest manual de
utilizare.




4.1 Utilizare neconforma cu scopul
prevazut

Utilizarea pompei este strict interzisa pentru
urmatoarele substante:

» Vopsele si lacuri de toate tipurile

Toate tipurile de solventi sau diluanti

Toate tipurile de carburanti sau lubrifianti

Propan sau alte tipuri de gaze lichefiate

Lichide inflamabile de toate tipurile

Alimente pentru persoane si animale

Granulate sau substante cu particule solide
Substante chimice
Lichide cu temperaturi peste 40°C

Toate lichidele care nu sunt mentionate explicit in
acest manual

« Lichide cu antiparaziti, erbicide si pesticide.

Acordati atentie indicatiilor de securitate

Pompa nu trebuie sa fie utilizatd pentru umplerea recipi-
entelor, care pot exploda sub suprapresiune.

* Pompa nu este adecvata ca dispozitiv de siguranta
pentru instalatii de stingere a incendiilor.

» Pompa nu este adecvata pentru un regim de functio-
nare permanenta (de ex. utilizarea industriala, regimul
de recirculare permanenta).

» Pompa este avizata exclusiv pentru folosirea apei si li-
chidelor neutre la temperatura incintei.

Explicitarea cuvintelor de
semnalizare din manualul de utilizare

A PERICOL

Cuvant de semnalizare pentru a indica o situ-
atie periculoasa iminenta care, daca nu este
evitata, va avea ca rezultat decesul sau vata-
marea grava.

/\ AVERTIZARE

Cuvant de semnalizare pentru a indica o situ-
atie potential periculoasa care, daca nu este
evitata, ar putea avea ca rezultat decesul sau
vatamarea grava.

A\ PRECAUTIE

Cuvant de semnalizare pentru a indica o situ-
atie potential periculoasa care, daca nu este
evitata, ar putea avea ca rezultat vatamari mi-
nore sau moderate.

Cuvant de semnalizare pentru a indica o situ-
atie potential periculoasa care, daca nu este
evitatd, ar putea avea drept rezultat daune
materiale la produs sau la proprietate/pose-
sie.

5 Indicatii de securitate

ATENTIE

Atentie!

La utilizarea produselor trebuie indeplinite anumite ma-
suri de securitate, pentru a impiedica vatamarile si pa-
gubele. De aceea, cititi cu atentie si complet acest ma-
nual de utilizare/aceste indicatii de securitate. In cazul
n care predati produsul unei alte persoane, inmanati-i
si acest manual de utilizare/aceste indicatii de securita-
te. Nu ne asumam raspunderea pentru accidente sau
pagube produse prin nerespectarea acestui manual si a
indicatiilor de securitate.

Acordati atentie indicatiilor de securitate

Pastrati toate indicatiile de securitate si instructiunile

pentru utilizarea viitoare!

5.1 Indicatii de securitate specifice
pentru produs

» Asezati produsul pe o suprafata plana si nivelata (nu
se poate rasturna).

Verificati intregul produs privind piesele slabite (piuli-
tele de surub, bolturi, suruburi, etc.). Intretineti-le sau
nlocuiti-le, daca este necesar, Tnainte sa utilizati pro-
dusul.

Pentru propria dumneavoastra siguranta, utilizati numai
accesoriile si aparatele suplimentare care sunt indicate
in manualul de utilizare sau care sunt recomandate sau
specificate de producator. Folosirea altor unelte de lu-
cru sau accesorii decat cele recomandate in manualul
de utilizare sau in catalog poate reprezenta un pericol
de vatamare pentru dumneavoastra.

Persoanele trebuie sa pastreze o distanta de siguran-
ta de cel putin 15 metri fatd de zona de lucru.

Nu utilizati produsul, daca acesta este deteriorat. Nu
indepartati niciodata dispozitivele de protectie ale pro-
dusului. Acest lucru poate duce la vatamari serioase.

Copiii nu au voie sa utilizeze produsul. Copiii trebuie
sa fie supravegheati pentru a se asigura ca acestia nu
se joaca cu produsul.

Nu lasati nesupravegheat produsul pornit.

Persoanele care se afla sub influenta alcoolului, a dro-
gurilor, a medicamentelor, care sunt obosite sau bol-

nave.




5.2 Lucrul cu carburantul

A PERICOL

Pericol de incendiu si explozie!

Carburantul se poate aprinde in timpul umplerii si poate
exploda. Acest lucru duce la arsuri grave sau la deces.

Pastrati carburantul numai in recipientele prevazute in
acest sens (canistre).

Capacelele de astupare ale recipientelor rezervorului
trebuie sa fie insurubate si strAnse ferm intotdeauna
n conformitate cu prescriptiile.

Alimentarea cu carburant se efectueaza inainte de
pornirea motorului. Nu deschideti busonul rezervorului
si nu adaugati carburant in timp ce motorul este in
functiune sau imediat dupa deconectarea produsului.

Opriti motorul cu ardere interna fnainte de alimentare
si lasati-l sa se raceasca.

Alimentati cu carburant doar n aer liber si nu fumati in
timpul alimentarii.

Nu péstrati niciodatd produsul cu carburant in rezer-
vor in interiorul unei cladiri. Vaporii de carburant pro-
dusi pot ajunge n contact cu foc deschis sau scantei
si se pot aprinde.

Nu depuneti produsul si recipientul de carburant in
apropiere de sistemele de incalzire, radiatoarele de
incélzire cu infrarosu, aparatele de sudura si alte sur-
se de caldura.

in cazul in care s-a scurs carburant, porniti motorul cu
ardere interna abia dupa ce a fost curatata suprafata
murdaritd cu carburant. Orice incercare de aprindere
trebuie evitatd pana la evaporarea vaporilor de carbu-
rant (stergere pana la uscare).

Verificati din motive de securitate conducta de carbu-

6 Date tehnice

PWP32 PWP60

Motor Motor in 4 timpi/| Motor in 4 timpi/

racit cu aer racit cu aer
Capacitate 212 cm?® 212 cm?®
cilindrica
Putere max. de 3,9 kW/5,3 CP 3,9 kW/5,3 CP
iesire (kW)
Turatie max. a 3800+50 min™ 3800450 min™
motorului
Turatie max. de 1600+150 min™*| 1600+150 min™
mers in gol
Debit max. in | 32000 Ih 60000 I/h
Racord de aspirare 2¢ 3¢
Racord de presiune 2¢ 3
Tnaltime max. de 30m 28 m
pompare
Tnaltime max. de 7m 7m
aspirare
Presiune max. 3 bari 2,8 bari
Carburant Benzina Benzina
Continut rezervor 3,21 3,21
Bujie Test FTRTC Test FTRTC
Emisii de CO? 767 g/kWh 767 g/kWh
Masa 20 kg 21 kg

Zgomot si vibratie

Ne rezervam dreptul asupra modificarilor tehnice!

/\ AVERTIZARE

rant, rezervorul de carburant, busonul rezervorului si
racordurile regulat privind deteriorarile, imbatranirea

Zgomotul poate avea efecte agravante asupra sanatatii
dumneavoastrd. Daca zgomotul generat de masina de-

(fragilitatea), stabilitatea si locurile neetanse si schim-
bati-le, daca este necesar.

5.3 Riscuri reziduale

Produsul este construit in conformitate cu tehnologia
de ultima ora si cu normele de siguranta recunoscute.
Cu toate acestea, in timpul lucrului pot aparea riscuri

paseste 85 dB, va rugam ca dvs. si persoanele aflate in
apropiere sa purtati casti antifonice adecvate.

Valorile emisiei sonore au fost determinate corespunzator
EN ISO 3744:1995.

Valorile caracteristice de zgomot

. PWP32| PWP60
reziduale. - — -

« Riscurile reziduale pot fi minimizate daca ,indicatjile Nivelul presiunii acustice Ly, 91,2dB| 955dB
de securitate” si ,utilizarea conforma cu destinatia”, Nivelul puterii acustice L, 103,9 dB| 108,2 dB
precum si manualul de utilizare sunt respectate in to- Nivel de
talitate. putere acustica L,,, garantat 106 dB| 110dB

* Utllizati pr_o_dusul care estg rec_omandat in acest ma- Factor de insecuritate la masurare K | 2,19 dB| 2,19 dB
nual de utilizare. Astfel veti obtine performante optime

a produsului dumneavoastra.
Evitati o punere in functiune involuntara a produsului.

Daca este necesar, respectati perioadele de odihna si li-
mitati durata de lucru la minimul necesar.

« Cand produsul este in functiune, tineti mainile la dis-

tanta de zona de lucru. 7 DespaChetare
+ Respectati indicatiile de intretinere curenta si de secu- A AVERTIZARE

ritate prevazute in manualul de utilizare. N

4 s . . . Produsul si materialele de ambalare nu sunt jucarii
« In plus, exista riscuri reziduale care nu sunt evidente, pentru coﬁii!

chiar daca se intreprind toate masurile preventive. oL L i
Copiii nu au voie sa se joace cu sacii din plastic, fo-
liile si piesele mici! Exista pericol de inghitire si su-
focare!

cheppa
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Deschideti ambalajul si scoateti cu precautie produsul.
Inlaturati materialul de ambalat, precum si sigurantele
de ambalare si de transport (daca exista).

Verificati daca pachetul de livrare este complet.
Verificati daca produsul si accesoriile prezinta deteri-
orari de la transport. Eventualele prejudicii trebuie
semnalate companiei de transport, prin care a fost li-
vrat produsul. Reclamatiile ulterioare nu sunt admise.
Daca este posibil, pastrati ambalajul pana la expirarea
perioadei de garantie.

nainte de exploatare, familiarizati-va cu produsul prin
intermediul manualului de utilizare.

in cazul accesoriilor, precum si a pieselor de uzura si
de schimb, utilizati numai piese originale. Piesele de
schimb se gasesc la reprezentantul comercial.

n caz de comenzi, indicati numarul articolului, precum
si tipul si anul fabricatiei produsului.

8 Montajul
Unealta necesara:
» Cheie fixa/cheie tubulara cu deschiderea de 13 mm*
* = nu este inclus in mod obligatoriu in pachetul de livrare!

8.1 Montarea picioarelor din cauciuc
(1b) (fig. 3)
1. Pentru a preveni deteriorarea produsului, asezati o
suprafata pe podea n timpul instalarii.

2. Ghidati cele patru suruburi M6 (1a) prin orificiile pre-
vazute la cadru (1) si asigurati-le cu un picior din cau-
ciuc (1b).

9 nainte de punerea in functiune

/\ AVERTIZARE

Pericol pentru sanatate!

Inhalarea vaporilor de carburant/ulei de lubrifiere si a
gazelor evacuate poate provoca daune grave pentru
sanatate, pierderea cunostintei si, In cazuri extreme,
moartea.

— Nu inhalati vapori de carburant/ulei de lubrifiere si
gaze evacuate.

— Utilizati produsul numai in aer liber.

* = nu este inclus in mod obligatoriu in pachetul de livrare!
Indicatie:

Produsul dispune de un ambreiaj centrifugal. Acesta pro-
duce un contact fortat la o turatie ascendenta prin apasa-
rea garniturilor cuplajului prin forta centrifuga la peretii in-
teriori ai carcasei ambreiajului.

Control inainte de operare

Verificati daca exista scurgeri de ulei sau carburant pe
toate partile motorului.

Verificati nivelul de combustibil — rezervorul de carbu-
rant trebuie sa fie cel putin pe jumatate plin.

Verificati starea filtrului de aer.

Verificati starea conductelor de carburant.

Atentie la semnele de deteriorare.
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Verificati daca toate capacele de protectie sunt la lo-
cul lor si daca toate suruburile, piulitele si bolturile
sunt stranse.

Asigurati o ventilare suficienta a produsului.
incredintati-va cé fisa bujiei este fixata la buijie.
Conducta de aspirare si cea de presiune vor fi monta-

te astfel incat acestea sa nu exercite nicio presiune
mecanica asupra pompei.

Unealta necesara:

Surubelnita (22)
Palnie*
Laveta/Carpa*

* = nu este inclus in mod obligatoriu in pachetul de livrare!

9.1

incarcarea uleiului de motor (fig. 3)

Produsul este livrat fara ulei de motor. Prin urmare,
este esential sa se umple cu ulei inainte de punerea
in functiune. Utilizati in acest scop ulei multigrad
(SAE 10W-30 sau SAE 10W-40).

Verificati periodic nivelul de ulei inainte de fiecare punere
n functiune. Un nivel prea scézut de ulei poate deteriora

motorul.

1. Desurubati joja de ulei (10).

2. Umpleti rezervorul cu ulei de motor cu ajutorul unei
palnii.
Acordati atentie cantitatii maxime de umplere (consul-
tati datele tehnice).
Umpleti cu grija uleiul pana la marginea inferioara a
stut de umplere.

3. Stergeti joja de ulei (10) cu o laveta curata, care nu la-
sa scame.

4. Introduceti din nou joja de ulei (10), fara a insuruba
din nou ferm joja de ulei (10).

5. Scoateti joja de ulei (10) si goliti uleiul in pozitie ori-
zontala. Nivelul uleiului trebuie sa se afle intre L (low)
si H (high) pe joja de ulei (10).

6. Daca nivelul uleiului este prea scazut, adaugati canti-
tatea de ulei recomandata (vezi Datele tehnice).

7. Apoi insurubati la loc joja de ulei (10).

9.2 Incarcarea carburantului (fig. 4)

A PERICOL

Pericol de incendiu si explozie!

Umpleti carburant numai cand motorul este deconectat
si racit. Nu fumati atunci cand alimentati produsul.

A PERICOL

Pericol de incendiu si explozie!

Carburantul se poate aprinde in timpul umplerii si poate
exploda. Acest lucru duce la arsuri grave sau la deces.

Deconectati motorul si lasati-I sa se raceasca.

Pastrati distanta fata de caldura excesiva, flacari si
scantei.

Tncércati carburant numai in aer liber.



« Purtati manusi de protectie.
Evitati contactul cu pielea si ochii.

Porniti produsul cu distanta de cel putin 3 m fata de
locul de incarcare a carburantului.

Aveti in vedere neetanseitatile. Daca se scurge carbu-
rant, nu porniti motorul.

Utilizati intotdeauna un cartus al filtrului de carburant.

Pentru alimentare utilizati o palnie adecvata sau o tea-
va de umplere, astfel incat sa nu se poata scurge car-
burant la motorul cu ardere interna si carcasa.

Nu umpleti excesiv rezervorul de carburant!

Produsul este livrat fara carburant. Prin ur-
mare, este esential sa faceti plinul de carbu-
rant inainte de punerea in functiune. Utilizati
benzina Super E5 in acest scop.

1. Curatati zona din jurul zonei de umplere.
Daca rezervorul de carburant (2) este contaminat, pot
aparea defectiuni.

2. Deschideti cu grija capacul rezervorului (3), astfel in-
cat sa se poata elibera orice suprapresiune existenta.

3. Umpleti carburant in rezervorul de carburant (2) cu
ajutorul unei palnii.
Acordati atentie cantitatii maxime de umplere (consul-
tati datele tehnice).
Umpleti cu grija cu carburant pana la marginea inferi-
oara a stutului de umplere.

4. Tnchideti din nou capacul rezervorului de combustibil
(3).
Asigurati-va ca capacul rezervorului de combustibil (3)
se inchide etans.

Curatati capacul rezervorului (3) si zona din jurul lui.

9.3 Instalarea conductei de aspirare*
(fig. 5)

Indicatii:

Pompa dispune de o clapeta de unic sens, aceasta impie-

dica curgerea Tnapoi a apei in conducta de aspirare.

Conducta de aspirare* trebuie sa fie consolidata cu un
perete rigid sau o impletitura din sarma.

Nu utilizati un furtun*, care este mai mic decat con-
ducta de aspirare* a pompei.

Conducta de aspirare* trebuie sa fie numai atat de
lunga cat este necesar.

Puterea de pompare este cea mai buna cand pompa
se afla pe cat posibil de aproape de nivelul apei si
cand sunt scurte furtunurile*.

O conducta de aspirare* neetansa impiedica absorb-
tia apei, datorita aspirarii de aer.

1. In acest scop, introduceti adaptorul de furtun (18) in
piulita olandeza (18a).

2. Asezati garnitura (18b) in piulita olandeza (18a).

3. Tnsurubati o piulits olandez& (18a) pe racordul de as-
pirare (16) si strangeti-o ferm (8-10 Nm).
Aveti in vedere sa fie prezenta garnitura (18b) piulitei
olandeze (18a) la racordul de aspirare (16).

4. Fixati conducta de aspirare* cu un colier de furtun (19)
la adaptorul furtunului (18) al conductei de aspirare®,
pentru a evita aerul scapat si pierderea de forta de as-
pirare.

Utilizati surubelnita (22).

5. Instalati prefiltrul (20) la celalalt capat al conductei de

aspirare™ si fixati-l cu un colier de furtun (19).

Utilizati o surubelnita (22).

Evitati aspirarea corpurilor straine (nisip etc.).

Daca este necesar trebuie amplasat un prefiltru (20).
Demontarea se efectueaza in ordine inversa.

9.4 Instalarea conductei de presiune*
(fig. 6)
1. Tn acest scop, introduceti adaptorul de furtun (18) in
piulita olandeza (18a).

2. Asezati garnitura (18b) in piulita olandeza (18a).

3. Tnsurubati pe racordul de presiune (17) o piulitd olan-
deza (18a) si strangeti-o ferm (8-10 Nm).
Aveti in vedere sa fie prezenta garnitura (18b) piulitei
olandeze (18a) la racordul de presiune (17).

4. Pentru a imbunatati puterea pompei si pentru a redu-
ce frecarea lichida, utilizati o conducta de presiune
scurtd* cu diametru mare. Un furtun lung sau subtire*
creste frecarea lichida si reduce puterea de pompare.

5. Fixati conducta de presiune* cu un colier de furtun
(19) la adaptorul furtunului (18) al conductei de presiu-
ne*.

Utilizati o surubelnita (22).
6. Demontarea se efectueaza in ordine inversa.

9.5 Prepomparea produsului (fig. 7)
Indicatii:

Un regim uscat al pompei duce la deteriorari ale garnituri-
lor pompei. Dacd pompa functioneaza uscat, deconectati
motorul imediat si lasati sa se raceasca pompa inainte de
prepompare.

Daca pompa este inlaturata din nou dupa utilizare, la o
noua racordare si punere in functiune este obligatorie o
noua umplere cu apa.

O umplere a conductei de aspirare cu apa nu este nece-
sara!

1. Tnainte de pornirea motorului detasati capacul (8a)
stutului de umplere cu apa (8) de la camera de pom-
pare si umpleti camera de pompare cu apa.

2. Tnsurubati din nou capacul (8a) stutului de umplere cu
apa (8) si strangeti-I ferm.

10 Operarea

10.1 Pornirea motorului (fig. 8)

A PERICOL

Pericol de otravire!

Utilizati produsul numai in aer liber si niciodata in inca-
peri inchise sau slab ventilate.




— Nu permiteti reculul demarorului palanului cu cablu.
Acest lucru poate duce la deteriorari.

— Daca este necesar, pe vreme rece, repetati proce-
dura de pornire de mai multe ori.

Utilizati pompa de carburant ,,Amorsa“ numai
daca motorul este racit!

Daca motorul este pornit prima oara, sunt necesare mai
multe Tncercari de pornire, pana cand este alimentat

carburantul de la rezervor la motor.

10.1.1  in stare ,rece

1.

Comutati comutatorul de pornire/oprire (9) pe pozitia
LON*

2. Pozitionati robinetul de benzina (12) pe ,ON®.
3. Reglati ,SOCUL" (13) in pozitia ,ON".
4. Strangeti acum rapid demarorul palanului cu cablu

(11), pana cand porneste motorul.
Daca nu porneste motorul, repetati procedeul.

5. Reglati ,SOCUL" (13) dupa pornirea motorului (dupa

aprox. 15-30 secunde) din pozitia ,ON“ in pozitia
2ON".

6. Reglati viteza dorita prin intermediul parghiei de acce-

lerare (14).

Astfel cresteti sau diminuati debitul.
LOW = motor la mers in gol

FAST = capacitate maxima de transport

7. Daca motorul nu porneste nici dupa mai multe incer-

cari, cititi capitolul ,[1Asistenta in caz de defectiuni“.

Indicatie:

Lasati motorul sa se incélzeasca la temperatura de lucru
la mers n gol pentru aproximativ 10 minute.

10.1.2 in stare ,calda”

1.

Pozitionati robinetul de benzina (12) pe ,ON“.

2. Strangeti acum rapid demarorul palanului cu cablu

(11). Produsul trebuie sa porneasca dupa maxim 2
trageri. In cazul in care produsul nu porneste inca, re-
petati procesul asa cum este descris la 710.7.1.

3. Reglati viteza dorita prin intermediul parghiei de acce-

lerare (14).

Astfel cresteti sau diminuati debitul.
LOW = motor la mers in gol

FAST = capacitate maxima de transport

Indicatie:

Lasati motorul sa se incélzeasca la temperatura de lucru
la mers in gol pentru aproximativ 10 minute.

10.2 Oprirea motorului (fig. 8, 10)
Indicatie:

Lasati sa functioneze scurt produsul (aproximativ 30 se-
cunde), Tnainte sa-| opriti, astfel incat sa se poata raci mo-
torul.
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1. Pentru a opri din nou motorul, apasati comutatorul
pornit/oprit (10) in pozitia ,OFF”.

2. Pozitionati robinetul de benzina (12) pe ,OFF*.

3. Scoateti fisa bujiilor (5) din bujie (5a), pentru a preveni
o pornire accidentala a motorului.

10.3 Dupa finalizarea lucrului (Fig. 1)

1. Indepartati conducta de presiune*.

2. Indepértati conducta de aspirare*.

3. Desurubati surubul de evacuare a apei (15) si lasati a-
pa sa se scurga din camera de pompare.

4. Montati din nou surubul de evacuare a apei (15).
* = nu este inclus in mod obligatoriu in pachetul de livrare!

11 Curatarea si intretinerea curenta

/\ AVERTIZARE

Dispuneti unui atelier de specialitate efectua-
rea lucrarilor de reparatii si intrefinere curen-
ta care nu sunt descrise in acest manual de
exploatare. Utilizati numai piese de schimb
originale.

/A\ AVERTIZARE

Lucrarile de intretinere curenta sau de cura-
tare neconforme cu prescriptiile pot provoca
vatamari!

/\ AVERTIZARE

in cazul lucrarilor de curatare, revizie si intretinere
curenta poate porni in mod neasteptat produsul si
duce astfel la vatamari si arsuri.

Opriti produsul.
— Indepartati fisa bujiei de la bujie.
— Lasati produsul sa se raceasca.

11.1  Curatarea

» Executati lucrarile de curatare si de intretinere curen-
ta, asa cum sunt indicate in acest manual de utilizare.
Lucrarile aditionale trebuie sa fie executate de perso-
nalul de specialitate.

Feriti dispozitivele de protectie, fantele pentru aer si
carcasa motorului cat mai mult posibil de praf si mur-
darie. Frecati produsul cu o lavetd curata* sau suflati
cu aer comprimat* la presiune scazuta. Va recoman-
dam sa curatati produsul imediat dupa fiecare utiliza-
re.

Curatati regulat produsul dupa fiecare folosire cu o la-
vetd umeda* si putin sapun de lubrifiere. Nu folositi
agenti de curéatare sau solventi; acestia ar putea ataca
partile din plastic ale produsului. Aveti grija sa nu poa-
ta patrunda apa in interiorul produsului.

* = nu este inclus in mod obligatoriu in pachetul de livrare!



11.1.1  Curatarea elementul filtrului de

carburant (2a) (fig. 4)
Indicatie:
Tn cazul elementului filtrului de carburant este vorba des-

pre un filtru tip pahar, care se afla direct sub capacul re-
zervorului si care filtreaza tot carburantul alimentat.

1. Tn$urubati capacul rezervorului (3).

2. Indepartati insertia de filtru de combustibil (2a). Cura-
tati- intr-un solvent neinflamabil sau intr-un solvent cu
un punct de aprindere ridicat.

3. Asezati din nou insertia de filtru de combustibil (2a).
4. Tnsurubati la loc capacul rezervorului (3).

11.2 intretinere curenta (Fig. 1, 2)
Unealta necesara:
* Cheie de buijii (21)
Surubelnita (22)
Pompa de ulei*
Recipient de colectare®
Pompa de aspiratie a carburantului*
Cheie fixa de 10 mm*
Perie de sarma*

« Lera pentru masurare*
* = nu este inclus in mod obligatoriu in pachetul de livrare!

11.2.1  Controlul nivelului de ulei (fig. 3)
/\ AVERTIZARE

Pericol pentru sanatate!

Inhalarea vaporilor de carburant/ulei de lubrifiere si a

gazelor evacuate poate provoca daune grave pentru

sanatate, pierderea cunostintei si, In cazuri extreme,

moartea.

— Nu inhalati vapori de carburant/ulei de lubrifiere si
gaze evacuate.

— Utilizati produsul numai in aer liber.

ATENTIE

Deteriorarea produsului!

Daca produsul este utilizat fard ulei de motor si de
transmisie sau cu prea putin ulei de motor si de trans-
misie, acest lucru poate duce la deteriorarea motorului.

— nainte de punerea in functiune umpleti carburant si
ulei. Produsul este furnizat fara ulei de motor si de
transmisie.

— Utilizati numai ulei de motor SAE 10W-30 sau SAE
10W-40.

ATENTIE

Daune aduse mediului!

Uleiul scurs poate polua permanent mediul inconjurator.
Lichidul este foarte toxic si poate duce rapid la poluarea
apei.

— Umpleti / goliti uleiul numai pe suprafete plane si fi-
xe.

— Folositi un stut de umplere sau o palnie.

— Colectati uleiul scurs intr-un recipient adecvat.

— Stergeti imediat cu grija uleiul varsat si aruncati la-
veta in conformitate cu reglementarile locale.

— Eliminati uleiul in conformitate cu reglementarile lo-
cale.

1. Desurubati joja de ulei (10) prin rotire spre stanga si
stergeti-o cu o laveta curata, care nu lasa scame.

N

Introduceti din nou joja de ulei (10), fara a insuruba
din nou ferm joja de ulei (10).

Scoateti joja de ulei (10) si goliti uleiul in pozitie ori-
zontald. Nivelul uleiului trebuie sa se afle intre L (low)
si H (high) pe joja de ulei (10).

4. Apoi insurubati la loc joja de ulei (10).

11.2.2  Schimbul de ulei (fig. 3)

Schimbul uleiului de motor trebuie sa fie executat anual
Tnainte de Tnceperea sezonului cu motorul deconectat si
incalzit la temperatura de exploatare.

Utilizati numai ulei de motor (SAE 10W-30 /

SAE 10W-40).

1. Desurubati joja de ulei (8) prin rotire spre stanga.

w

2. Aspirati uleiul de motor prin stutul de umplere cu o
pompa de ulei (cu furtun).

Tncarcati ulei de motor proaspat si verificati nivelul ule-
iului (a se vedea 9.7).

11.2.3

w

intretinerea curenta a filtrului de aer
(4b) (fig. 9)

A PERICOL

Pericol de incendiu si explozie!

Carburantul se poate aprinde si poate exploda daca nu
este curatat corespunzator. Acest lucru duce la arsuri
grave sau la deces.

— Curatati filtrul de aer numai prin baterea usoara a
acestuia.

— Nu curatati niciodata filtrul de aer cu benzina sau
solventi inflamabili.

ATENTIE

Risc de deteriorare!

Functionarea motorului fara sau cu un element de filtra-
re deteriorat poate provoca deteriorarea motorului.

— Nu porniti niciodatad motorul fara sau cu un element
al filtrului de aer deteriorat. Murdaria patrunde in
motor si poate provoca deteriordri grave ale motoru-
lui.




Filtrul de aer (4b) murdarit diminueaza puterea motorului
din cauza admisiei prea scazute a aerului de la carbura-
tor. De aceea, este indispensabil controlul regulat.

Filtrul de aer (4b) trebuie verificat la fiecare 25 de ore de

functionare si curatat daca este necesar. La aer cu foarte

mult praf trebuie sa fie verificat mai frecvent filtrul de aer

(4b).

1. Indepartati capacul filtrului de aer (4), prin deschide-
rea surubului-fluture (4a).

2. Scoateti capacul filtrului de aer (4) si indepartati filtrul
de aer (4b).

3. Curatati filtrul de aer (4b) numai prin baterea usoara a
acestuia.

4. Tnlocuiti un filtru de aer defect (4b) cu unul nou.

5. Introduceti filtrul de aer (4b) din nou.

6. Montati capacul filtrului de aer (4) cu surubul-fluture
(4a).

11.2.4  Curatarea bujiei (5a) (fig. 10)

Schimbati bujia numai cu motorul rece!

Verificati bujia prima datd dupa 20 ore de functionare cu
privire la murdarire si, dupa caz, curatati-o cu o perie din
sarma de cupru. Intretineti curent apoi bujia la fiecare 50
ore de functionare.
1. Desprindeti cu precautie fisa buijiilor (5). Nu trageti de
cablu, ci direct de figa.
2. Indepartati bujia (5a).
Utilizati o cheie pentru buijii (21).
3. Indepartati murdaria eventualé de la soclul bujiei (5a).
4. Verificati vizual bujia (5a).
Indepartati eventualele depuneri existente cu o perie
de sarma.

5. Verificati fanta bujiei. Reglati distanta dintre electrozi
cu un calibru la 0,6 panala 0,7 mm.

6. Asamblarea se realizeaza n ordine inversa.

O bujie slabita se poate supraincalzi si poate deteriora
motorul. lar strAngerea excesiva a bujiei poate deteriora
filetul din capul cilindrului.

12 Depozitare

Depozitati produsul si accesoriile acestuia intr-un loc intu-
necos, uscat si ferit de inghet si inaccesibil pentru copii.
Temperatura optima de depozitare se situeaza intre 5°C
si 30°C.

Pastrati produsul in ambalajul original.

Acoperiti aparatul pentru a-l proteja de praf sau umiditate.
Pastrati manual de utilizare impreuna cu produsul.

A PERICOL

Pericol de incendiu si explozie!

Atunci cand depozitati produsul in apropierea unor posi-

bile surse de aprindere, se poate produce un incendiu

sau o explozie. Acest lucru duce la arsuri grave sau la

deces.

— Eliminati posibilele surse de aprindere, ca de ex. so-
be, cazane de apa calda cu gaz, uscatoare cu gaz
etc.

ATENTIE

Risc de deteriorare!

Daca nu depozitati produsul in mod corespunzator, pu-

teti deteriora motorul.

— Depozitati produsul, pentru a-I proteja Tmpotriva
murdériei, a prafului si a umiditatii.

Unealta necesara:
* Pompa de aspiratie a carburantului*
* Recipient de umplere ulei*
» Laveta/Carpa*
* = nu este inclus in mod obligatoriu in pachetul de livrare!

12.1 Scurgerea carburantului cu o
pompa de aspirare a carburantului
(fig. 4, 11)
. Tineti un recipient de colectare sub furtunul pompei de
aspirare a carburantului.

N

A

Desurubati capacul rezervorului de combustibil (3) si
scoateti-I.

w

indepartati insertia de filtru de combustibil (2a).

Tmpingeti furtunul pompei de aspirare a carburantului
in rezervorul de carburant (2) si goliti complet carbu-
rantul cu ajutorul pompei de aspirare a carburantului.

Asezati din nou insertia de filtru de combustibil (2a).
Tn§urubati la loc capacul rezervorului (3).

Pentru a va asigura ca nu ramane carburant in carbu-
rator, carburantul ramas trebuie sa fie golit din carbu-
rator.

Asezati in acest sens un recipient de colectare sub
carburator (7) si desfaceti surubul carburatorului (7a)
cu ajutorul unei chei fixe cu deschiderea de 10.

»

N o o

12.2 Pregatire pentru depozitare
Fig. 1, 10)

/\ AVERTIZARE

Nu indepartati carburantul in incaperi inchise, in apropi-
erea focului sau cand se fumeaza. Vaporii de gaz pot
provoca explozii sau incendii.

Goliti rezervorul de carburant (2) (a se vedea 12.7).

2. Efectuati un schimb de ulei (a se vedea 11.2.2).

3. Scoateti fisa buiiilor (5) de pe bujie (5a).
Indepartati bujia (5a) cu o cheie pentru buijii (21) (a se
vedea 11.2.4).

4. Completati cilindrul cu cca. 0,2 | de ulei prin interme-
diul unei canistre de ulei.

scheppach



5. Trageti lent demarorul palanului cu cablu (11), astfel
ncat uleiul sa protejeze interiorul cilindrului.

6. Reingurubati bujia (5a).
7. Curatati intregul produs, pentru a proteja vopseaua.
8. Pastrati produsul intr-un loc bine aerisit.

13 Transportul (fig. 1)

Pregatirea pentru transport

1. Goliti rezervorul de carburant cu o pompé de aspirare
a carburantului intr-un recipient admisibil.

2. Tn méasura in care este functional lasati motorul sa
functioneze pana la epuizarea carburantului ramas.

3. Tndepartati fisa bujiei de la bujie.

4. Asigurati produsul, de exemplu cu chingi, impotriva
alunecarii.

5. Produsul poate fi ridicat si mutat cu ajutorul manerului
(-

* = nu este inclus in mod obligatoriu in pachetul de livrare!

14 Reparatie si comanda pentru
piese de schimb

Dupa reparatie sau intretinere curenta, asigurati-va ca
sunt montate toate piesele de siguranta tehnica si ca sunt
in stare impecabild. Accesul la piesele cu pericol de vata-
mare nu este permis altor persoane si copiilor.

14.1 Comanda pentru piese de schimb

La comanda pentru piese de schimb, trebuie furnizate ur-
maétoarele informatii:

» Notatie model

* Numar articol

« Datele de pe placuta de fabricatie
Piese de schimb / accesorii

Set furtun de 2 inch - Nr. articol: 7914600701
Set furtun de 3 inch - Nr. articol: 7914600702
Colivia cu sorb - Nr. articol: 5914602016
Insertie filtru de aer - Nr. articol: 5914602029
Piesa racord de furtun - Nr. articol: 5914602007
Piulitd olandeza - Nr. articol: 5914602008
Colier furtun - Nr. articol: 79690002
Buijie - Nr. articol: 3904601090

Conform legislatiei privind raspunderea pentru produse,
nu se acorda garantie pentru daunele care au fost cau-
zate de reparatii necorespunzatoare sau din cauza neu-
tilizarii pieselor de schimb originale.

Contactati un punct de serviciu pentru clienti sau un
specialist autorizat. Acelasi lucru se aplica si pentru ac-
cesorii.

Puteti obtine piese de schimb si accesorii de la centrul
nostru de service. In acest scop scanati codul QR de pe
pagina de titlu.

Indicatie importanta in caz de reparatii

in cazul livrarii returnate pentru reparatii, va rugam sa
retineti ca, din motive de securitate, produsul trebuie tri-
mis la statia de service fara ulei si combustibil.

16 Plan de intretinere curenta

14.2 Informatii cu privire la service

Trebuie mentionat faptul ca, in cazul acestui produs, ur-
matoarele piese sunt supuse uzurii in conformitate cu uti-
lizarea prevazuta sau uzurii naturale, respectiv ca urma-
toarele componente sunt necesare drept consumabile.

Piese de uzura*:
* = Nu este inclus in pachetul de livrare!

15 Eliminarea ca deseu si
revalorificarea

Indicatii referitoare la ambalaj

Ny (] o Materialele de ambalare sunt reci-
% i @clabile. Va rugam sa eliminati am-

@A \ balajele ca deseu, in mod ecolo-
gic.

Posibilitatile de reciclare ale aparatelor casate le
puteti afla de la administratia comunala sau
municipala.
Carburanti si uleiuri

+ Tnainte de eliminarea ca deseu a produsului trebuie s&
goliti rezervorul de carburant si recipientul cu ulei de
motor!

Carburantul si uleiul de motor nu reprezintd gunoi me-
najer si nu trebuie aruncate in sistemul de canalizate,
ci trebuie colectate separat, respectiv eliminate ca de-
seu!

* Rezervoarele goale de ulei si carburant trebuie sa fie
eliminate ecologic.

Respectati neaparat urmatoarele termene de intretinere curenta, pentru a asigura functionarea fara defectiuni.
Atentie! La prima punere in functiune trebuie sa fie incarcat carburantul.

Componenta Tnainte de fieca-|La fiecare 3 luni|La fiecare 6 luni|La fiecare 12|La fiecare 2 ani
re utilizare sau 20h sau 50h luni sau 100h  |sau 300h

Verificarea fil-| Verificare X

trului de aer Curétare X




Bujie Verificare si re- X X X
glare
Schimbare X
Fisa buijiilor Curatare X
Nervuri de raci- | Verificare X
re
Elemente de | Verificare X

imbinare  pre-|(strangeti ferm,
cum suruburile [daca este nece-

si piulitele sar)

Garniturile ele-|Verificare si X

mentelor de im-|schimbare, du-

binare pa caz

Ralanti Verificare si re- X
glare

Camera de ar-|Curatare X

dere

Carburant Verificare X

Rezervor de|Verificare X

combustibil

Conductd  de|Verificare La fiecare ani (schimbati, daca este necesar)

carburant

Atentie: Dispuneti executarea punctelor ,X*“ numai unui distribuitor specializat autori-
zat.

17 Remedierea avariilor

Tabelul urmator afiseaza simptomele de eroare si descrie modul de remediere a acestora in cazul in care produsul dum-
neavoastra nu functioneaza corect. Daca nu reusiti sa localizati si sa eliminati problema, contactati atelierul dumneavoas-
tra de service.

Remedierea erorilor la punerea in functiune

Defectiune Cauza posibila Remediere
Fard scanteie de|Bujie Depuneri de carbune intre buiji Curétati bujia.
aprindere Reglati fanta bujiei la 0,6 pana la 0,7
mm.
Inlocuiti bujia.
altele Bobina de aprindere defecta magnet roa-|Adresati-va in acest scop serviciului
ta volanta prea slab dumneavoastra pentru clienti.
Scanteie de aprinde-| Compresie Prea mult carburant in camera de ardere, | Demontati bujia si lasati-o sa se usu-
re slaba carburant nesatisfacator sau apa in re-|ce, schimbati carburantul.
zervor

Remedierea erorilor pe parcursul functionarii

Defectiune Cauza posibila Remediere

Motorul nu ajunge la tu-|Socul este in pozitia ,ON*". Reglati socul in pozitia ,OFF*.
ratia nominala

Elementele mobile uzate Schimbare

Instalatia de esapament infundata, nicio ad-|{Schimbati instalatia de esapament, verificati,
misie a aerului resp. schimbati bobina de aprindere, curétati/inlo-
cuiti filtrul de aer.

Scanteia de aprindere slabd, chiulasa aco-|Reglati fanta buijiei la 0,6 pana la 0,7 mm.
perita de funingine

Carburatorul neetans Garnitura carburatorului uzata Adresati-va in acest scop serviciului dumnea-
voastra pentru clienti.




18 Declaratie de conformitate UE
Traducerea declaratiei de conformitate originale
Producator:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stral’e 69
D-89335 Ichenhausen

Declaram pe proprie raspundere ca produsul descris aici
coincide cu directivele si normele in vigoare.

Marca: SCHEPPACH

Notatie art.: Pompa de apa pe benzina
PWP32/PWP60

Nr. art. 5914601903/5914602903

Directive UE:

2006/42/UE, 2000/14/CE_2005/88/CE, 2011/65/UE*,

2014/30/UE,

* Obiectul declaratiei descris mai sus indeplineste pre-
scriptiile directivei 2011/65/UE a Parlamentului European
si a Consiliului din 8 lunie 2011 asupra limitarii utilizarii
anumitor substante periculoase in aparatele electrice si
electronice.

2016/1628/UE

Emisie. Nr:
€24*2016/1628*2017/656SRA1/P*0080*00

Norme aplicate:

EN 809:1998/A1:2009;
EN ISO 14982:2009

Imputernicit pentru documentatie:

David Rimpelein
Glnzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 17.02.2025
P P
AT

LWL
Sifnan Sehtink>
Division Manager Product Center

; %ﬁ i
Ardreag’Pecher

Head of Project Management
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19 Znak eksplozije 90
Objasnjenje simbola na proizvodu TR | s voo.
Kori$¢enje simbola u ovom priruéniku treba da Vam skre-
ne paznju na moguce rizike. Bezbednosni simboli i obja- (o]0} R3] | Pritisni vod.
Snjenja, koja ih prate, moraju da se tacno razumeju. Upo-
zorenja sama po sebi ne otklanjaju rizike i ne mogu da @
zamene pravilne mere za sprecavanje nezgoda. L - M .
1% Garantovani nivo zvuéne snage proizvoda.
@ Pre pustanja u rad procitati i pridrzavati se
A priruénika za upotrebu i sigurnosnih napo- @
ml mena! Lwa
110 Garantovani nivo zvuéne snage proizvoda.
= B
Nosite Stitnike za usi.
Proizvod odgovara vazec¢im evropskim di-
rektivama.
Otvoreni plamen ili pugenje u blizini proizvo- A ) . o
da je najstroze zabranjeno! Proizvod odgovara vazecim srpskim direkti-
ﬁ h vama.
@ Bez otvorenog plamena. 1 Uvod
Proizvodac:
Opasnost od trovanja! Proizvod koristite sa- Scheppach GmbH
IAJX]A] | mo na otvorenom i nikad u zatvorenim ili lo- Giinzburger Strake 69

e provetrenim prostorijama. D-89335 Ichenhausen

Vazno. Pre dopune goriva isklju¢ite motor. Postovani kupée
Ne dolivajte tokom rada.

=
[

Zelimo Vam puno zadovoljstva i uspeha u radu sa Vasim
novim proizvodom.

Polozaj ¢oka Napomena:
Polozaj slavine za gorivo

23

Proizvoda¢ ovog proizvoda, u skladu sa vazeéim zako-
— nom o odgovornosti za proizvod, ne odgovara za Stetu
PAZNJA! Radni materijali su zapaljivi i ek- koja nastane na ovom proizvodu ili usled ovog proizvoda
splozivni - opasnost od opekotina. Ne togiti u sluéaju:

gorivo kada motor radi ili je zagrejan.

4
&

* nestruénog rukovanja
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Nepostovanje priru¢nika za upotrebu

Popravki od strane trecih lica, neovlaséenih strucnih li-
ca

Ugradnje i zamene neoriginalnih rezervnih delova

nenamenske upotrebe
Vodite rac¢una o slede¢em:
Priru¢nik za upotrebu je sastavni deo ovog proizvoda.

Ono sadrzi vazne informacije u vezi sa bezbednim, stru¢-
nim i ekonomiénim radom sa ovim proizvodom, nacinima
spre€avanja opasnosti, uStede troSkova popravke, skra-
éenjem vremena stajanja, pouzdano$c¢u i vekom trajanja
proizvoda. Dodatno uz sigurnosne napomene iz ovog pri-
ru¢nika za upotrebu morate obavezno da postujete propi-
se u vezi rada proizvoda koji vaze u vasoj drzavi.

Pre upotrebe proizvoda upoznajte se sa svim uputstvima
za upotrebu i bezbednost. Koristite proizvod samo onako
kako je opisano i samo za navedene oblasti primene. Do-
bro ¢uvajte priru¢nik za upotrebu i prilikom predaje proi-
zvoda tre¢em licu urucite svu njegovu dokumentaciju.

2  Opis proizvoda (sl. 1-11)
1. Rukohvat (okvir)

1a.  Zavrtnji

1b.  Gumeno podnozje

2. Rezervoar za gorivo

2a. Ulozak filtera za gorivo

3. Poklopac rezervoara

4. Poklopac precistaca za vazduh

4a.  Leptir navrtka
4b.  Predista¢ za vazduh

5. Konektor za svecice za paljenje
5a. Svecica za paljenje

6. Izduvni sistem

7. Karburator

7a. Zavrtanj karburatora

8. Prikljuak za punjenje vode

8a. Poklopac

9. Prekidac za uklj./isklj.

10.  Merna Sipka za ulje

10a. Zavrtanj za ispustanje ulja
11.  Starter sa sajlom

12.  Slavina za gorivo

13. Cok

14. Rucica za gas

15.  Zavrtanj za ispustanje vode
16.  Usisni priklju¢ak

17.  Potisni priklju¢ak

18.  Adapter za crevo

18a. Obuhvatna navrtka

18b. Zaptivaé

19.  Obujmica za crevo

20. Predfilter

21.  Kiju¢ za svecice za paljenje
22.  Odvija¢

3 Opseg isporuke (sl. 2)

Poz. Koli¢ina Oznaka

1a. 4x Zavrtnji

1b.  4x Gumeno podnozje
18. 2x Adapter za crevo
18a. 2x Obuhvatna navrtka
18b. 2x Zaptivaé

19.  3x Obujmica za crevo
20. 1x Predfilter
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21, 1x Klju€ za svecice za paljenje
22. 1x Odvija¢
1x Benzinska pumpa za vodu
1x Priru¢nik za upotrebu

4 Namenska upotreba

Proizvod je namenjen za navodnjavanje i zalivanje zele-
nih povrsina, povrtnjaka i basti, kao i za rad prskalica za
travnjak. Kao te€nosti za punjenje su pogodne Cista voda
(slatka voda), kiSnica i voda sa blagim sadrzajem sapuni-
ce. Pomocu predfiltera se pumpanje voda moze vrsiti iz
jezeraca bara, potoka, buradi za ki$nicu i bunara.
Maksimalna temperatura protocne tecnosti tokom stalnog
pogona ne bi smela biti ve¢a od +35 °C.

Proizvod sme da se koristi samo u svrhu za koju je name-
njen. Svaka drugacija upotreba koja izlazi iz ovih okvira
smatra se nenamenskom. Za ostecenja ili povrede svih
vrsta koje nastanu usled toga, odgovara korisnik, a ne
proizvodac.

U namensku upotrebu spada i po$tovanje sigurnosnih na-
pomena, kao i uputstva za montazu i instrukcija za upo-
trebu navedenih u priruéniku za upotrebu.

Osobe koje koriste proizvod i odrzavaju ga moraju biti
upoznate sa njim i moraju biti informisane o moguc¢im
opasnostima.

Proizvoda¢ se oslobada bilo kakve odgovornosti usled iz-
mena na proizvodu i Stete koja na osnovu toga nastane.

Proizvod sme da se koristi samo sa originalnim delovima i
originalnom dodatnom opremom proizvodaca.

Obavezno je postovati propise proizvodaca vezane za si-
gurnost, rad i odrzavanje, kao i dimenzije koje su navede-
ne u odeljku Tehnicki podaci.

Molimo vas da imate u vidu da nasi proizvodi nisu namen-
ski konstruisani za profesionalnu, zanatsku ili industrijsku
upotrebu. Ne preuzimamo odgovornost ukoliko se proi-
zvod koristi u profesionalnim, zanatskim ili industrijskim
kao i srodnim delatnostima.

/A\ UPOZORENJE

Radi Vase sopstvene bezbednosti, pre pustanja u rad
proizvoda pazljivo procitajte ovaj priruénik i opsta be-
zbednosna uputstva. Ukoliko proizvod predajete trecem

licu, uvek priloZite ovo uputstvo za upotrebu.

4.1 Nenamenska upotreba

KoriSéenje pumpe sa slede¢im supstancama je
najstroze zabranjeno:

* boje i lakovi bilo koje vrste

« sve vrste rastvaraca i razredivaca

* sve vrste goriva ili maziva

« propan i druge vrste te€nih gasova
zapaljive te¢nosti bilo koje vrste

» prehrambene namirnice za ljude i Zivotinje
« granulati ili supstance sa ¢vrstim Cesticama

hemikalije

te¢nosti sa temperaturama iznad 40°C

sve te€nosti koje nisu izri¢ito navedene u ovom priruc-
niku

« tecnosti sa antiparazitima, herbicidima i pesticidima.
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Pridrzavajte se bezbednosnih napomena Pridrzavajte se bezbednosnih napomena

Sacuvajte sve bezbednosne napomene i uputstva za
buducéu upotrebu!

Pumpa se ne sme koristiti ta punjenje rezervoara koji
pod prekomernim pritiskom mogu eksplodirati. 5.1 Bezbednosne napomene

- - ; - specifiéne za proizvod
* Pumpa nije pogodna kao sigurnosni uredaj za sisteme
za gaSenje pozara. » Postavite uredaj na planarnu, ravnu povrsinu (zastice-

* Pumpa nije pogodna za neprekidni rad (npr. za kori- no od prevrtanja).

$éenje u industriji, rezim kontinualne cirkulacije). * Proverite da li na Citavom proizvodu postoje neucvr-
$¢eni delovi (navrtke, klinovi, zavrtnji itd.). U slucaju
potrebe obavite odrzavanje ili zamenu, pre nego $to
koristite proizvod.

* Pumpa je odobrena isklju€ivo za upotrebu u svrhu
pumpanja vode i neutralnih te¢nosti na sobnoj tempe-
raturi.

Objasnjenje signalnih reci u _ — -
a w e Radi sopstvene bezbednosti koristite samo pribor i do-
prlrucnlku za UPOtrebu datne uredaje koji su navedeni u priruéniku za upotrebu

ili od strane proizvodac¢a. Upotreba drugih umetnih alata
A OPASNOST i drugog pribora od onih koji se navode u priru¢niku za

Signalna re¢ koja ukazuje na neposrednu upotrebu mozZe za vas da predstavlja opasnost od po-

. M . . . vreda.
opasnu situaciju koja za posledicu ima smr-
tonosne ili teSke povrede, ukoliko se ne iz- « Osobe bi trebalo da odrzavaju bezbednosno rastoja-
begne. nje u odnosu na radno podrucje od najmanje 15 meta-
ra.
A UPOZORENJE » Nemojte koristiti proizvod ukoliko je oStecen. Nikada
) L. ) N ne uklanjajte zastitne uredaje sa proizvoda. To moze
S_lgnal_l:na rec koja ukazu_je na mogucu opasnu dovesti do ozbiljnih povreda.
SItuacu.u_ ko!a za posledicu m(.:»ze imati s_mrto- » Deca ne smeju da koriste proizvod. Deca moraju biti
nosne ili teSke povrede, ukoliko se ne izbeg- pod nadzorom, kako bi se osiguralo da se ne igraju sa
ne. ovim uredajem.
» Ne ostavljajte proizvod bez nadzora.
A\ OPREZ - ) o -
« Licima koja su pod uticajem alkohola, narkotika ili le-
Signalna re¢ koja ukazuje na moguéu opasnu kova, koja su umorna ili bolesna nije dozvoljeno kori-
situaciju koja za posledicu moze imati mini- scenje.
Eeas;:t: ili umerene povrede, ukoliko se ne iz- 5.2 Rukovanje gorivom

= A OPASNOST
PAZNJA oo - o
Opasnost od pozara i eksplozije!

Signalna rec koja ukazuje na mogucu opasnu Gorivo se pri punjenju moze zapaliti i eventualno ek-

_situacjju koja za p_osledic_u_ mOi_!_é i_mati m_avteri- splodirati. To dovodi do teskih opekotina ili smrti.
jalnu stetu na proizvodu ili svojini/vlasnistvu,
ukoliko se ne izbegne.  Gorivo Cuvajte u samo za to predvidenim posudama

(kanisterima).

Poklopci za zatvaranje rezervoara se uvek moraju
propisno navrnuti i zategnuti.

Gorivo se mora napuniti pre pokretanja motora. To-
kom rada motora ili neposredno nakon iskljucivanja

5 Sigurnosne napomene

PAZNJA

PaZnja! proizvoda se ne sme otvarati poklopac rezervoara ili
Pri korid¢enju proizvoda moraju se postovati neke mere dopunjavati gorivo.
predostroznosti, kako bi se izbegle povrede i oste¢enja. - Pre sipanja goriva iskljugite motor sa unutranjim sa-

Zato pazljivo procitajte ovaj priru¢nik za upotrebu/sigur- gorevanjem i saéekaijte da se ohladi.
nosne napomene. U slu¢aju da proizvod prosledujete
drugim osobama, takode im urucite i ovaj priruénik za
upotrebu/sigurnosne napomene. Ne preuzimamo odgo-
vornost za nesrece i Stetu koje nastanu usled neposto-

Dopunjavanje goriva obavljajte samo na otvorenom i
nemojte pusiti tokom sipanja goriva.

Proizvod sa gorivom u rezervoaru nikada nemojte ¢u-

vanja ovog uputstva i sigurnosnih napomena. vati unutar objekta. Isparenja goriva koja nastaju mo-
gu doci u dodir sa otvorenim plamenom ili varnicama i
zapaliti se.

Proizvod i posudu sa gorivom ne postavljati u blizini
grejanja, grejalica, aparata za zavarivanje i drugih
izvora toplote.
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* U sluéaju da je doSlo do prelivanja goriva, motor sa
unutra$njim sagorevanjem pokrenuti tek nakon &isce-
nja povrsine koja je kontaminirana gorivom. Treba iz-
begavati svaki pokusaj paljenja sve dok benzinska is-
parenja ne ispare (obrisati suvom krpom).

1z bezbednosnih razloga redovno proveravajte vod za
gorivo, rezervoar za gorivo, zatvara¢ rezervoara i pri-
klju¢ke u pogledu osteéenja, znakova starenja (krtost),
ucvrscenosti i nezaptivenih mesta i po potrebi obavite
zamenu.

5.3 Preostali rizici

Proizvod je izraden u skladu sa stanjem tehnike i
priznatim sigurnosno-tehnickim pravilima. Medutim, i
pored toga se tokom rada mogu pojaviti pojedini
preostali rizici.

« Preostali rizici se mogu svesti na minimum ukoliko se
postuju ,bezbednosne napomene* i ,namenska upo-
treba“, kao i priru¢nik za upotrebu u celini.

Upotrebljavajte proizvod onako, kako se preporucuje
u ovom priru¢niku za upotrebu. Tako ¢ete posti¢i da
vas$ proizvod ostvaruje optimalan u¢inak.

Izbegavajte nenamerno pustanje proizvoda u rad.
Kada je proizvod u pogonu, drzite ruke dalje od rad-
nog podrudja.

Pridrzavajte se navedenih napomena o odrzavanju i
bezbednosti.

Osim toga, uprkos svim preduzetim merama predo-
stroznosti, moze do¢i i do preostalih opasnosti koje ni-
su ocigledne.

6 Tehnicki podaci

Buka i vibracije

/\ UPOZORENJE

Buka moze ozbiljno narusiti vase zdravlje. Ukoliko buka
masine premasuje 85 dB, Vi i osobe koje se nalaze u
blizini morate nositi odgovarajucu zastitu za sluh.

Vrednosti emisije buke su odredene u skladu sa
EN ISO 3744:1995.

Vrednosti izlaganja buci

PWP32| PWP60

Nivo zvucnog pritiska L, 91,2dB| 95,5dB

Nivo zvuéne snage L, 103,9 dB| 108,2 dB

Garantovani
nivo zvuéne snage L 106 dB| 110dB
Nesigurnost merenja K 2,19dB| 2,19dB

Pridrzavajte se po potrebi vremenima odmora i ogranicite
vreme rada samo na najnuznije.

7 Raspakivanje

/\ UPOZORENJE

Proizvod i materijali za pakovanje nisu igracke za
decu!

Deca ne smeju da se igraju plastiénim kesama, foli-
jama i sitnim delovima! Postoji opasnost od gutanja
i gusenja!

PWP32 PWP60

Motor 4-taktni motor/|  4-taktni motor/

vazdu$no vazdu$no

hladenje hladenje

Zapremina motora 212 cm® 212 cm?®

Maks. izlazna 3,9kW/5,3PS 3,9kW/5,3PS
snaga (kW)

Maks. broj obrtaja 3800450 min™'|  3800+50 min”'

Maks. broj obrtaja| 1600+150 min™'| 1600+150 min™'

praznog hoda

Maks. koli¢ina 32000 I/h 60000 I/h
protoka u |

Usisni priklju¢ak 2¢ 3
Potisni priklju¢ak 2" 3¢
Maks. napor 30m 28 m
Maks. visina 7m 7m
usisavanja

Maks. pritisak 3 bara 2,8 bara
Gorivo Benzin Benzin
Zapremina 3,21 3,21
rezervoara

Svecica za paljenje F7RTC F7RTC
Emisija CO? 767 g/kWh 767 g/kWh
Tezina 20 kg 21 kg

Zadrzana su sva prava na tehnicke izmene!

Otvorite pakovanje i oprezno izvadite proizvod.

Uklonite materijal za pakovanje, kao i osigurace pako-
vanja/transportne osigurace (ako postoje).

Proverite da i je opseg isporuke potpun.

Proverite proizvod i delove opreme u pogledu trans-
portnih o$te¢enja. Eventualna o$te¢enja odmah prija-
vite prevozni¢kom preduzecéu koje je isporucilo proi-
zvod. Kasnije reklamacije se ne priznaju.

Ako je moguce, saCuvaijte pakovanje do isteka garant-
nog roka.

Pre upotrebe se upoznajte sa priru¢nikom za upotrebu
proizvoda.

Koristite samo originalnu dodatnu opremu kao i origi-
nalne potro$ne i rezervne delove. Rezervne delove
mozete nabaviti kod Vaseg specijalizovanog prodav-
ca.

Prilikom naru¢ivanja navedite nase brojeve artikla kao
i tip i godinu proizvodnje proizvoda.

8 Montaza
Potreban alat:
* Viljuskasti klju¢/nasadni klju¢ SW 13 mm*
* = nije obavezno sadrzano u opsegu isporuke!

8.1 Montaza gumenih stopica (1b)
(sl. 3)

1. Da bi se izbegla ostec¢enja na proizvodu, tokom mon-
taZe stavite podlogu na pod.
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2. Provucite Cetiri zavrtnja M6 (1a) kroz predvidene otvo-
re na okviru (1) i pri€vrstite ga sa po jednom gume-
nom stopicom (1b).

9 Pre stavljanja u pogon
/\ UPOZORENJE

Opasnost po zdravlje!

Udisanje isparenja goriva/ulja za podmazivanje i izduv-
nih gasova moze dovesti do ozbiljnog narusavanja
zdravlja, a u ekstremnom slucaju i do smrti.

— Nemojte udisati isparenja goriva/ulja za podmaziva-
nje i izduvne gasove.

— Proizvod koristite samo na otvorenom.

* = nije obavezno sadrzano u opsegu isporuke!
Napomena:

Proizvod ima centrifugalnu spojnicu. Ona sa povecanjem
broja obrtaja stvara frikcionu vezu tako $to pomoc¢u centri-
fugalne sile pritiska obloge spojnice na unutrasnji zid kuéi-
Sta spojnice.

Kontrola pre rukovanja

* Proverite sa svih strana motora da li eventualno curi
ulje ili gorivo.

Proverite nivo goriva — rezervoar bi trebao da bude
napunjen najmanje do polovine.

Proverite stanje filtera za vazduh.

Proverite stanje vodova za gorivo.

Obratite paznju na znakove osteéenja.

Proverite da li su postavljeni svi zastitni poklopci i da li
su svi zavrtnji, navrtke i klinovi zategnuti.

Osigurajte dovoljno provetravanje proizvoda.

Uverite se da je konektor svecice za paljenje pricvr-
Séen za svecicu za paljenje.

Usisni vod i vod pod pritiskom postavite tako da ne vr-
Se mehanicki pritisak na pumpu.

Potreban alat:
« Odvija¢ (22)
» Levak*®
* Krpa/tkanina*
* = nije obavezno sadrzano u opsegu isporuke!

9.1 Dopuna motornog ulja (sl. 3)

Proizvod se isporucuje bez motornog ulja. Zbog to-
ga pre pustanja u rad obavezno sipati ulje. U tu svr-
hu koristite viSenamensko ulje (SAE 10W-30 ili SAE
10W-40).

Redovno proveravajte nivo ulja pre svakog stavljanja u
pogon. Suvi$e nizak nivo ulja moze ostetiti motor.

1. Odvrnite mernu Sipku za ulje (10).

2. Pomodu levka napunite rezervoar motornim uljem.
Obratite paznju na maks. koli¢inu punjenja (vidi deo
Tehnicki podaci).

Pazljivo sipajte ulje do donje ivice ulivnog otvora.

3. ObriSite mernu Sipku za ulje (10) Cistom krpom koja

»

o

[

ne ostavlja vlakna.

Ponovo ubacite mernu Sipku za ulje (10), bez ponov-
nog zatezanja merne Sipke za ulje (10).

Odvrnite mernu Sipku za ulje (10) i ocitajte nivo ulja u
vodoravnom polozaju. Nivo ulja mora da se nalazi iz-
medu L (low) i H (high) na mernoj Sipki za ulje (10).
Ukoliko je nivo punjenja ulja suvi$e nizak, dodajte pre-
poruéenu koli¢inu ulja (vidi deo Tehnicki podaci).

7. Zatim ponovo zavrnite mernu Sipku za ulje (10).

9.2 Dopuna goriva (sl. 4)

A OPASNOST

Opasnost od pozara i eksplozije!

Ulivajte gorivo samo kada je motor isklju¢en i ohladen.
Nemojte da pusite kada tocite gorivo u proizvod.

A OPASNOST

Opasnost od pozara i eksplozije!

Gorivo se pri punjenju moze zapaliti i eventualno ek-
splodirati. To dovodi do teSkih opekotina ili smrti.

« Iskljucite motor i saekajte da se ohladi.
Drzite dalje od toplote, plamena i varnica.
Gorivo dopunjavajte samo na otvorenom.

Nosite zastitne rukavice.
Izbegavajte kontakt sa koZzom i o€ima.

Proizvod pokrecite na udaljenosti od najmanje 3 m od
mesta punjenja goriva.

Vodite raéuna o mestima curenja. Ukoliko gorivo curi,
nemojte pokretati motor.

Uvek koristite ulozZak filtera za gorivo.

Za punjenje rezervoara koristite odgovarajuci levak ili
cev za punjenje, kako gorivo ne bi moglo da se izlije
na motor sa unutradnjim sagorevanjem i kuciste.

Ne prepunjavajte rezervoar za gorivo!

Proizvod se isporucuje bez goriva. Zato pre
pustanja u rad obavezno sipati gorivo. U tu
svrhu koristite benzin Super E5.

1.

Ocistite okruzenje podru¢ja punjenja.
Necistoée u rezervoaru za gorivo (2) prouzrokuju
smetnje u radu.

2. Oprezno otvorite poklopac rezervoara (3), kako bi

eventualno postojeéi natpritisak mogao da se rastere-
ti.

3. Napunite pomoc¢u levka rezervoar za gorivo (2) gori-

vom.

Obratite paznju na maks. koli¢inu punjenja (vidi deo
Tehnicki podaci).

Pazljivo sipajte gorivo do donje ivice ulivhog otvora.
Ponovo zatvorite poklopac rezervoara (3).

Uverite se da se poklopac rezervoara (3) hermeticki
zatvara.

5. Ocistite poklopac rezervoara (3) i okolinu.
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9.3 Instalacija usisnog voda* (sl. 5)
Napomene:

Pumpa raspolaze nepovratnom klapnom koja spreCava
tok vode nazad u usisni vod.

» Usisni vod* se mora ojacati krutim zidom ili pletenom
Zicom.

Ne koristite crevo* koje je manje od usisnog voda*
pumpe.

Usisni vod* treba da bude dugacak samo koliko je ne-
ophodno.

Performanse pumpe su najbolje kada je pumpa $to
bliza nivou vode i kada su creva* kratka.

Curenje usisnog voda* spreava usisavanje vode
zbog usisavanja vazduha.

1. Ubacite adapter za crevo (18) u sigurnosnu navrtku
(18a).

2. Ponovo stavite zaptiva¢ (18b) u sigurnosnu navrtku
(18a).

3. Navrnite sigurnosnu navrtku (18a) na usisni priklju¢ak
(16) i Cvrsto je zategnite (8-10 Nm).
Vodite raéuna o tome da zaptiva¢ (18a) sigurnosne
navrtke (18a) naleze na usisni priklju¢ak (16).

4. Pomoc¢u obujmice za crevo (19) ucvrstite crevo* na
adapter za crevo (18) usisnog voda*, kako biste izbe-
gli curenje vazduha i gubitak snage usisavanja.
Koristite odvija¢ (22).

5. Montirajte predfilter (20) na drugi kraj usisnog voda* u
ucvrstite ga obujmicom za crevo (19).

Koristite odvija¢ (22).
Izbegavaijte usisavanje stranih tela (peska itd.).
U slu¢aju potrebe postaviti predfilter (20).

6. Demontaza se vrsi obrnutim redosledom.

9.4 Instalacija pritisnog voda* (sl. 6)

1. Ubacite adapter za crevo (18) u sigurnosnu navrtku
(18a).

2. Ponovo stavite zaptiva¢ (18b) u sigurnosnu navrtku
(18a).

3. Navrnite sigurnosnu navrtku (18a) na pritisni priklju¢ak
(17) i &vrsto je zategnite (8-10 Nm).

Vodite raéuna o tome da zaptiva¢ (18b) sigurnosne
navrtke (18a) naleze na pritisni priklju¢ak (17).

4. Da bi se poboljSale performanse pumpe i smanjilo tre-
nje tecnosti, koristite kratak potisni vod* sa velikim
pre¢nikom. Dugacko ili tanko crevo* povecéava trenje
te¢nosti i smanjuje performanse pumpe.

5. Ugvrstite potisni vod* pomocu obujmice za crevo (19)
na adapter za crevo na (18) potisnog voda*.
Koristite odvija¢ (22).

6. Demontaza se vrsi obrnutim redosledom.

9.5 Predpumpanje proizvoda (sl. 7)
Napomene:

Rad pumpe na suvo dovodi do o$tec¢enja zaptivata pum-
pe. Ukoliko pumpa radi na suvo, odmah iskljucite motor i
sacekajte da se pumpa pre pred pumpanja ohladi.

Ako ¢e se pumpa nakon koriS¢enja ukloniti, kod ponov-
nog priklju¢ivanja i pustanja u rad obavezno je napunite
vodom.

Punjenje usisnog voda vodom nije potrebno!

1. Pre pokretanja motora skinite poklopac (8a) nastavka
za dolivanje vode (8) sa komore pumpe i napunite ko-
moru pumpe vodom.

Ponovo navrnite poklopac (8a) nastavka za dolivanje
vode (8) i zategnite ga.

N

10 Rukovanje

10.1 Pokretanje motora (sl. 8)

A OPASNOST

Opasnost od trovanja!

Proizvod koristite samo na otvorenom i nikad u zatvore-
nim ili loSe provetrenim prostorijama.

PAZNJA

— Nemojte dozvoliti povratni udar pokretaca sa sajlom
na povlac¢enje. To moze da dovede do oStecenja.

— Tokom hladnog vremena moze biti potrebno da se
viSe puta ponovi postupak pokretanja.

NAPOMENA

Pumpu za gorivo ,,Primer* koristite samo kod
hladnog motora!

NAPOMENA

Ukoliko se motor pokrece prvi put, potrebno je nekoliko
pokuSaja za pokretanje, dok se gorivo iz rezervoara ne
dovede do motora.

10.1.1 U ,,hladnom* stanju

1. Okrenite prekida¢ za uklju€ivanje/iskljucivanje (9) u
polozaj ,ON*.

Slavinu za gorivo (12) podesite na ,ON*.

Podesite ,CHOKE" (13) u polozaj ,ON“.

Sada brzo povucite pokreta¢ sa sajlom na povlacenje
(11), dok se motor ne pokrene.
Ako se motor ne pokrene, ponovite postupak.

Bl

5. ,CHOKE" (13) nakon pokretanja motora (posle oko
15-30 sekundi) podesite iz poloZaja ,ON“ u polozaj
LOFF*.

6. Podesite Zeljenu brzinu pomoc¢u rucice za gas (14).
Na taj nacin povecavate ili smanjujete koli¢inu proto-
ka.

LOW = Motor u praznom hodu
FAST = Maksimalna koli¢ina protoka
7. Ako se motor i posle vise pokuSaja ne upali, procitajte

poglavlje ,Pomo¢ pri smetnjama*“.
Napomena:
Pustite motor da se oko 10 minuta zagreje u praznom ho-
du.
10.1.2 U ,,toplom* stanju
1. Slavinu za gorivo (12) podesite na ,ON".

cheppa



2. Sada brzo povucite pokreta¢ sa sajlom na povlacenje

(11). Uredaj bi trebalo da se pokrene nakon maksi-
malno 2 povlaéenja. U sluaju da se motor jo$ uvek
ne pokrece, ponovite postupak kao $to je opisano pod
10.1.1.

3. Podesite Zeljenu brzinu pomocu rucice za gas (14).

Na taj nacin povecavate ili smanjujete koli¢inu proto-
ka.

LOW = Motor u praznom hodu

FAST = Maksimalna koli¢ina protoka

Napomena:

Pustite motor da se oko 10 minuta zagreje u praznom ho-
du.

10.2 Isklju€ivanje motora (sl. 8, 10)

Napomena:

Kako bi motor mogao da se ohladi, pre isklju¢ivanja osta-
vite proizvod da kratkotrajno radi (oko 30 sekundi).

1.

Da biste iskljucili motor, okrenite prekida¢ za ukljuci-
vanje/iskljuc¢ivanje (10) na poziciju ,OFF*.

2. Podesite slavinu za gorivo (12) u polozaj ,OFF*.
3. lzvucite konektor (5) sa svecice za paljenje (5a), kako

biste sprecili nenamerno pokretanje motora.

10.3 Posle zavrsetka rada (sl. 1)

1.

Uklonite potisni vod*.

2. Uklonite usisni vod*.
3. Odvrnite zavrtanj za ispustanje vode (15) i pustite da

voda iste€e iz komore pumpe.

4. Ponovo montirajte zavrtanj za ispustanje vode (15).

*

= nije obavezno sadrzano u opsegu isporuke!

11 Ciséenje i odrzavanje

/\ UPOZORENJE

Obavljanje radova na popravkama i odrzava-
nju koji nisu opisani u ovom uputstvu za upo-
trebu prepustite specijalizovanoj radionici.
Koristite samo originalne rezervne delove.

/A\ UPOZORENJE

*

11.1.1

» Odrzavajte zastitnu opremu, ventilacione proreze i ku-
¢iste motora $to je moguce distijim od prasine i prljav-
Stine. ObriSite proizvod ¢istom krpom* ili ga izduvajte
komprimovanim vazduhom* pod niskim pritiskom.
Preporu¢ujemo da proizvod Cistite neposredno posle
svakog korisc¢enja.

Redovno ¢istite proizvod sa vlaznom krpom* i sa malo
mekog sapuna. Nemojte koristiti sredstva za CiScenje
ili rastvarace, jer bi mogli da ostete plasti¢ne delove
proizvoda. Vodite racuna da u unutrasnjost proizvoda
ne moze da prodre voda.

= nije obavezno sadrzano u opsegu isporuke!

Ciséenje uloska filtera za gorivo (2a)
(sl. 4)

Napomena:

Ulozak filtera za gorivo je filterska ¢asa koja se nalazi di-
rektno ispod poklopca rezervoara za gorivo i filtrira svo
gorivo koje je napunjeno.

1.

Navrnite poklopac rezervoara za gorivo (3).

2. Uklonite uloZak filtera za gorivo (2a). Cistite ga u ne-

zapaljivom rastvaracu ili rastvaracu sa visokom tac-
kom paljenja.

3. Ponovo umetnite ulozak filtera za gorivo (2a).
4. Ponovo ¢évrsto zategnite poklopac rezervoara za gori-

vo (3).

11.2 Odrzavanije (sl. 1, 2)

Potreban alat:

*

11.2.1

Klju¢ za svedice za paljenje (21)
Odvija¢ (22)
Pumpa za ulje*

Prihvatna posuda*

Pumpa za usisavanje goriva®

Viljuskasti klju¢ SW 10 mm*

Zitana &etka*

Kljunasto merilo*

= nije obavezno sadrzano u opsegu isporuke!

Kontrola nivoa ulja (sl. 3)

Nestrucni radovi odrzavanja ili ¢iS¢enja mo-
gu da prouzrokuju povrede!

/\ UPOZORENJE

/A UPOZORENJE

Prilikom radova c¢iSéenja, popravke i odrzavanja
proizvod se moze neocekivano pokrenuti i time do-
vesti do povreda i opekotina.

— Iskljucite proizvod.
— Uklonite konektor sa svecice za paljenje.
— Ostavite proizvod da se ohladi.

Opasnost po zdravlje!

Udisanje isparenja goriva/ulja za podmazivanje i izduv-

nih gasova moze dovesti do ozbiljnog narusavanja

zdravlja, a u ekstremnom slucaju i do smrti.

— Nemoijte udisati isparenja goriva/ulja za podmaziva-
nje i izduvne gasove.

— Proizvod Koristite samo na otvorenom.
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Ciséenje
* lzvodite radove ¢i$¢enja i odrzavanje samo u meri u

kojoj je to navedeno u ovom priruéniku za upotrebu.
Ostale radove mora da izvodi struéno osoblje.



PAZNJA

Ostecenje proizvoda!

Ukoliko se proizvod koristi bez ili sa malo motornog ulja

i ulja za prenosnik moze doci do o$te¢enja motora.

— Pre pustanja u rad napunite gorivo i ulje. Proizvod
se isporucuje bez motornog ulja i ulja za prenosnik.

— Koristite samo motorno ulje SAE 10W-30 ili SAE
10W-40.

PAZNJA

Zagadenje zivotne sredine!

Proliveno ulje moze trajno zagaditi Zivotnu sredinu. Te¢-
nost je visoko toksi¢na i moze brzo dovesti do zagade-
nja vode.

— Punjenje / praznjenje ulja vrSite samo na ravnim,
¢vrstim povrsinama.

— Koristite priklju¢ak za punjenje ili levak.

— Ispusteno ulje prikupite u odgovaraju¢u posudu.

— Odmah pazljivo obrisite proliveno ulje i odlozite krpu
u skladu sa lokalnim propisima.

— Odlozite ulje na otpad u skladu sa lokalnim propisi-
ma.

-

N

w

Odvrnite mernu Sipku za ulje (10) okretanjem ulevo i
obrisite je ¢istom krpom koja ne ostavlja dlacice.
Ponovo ubacite mernu Sipku za ulje (10), bez ponov-
nog zatezanja merne Sipke za ulje (10).

Odvrnite mernu Sipku za ulje (10) i o€itajte nivo ulja u
vodoravnom poloZzaju. Nivo ulja mora da se nalazi iz-
medu L (low) i H (high) na mernoj Sipki za ulje (10).

4. Zatim ponovo zavrnite mernu Sipku za ulje (10).

11.2.2

Zamena ulja (sl. 3)

Zamenu motornog ulja treba svake godine pre pocetka
sezone vrsiti pri radnoj temperaturi i pri iskljuéenom moto-

r

u.

Koristite samo motorno ulje (SAE 10W-30/SAE 10W-40).

1.

Odvrnite i izvucite mernu Sipku za ulje (8) okretanjem
ulevo.

2. Pumpom za ulje (sa crevom) usisajte motorno ulje

kroz nastavak za usisavanje.

3. Dolijte sveze motorno ulje i proverite nivo ulja (vidi

11.2.3

9.1).

Odrzavanje precistaca za vazduh (4b)
(sl. 9)

A OPASNOST

Opasnost od pozara i eksplozije!

U slu€aju nepravilnog ¢i¢enja gorivo se moze zapaliti i

eventualno eksplodirati. To dovodi do teSkih opekotina

ili smrti.

— Filter za vazduh G&istite samo istresanjem.

— Precista¢ za vazduh nikada nemojte Gistiti benzinom
ili zapaljivim razredivac¢ima.

Opasnost od ostec¢enja!

Rad motora bez ili sa oStecenim filterskim elementom
moze dovesti do oste¢enja motora.

Nikada ne dozvoljavajte da motor radi bez ili sa
ostecenim elementom filtera za vazduh. Na taj nacin
¢e u motor dospeti prljavstina, usled ¢ega mogu na-
stati ozbiljna oSte¢enja motora.

Zaprljani precistaci za vazduh (4b) smanjuju snagu moto-
ra usled premalog dovoda vazduha do karburatora. Zato
je redovna kontrola obavezna.

PrecistaC za vazduh (4b) bi trebalo kontrolisati na svakih
25 sati rada i po potrebi ocistiti. Kada je vazduh vrlo pra-
Snjav precistac za vazduh (4b) treba ¢eSée proveravati.

1.

o ok~ w

11.2.4

Uklonite poklopac precistaa za vazduh (4) tako $to
éete demontirati leptir zavrtanj (4a).

Skinite poklopac precistaca za vazduh (4) i uklonite
precistac za vazduh (4b).

Precista¢ za vazduh (4b) Cistite samo istresanjem.
Zamenite neispravni precista¢ za vazduh (4b) novim.
Ponovo umetnite precistac¢ za vazduh (4b).

Montirajte poklopac precistaca za vazduh (4) pomocéu
leptir zavrtnja (4a).

Ciséenje sveéice za paljenje (5a)
(sl. 10)

Svecicu za paljenje menjajte samo pri hladnom motoru!

Prvi put proverite svecicu za paljenje na prljavstinu posle
20 radnih sati i po potrebi je ocistite bakarnom Zi¢anom
Cetkom. Posle toga odrzavajte svecicu za paljenje svakih
50 radnih sati.

1.

6

NAPOMENA

Pazljivo izvucite konektor svecice za paljenje (5). Ne
povlacite kabl, vec¢ direktno utikac.

Uklonite svecicu za paljenje (5a).

Koristite klju¢ za svecice za paljenje (21).

Uklonite svu prljavétinu sa postolja svecice (5a).
IzvrSite vizuelnu proveru svecice (5a).

Eventualno postojece naslage uklonite zi€anom cet-
kom.

Proverite zazor sveéice za paljenje. Pomoéu mernog
listica podesite rastojanje izmedu elektroda na 0,6 do
0,7 mm.

Montaza se vrsi obrnutim redosledom.

Labava svecica za paljenje moze da se pregreje i osteti
motor. SuviSe jako zatezanje svecice za paljenje moze
ostetiti navoj u glavi cilindra.

12 Skladistenje

Skladistite proizvod i njegov pribor na mraénom i suvom
mestu zastiéenom od mraza i nedostupnom za decu.
Optimalna temperatura skladistenja je izmedu 5 °C i 30
°C.




Cuvajte proizvod u originalnom pakovanju. 5. Polako vucite starter sa sajlom (11) kako bi ulje zastiti-
Pokrijte proizvod kako biste ga zastitili od prasine ili vlage. lo cilindar iznutra.
Priruénik za upotrebu ¢uvajte uz proizvod. 6. Ponovo zavrnite sveéicu za palienje (5a).

A OPASNOST 7. Ogistite ceo proizvod da biste zastitili lak.

Opasnost od pozara i eksplozije! 8. Proizvod Cuvajte na dobro provetrenom mestu ili loka-

ciji.
Ukoliko se proizvod skladisti u blizini potencijalnih izvo-

ra paljenja moze doci do pozara ili eksplozije. To dovodi 13 Transport (Sl. 1)
do teskih opekotina ili smrti.

Priprema za transport
— Uklonite moguce izvore paljenja, kao Sto su npr. pe- P P

&, bojleri za vruéu vodu na gas, susare na gas itd. 1. Ispraznite rezervoar za gorivo u ngove_irajué_u prihvat-
nu posudu pomoc¢u pumpe za usisavanje goriva.

PA2NJA 2. Ukoliko je spreman za rad, pokrenite motor i pustite

o t od osteéenial ga da radi sve dok se preostalo gorivo ne potrosi.
pasnost od ostecenja!

Ukoliko se proizvod nepravilno koristi, moze do¢i do
ostecenja motora.

3. Uklonite konektor sa svecice za paljenje.

4. Osigurajte proizvod od klizanja, na primer pomocu tra-
ka za stezanje.

— Skladistite proizvod tako da bude zasti¢en od prljav-
Stine, prasine i vlage.

5. Proizvod se moZe dizati i premestati pomoc¢u rucke

(1)
Potreban alat: * = nije obavezno sadrzano u opsegu isporuke!
* Pumpa za usisavanje goriva* . .. ) .
- Boca za dolivanje ulja* 14 Popravka i naruc€ivanje rezervnih
« Krpal/tkanina* delova
* = nije obavezno sadrzano u opsegu isporuke! Uverite se nakon popravke ili odrzavanja da su svi be-
zbednosno-tehnicki delovi postavljeni i da se nalaze u

12.1 Ispustanje goriva pomocu usisne besprekornom stanju. Delove koji predstavljaju opasnost

pumpe za gorivo (s|_ 4, 11) od povreda drzite van domasaja drugih osoba i dece.

1. Drzite prihvatnu posudu ispod creva usisne pumpe za
gorlvo: ) . Prema zakonu o odgovornosti za proizvod ne postoji

2. Odvrnite poklopac rezervoara (3) i uklonite ga. odgovornost za Stete koje su prouzrokovane nepravil-

3. Uklonite ulozak filtera za gorivo (2a). nim popravkama ili nekoriS¢enjem originalnih rezervnih

. . ) delova.

4. Gurnite crevo usisne pumpe za gorivo u rezervoar za o L o » N
gorivo (2) i potpuno ispumpajte gorivo pomocu usisne AngaZujte korisni¢ku sluzbu ili ovlas¢enog stru€njaka.
pumpe za gorivo. Isto vaZi i za delove dodatne opreme.

5. Ponovo umetnite ulozak filtera za gorivo (2a). Rezervne delove i dodatnu opremu mozete nabaviti u na-

6. Ponovo ¢&vrsto zategnite poklopac rezervoara za gori- Sem servisnom centru. Potrebno je da skenirate QR kod
vo (3). na naslovnoj strani.

7. Da biste obezbedili da u karburatoru ne ostaje nimalo NAPOMENA

goriva, preostalo gorivo mora da se ispusti iz karbura-
tora. Vazna napomena u slucaju popravke
U tu svrhu stavite prihvatnu posudu ispod karburatora
(7) i otvorite zavrtanj karburatora (7a) uz pomoc vilju-
Skastog klju¢a velic¢ine 10.

Prilikom slanja proizvoda na popravku obratite paznju
na to da iz bezbednosnih razloga servisnom centru po-
Saljete proizvod bez ulja i goriva.

12.2 Priprema za skladistenje (sl. 1, 10)

14.1 Porucivanje rezervnih delova

A UPOZORENJE Prilikom porucivanja rezervnih delova treba navesti slede-
Ne uklanjajte gorivo u zatvorenim prostorijama, u blizini ¢e podatke:
vatre ili prilikom pu$enja. Gasna isparenja mogu da pro- * Oznaka modela
uzrokuju eksplozije ili vatru. « Broj artikla
1. Ispraznite rezervoar za gorivo (2) (vidi 12.7). » Podaci sa tipske plocice
2. Zamenite ulje (vidi 11.2.2). Rezervni delovi / pribor
3. Skinite konektor svecice za paljenje (5) sa svecice za Set creva od 2 inéa - br. artikla: 7914600701
Belilljsr'?ijtz(i%éicu za palienje (5a) pomocu kijua za Set creva od 3 in¢a - br. artikla: 7914600702
svecice za paljenje (21) (vidi 11.2.4). Usisna korpa - br. artikla: 5914602016
4. Pomocu kantice za ulje sipajte oko 0,2 | ulja u cilindar. Ulozak pregistada za vazduh - br. artikla: | 5914602029
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Prikljuéni komad za crevo - br. artikla: 5914602007 15 Odlaganje na otpad i reciklaza
Sigurnosna navrtka - br. artikla: 5914602008 Napomene o pakovanju
Obujmica za crevo - br. artikla: 79690002 @ (] o Materijali za pakovanje se mogu
» A ) S o .
Svedica za paljenje - br. artikla: 3904601090 Syrecikiirati. OdloZite pakovanje na
pajen) %@ A @ ekoloki prihvatijiv nacin.

14.2

Informacije o servisu

Imajte u vidu da su sledeci delovi ovog proizvoda podlo-
Zni habanju usled upotrebe ili prirodnom habanju, odn. da
se sledeci delovi koriste kao potroSni materijal.

Potro$ni delovi*:

* = Nije sadrzano u obimu isporuke!

16 Plan odrzavanja

Da bi se osigurao nesmetan rad, sledec¢i rokovi za odrzavanje se moraju obavezno postovati.
Paznja! Prilikom prvog pustanja u rad se mora napuniti gorivo.

Informacije o moguénostima odlaganja dotrajalih
uredaja mozete saznati u opstinskoj ili gradskoj

sluzbi.
Gorivai ulja

» Pre odlaganja proizvoda na otpad moraju se isprazniti
rezervoar za gorivo i rezervoar za motorno ulje!

» Gorivo i motorno ulje ne spadaju u ku¢ni otpad, ve¢ se
moraju odvojeno prikupljati i odlagati na otpad!

* Prazni rezervoari za ulje i rezervoari za gorivo se mo-
raju odloziti na ekolo$ki prihvatljiv nacin.

Komponenta Pre svakog ko-[Na svaka 3 me-|Na svakih 6[Na svakih 12|Na svake 2 go-
riS¢enja seca ili 20h meseci ili 50h  |meseci ili 100h |dine ili 300h
Provera preci-|Proveriti X
staa za va-[qxiorn
~duh Ocistiti X
Svecica za pa-|Proveriti i pode- X X X
lienje siti
Zameniti X
Konektor za| Ocistiti X
svecice za pa-
lienje
Rashladna re-|Provera X
bra
Spojni  elementi|Proveriti (po po- X
kao $to su za-|trebi zategnuti)
vrtnji i navrtke
Zaptiva¢i spoj-|Proveriti i po X
nih elemenata |potrebi zameniti
Prazan hod proveriti i pode- X
siti
Komora za sa-|Ocistiti X
gorevanje
Gorivo Proveriti X
Rezervoar  za|Proveriti X
gorivo
Vod za gorivo | Proveriti Svake godine (po potrebi zameniti)
Paznja: Sprovodenje tataka oznacenih sa ,X* prepustiti samo ovlas§éenoj specijalizo-
vanoj firmi.




17 Pomo¢ za otklanjanje smetnji

Sledeca tabela prikazuje simptome gresaka i opisuje kako moZete da pomognete ukoliko se desi da va$ proizvod ne radi
kako treba. Ukoliko na taj nacin ne mozete da utvrdite i otklonite problem obratite se vasem serviseru.

Otklanjanje gresaka pri pustanju u rad

Smetnja Mogugéi uzrok Uputstva za spre€avanje

Nema varnice za pa-|Svecica za paljenje
lienje

Naslage ugljenika izmedu sveéice za|O¢istite svecicu za paljenje.

paljenje Podesite zazor svecice za paljenje na
0,6 do 0,7 mm.

Zamenite svecicu za paljenje.

drugo Neispravan namotaj za paljenje, su-|{U tu svrhu stupite u kontakt sa slu-

vi$e slab magnet zamajca Zbom za korisnike.

Slaba varnica za pa- | Kompresija
lienje

SuviSe goriva u komori za sagoreva-|Demontirati sveéicu za paljenje i osta-
nje, loe gorivo ili voda u rezervoaru |viti je da se osusi, zameniti gorivo.

Otklanjanje greSaka tokom rada

Smetnja Moguéi uzrok

Uputstva za spre¢avanje

Motor ne postize broj|Cok je u poloZaju ,ON*.

Podesite ok u polozaj ,OFF*.

obrtaja Pokretni elementi su istro$eni

Zameniti

dovoda vazduha

Zaceplien sistem izduvnih gasova, nema|Zameniti sistem izduvnih gasova, proveriti odn.

zameniti kalem za paljenje, odistiti’zameniti preci-
sta¢ za vazduh.

lindra

Slaba varnica za paljenje, ¢adava glava ci-| Podesite zazor svecice za paljenje na 0,6 do 0,7

mm.

Karburator ne zaptiva Istro$en zaptiva¢ karburatora

U tu svrhu stupite u kontakt sa sluzbom za kori-
snike.

18 EU izjava o usaglasenosti
Prevod originalne izjave o uskladenosti
Proizvodac:

Scheppach GmbH

Gunzburger Stral’e 69
D-89335 Ichenhausen

Izjavljujemo na nasu isklju¢ivu odgovornost da je ovde
opisani proizvod uskladen sa primenljivim smernicama i
standardima.

Brend: SCHEPPACH

Oznaka proizvoda: Benzinska pumpa za vodu
PWP32/PWP60

Br. art. 5914601903/5914602903

Direktive EU:

2006/42/EU, 2000/14/EG_2005/88/EU, 2011/65/EU*,

2014/30/EU,

* Gore opisani predmet ove izjave ispunjava odredbe Di-
rektive 2011/65/EU Evropskog parlamenta i Saveta od 8.
juna 2011. godine o ograni¢enju upotrebe odredenih opa-
snih materija u elektri¢noj i elektronskoj opremi.
2016/1628/EU

Emisija. Br.:
€24*2016/1628*2017/656SRA1/P*0080*00

Primenjeni standardi:

EN 809:1998/A1:2009;
EN ISO 14982:2009
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Uriin Gizerindeki sembollerin

HIC'& &

Agirlik kg
aciklamasi
Bu kilavuzda kullanilan semboller ile olasi riskler konu-
sunda dikkatinizi cekmek amaglanmaktadir. Guivenlik Emme hatti.
sembolleri ve bu sembolleri tamamlayan agiklamalar ek-
siksiz olarak anlasiimalidir. Uyarilar, risklerin giderilmesi i- (X131 | Basing hatti.

¢in yeterli degildir ve kazalardan korunmaya yénelik alin-
masi gereken dogru tedbirlerin yerine gegmez.

©
£

isletime almadan 6nce kullanim kilavuzunu Uriindin garanti edilen ses glicl seviyesi.

ve guvenlik uyarilarini okuyun ve bunlari
dikkate alin!

Uriiniin garanti edilen ses giicii seviyesi.

Bir koruyucu kulaklik kullanin.

Uriin Avrupa'da gegcerli yonetmeliklere uy-

.. undur.
Uruinin yakininda ciplak alev ya da sigara g

icmek kesinlikle yasaktir!

N =9 =
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Uriin Sirbistan'daki gegerli ydnetmeliklere

A A uygundur.

Acik alev olmamali.

1 Girig
Zehirlenme tehlikesi! Uriinii sadece agik ha- Uretici:
vada kullanin, asla kapali veya havalandir- Scheppach GmbH

masi kot alanlarda degil. Giinzburger StraRe 69

Onemli. Yakit doldurmadan énce motoru ka- D-89335 Ichenhausen
patin. Calisma sirasinda dolum yapmayin.

ithalatgi:

Ankara Civata Hirdavat Baglanti Elemanlari ithalat
Ihracat Sanayi ve Ticaret A.S.

Macun Mahallesi 250. Cadde No:26
Yenimahalle/Ankara/TUrkiye

Jikle konumu
Yakit muslugu konumu
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Sayin Miisterimiz

Bu yeni Urlind iyi glinlerde kullanmaniz dileriz.

Bilgi:

Bu drindn Ureticisi, gegerli Grin sorumluluk yasasi uya-
rinca Urin Uzerinde veya urindn kullanimina bagh olarak

asagidaki nedenlerden 6tird olusan hasarlar igin sorum-
luluk kabul etmemektedir:

Usulline aykiri kullanim

Kullanma kilavuzunun dikkate alinmamasi

Ugiincli sahislar ve yetkisiz kisiler tarafindan yapilan
onarimlar

Montaj ve degisim sirasinda orijinal olmayan yedek
pargalarin kullaniimasi

Amacina aykiri kullanim
Dikkate almaniz gerekenler:
Kullanim kilavuzu bu Griinln bir pargasidir.

Kullanim kilavuzu, Uriin ile givenli, dogru ve ekonomik
calismalar yapmanin yani sira tehlikelerin énlenmesi, o-
narim masraflarindan tasarruf edilmesi, ariza sirelerinin
kisaltilmasi ve Griiniin uzun émurli kullaniimasina yonelik
onemli bilgiler icermektedir. Bu kullanim kilavuzunun gu-
venlik uyarilarina ek olarak, Ulkenizde Grinin kullanimi ile
ilgili yonetmelikleri de mutlaka dikkate alin.

Uriinti kullanmadan énce tim kullanim ve giivenlik tali-
matlari hakkinda bilgi edinin. Uriinii sadece tarif edildigi
sekilde ve belirtilen uygulama alanlari igin ¢alistirin. Kulla-
nim kilavuzunu iyi saklayin ve Urini Ugincl sahislara
devrederken tim belgeleri teslim edin.

2 Uriin agiklamasi (Res. 1-11)

1. Tutma yeri (gergeve)
1a.  Civatalar

1b.  Lastik ayak

2. Yakit deposu

2a. Yakit filtresi elemani
3. Depo kapagi

4. Hava filtresi kapagi
4a. Kelebek somun

4b.  Hava filtresi

5 Buji konektori

5a. Buji

6. Egzoz

7. Karburator

7a. Karblrator civatasi
8. Su doldurma agzi
8a. Kapak

9. Acgcma/Kapama salteri
10.  Yag 6lgim gubugu
10a. Yag bosaltma vidasi
11.  Cekme ipli mars

12.  Yakit muslugu

13.  Jigle

14.  Gazkolu

15.  Su tahliye vidasi

16. Emme baglantisi
17.  Basing baglantisi
18.  Hortum adaptori
18a. Rakor somun

18b. Conta
19.  Hortum kelepgesi
20. Onfiltre

21.  Buji anahtan

22. Tornavida

3  Teslimat kapsami (Res. 2)

Poz. Adet Tanim
1a. 4x Civatalar
1b.  4x Lastik ayak
18. 2x Hortum adaptori
18a. 2x Rakor somun
18b. 2x Conta
19.  3x Hortum kelepgesi
20. 1x On filtre
21, 1x Buji anahtari
22. 1 X Tornavida
1x Benzinli su pompasi
1x Kullanim kilavuzu

4 Amacina uygun kullanim

Uriin, yesil alanlarin, sebze yataklarinin ve bahgelerin su-
lanmasi ve sulanmasinin yani sira ¢im fiskiyelerinin galig-
tirlmasi igin uygundur. Tasima sivisi olarak temiz su (tath
su), yagmur suyu ve hafif képlkler uygundur. Bir 6n filtre
ile goletlerden, akarsulardan, yagmur varillerinden, yag-
mur suyu sarniglarindan ve kuyulardan su gekilebilir.
Tasima sivisi maks. sicakligi strekli isletimde +35°C 'yi
asmamalidir.

Uriin, sadece éngériildigii amag icin kullaniimalidir. Bu-
nun disindaki her kullanim amacina uygun olmayan kulla-
nim olarak kabul edilir. Bunun sonucu ortaya ¢ikan her
tiin hasardan ya da yaralanmalarda operatér sorumludur,
Uretici degil.

Amacina uygun kullanima, glvenlik uyarilarinin, montaj
kilavuzunun ve kullanim kilavuzundaki igletim uyarilarinin
dikkate alinmasi da dahildir.

Uriintin kullaniminda ve bakiminda gérev alan kisiler, G-
riin hakkinda bilgi sahibi olmali ve olasi tehlikeler ile ilgili
egitim almig olmalidir.

Uriinde yapilan degisiklikler ve bu nedenle ortaya cikaran
hasarlar Ureticinin sorumlulugunda degildir.

Uriin, sadece Ureticinin orijinal parcalari ve orijinal akse-
suarlari ile kullanilabilir.

Ureticinin giivenlik, calisma ve bakim talimatlarina ya da
teknik verilerde belirtilen &lgllere uyulmahdir.

Lutfen drlnlerimizin ticari, zanaatkar ya da endustriyel
kullanim igin tasarlanmadigini dikkate alin. Uriin ticari, za-
naatkar ya da endustri igsletmelerinde ya da es deger ey-
lemlerde kullanilirsa garanti hizmeti Gstlenmiyoruz.

/\ UYARI

Kendi guivenliginiz igin Griind isletime almadan 6nce bu
el kitabini ve genel guvenlik bilgilerini dikkatle okuyun.
Uriinii Giglinci bir kisiye vermeniz durumunda bu kullan-
ma kilavuzunu daima ekleyin.

41 Amacina aykiri kullanim

Pompanin asagidaki maddeler igin kullanilmasi
kesinlikle yasaktir:

» Her turlG boya ve vernikler

» Her tlrlG ¢ozlcu veya inceltici maddeler
* Her tlrlu yakit veya yaglayici maddeler
» Propan veya diger sivilastiriimis gazlar
* Her tlrld yanici sivilar
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insanlar ve hayvanlar igin gida maddeleri
Grandiller veya kati pargacikli maddeler
Kimyasallar

40°C'nin Gzerinde sicakliga sahip sivilar

Bu kilavuzda agikga belirtiimeyen tim sivilar
Anti-parazit, herbisit ve pestisit iceren sivilar.
Giivenlik talimatlarina uyun

Pompa, basing altinda patlayabilecek kaplari doldurmak
icin kullaniimamahdir.

tertibati olarak uygun degildir.

dustriyel kullanim, strekli sirkllasyon ¢alismasi).

tasinmasi igin kullanilmasina izin verilmistir.

Kullanim kilavuzundaki sinyal
kelimelerinin agiklamasi

A TEHLIKE

Kaginilmadigi takdirde 6liim veya ciddi yara-
lanmayla sonuglanacak yakin tehlikeli bir du-
rumu gosteren sinyal kelimesi.

Pompa, yangin séndirme sistemleri icin bir glvenlik
Pompa strekli ¢alisma icin uygun degildir (6rn. en-

Pompanin sadece oda sicakliginda su ve nétr sivilarin

A\ UYARI

Kaginilmadig: takdirde 6limle veya ciddi ya-
ralanmayla sonucglanabilecek potansiyel ola-
rak tehlikeli bir durumu gosteren isaret s6z-
ciigii.

A\ IKAZ

Kaginilmadigi takdirde hafif veya orta derece-
de yaralanmayla sonuglanabilecek potansiyel
olarak tehlikeli bir durumu gosteren isaret
sozcugl.

Kaginilmadigi takdirde iriine veya mala/miil-
ke zarar verebilecek potansiyel olarak tehli-
keli bir durumu belirten sinyal s6zcugii.

DIKKAT

5 Givenlik uyarilan

DIKKAT

Dikkat!

Uriinlerin kullaniminda yaralanma ve hasarlari énlemek
icin bazi guivenlik dnlemlerine uyulmalidir. Bu nedenle
kullanma kilavuzunu/glivenlik uyarilarini dikkatle oku-
yun. Uriinii baska birine vermeniz durumunda liitfen bu
kullanma kilavuzunu/giivenlik uyarilarini birlikte teslim
edin. Bu kilavuzun ve givenlik bilgilerinin dikkate alin-
mamasl nedeniyle ortaya ¢ikan kazalar ya da hasarlar i-
¢in higbir sorumluluk kabul ediimez.

Daha sonra bagvurmak lizere tiim giivenlik
agiklamalarini ve talimatlarini saklayin!

Giivenlik talimatlarina uyun

5.1 Uriine 6zel giivenlik talimatlar

« Uriinii diiz bir yiizeye yerlestirin (devriimeye karsi em-
niyetli).

+ Uriiniin tamaminda gevsek parcalar (somunlar, sapla-
malar, civatalar, vb.) olup olmadigini kontrol edin. Ge-
rekirse Urlind kullanmadan 6nce bunlara bakim yapin
veya degistirin.

Kendi glivenliginiz i¢in sadece kullanim kilavuzunda be-
litilmis veya Ureticisi tarafindan 6nerilmis veya belirtil-
mis aksesuarlar ve ek cihazlar kullanin. Kullanim tali-
mati veya katalog igerisinde onerilen aletler ve aksesu-
arlardan farkli alet ve aksesuar kullanimi, sizin igin ya-
ralanma tehlikesi teskil edebilir.

insanlar galigma alanindan en az 15 metre uzakta gi-
venli bir mesafede durmahdir.

Hasarli oldugunda iriinii kullanmayin. Uriiniin koruma
tertibatlarini asla gikarmayin. Bu ciddi yaralanmalara
neden olabilir.

Cocuklar triinii kullanmamalidir. Uriinle oynamadikla-
rindan emin olmak igin gocuklari denetleyin.

Uriinii gézetimsiz birakmayin.
Alkol, uyusturucu ve ilag etkisinde olanlar, yorgun ve-
ya hasta kisiler.

5.2 Yakit kullanimi

Yangin ve patlama tehlikesi!

Yakit, doldurma sirasinda tutusabilir ve patlayabilir. Bu
durum ciddi yaniklara veya 6ltime yol agabilir.

» Yakiti sadece bu amag igin tasarlanmis kaplarda (bi-
donlarda) saklayin.

» Yakit deposu kapaklarini daima teknigine uygun sekil-
de vidalayin ve sikin.
* Yakit motor galistinimadan énce doldurulmalidir. Mo-

tor calisirken veya uriinli kapattiktan hemen sonra de-
po kapagini agmayin veya yakit doldurmayin.

* Yakit dolumu yapmadan 6nce yanmali motoru kapatin
ve sogumasini bekleyin.

Sadece agik havada yakit dolumu yapin ve yakit dolu-
mu sirasinda sigara icmeyin.

« Uriinii depoda yakit varken asla bir binanin iginde de-
polamayin. Yakit buharlari acik alevler veya kivilcim-
larla temas edip tutusabilir.

« Uriini ve yakit deposunu isiticilarin, radyant isiticila-
rin, kaynak cihazlarinin veya diger 1s1 kaynaklarinin
yakinina koymayin.

* Yakit tasmissa, yakitla kirlenen alan temizlenene ka-
dar yanmali motoru ¢alistirmayin. Yakit buharlari bu-
harlagana kadar (kurulayin) herhangi bir ¢alistirma de-
nemesi 6nlenmelidir.




« Gulvenlik nedeniyle yakit hattini, yakit deposunu, yakit
kapagini ve baglantilarini hasar, eskime (kirilganhk),
siki oturma ve sizinti agisindan dizenli olarak kontrol
edin ve gerekirse degistirin.

5.3 Artik riskler

Uriin, en son teknolojiye gére ve gegerli giivenlik
kurallari dikkate alinarak iretilmistir. Ancak yine de
calisma sirasinda artik riskler olusabilir.

 Artik riskler, "Guvenlik uyarilan” ve "Talimatlara uygun
kullanim” boélumleri ve de kullanim kilavuzun tamami
dikkate alindiginda en aza indirgenebilir.

Bu kullanim kilavuzunda 6nerilen Griind kullanin. Bu
sekilde Griinuintzin en iyi performansi elde edersiniz.

Uriiniin istem disi devreye alinmasindan kaginin.

Uriin calistiginda ellerinizi galisma alanindan uzak tu-
tun.

Kullanim kilavuzunda belirtilen bakim ve guvenlik uya-
rilarina uyun.

Ayrica alinan tum tedbirlere ragmen 6ngérilemeyen
artik riskler mevcut olabilir.

6 Teknik veriler

Guriltt emisyon degerleri EN ISO 3744:1995 standardina
uygun bir sekilde tespit edilmistir.

Karakteristik ses degerleri

PWP32 PWP60
Ses basinci seviyesi L, 91,2dB 95,5dB
Ses glcu seviyesi L, 103,9dB| 108,2dB
Garanti edilen ses gucl
seviyesi Ly, 106 dB 110 dB
Olgiim hatasi K 2,19dB| 2,19dB

Gerekirse, dinlenme sirelerine bagh kalin ve calisma sa-
atlerini en aza indirin.

7 Ambalajdan ¢ikarma

/\ UYARI

Uriin ve ambalaj malzemeleri, gcocuklar igin uygun
degildir!

Gocuklar; plastik torbalar, folyolar ve kiigiik parga-
lar ile oynamamalidir! Yutma ve bogulma tehlikesi

PWP32 PWP60
Motor 4 zamanli| 4 zamanl motor/
motor/| hava sogutmali
hava sogutmali
Silindir hacmi 212 cm® 212 cm®
Maks. motor 3,9kW/53PS| 3,9kW/53PS
glcl (kW)
Maks. motor devir 380050 min'|  3800+50 min™'
sayisi
Maks. rélanti devir 16004150 min'| 16004150 min!
sayisi
Maks. tagima 32000 I/saat 60000 I/saat
miktari (1)
Emme baglantisi 2¢ 3"
Basing baglantisi 2¢ 3
Maks. tasima 30m 28 m
yuksekligi
Maks. emme 7m 7m
yuksekligi
Maks. basing 3 bar 2,8 bar
Yakit Benzin Benzin
Depo igerigi 3,21 3,21
Buji F7RTC F7RTC
CO? emisyonu 767 g/kWh 767 g/kWh
Agirlik 20 kg 21 kg
Teknik degisiklik yapma hakki sakhdir!
Giirilti ve titregim
/\ UYARI
Gurdltd, saghginizi son derece olumsuz etkileyebilir.
Makine guriltist 85 dB'yi asarsa, siz ve gevredeki in-
sanlar uygun koruyucu kulaklik takmalisiniz.
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s6z konusudur!

Ambalaji a¢in ve urtint dikkatlice disari ¢ikarin.

Ambalaj malzemesini, ambalaj ve tasima emniyetlerini
cikarin (varsa).

Teslimat kapsaminin eksiksiz oldugunu kontrol edin.

Uriin ve aksesuar pargalarinda tasima hasari bulun-
madigini kontrol edin. Olasi hasarlari, Grind teslim e-
den tasima sirketine derhal bildirin. Daha sonra yapi-
lan sikayetler kabul edilmemektedir.

Ambalaji, mimkiinse garanti siiresinin sonuna kadar
saklayin.

Kullanimdan énce kullanim kilavuzunu okuyarak Griin
hakkinda bilgi edinin.

Aksesuar, asinma ve yedek pargalarinda sadece oriji-
nal parcalar kullanin. Yedek pargalarini bayinizden te-
min edebilirsiniz.

Siparislerinizde her zaman Uriin numarasini ile Grindn
tip ve yapim yiliniz belirtin.

8 Montaj
Gerekli takim:

» Acik agizli anahtar/lokma anahtar SW 13 mm*
* = teslimat kapsamina dahil degildir!

8.1 Lastik ayaklarin (1b) takilmasi
(Res. 3)

1. Uriiniin hasar gérmesini énlemek igin montaj sirasin-
da zemine bir altlk yerlestirin.

2. Dort adet M6 civatay! (1a) cercevede (1) 6ngodrilen
deliklerden gegirin ve her birini bir lastik ayakla (1b)
sabitleyin.



9 i§|etime almadan once 4. Yag 6lgim cubugunu (10) tekrar sikmadan yeniden i-
cine sokun.
/\ UYARI 5. Yag 6lgim cubugunu (10) disari cekin ve yatay ko-

numda yag seviyesini okuyun. Yag seviyesi, yag ol-

Saglik tehlikesi! ¢lim gubugu (10) iizerinde L (disik) ile H (yiiksek) a-

Yakit/yaglama yagi buharlarinin ve egzoz dumanlarinin rasinda olmalidir.

solunmasi sagliga ciddi zararlar verebilir, biling kaybina 6. Yag seviyesi cok diisiikse, énerilen miktarda yag ekle-
ve asirt durumlarda 6lime neden olabilir. yin (bkz. teknik veriler).

— Yakit/lyaglama yagi buharlarini ve egzoz dumanlari- 7. Ardindan yag élgiim gubugunu (10) tekrar vidalayin.

ni solumayin.

— Uriinii sadece agik havada galistirin. 9.2  Yakit doldurma (Res. 4)
* = teslimat kapsamina dahil degildir! /N\ TEHLIKE
Bilgi:

Yangin ve patlama tehlikesi!

Sadece motor kapaliyken ve soguduktan sonra yakit
doldurun. Uriine yakit doldururken sigara igmeyin.

Uriin merkezkag kuvvetli bir kavramaya sahiptir. Bu, mer-
kezkag kuvveti nedeniyle kavrama balatalarini kavrama
muhafazasinin i¢ duvarina bastirarak hiz arttikca sirtlin-

Calistirmadan 6nce yapilmasi gereken kontrol A\ TEHLIKE

+ Motorun her tarafinda yag veya yakit sizintisi olup ol- Yangin ve patlama tehlikesi!
madigini kontrol edin. Yakit doldurma sirasinda tutusabilir ve patlayabilir. Bu
« Yakit seviyesini kontrol edin, yakit deposu en az yari- durum ciddi yaniklara veya 6lime yol acabilir.

ya kadar dolu olmalidir.

» Motoru kapatin ve sogumasini bekleyin.
Hava filtresinin durumunu kontrol edin.

« Isi, alev ve kivilcimlari uzak tutun.
» Sadece acik havada yakit doldurun.
« Koruyucu eldivenler kullanin.

Yakit hatlarinin durumunu kontrol edin.
Hasar belirtisi olup olmadigina dikkat edin.

Tim koruyucu kapaklarin takili olmasini ve tim civa-
talarin , somunlarin ve pimlerin sikilmig oldugunu
kontrol edin.

Cilt ve gozlerle temasindan kaginin.
Uriinii dolum noktasindan en az 3 metre uzakta calis-

+ Uriiniin yeterince havalandirimasini saglayin. tinn. ) )
« Buji konektériiniin bujiye bagli oldugundan emin olun. : ﬁ;lrrr];layrli dikkat edin. Yakit sizintisi varsa motoru ¢a-

Emme ve basing hatlari, pompa Uzerinde herhangi bir . . . ’ R
mekanik basing uygulamayacak sekilde monte edil- Daima bir yakit filtresi seti kullanin.

melidir. * Yakitin yanmali motora ve gdvdeye sizmasini onle-
mek adina yakit doldurmak igin uygun bir huni veya

Gerekli tak.lm: doldurma borusu kullanin.
» Tornavida (22) Depoya asir yakit doldurmayin!
¢ Huni*

* Kumasg/bez*
* = teslimat kapsamina dahil degildir!

Uriin yakitsiz olarak teslim edilir. igletime al-
madan 6nce mutlaka yakit doldurun. Bunun i-
9.1 Motor yaginin doldurulmasi ¢in Super E5 benzin kullanin.

(Res. 3)

1. Yakit doldurma alaninin etrafini temizleyin.
Yakit deposundaki (2) kirlilikler isletim sorunlarina ne-
den olur.

OlasI mevcut yliksek basincin bosalabilmesi igin depo
kapagini (3) dikkatlice agin.

Uriin motor yagi olmadan teslim edilir. igletime al- 2
madan 6nce mutlaka yag doldurun. Bunun igin gok ’
amach yag kullanin (SAE 10W-30 ya da SAE

10W-40). 3. Yakit deposuna (2) bir huni yardimiyla yakit doldurun.
Maks. dolum miktarina dikkat edin (bkz. teknik veriler).
Her calistirmadan dénce yad seviyesini dizenli olarak Yakiti dikkatlice dolum agzinin alt kenarina kadar dol-
kontrol edin. Cok dlisiik yag seviyesi motora zarar verebi- durun.
lir. 4. Depo kapagini (3) tekrar kapatin.
1. Yag 6lgim gubugunu (10) gikarin. Depo kapaginin (3) sikica kapandigindan emin olun.
2. Depoya bir huni yardimiyla motor yagi doldurun. 5. Depo kapagini (3) ve gevreyi temizleyin.
Maks. dolum miktarina dikkat edin (bkz. teknik veriler). .
Yagi dikkatlice dolum agzinin alt kenarina kadar dol- 9.3 Emme hattinin* kurulumu (Res. 5)
durun. Bilgiler:
3. Yag dlelim gubugunu (10) temiz, tliy birakmayan bir Pompa, suyun emme hattina geri akmasini énleyen bir
kumasla silin. ek valfe sahiptir.
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« Emme hatti* sert bir duvar veya tel 6rgu ile gticlendiril- 10 Kullanim
melidir.

+ Pompanin emme hattindan* daha kiigiik bir hortum* 10.1 Motorun galistiriimasi (Res. 8)
kullanmayin. g

* Emme hatti* sadece gerektigi kadar uzun olmalidir. A TEHLIKE

+ Pompa su seviyesine mimkiin oldugunca yakin oldu- Zehirlenme tehlikesi!

gunda ve hortumlar® kisa oldugunda pompalama per-

L Uriinii sadece agik havada kullanin, asla kapali veya
formansi en iyi durumdadir.

havalandirmasi kétu alanlarda degil.

Sizdiran bir emme hatti*, havayl emerek suyun emil-

mesini 6nler. DIKKAT
1. Hortum adaptoriini (18) rakor somununa (18a) itin. —  Cekme ipli marsin geri tepmesine izin vermeyin. Bu,
2. Contayi (18b) rakor somununun (18a) igine yerlestirin. hasarlara neden olabilir.
3. Rakor somununu (18a) emme baglantisina (16) vida- — Serin havada calistirma islemi birkag kez yapilmasi
layin ve iyice sikin (8-10 Nm). gerekebilir.

Rakor somununun (18a) contasinin (18b) emme bag-

lantisina (16) temas ettiginden emin olun. BILGI

4. Hava sizintisini ve emis glici kaybini énlemek igin “Primer” vakit bompasini sadece motor So-
emme hattini* bir hortum kelepgesi (19) ile emme hat- Y pomp

tinin* hortum adaptoriine (18) takin. gukken kullanin!
Bir tornavida (22) kullanin. - =

5. On filtreyi (20) emme hattinin* diger ucuna takin ve bir BILGI
hortum kelepgesi (19) ile sabitleyin. Motor ilk kez galistirildiginda, yakit depodan motora ak-
Bir tornavida (22) kullanin. tarilana kadar birkag calistirma denemesi yapilmasi ge-
Yabanci cisimleri (kum vb.) emmekten kaginin. rekir.
Gerekirse bir 6n filtre (20) takilmalidir.

6. Sokme islemi ters sirada gergeklestirilir. 10.1.1 "Soguk" durumda

1. Agmalk Iterini (9) “ON” k
9.4  Basing hattinin* kurulumu (Res. 6) gma/kapama salterini (9) enumuna evirin

1. Hort daptsrinG (18) rak 18a) it 2. Yakit muslugunu (12) “ON” konumuna getirin.
. Hortum adaptériini rakor somununa (18a) itin. . .
P (18) . (18a) . 3. "JIKLEYI" (13) “ON” konumuna getirin.
2. Contayi (18b) rakor somununun (18a) icine yerlestirin. L L
N . K 4. Simdi motor ¢alisana kadar gekme ipli mars motorunu
3. Basing baglantisina (17) bir rakor somunu (18a) vida- (11) hizlica gekin.
layin ve iyice sikin (8-10 Nm). . Motor calismazsa, islemi tekrarlayin.
Rakor somununun (18a) contasinin (18b) basing bag- .
lantisina (17) temas ettiginden emin olun. 5. Motoru calistirdiktan sonra (yaklasik 15-30 saniye
L sonra), "JIKLEYI" (13) “ON” konumundan “OFF” konu-
4. Pompa performansini artirmak ve akiskan sirtinme- muna getirin.
sini azaltmak icin genis ¢aph kisa bir basing hatti* kul- ) L
lanin. Uzun veya ince bir hortum* akigkan surtinmesi- 6. Istenen hizi gaz kolu (14) lizerinden ayarlayin.

Tasima miktarini artirmak veya azaltmak igin.

) ) ) DUSUK = Motor rélantide
5. Basing hattini* bir hortum kelepgesi (19) ile basing HIZLI = Maksimum tasima hizi

hattinin* hortum adaptérine (18) takin.

ni artirir ve pompa performansini disardr.

Bir tornavida (22) kullanin. 7. Motor birkq_g__dege_rpeden sonra da galismazsa, “Ariza
. . . L giderme” bolimand okuyun.
6. Sokme islemi ters sirada gergeklestirilir. L
Bilgi:
9.5  Uriiniin 6n pompalanmasi (Res. 7) Motorun yakl. 10 dakika boyunca rolantide 1sinmasina izin
Bilgiler: verin.
Pompanin kuru galismasi pompa contalarinin hasar goér- 10.1.2  "Sicak" durumda
mesine neden olur. Pompa kuru galigirsa, motoru derhal 1. Yakit muslugunu (12) “ON” konumuna getirin.
kapatin ve 6n pompalamadan énce pompanin sogumasi- o . .
ni bekleyin. 2. S__lmdl g:eklme telli mars motorunu (11) hizlica gekin. ,L_J'
. . riin maksimum 2 ¢cekme sonrasinda galigmalidir. Urlin
Pompa kullanimdan sonra tekrar ¢ikarilirsa, yeniden bag- hala calismazsa, islemi 10.1.1 altinda agiklandigi gibi
lanirken ve calistirilirken mutlaka tekrar su ile doldurulma- tekrarlayin
si gerekir. ) )
9 ) 3. Istenen hizi gaz kolu (14) Gzerinden ayarlayin.
Emme hattinin su ile doldurulmasina gerek yoktur! Tasima miktarini artirmak veya azaltmak icin.
1. Motoru calistirmadan énce, su doldurma agzinin (8) DUSUK = Motor rélantide
kapagini (8a) pompa haznesinden gikarin ve pompa HIZLI = Maksimum tagima hizi
haznesini suyla doldurun. Bilgi:
2. Su doldurma agzinin (8) kapagini (8a) tekrar vidalayin Motorun yakl. 10 dakika boyunca rélantide isinmasina izin
ve iyice sikin. verin.
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10.2 Motorun kapatilmasi (Res. 8, 10)
Bilgi:

Motorun sogumasi igin Urlini kapatmadan ©nce kisa bir
sure (yaklasik 30 saniye) calismasina izin verin.

1. Motoru kapatmak igin agmal/kapama salterini (10)
“OFF” konumuna getirin.

2. Yakit muslugunu (12) “OFF” konumuna getirin.

3. Motorun istem disi galismasini engellemek igin buiji
konektdrind (5) bujiden (5a) gekin.

10.3 Is bittikten sonra (Res. 1)

1. Basing hattini* ¢ikarin.

2. Emme hattin* gikarin.

3. Su tahliye vidasini (15) sokiin ve suyun pompa hazne-
sinden akmasini saglayin.

4. Su tahliye vidasini (15) tekrar monte edin.
* = teslimat kapsamina dahil degildir!

11 Temizlik ve bakim
/\ UYARI

Bu kullanma kilavuzunda agiklanmayan ona-
rim ve bakim iglerinin uzman bir atolye tara-
findan yapilmasini saglayin. Sadece orijinal
yedek parcalar kullanin.

/A UYARI

Yanhs bakim veya temizlik ¢alismalan yara-
lanmalara neden olabilir!

/A\ UYARI

Temizlik, onarim ve bakim caligsmalari sirasinda -
riin beklenmedik sekilde galigabilir ve yaralanmala-
ra ve yaniklara neden olabilir.

—  Uriinii kapatin.
— Buiji konektérin bujiden gikarin.
- Uriinii sogumaya birakin.

11.1  Temizlik

» Temizlik ve bakim c¢alismalarini sadece bu kullanma
kilavuzunda belirtilen dlglide gergeklestirin. Diger ca-
lismalar uzman personel tarafindan yapilmalidir.

Koruma tertibatlarini, hava deliklerini ve motor gévde-
sini tozdan ve kirden miimkiin oldugu kadar temiz tu-
tun. Uriinii temiz bir bezle* silin veya disiik basingta
basingli hava* {fleyin. Uriinii her kullanim sonrasinda
dogrudan temizlenmesini éneriyoruz.

Uriini diizenli olarak nemli bir bez* ve biraz yumusak
sabunla temizleyin. Temizlik ya da ¢ozelti maddesi
kullanmayin; bunlar Grliniin plastik pargalarina zarar
verebilir. Uriinlin igine su girmediginden emin olun.

* = teslimat kapsamina dahil degildir!

sgpch

Yakit filtresi elemaninin (2a)
temizlenmesi (Res. 4)

11.1.1

Bilgi:
Yakit filtresi elemani, dogrudan depo kapaginin altinda

bulunan ve doldurulan tim yakiti filtreleyen bir filtre kabi-
dir.

1. Depo kapagini (3) agin.

2. Yakit filtresi elemanini (2a) ¢ikartin. Yanici olmayan
bir ¢dzlicli veya parlama noktas yiksek bir ¢ozici ile
temizleyin.

3. Yakit filtresi elemanini (2a) yeniden takin.
4. Depo kapagini (3) tekrar sikin.

11.2 Bakim (Res. 1, 2)
Gerekli takim:

Buji anahtari (21)

Tornavida (22)

Yag pompasI®

Toplama deposu*

Yakit emme pompasi*

Aclk uglu anahtar SW 10 mm*
Tel firga®

Ayar mastarr*

* = teslimat kapsamina dahil degildir!

11.2.1  Yag seviyesi kontrolii (Res. 3)

A\ UYARI

Saglik tehlikesi!

Yakit/yaglama yagi buharlarinin ve egzoz dumanlarinin

solunmasi sagliga ciddi zararlar verebilir, biling kaybina

ve asiri durumlarda 6lime neden olabilir.

— Yakit/yaglama yagi buharlarini ve egzoz dumanlari-
ni solumayin.

— Uriinii sadece agik havada calistirin.

Uriin hasar!

Uriin, motor ve sanziman yadi olmadan veya gok az

yag ile calistirilirsa motor hasarina yol acabilir.

— Devreye almadan énce yakit ve yag doldurun. Uriin,
motor ve sanziman yagi olmadan teslim edilir.

— Sadece SAE 10W-30 ya da SAE 10W-40 motor ya-
g1 kullanin.




DIKKAT

Cevre hasarlan!

Sizan yag cevreyi kalici olarak kirletebilir. Sivi gok ze-
hirlidir ve hizla su kirliligine neden olabilir.

— Yagi sadece diiz, saglam yiizeylerde doldurun/bo-
saltin.

— Doldurma agzi veya huni kullanin.
— Bosaltilan yagi uygun bir kapta toplayin.

— Dokilen yagi derhal silin ve bezi yerel yonetmelikle-
re uygun olarak bertaraf edin.

— Yagi yerel yonetmeliklere uygun olarak bertaraf e-
din.

1. Yag 6lgim gubugunu (10) sola déndirerek gikarin ve
temiz, tly birakmayan bir kumasla silin.

Yag 6lciim gubugunu (10) tekrar sikmadan yeniden i-
cine sokun.

Yag 6lcim gubudunu (10) disar gekin ve yatay ko-
numda yag seviyesini okuyun. Yag seviyesi, yag ol-
¢um cubugu (10) Gzerinde L (dusik) ile H (ylksek) a-
rasinda olmalidir.

4. Ardindan yag 6l¢iim cubugunu (10) tekrar vidalayin.
11.2.2  Yag degisimi (Res. 3)

Motor yagdi degisimi yilda bir kez sezon baglamadan énce
motor kapali ve galisma sicakhigindayken yapilmahdir.
Sadece motor yagi kullanin (SAE 10W-30/SAE 10W-40).
1. Yag 6lglim gubugunu (8) sola dondirerek gikarin.

2. Bir yag pompasi (hortumlu) ile motor yagini dolum ag-
zindan vakumlayin.

N

w

3. Temiz motor yag! doldurun ve yag seviyesini kontrol
edin (bkz. 9.7).
11.2.3  Hava filtresinin bakimi (4b) (Res. 9)

A TEHLIKE

Yangin ve patlama tehlikesi!

Yakit yanhs temizlik isleminde tutusabilir ve patlayabilir.
Bu durum ciddi yaniklara veya élime yol agabilir.

— Hava filtresini sadece burarak temizleyin.

— Hava filtresini asla benzin ya da yanici ¢ézelti mad-
deleri ile temizlemeyin.

DIKKAT

Hasar tehlikesi!

Motorun filtre elemani olmadan ya da hasarli bir filtre e-
lemant ile ¢alistiriimasi motor hasarlarina neden olabilir.

— Motoru asla hava filtresi elemani olmadan ya da ha-
sarli bir hava filtresi elemani ile calistirmayin. Boyle-
ce kir motora ulasir, bu da adir motor hasarlarina
neden olabilir.

Kirli hava filtreleri (4b) karbiratére giden yetersiz hava
beslemesi nedeniyle motor guicini duslrir. Bu nedenle
diizenli kontrol edilmesi zorunludur.

Hava filtresi (4b) her 25 isletim saatinde bir kontrol edil-
meli ve gerekirse temizlenmelidir. Hava ¢ok tozlu oldu-
gunda hava filtresi (4b) daha sik kontrol edilmelidir.
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1. Kelebek vidayi (4a) sokerek hava filtresi kapagini (4)
cikarin.

2. Hava filtresi kapagini (4) ve hava filtresini (4b) alin.

3. Hava filtresini (4b) vurarak temizleyin.

4. Hasarli bir hava filtresini (4b) yenisiyle degistirin.

5. Hava filtresini (4b) yeniden takin.

6. Hava filtresi kapagini (4) kelebek vida (4a) ile monte
edin.

11.2.4  Bujinin (5a) temizlenmesi (Res. 10)

Bujiyi sadece motor soguk durumdayken degistirin!

Buijiyi ilk kez 20 igletim saatinden sonra kirlenmeye dair

kontrol edin ve gerekirse bir tel firga ile temizleyin. Ardin-

dan bujiye 50 isletim saatinde bir bakim yapin.

1. Buji konnektoriini (5) dikkatlice sokiin. Kablodan de-
gil, dogrudan bujiden gekin.

2. Buijiyi sokiin (5a).
Bir buji anahtari (21) kullanin.

3. Bujinin (5a) kaidesindeki her turl kiri temizleyin.

4. Buijiyi (5a) gozle kontrol edin.
Bir tel firga ile birikintileri temizleyin.

5. Buji boslugunu kontrol edin. Bir ince ayar mastari kul-
lanarak elektrot araligini 0,6 ila 0,7 mm olarak ayarla-
yin.

6. Montaj islemi ters sirada gergeklestirilir.

Gevsek bir buji asiri 1sinabilir ve motora zarar verebilir.
Ve bujinin asir sikilmasi silindir kafasindaki dise hasar
verebilir.

12 Depolama

Uriinii ve aksesuarlarini karanlik, kuru ve buzlanmayan
ve gocuklarin erisemeyecegi bir yerde muhafaza edin.
Optimum saklama sicakligi 5 °C ile 30 “C arasindadir.
Uriinii orijinal ambalajinda saklayin.

Toz ve islakliga karsi korumak igin Griinin Gzerini kapa-
tin. Kullanim kilavuzunu triiniin yaninda muhafaza edin.

A TEHLIKE

Yangin ve patlama tehlikesi!

Uriinii potansiyel tutusma kaynaklarinin yakininda de-
polamak yangin veya patlamaya neden olabilir. Bu du-
rum ciddi yaniklara veya 6lime yol acabilir.

— Olasi tutusma kaynaklarini ortadan kaldirin, érn. fi-
rinlar, gazl sicak su kazanlari, gazl kurutucular, vb.

DIKKAT

Hasar tehlikesi!

Uriin teknigine uygun olarak depolanmazsa motor ha-
sarlari meydana gelebilir.

— Urind kir, toz ve neme karsi korunacak sekilde de-
polayin.




Gerekli takim:
* Yakit emme pompasi®
* Yag doldurma sisesi*
* Kumasg/bez*
* = teslimat kapsamina dahil degildir!

121 Yakiti yakit emme pompasi ile
bosaltin (Res. 4, 11)

1. Yakit emme pompasinin hortumunun altina bir topla-
ma deposu koyun.

Depo kapagini (3) sokun ve gikarin.
3. Yakit filtresi elemanini (2a) ¢ikartin.

4. Yakit emme pompasinin hortumunu yakit deposuna
(2) itin ve yakit emme pompasi yardimiyla yakiti tama-
men bosaltin.

5. Yakit filtresi elemanini (2a) yeniden takin.
6. Depo kapagini (3) tekrar sikin.

7. Karbiratérde yakit kalmadigindan emin olmak igin,
kalan yakit karbiratérden bosaltiimalidir.
Bunun igin, karbiratoriin (7) altina bir toplama deposu
yerlestirin ve acik agizli bir anahtar SW10 ile karbira-
tor vidasini (7a) agin.

12.2 Depolama igin hazirlik (Res. 1, 10)
/A UYARI

Yakiti kapali alanda, ates yakininda veya sigara icerken
bosaltmayin. Gaz buharlari patlamalara veya atese ne-
den olabilir.

1. Yakit deposunu (2) bosaltin (bkz. 12.7).
2. Yag degisimi gerceklestirin (bkz. 11.2.2).

3. Buiji konektoriini (5) bujiden (5a) ¢ekin.
Bujiyi (5a) bir buji anahtari (21) ile ¢ikarin (bkz.
11.2.4).

4. Silindire bir yagdanlikla yakl. 0,2 | yag doldurun.

5. Cekme ipli marsi (11), yagd i¢ silindiri koruyacak sekil-
de gekin.

6. Bujiyi (5a) tekrar vidalayin.

7. Boyay! korumak igin tim Griinii temizleyin.

8. Uriind iyi havalanan bir yerde depolayin.

13 Tasima (Res. 1)

Tasima hazirhg

1. Yakit deposunu yakit emme pompasi ile izin verilen
bir toplama deposuna bosaltin.

2. lsletim agisindan uygunsa motoru kalan yakit tiikene-
ne kadar galismaya birakin.

3. Buji konektoriinii bujiden gekin.
4. Uriini kaymaya karsi, érnegin gergi kayislariyla emni-
yete alin.

5. Uriin, tutamak (1) kullanilarak kaldirilabilir ve hareket
ettirilebilir.

* = teslimat kapsamina dahil degildir!

14 Onarim ve yedek parga siparisi

Onarim veya bakim sonrasinda tim guvenlik ile ilgili par-
calarin takili ve kusursuz durumda olmasini kontrol edin.
Yaralanmaya neden olabilecek pargalar bagka kisiler ve-
ya gocuklarin erisemeyecegi yerde saklanmalidir.

Uriin Sorumlulugu Kanununa uyarinca uygun olmayan
onarim veya orijinal olmayan parga kullanimindan kay-
naklanan hasarlardan sorumlu degiliz.

Musteri hizmetlerine veya yetkili bir uzmana bagvurun.
Bu aksesuar pargalari igin de gecerlidir.

Yedek pargalar ve aksesuarlari servis merkezimizden te-
min edebilirsiniz. Bunun igin kapak sayfasindaki QR kodu-
nu tarayin.

Onarim durumunda 6nemli bilgi:

Uriini onarim icin iade ederken, giivenlik nedeniyle irii-
niin servis istasyonuna yagdsiz ve yakitsiz olarak génde-
rilmesi gerektigini litfen unutmayin.

141 Yedek parga siparisi

Yedek parga siparisinde su bilgiler verilmelidir:
* Model tanimi
« Urtin numarasi
« Tip etiketinin verileri

Yedek parcalar / Aksesuar

Hortum seti 2" - Uriin no.: 7914600701
Hortum seti 3" - Uriin no.: 7914600702
Emme sepeti - Uriin no.: 5914602016
Hava filtresi elemani - Uriin no.: 5914602029
Hortum baglanti pargasi - Uriin no.: 5914602007
Rakor somunu - Uriin no.: 5914602008
Hortum kelepgesi - Uriin no.: 79690002
Buji - Uriin no.: 3904601090

14.2 Servis bilgileri

Uriiniin agagidaki pargalarinin kullanima veya dogal siire-
ce bagli olarak asinmaya tabi oldugu veya asagidaki par-
calarin sarf malzemeleri olarak gerekli oldugu dikkate a-
linmahdir.

Asinma pargalari*:
* = Teslimat kapsaminda degil!

15 imha ve yeniden degerlendirme
Ambalaj ile ilgili bilgiler

N (] e Ambalaj malzemeleri geri donisti-
% =2 @rﬁlebilir Ozelliktedir. Lutfen amba-
@A & lajlari gevreye uygun bir sekilde

tasfiye edin.




Eski cihazinizi nasil imha edeceginizi yerel

yonetiminizden 6grenebilirsiniz.

Yakitlar ve yaglar

yagi haznesini bosaltin!

Uriinii tasfiye etmeden énce yakit deposunu ve motor

Yakit ve motor yagi evsel atiklara ya da akarsulara ait

degildir, ayri olarak toplanmali veya tasfiye edilmelidir!

16 Bakim plani

Sorunsuz isletim saglamak igin asagidaki bakim araliklarina uyulmalidir.
Dikkat! Ik devreye alirken yakit doldurulmahdir.

Bos yag ve yakit hazneleri cevreye uygun olarak tasfi-
ye edilmelidir.

Yapi parcasi Her  kullanim-|3 ayda veya 20|6 ayda veya 50(12 ayda veya|Her 2 yilda ve-
dan 6nce saatte bir saatte bir 100 saatte bir |ya 300 saatte
bir
Hava filtresini|Kontrol X
kontrol edin Temizleme X
Buiji Kontrol ve ayar X X X
Degistirme X
Buiji konektéri | Temizleme X
Sogutma kanat-|Sinav X
lari
Civatalar ve so-|Kontrol (gerekir- X
munlar gibi bag-|se sikma)
lanti elemanlari
Baglant ele-|Kontrol edin, X
manlarinin con-|gerekirse degis-
talar tirin
Rolanti Kontrol ve ayar X
Yakma haznesi | Temizleme X
Yakit Kontrol X
Yakit deposu Kontrol X
Yakit hatti Kontrol Her yil (gerekiyorsa degistirin)

Dikkat: “X” maddelerini sadece yetkili bir uzman isletmede yaptirin.

17 Ariza giderme

Asagidaki tabloda hata belirtileri yer almaktadir ve rliniiniiz dogru calismadigi takdirde nasil ¢dzim Ureteceginiz anlatil-
maktadir. Bu tablo ile sorunu tespit edip gideremediginiz takdirde yetkili servise bagvurun.

Devreye alma sirasinda hata giderme

Ariza Olasi sebep Yardim

Atesleme  kivilcimi|Buji Buiji arasinda karbon birikintileri Buijiyi temizleyin.

yok Buji araligini 0,6 ila 0,7 mm'ye ayarla-
yin.
Buijiyi degistirin.

diger Atesleme bobini arizali volan mikna-|Bunun igin misteri hizmetlerinize bas-
tisi gok zayif vurun.
Zayif atesleme kivil-|Sikistirma Yanma odasinda ¢ok fazla yakit, k- |Bujiyi ¢ikarin ve kurumasini bekleyin,
cimi tl yakit veya depoda su yakiti degistirin.
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isletim sirasinda hata giderme

Ariza Olasi sebep Yardim
Motor devir sayisi yik-|Jikle “ON” konumdadir. Jikleyi “OFF” konuma ayarlayin.
selmiyor Hareketli elemanlar aginmig Degistirme

Egzoz gazi tesisi tikall, hava beslemesi yok |[Egzoz gazi tesisini degistirin, atesleme bobinini
kontrol edin veya degistirin, hava filtresini temizle-

yin/degistirin.
Atesleme kivileimi zayif, silindir kapagi ku-|Buiji araligini 0,6 ila 0,7 mm'ye ayarlayin.
rumlanmig
Karburator sizdiriyor Karburatér contasi aginmig Bunun igin misteri hizmetlerinize bagvurun.

18 AB uygunluk beyani
Orijinal uygunluk beyaninin gevirisi
Uretici:

Scheppach GmbH

Gunzburger Stralte 69
D-89335 Ichenhausen

Burada agiklanan Griiniin gegerli yonetmeliklere ve stan-
dartlara uygun oldugunu tamamen kendi sorumlulugumuz
altinda beyan ediyoruz.

Marka: SCHEPPACH

Uriin adi: Benzinli su pompasi
PWP32/PWP60

Uriin no. 5914601903/5914602903

AB ydnetmeligi:
2006/42/AB, 2000/14/AT_2005/88/AT, 2011/65/AB*,
2014/30/AB,

* Isbu uygunluk beyaninin diizenlendigi yukarida adi ge-
cen Urdn, Avrupa Parlamentosu'nun ve 8 Haziran 2011
tarihli Konsey'in elektrik ve elektronik cihazlarda belirli
tehlikeli maddelerin sinirlandirimasina iliskin 2011/65/AT
sayih direktifini yerine getirmektedir.

2016/1628/AB

Emisyon. No:
e24*2016/1628*2017/656SRA1/P*0080*00

Uygulanan standartlar:
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Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer
samtliche Anspriiche wegen solcher Mangel. Wir leisten Garantie fur unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die
Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb die-
ser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Fir Teile,
die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewahrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferan-
ten zustehen. Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und
sonstige Schadensersatzanspriiche sind ausgeschlossen.

Warranty GB

Obvious defects must be reported within 8 days after receipt of the goods, otherwise the purchaser loses all claims due to
such defects. We guarantee our machines, if handled correctly, for the duration of the statutory warranty period from
handover in such a way that we will replace free of charge any machine part that demonstrably becomes unusable within
this period as a result of material or manufacturing defects. For parts that we do not manufacture ourselves, we only pro-
vide a warranty to the extent that we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The purchaser shall
bear the costs of fitting the new parts. Claims for conversion and reduction and other claims for damages are excluded.

apaHums BG

3a oueBnaHN fedekTn TpsbBa Aa ce yBeJoOMsiBa B paMKkuTe Ha 8 [HW crie noslyyaBaHe Ha cTokaTa, B NPOTUBEH Cryyan
KyrnyBaybT ry6u npaBoTO Ha BCSKaKBM NPETEHLMM OTHOCHO TakvBa AedekTu. [laBame rapaHuysi 3a HalMTe MaLuvHW, npu
npaBunHo GopaBeHe C TSX, 3@ 3aKOHOBO YCTAHOBEHWS rapaHLMOHEH CPOK OT NpeaBaHeTo, kaTo 3ameHsive Ge3nnaTHo
BCSKa MallMHHa 4acT, KOSiTO AokasyemMo CTaHe Hewsron3Baema BCMEeACTBME Ha fedekT B matepuanvte umm
nspaboTkata B paMkuTe Ha ToBa BpeMe. 3a YacTu, KOUTO He Npou3BexAaMe Camu, AaBame rapaHumsi camMo AOTOKOBaA,
[OKOINKOTO HUe MMame NpaBo Ha rapaHUMOHHW MpeTeHUMM CMpsiMO HaluuTe AocTaBuuuu. PasxoauTe 3a MOHTaxa Ha
HOBUTE 4acTu ce noemart OT Kyrnysaya. MpeTeHUMn 3a aHynupaHe Ha Nokynko-npofax6arta, NPETeHUMN 3a OTCTBLIKN OT
LieHata v Apyrv npeTeHumMn 3a KOMMeHcaumm ca N3KmoYeHu.

Eyyinon GR

O1 epaveig eAAEIPEIG TTPETTEI VO OVAPEPOVTAI EVTOG 8 NUEPWYV OTTO TN AfYn TOU EUTTOPEUPATOG, SIAPOPETIKA O AYOPATTHG
Xavel KGBe dikaiwpa yia agiwon Adyw TEToIwV eAAEiWewV. MNa Ta uNXavAPATA Hag TTPOCPEPOUNE £yyUnan UTTG Tov 6p0 TNG
OWOTAG METaxeipiong, pe OIdpKela ion pe TNV TTEPIODO TNG VOMIKA KaToXupwpévng eyyunong kai €vapgn amd Tnv
Tapadoon, avTikaBioTWwvTag dwpedv KABE e{APTNUA TOU WNXAVAMATOG TO OTI0I0 €VTOG QUTOU TOU XPOVOU EVOEXETAI VO
KATAOTE GXPNOTO aTTOSEDEIYUEVA WG CUVETTEID EAATTWHOTOG 0€ UAIKO ) oTnv gpyacia. MNa egaptipata Ta oTroia dev
KaTaoKeUGgoupe ol idlol, TTapEXOUPE €yyunon POVo €@dcov OIKAIOUPOOTE agIWOEIG €yyUnong £vavTtl Twv €TTi MEPOUG
TpounBeuTwy. To KAOTOG yia TNV TOTTOBETNON Twv VEWV €EapTNPGTWY Baplvel Tov ayopaoTh. Egaipouvtal agiwoelg
akUpwaong TNG TTWANCNG Kal PEIWONG TNG TIPAG ayopds KaBwg Kal GAAEG agiwasig atrodnuiwong.

Garantie RO

Deficientele evidente trebuie reclamate in interval de 8 zile dupa primirea marfii, in caz contrar cumparatorul nu mai poate
formula nicio pretentie in legatura cu aceste deficiente. Daca masinile noastre sunt exploatate corect, asiguram garantie
pe durata termenului de garantie legal din momentul predarii, in sensul ca inlocuim gratuit orice componenta a masinii
devenita inutilizabila in acest interval de timp ca urmare a defectelor de material sau de executie. Pentru componentele
pe care nu le executam noi, asiguram o garantie doar in masura in care avem noi dreptul la pretentii de garantie legala
fata de furnizorii preliminari. Costurile pentru montarea componentelor noi vor fi suportate de cumparator. Pretentiile de
conversie si de reducere si alte pretentii de despagubire pentru prejudicii sunt excluse.

Garancija Latn-RS

Ocigledni nedostaci se moraju prijaviti u roku od 8 dana nakon prijema robe, u suprotnom kupac gubi sva prava u pogle-
du takvih nedostataka. Za naSe masine dajemo garanciju tokom trajanja zakonskog garantnog roka od datuma primopre-
daje, pod uslovom da se sa njima pravilno rukuje, na taj nacin besplatno vr§imo zamenu svakog dela masine koji tokom
tog perioda postane neupotrebljiv usled greSke u materijalu ili proizvodnji. Za delove koje ne proizvodimo sami, dajemo
garanciju samo u okviru ostvarivanja garantnih prava koja dobijamo od poddobavlja¢a. TroSkove za ugradnju novih de-
lova snosi kupac. Pravo na zamenu i umanjenje i drugi zahtevi za nadoknadu Stete su iskljuceni.

Garanti TR

Belirgin kusurlar mallarin teslim alinmasindan itibaren 8 gin iginde bildirilmelidir, aksi takdirde alici bu tir kusurlardan
kaynaklanan tiim talep haklarini kaybeder. Makinelerimizin garantisi, teslim tarihinden itibaren yasal garanti slresi boyun-
ca, dogru kullaniimalari kosuluyla, bu sire icinde malzeme veya Uretim hatalari nedeniyle kullanilamaz hale geldigi kanit-
lanabilen herhangi bir makine pargasinin Ucretsiz olarak degistiriimesini kapsamaktadir. Kendimiz Gretmedigimiz pargalar
icin, yalnizca Ust tedarikgilere karsi garanti talep etme hakkimiz oldugu 6lglide garanti sagliyoruz. Yeni parcalarin takiima
maliyeti alici tarafindan karsilanir. Donlstirme ve indirim talepleri ile diger tazminat talepleri kapsam disi tutulmustur.

‘

www.scheppac



SCHEPPACH GMBH
Giinzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Stand der Informationen - Status of the information - MocneaHa penakuus Ha nHdgopmaumsTa - ‘Ekdoon twv TAnpogopiwy - Stadiul
informatiilor - 1zdanje informacija - Bilgilerin gtincelligi
Update: 03/2025 - Ident.-No.: 5914601903/5914602903



	Titelseite
	Bildteil
	Deutsch
	 Inhaltsverzeichnis
	 Erklärung der Symbole auf dem Produkt
	1 Einleitung
	2 Produktbeschreibung (Abb. 1-11)
	3 Lieferumfang (Abb. 2)
	4 Bestimmungsgemäße Verwendung
	4.1 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung

	 Erklärung der Signalwörter in der Bedienungsanleitung
	5 Sicherheitshinweise
	5.1 Produktspezifische Sicherheitshinweise
	5.2 Umgang mit Kraftstoff
	5.3 Restrisiken

	6 Technische Daten
	7 Auspacken
	8 Montage
	8.1 Gummifüße (1b) montieren (Abb. 3)

	9 Vor Inbetriebnahme
	9.1 Motoröl auffüllen (Abb. 3)
	9.2 Kraftstoff auffüllen (Abb. 4)
	9.3 Installation der Saugleitung* (Abb. 5)
	9.4 Installation der Druckleitung* (Abb. 6)
	9.5 Vorpumpen des Produkts (Abb. 7)

	10 Bedienung
	10.1 Motor starten (Abb. 8)
	10.1.1 In "kaltem" Zustand
	10.1.2 In "warmen" Zustand

	10.2 Motor abstellen (Abb. 8, 10)
	10.3 Nach Arbeitsende (Abb. 1)

	11 Reinigung und Wartung
	11.1 Reinigung
	11.1.1 Kraftstofffiltereinsatz (2a) reinigen (Abb. 4)

	11.2 Wartung (Abb. 1, 2)
	11.2.1 Kontrolle des Ölstands (Abb. 3)
	11.2.2 Ölwechsel (Abb. 3)
	11.2.3 Wartung des Luftfilters (4b) (Abb. 9)
	11.2.4 Zündkerze (5a) reinigen (Abb. 10)


	12 Lagerung
	12.1 Kraftstoff mit einer Kraftstoffabsaugpumpe ablassen (Abb. 4, 11)
	12.2 Vorbereiten für das Einlagern (Abb. 1, 10)

	13 Transport (Abb. 1)
	14 Reparatur und Ersatzteilbestellung
	14.1 Ersatzteilbestellung
	14.2 Service-Informationen

	15 Entsorgung und Wiederverwertung
	16 Wartungsplan
	17 Störungsabhilfe
	18 EU-Konformitätserklärung

	English
	 Table of contents
	 Explanation of the symbols on the product
	1 Introduction
	2 Product description (Fig. 1-11)
	3 Scope of delivery (Fig. 2)
	4 Proper use
	4.1 Improper use

	 Explanation of the signal words in the operating manual
	5 Safety instructions
	5.1 Product-specific safety instructions
	5.2 Handling fuel
	5.3 Residual risks

	6 Technical data
	7 Unpacking
	8 Assembly
	8.1 Fitting the rubber feet (1b) (Fig. 3)

	9 Before commissioning
	9.1 Filling up with engine oil (Fig. 3)
	9.2 Filling up with fuel (Fig. 4)
	9.3 Installing the suction line* (Fig. 5)
	9.4 Installation of the pressure line* (Fig. 6)
	9.5 Priming the product with water (Fig. 7)

	10 Operation
	10.1 Start the engine (Fig. 8)
	10.1.1 When the engine is “cold”
	10.1.2 When the engine is “warm”

	10.2 Switch off the engine (Fig. 8, 10)
	10.3 After end of work (Fig. 1)

	11 Cleaning and maintenance
	11.1 Cleaning
	11.1.1 Cleaning the fuel filter insert (2a) (Fig. 4)

	11.2 Maintenance (Fig. 1, 2)
	11.2.1 Checking the oil level (Fig. 3)
	11.2.2 Oil change (Fig. 3)
	11.2.3 Maintenance of the air filter (4b) (Fig. 9)
	11.2.4 Cleaning the spark plug (5a) (Fig. 10)


	12 Storage
	12.1 Drain fuel with a fuel extraction pump (Fig. 4, 11)
	12.2 Preparing for storage (Fig. 1, 10)

	13 Transport (Fig. 1)
	14 Repair and ordering spare parts
	14.1 Ordering spare parts
	14.2 Service information

	15 Disposal and recycling
	16 Maintenance plan
	17 Troubleshooting
	18 EU Declaration of Conformity

	
	 Съдържание
	 Обяснение на символите върху продукта
	1 Увод
	2 Описание на продукта (Фиг. 1-11)
	3 Обем на доставката (Фиг. 2)
	4 Употреба по предназначение
	4.1 Употреба не по предназначение

	 Обяснение на сигналните думи в ръководството за употреба
	5 Указания за безопасност
	5.1 Специфични за продукта указания за безопасност
	5.2 Боравене с горивото
	5.3 Остатъчни рискове

	6 Технически данни
	7 Разопаковане
	8 Монтаж
	8.1 Монтиране на гумените крачета (1b) (Фиг. 3)

	9 Преди пускане в експлоатация
	9.1 Пълнене с двигателно масло (Фиг. 3)
	9.2 Пълнене с гориво (Фиг. 4)
	9.3 Монтиране на смукателния тръбопровод* (Фиг. 5)
	9.4 Монтаж на напорния тръбопровод* (Фиг. 6)
	9.5 Предварително изпомпване на продукта (Фиг. 7)

	10 Управление
	10.1 Стартиране на двигателя (Фиг. 8)
	10.1.1 В „студено“ състояние
	10.1.2 В "топло" състояние

	10.2 Изключване на двигателя (фиг. 8, 10)
	10.3 След края на работата (Фиг. 1)

	11 Почистване и поддръжка
	11.1 Почистване
	11.1.1 Почистване на вложката на горивния филтър (2a) (Фиг. 4)

	11.2 Поддръжка (Фиг1, 2)
	11.2.1 Проверка на нивото на маслото (Фиг. 3)
	11.2.2 Смяна на маслото (Фиг. 3)
	11.2.3 Поддръжка на въздушния филтър (4b) (Фиг. 9)
	11.2.4 Почистване на запалителната свещ (5a) (Фиг. 10)


	12 Съхранение
	12.1 Източване на горивото с горивна смукателна помпа (Фиг. 4, 11)
	12.2 Подготовка за съхранение (Фиг. 1, 10)

	13 Транспортиране (Фиг. 1)
	14 Ремонт и поръчване на резервни части
	14.1 Поръчване на резервни части
	14.2 Сервизна информация

	15 Изхвърляне и рециклиране
	16 План за поддръжка
	17 Отстраняване на неизправности
	18 ЕС Декларация за съответствие

	Ελληνικά
	 Πίνακας περιεχομένων
	 Εξήγηση των συμβόλων πάνω στο προϊόν
	1 Εισαγωγή
	2 Περιγραφή προϊόντος (Εικ. 1-11)
	3 Παραδοτέο υλικό (Εικ. 2)
	4 Ενδεδειγμένη χρήση
	4.1 Μη ενδεδειγμένη χρήση

	 Εξήγηση των λέξεων επισήμανσης που υπάρχουν στις οδηγίες χειρισμού
	5 Υποδείξεις ασφαλείας
	5.1 Υποδείξεις ασφαλείας ειδικά για το προϊόν
	5.2 Χειρισμός του καυσίμου
	5.3 Υπολειπόμενοι κίνδυνοι

	6 Τεχνικά χαρακτηριστικά
	7 Αποσυσκευασία
	8 Συναρμολόγηση
	8.1 Εγκατάσταση των λαστιχένιων πελμάτων (1b) (Εικ. 3)

	9 Πριν από τη θέση σε λειτουργία
	9.1 Συμπλήρωση λαδιού κινητήρα (Εικ. 3)
	9.2 Συμπλήρωση καυσίμου (Εικ. 4)
	9.3 Εγκατάσταση του αγωγού αναρρόφησης* (Εικ. 5)
	9.4 Εγκατάσταση του αγωγού κατάθλιψης* (Εικ. 6)
	9.5 Προκαταρκτική άντληση του προϊόντος (Εικ. 7)

	10 Χειρισμός
	10.1 Εκκίνηση του κινητήρα (Εικ. 8)
	10.1.1 Σε "ψυχρή" κατάσταση
	10.1.2 Σε "θερμή" κατάσταση

	10.2 Σβήσιμο του κινητήρα (Εικ. 8, 10)
	10.3 Μετά την ολοκλήρωση της εργασίας (Εικ. 1)

	11 Καθαρισμός και συντήρηση
	11.1 Καθαρισμός
	11.1.1 Καθαρισμός του ενθέτου φίλτρου καυσίμου (2a) (Εικ. 4)

	11.2 Συντήρηση (Εικ. 1, 2)
	11.2.1 Έλεγχος της στάθμης λαδιού (Εικ. 3)
	11.2.2 Αλλαγή λαδιού (Εικ. 3)
	11.2.3 Συντήρηση του φίλτρου αέρα (4b) (Εικ. 9)
	11.2.4 Καθαρισμός του μπουζί (5a) (Εικ. 10)


	12 Αποθήκευση
	12.1 Άδειασμα καυσίμου με μια αντλία αναρρόφησης καυσίμου (Εικ. 4, 11)
	12.2 Προετοιμασία για την αποθήκευση (Εικ. 1, 10)

	13 Μεταφορά (Εικ. 1)
	14 Επισκευή και παραγγελία ανταλλακτικών
	14.1 Παραγγελία ανταλλακτικών
	14.2 Πληροφορίες σέρβις

	15 Απόρριψη και ανακύκλωση
	16 Πρόγραμμα συντήρησης
	17 Αντιμετώπιση προβλημάτων
	18 Δήλωση συμμόρφωσης ΕΕ

	Română
	 Cuprins
	 Explicitarea simbolurilor de pe produs
	1 Introducere
	2 Descrierea produsului (fig. 1 - 11)
	3 Pachetul de livrare (fig. 2)
	4 Utilizarea conformă cu destinaţia
	4.1 Utilizare neconformă cu scopul prevăzut

	 Explicitarea cuvintelor de semnalizare din manualul de utilizare
	5 Indicații de securitate
	5.1 Indicații de securitate specifice pentru produs
	5.2 Lucrul cu carburantul
	5.3 Riscuri reziduale

	6 Date tehnice
	7 Despachetare
	8 Montajul
	8.1 Montarea picioarelor din cauciuc (1b) (fig. 3)

	9 Înainte de punerea în funcțiune
	9.1 Încărcarea uleiului de motor (fig. 3)
	9.2 Încărcarea carburantului (fig. 4)
	9.3 Instalarea conductei de aspirare* (fig. 5)
	9.4 Instalarea conductei de presiune* (fig. 6)
	9.5 Prepomparea produsului (fig. 7)

	10 Operarea
	10.1 Pornirea motorului (fig. 8)
	10.1.1 În stare „rece“
	10.1.2 În stare „caldă”

	10.2 Oprirea motorului (fig. 8, 10)
	10.3 După finalizarea lucrului (Fig. 1)

	11 Curățarea și întreținerea curentă
	11.1 Curățarea
	11.1.1 Curățarea elementul filtrului de carburant (2a) (fig. 4)

	11.2 Întreținere curentă (Fig. 1, 2)
	11.2.1 Controlul nivelului de ulei (fig. 3)
	11.2.2 Schimbul de ulei (fig. 3)
	11.2.3 Întreținerea curentă a filtrului de aer (4b) (fig. 9)
	11.2.4 Curățarea bujiei (5a) (fig. 10)


	12 Depozitare
	12.1 Scurgerea carburantului cu o pompă de aspirare a carburantului (fig. 4, 11)
	12.2 Pregătire pentru depozitare Fig. 1, 10)

	13 Transportul (fig. 1)
	14 Reparație și comandă pentru piese de schimb
	14.1 Comandă pentru piese de schimb
	14.2 Informații cu privire la service

	15 Eliminarea ca deşeu şi revalorificarea
	16 Plan de întreținere curentă
	17 Remedierea avariilor
	18 Declarație de conformitate UE

	
	 Sadržaj
	 Objašnjenje simbola na proizvodu
	1 Uvod
	2 Opis proizvoda (sl. 1-11)
	3 Opseg isporuke (sl. 2)
	4 Namenska upotreba
	4.1 Nenamenska upotreba

	 Objašnjenje signalnih reči u priručniku za upotrebu
	5 Sigurnosne napomene
	5.1 Bezbednosne napomene specifične za proizvod
	5.2 Rukovanje gorivom
	5.3 Preostali rizici

	6 Tehnički podaci
	7 Raspakivanje
	8 Montaža
	8.1 Montaža gumenih stopica (1b) (sl. 3)

	9 Pre stavljanja u pogon
	9.1 Dopuna motornog ulja (sl. 3)
	9.2 Dopuna goriva (sl. 4)
	9.3 Instalacija usisnog voda* (sl. 5)
	9.4 Instalacija pritisnog voda* (sl. 6)
	9.5 Predpumpanje proizvoda (sl. 7)

	10 Rukovanje
	10.1 Pokretanje motora (sl. 8)
	10.1.1 U „hladnom“ stanju
	10.1.2 U „toplom“ stanju

	10.2 Isključivanje motora (sl. 8, 10)
	10.3 Posle završetka rada (sl. 1)

	11 Čišćenje i održavanje
	11.1 Čišćenje
	11.1.1 Čišćenje uloška filtera za gorivo (2a) (sl. 4)

	11.2 Održavanje (sl. 1, 2)
	11.2.1 Kontrola nivoa ulja (sl. 3)
	11.2.2 Zamena ulja (sl. 3)
	11.2.3 Održavanje prečistača za vazduh (4b) (sl. 9)
	11.2.4 Čišćenje svećice za paljenje (5a) (sl. 10)


	12 Skladištenje
	12.1 Ispuštanje goriva pomoću usisne pumpe za gorivo (sl. 4, 11)
	12.2 Priprema za skladištenje (sl. 1, 10)

	13 Transport (sl. 1)
	14 Popravka i naručivanje rezervnih delova
	14.1 Poručivanje rezervnih delova
	14.2 Informacije o servisu

	15 Odlaganje na otpad i reciklaža
	16 Plan održavanja
	17 Pomoć za otklanjanje smetnji
	18 EU izjava o usaglašenosti

	Türkçe
	 İçindekiler
	 Ürün üzerindeki sembollerin açıklaması
	1 Giriş
	2 Ürün açıklaması (Res. 1-11)
	3 Teslimat kapsamı (Res. 2)
	4 Amacına uygun kullanım
	4.1 Amacına aykırı kullanım

	 Kullanım kılavuzundaki sinyal kelimelerinin açıklaması
	5 Güvenlik uyarıları
	5.1 Ürüne özel güvenlik talimatları
	5.2 Yakıt kullanımı
	5.3 Artık riskler

	6 Teknik veriler
	7 Ambalajdan çıkarma
	8 Montaj
	8.1 Lastik ayakların (1b) takılması (Res. 3)

	9 İşletime almadan önce
	9.1 Motor yağının doldurulması (Res. 3)
	9.2 Yakıt doldurma (Res. 4)
	9.3 Emme hattının* kurulumu (Res. 5)
	9.4 Basınç hattının* kurulumu (Res. 6)
	9.5 Ürünün ön pompalanması (Res. 7)

	10 Kullanım
	10.1 Motorun çalıştırılması (Res. 8)
	10.1.1 "Soğuk" durumda
	10.1.2 "Sıcak" durumda

	10.2 Motorun kapatılması (Res. 8, 10)
	10.3 İş bittikten sonra (Res. 1)

	11 Temizlik ve bakım
	11.1 Temizlik
	11.1.1 Yakıt filtresi elemanının (2a) temizlenmesi (Res. 4)

	11.2 Bakım (Res. 1, 2)
	11.2.1 Yağ seviyesi kontrolü (Res. 3)
	11.2.2 Yağ değişimi (Res. 3)
	11.2.3 Hava filtresinin bakımı (4b) (Res. 9)
	11.2.4 Bujinin (5a) temizlenmesi (Res. 10)


	12 Depolama
	12.1 Yakıtı yakıt emme pompası ile boşaltın (Res. 4, 11)
	12.2 Depolama için hazırlık (Res. 1, 10)

	13 Taşıma (Res. 1)
	14 Onarım ve yedek parça siparişi
	14.1 Yedek parça siparişi
	14.2 Servis bilgileri

	15 İmha ve yeniden değerlendirme
	16 Bakım planı
	17 Arıza giderme
	18 AB uygunluk beyanı

	Explosionszeichnung
	Garantie

